Garden + Hobby
QUALITY FORLIFE

BrOEEEREOEEE
SICISIIRICICICICICNS

ALS | SERVICE

INFORMATION | MANU

[EEEced (€@

467 777_a | 04/2012



EN
NL
FR
ES

SL
HR
PL
CS
SK

© 2012
AL-KO KOBER GROUP Kétz, Germany

DA
SV
NO
Fl
ET
LT
LV
HU
TR
RU
UK

This documentation or excerpts therefrom may not be reproduced or disclosed to third parties without
the express permission of the AL-KO KOBER GROUP.

2

HW 5000 / 6000 FMS Premium



/’s!
iR
ia
[ R ]
—

(&K

]

ony/of

Q9

VFE
S

&

R
&‘

@
5
S|
)

230 V AC/50 Hz

X4

81dB (A)

50 m /5,0 bar

4500 I/h

35°C

2,0/ 3,8 bar (ECO 3,0 bar)

17 1/1,5 bar INOX

230 V AC/50 Hz

X 4

73 dB (A)

60 m /6,0 bar

6000 I/h

35°C

2,0 - 4,0 bar (ECO 3,0 bar)

20 1/1,5 bar INOX
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Original-Betriebsanleitung

ALKO

Produktiibersicht
Hauswasserwerk (Bild A - E)

ORIGINAL-BETRIEBSANLEITUNG

Inhaltsverzeichnis

Zu diesem Handbuch.............ccvveeeiiiiiiiiiiees 5 1 Klarsichtdeckel Filter
Produktbeschreibung..........c.ccoceeiieniiniiiiiceen, 5
roduidbeschrefoung 2 Pumpengehause
Lieferumfang .6 o
Sicherheitshinweise.............ccccceeveiiiiieeiiiees 6 3 | Einfilllschraube
MORNEAGE.........eoeveeceee e 7 4 Pumpenausgang/Druckleitungsanschluss
Inbetriebnahme............cccocoeiiiiiis 7 5 Motorgehuse
Wartung und Pflege........ccccoveviieiiiiieccee e 9 6 Vorratsbehalter
Lagerung.......ccooueeieeiiiiiceee e 9
agering 7 Anschraubpunkt
Display-Anzeigen
Hilfe bei Stérungen 12 8 Ablassschraube Pumpenraum
DrUckSChaRET..........c.veveeeeeeeeeeeeeeeeeeeee s 13 9 Ablassschrauben Filterraum
Entsorgung.........cccoooiiiiiiiiii 13 10 Pumpeneingang/Saugleitungsanschluss
Garanti€.......ceeeeeeeeeeece e 13 11 DrUCkIeitUng
EG-Konformitatserklarung...........ccccocoeeniennens 14
12 Wasserhahn
ZU DIESEM HANDBUCH 13 Winkelnippel
B [ esen Sie diese Dokumentation vor der Inbe- 14 Dichtung
triebnahme durch. Dies ist Voraussetzung fur . .
sicheres Arbeiten und stérungsfreie Handha- 15 Verbindungsnippel
bung. 16 Dichtung
B Beachten Sie die Sicherheits- und Warnhin-
weise in dieser Dokumentation und auf dem 17 Saugleitung
Produkt 18  Filterschiiissel
B Diese Dokumentation ist permanenter Be- rierschiusse
standteil des beschriebenen Produkts und 19 Dichtung Filter
soll bei Veraufierung dem Kaufer mit berge-
ben werden. 20 Filter
Zeichenerklirung 21 Ruckschlagventil
ACHTUNG! 22 Dichtung Rickschlagventil
Genaues Befolgen dieser Warnhinweise 23 Dichtung Gehause
kann Personen- und / oder Sachschaden
vermeiden. 24 Einschraubnippel
Spezielle Hinweise zur besseren Ver- 25 Dichtung
standlichkeit und Handhabung. 26 Schwimmkérper Messeinheit
27 Verschlussdeckel Ventil
PRODUKTBESCHREIBUNG .
28 Ventil
In dieser Dokumentation werden verschiedene
Modelle von Hauswasserwerken beschrieben. 29 Display
Identifizieren Sie Ihr Modell anhand des Typ-
30 MODE-Taste

schilds.
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Produktbeschreibung

31 SET-Taste

INOX

Gerate mit der Bezeichnung "INOX" werden in
rostfreier Edelstahlausstattung ausgeliefert. Auf-
bauweise und Funktion werden hiervon nicht be-
rahrt.

BestimmungsgeméaRe Verwendung

Das Hauswasserwerk ist fur die private Nutzung
in Haus und Garten bestimmt und ausschlieBlich
zum Foérdern von Klar- und Regenwasser geeig-
net.

Das Hauswasserwerk eignet sich fiir die:

B Bewasserung der Garten- und Grundstticks-
flache

B Wasserversorgung im Haus
B Druckerhéhung der Wasserversorgung.

Bei der Druckerhohung der Wasserver-
sorgung sind die 6rtlichen Vorschriften
zu beachten. Auskiinfte erhalten Sie von
Ihrem Sanitarfachmann.

Moglicher Fehlgebrauch

Das Hauswasserwerk ist nicht geeignet zur For-

derung von:

B sandhaltigem Wasser, Salzwasser und
Schmutzwasser mit Textil- und Papierantei-
len

B aggressiven, dtzenden, explosiven oder ga-
senden Chemikalien oder Flussigkeiten

B Flussigkeiten Giber 35°C.

Das Hauswasserwerk darf nicht zur For-
ﬂ derung von Wasser fir Lebensmittel

oder Getranke verwendet werden.

Fur einen Dauereinsatz ist das Haus-

wasserwerk nicht geeignet.

LIEFERUMFANG

Das Hauswasserwerk wird betriebsfertig mit
SchlUssel fur Filterdeckel, Winkelnippel und Be-
triebsanleitung ausgeliefert.

Thermoschutz

Das Geréat ist mit einem Thermoschutzschalter
ausgestattet, der den Motor bei Uberhitzung ab-
schaltet. Nach einer Abkuhlphase von ca. 15 -
20 Minuten schaltet die Pumpe selbsttatig wieder
ein.

Trockenlaufschutz

Das Hauswasserwerk verfiigt Gber einen Tro-
ckenlaufschutz. Der Trockenlaufschutz schaltet
nach ca. 90 Sekunden die Pumpe ab, wenn kein
Wasser angesaugt wird oder die Saugleitung be-
schadigt ist.

Drucksensor

Das Hauswasserwerk ist mit einem Drucksensor
ausgestattet. Uber diesen Sensor wird die Pumpe
automatisch bei Erreichen der eingestellten Dri-
cke aus- und eingeschaltet.

0 Eingestellte Driicke: siehe technische Daten.

Display-Anzeige

Zur Anzeige der Betriebszustande und Feh-
lermeldungen ist das Hauswasserwerk mit ei-
nem Display (Abb. E -29) ausgestattet. Mit dem
MODE-Taster (-30) kdnnen verschiedene Einstel-
lungen und Anzeigen ausgewahlt und mit dem
SET-Taster (-31) bestatigt werden.

SICHERHEITSHINWEISE

ACHTUNG!

Verletzungsgefahr!

Gerat und Verlangerungskabel nur in
technisch einwandfreiem Zustand be-
nutzen! Beschadigte Gerate durfen nicht
betrieben werden.

Sicherheits- und Schutzeinrichtungen
dirfen nicht aulRer Kraft gesetzt werden!

B Kinder oder Personen, die die Betriebsanlei-
tung nicht kennen, durfen das Gerat nicht be-
nutzen.

B  Das Gerat nie am Anschlusskabel hochhe-
ben, transportieren oder befestigen.

B Eigenmachtige Veranderungen oder Umbau-
ten am Geréat sind verboten.

Elektrische Sicherheit

VORSICHT!

Gefahr beim Beriihren spannungs-
fiihrender Teile!

Stecker sofort vom Netz trennen,
wenn das Verlangerungskabel bescha-
digt oder durchtrennt wurde! Wir emp-
fehlen den Anschluss Uber einen Fl-
Schutzschalter mit einem Nennfehler-
strom < 30 mA.

HW 5000 / 6000 FMS Premium



Montage

ALKO

B Die Haus-Netzspannung muss mit den An-
gaben zur Netzspannung in den Technischen
Daten Ubereinstimmen, keine andere Versor-
gungsspannung verwenden.

B Das Gerat darf nur an einer elektrischen Ein-
richtung gemaf DIN/VDE 0100, Teil 737, 738
und 702 (Schwimmbader) betrieben werden.
Zur Absicherung muss ein Leitungs-Schutz-
schalter 10 A sowie ein Fehlerstrom-Schutz-
schalter mit einem Nennfehlerstrom von
10/30 mA installiert werden.

B Nur Verlangerungskabel verwenden, die fir
den Gebrauch im Freien vorgesehen sind -
Mindestquerschnitt 1,5 mm?2. Kabeltrommeln
immer vollstandig abrollen.

B Beschadigte oder bruchige Verlangerungs-
kabel dirfen nicht verwendet werden.

O Kontrollieren Sie vor jeder Inbetrieb-
nahme den Zustand ihres Verldnge-
rungskabels.

MONTAGE

Gerat aufstellen

1. Bereiten Sie einen ebenen und festen Stand-
ort vor.

2. Stellen Sie das Gerat waagerecht und ber-
flutungssicher auf.

3. Das Hauswasserwerk gegebenenfalls an den
Anschraubpunkten (Abb.A -7) festschrauben.

4. Das Hauswasserwerk muss vor Regen und
direktem Wasserstrahl geschutzt sein.

IIm taglichen Betrieb (Automatikbetrieb)

ﬂ mussen Sie durch geeignete Maflinah-
men ausschlieRen, dass bei Stérungen
am Gerét Folgeschéden durch die Uber-
flutung von Raumen entstehen.

Saugleitung anschlieBen

1. Wahlen Sie die Lange der Saugleitung (Abb.
B -17) so aus, dass das Hauswasserwerk
nicht trockenlaufen kann. Die Saugleitung
muss sich immer mindestens 30 cm unter der
Wasseroberflache befinden.

2. SchlieRen Sie die Saugleitung an. Achten Sie
dabei auf dichten Anschluss, ohne das Ge-
winde zu beschadigen.

0 Wir empfehlen den Einbau flexibler Lei-
tungen am Pumpeneingang (Abb. A
-10). So kann kein mechanischer Druck
oder Zug auf das Hauswasserwerk aus-
gelibt werden.

3. Bei geringfiigig sandhaltigem Wasser muss
zwischen Saugleitung und Pumpeneingang
ein Vorfilter eingebaut werden. Fragen Sie
dazu Ihren Fachhandler.

4. Saugleitung stets steigend verlegen.

muss ein Saugschlauch mit einem
Durchmesser groRRer 1 montiert werden.
Wir empfehlen das Verwenden einer
AL-KO Sauggarnitur mit Saugschlauch,
Saugkorb und Ruckflussstop. Fragen
Sie lhren Fachhandler.

ﬂ Betragt die Ansaughéhe mehr als 4 m,

Druckleitung montieren

1. Schrauben Sie den Verbindungsnippel (Abb.
B -15) mit dem Runddichtring (Abb. B -16) in
den Pumpenausgang (Abb. A -4).

2. Schrauben Sie den Winkelnippel (Abb. B -13)
mit Dichtung (Abb. B -14) auf den Verbin-
dungsnippel (Abb. B -15) und drehen Sie den
Winkelnippel in die gewunschte Richtung.

3. Befestigen Sie eine Druckleitung (Abb. B -11)
am Winkelnippel (Abb. B -13).

4. Offnen Sie alle in der Druckleitung vorhande-
nen Verschllsse (Ventile, Spritzdlisen, Was-
serhahn).

INBETRIEBNAHME

Bei der Erstinbetriebnahme erscheinen

ﬂ im Display (Abb. E -29) alle Informatio-
nen in Englisch. Die gewlnschte Spra-
che mit der MODE-Taste (-30) auswah-
len und mit der SET-Taste (-31) besta-
tigen. Der Luftdruck im Vorratsbehalter
kann jetzt gepruft werden.

Luftdruck im Vorratsbehalter priifen

ACHTUNG!

Bei einem Luftdruck unter 1,5 und Uber
1,9 bar ist kein Betrieb mdglich. Die
Pumpe startet nicht

1. Stecken Sie den Netzstecker der Pumpe aus.

2. Schieben Sie den Verschlussdeckel Ventil
(Abb. D -27) an der Riickseite des Vorratsbe-
hélters (Abb. A -6) nach oben.

3. Prifen Sie den Luftdruck am Ventil (Abb. D
-28) mit einer Luftpumpe oder Reifenflller je-
weils mit Druckanzeige.

467 777_a



Inbetriebnahme

SchlieBen Sie anschlieBend die Verschluss-
deckel Ventil an der Rickseite des Vorratsbe-
hélters wieder.
Stecken Sie den Netzstecker wieder ein.
O Das Hauswasserwerk kann jetzt in Be-
trieb genommen werden.

Hauswasserwerk befiillen

ACHTUNG!

Das Hauswasserwerk muss vor jeder In-
betriebnahme bis zum Uberlauf mit Was-
ser geflllt sein, damit es sofort ansaugen
kann. Trockenlauf zerstort die Pumpe.

schlauch vor dem Anschrauben mit Was-

ﬂ Um die Ansaugzeit zu verkurzen, Saug-

3.

ser flllen.

Offnen Sie die Einfiillschraube (Abb. A -3) mit
Filterschllissel (Abb. C -19/A).

Fillen Sie Uber die Einfilllschraube Wasser
ein, bis das Pumpengehéause (Abb. A -2) voll
ist.

Schrauben Sie die Einflllschraube ein.

Pumpe einschalten

1.

Offnen Sie einen in der Druckleitung (Abb. B
-11) vorhandenen Verschluss (Ventil, Spritz-
dise, Wasserhahn).

Stecken Sie den Netzstecker des Anschluss-
kabels in die Steckdose.

O Die Pumpe beginnt zu férdern.

Wenn sich im austretenden Wasser keine Luft
mehr befindet, schlieRen Sie den Verschluss
in der Druckleitung.

O Die Pumpe schaltet nach Druckaufbau
und Erreichen des Abschaltdrucks auto-
matisch ab.

O Das Hauswasserwerk ist betriebsbereit.

O Beim Einschalten (ber den Druck-
schalter wird im Display NORMAL X
und PRESSURE sowie der tatsédchliche
Druck angezeigt.

Erstinbetriebnahme

Nur bei der Erstinbetriebnahme wird im Display
NORMAL X und PRESSURE angezeigt.

kein Wasser uber die Saugleitung

ﬂ Sollte nach ca. 90 Sekunden noch

(Abb. B -17) angesaugt werden, schal-
tet der Trockenlaufschutz die Pumpe
ab, und im Display wird ALARM und
SUCTION SIDE angezeigt. Uberpriifen
Sie die Saugleitung, den Klarsichtdeckel
(Abb. A -1) und alle Verschraubungen
auf Dichtheit, driicken Sie den RESET-
Taster und fiihren Sie die Erstinbetrieb-
nahme nochmals durch.

Pumpe ausschalten

1.

2.

Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steck-
dose.

SchlieBen Sie die in der Druckleitung vor-
handenen Verschliisse (Ventile, Spritzdisen,
Wasserhahn).

ﬂ Pumpe schaltet nach Erreichen des ein-

gestellten Abschaltdrucks automatisch
aus.

VORSICHT!

Verletzungsgefahr durch heiBes Was-
ser

Bei langerem Betrieb gegen die ge-
schlossene Druckseite (>10 min) kann
sich das Wasser in der Pumpe stark er-
hitzen und unkontrolliert austreten! Tren-
nen Sie das Gerat vom Netz und lassen
Sie Pumpe und Wasser abkuhlen. Neh-
men Sie das Gerat erst nach Beheben
aller Mangel wieder in Betrieb!

Die Verletzungsgefahr durch heil3es Wasser kann

bei:

unsachgemaler Installation
geschlossene Druckseite
Wassermangel in der Saugleitung oder
defektem Druckschalter entstehen.

Vorgehen

1.

2.

Trennen Sie das Gerat vom Netz und lassen
Sie Pumpe und Wasser abkihlen.
Uberpriifen Sie Gerat, Installation und Was-
serstand.

Nehmen Sie das Gerat erst nach Beheben al-
ler Mangel wieder in Betrieb!

HW 5000 / 6000 FMS Premium



Wartung und Pflege

ALKO

WARTUNG UND PFLEGE

Luftdruck im Vorratsbehilter priifen

ACHTUNG!
Priifen Sie den Luftdruck im Vorratsbe-
halter regelmaRig. Er darf 1,5 bar nicht
unterschreiten (siehe Abschnitt ,Inbe-
triebnahme: Luftdruck im Vorratsbehal-
ter prufen®).

c ACHTUNG!
Erscheint im Display die Information

ALARM und REFILL 1,5 BAR, muss Luft
im Membranvorratsbehalter nachgefiillt
werden. Ist der richtige Druck erreicht,
erscheintim Display die Anzeige ALARM
und AIR PRESSURE OK.

Pumpe reinigen

Nach Forderung von chlorhaltigem

ﬂ Schwimmbadwasser oder Flussigkeiten,
die Riickstéande hinterlassen, muss die
Pumpe mit klarem Wasser gespiilt wer-
den.

1. Trennen Sie das Gerat vom Netz und sichern
Sie es gegen Wiedereinschalten.
0 Die Pumpe stoppt automatisch.
2. Spllen Sie die Pumpe mit klarem Wasser
durch.
3. Stecken Sie den Netzstecker in die Steck-
dose.
4. Schalten Sie das Hauswasserwerk mit dem
Ein- / Ausschalter ein.
0O Die Pumpe startet automatisch.

Filter reinigen

1. Ablassschraube Filterraum (Abb. A -9) der
Entleerungsoffnung abschrauben, Filterraum
entleeren und Entleerungséffnung wieder
verschlieflen.

2. Kilarsichtdeckel Filter (Abb. A -1) mithilfe des
Filterschlissels (Abb. C -18/D) abschrauben.

3. Filter (Abb. C -20) aus dem Filtergehduse
(Abb. A -2) herausnehmen und unter flieRen-
dem Wasser reinigen.

4. Filtergehause und Klarsichtdeckel Filter reini-
gen.

5. Vor dem Einbau des Filters die Dichtungen
Filter (Abb. C -19) und die Dichtung Gehause
(Abb. C -23) auf Beschadigung prifen, bei
Bedarf erneuern.

6. Filter einbauen, Klarsichtdeckel Filter auf-
schrauben und mit dem Filterschllssel hand-
fest anziehen.

Riickschlagventil reinigen

1. Filter aus- und einbauen (siehe Abschnitt ,Fil-
ter reinigen”).

2. Riuckschlagventil (Abb. C -21) herausschrau-
ben und unter flieRendem Wasser reinigen .

3. Dichtung (Abb. C -22) bei Bedarf erneuern.

4. Ruckschlagventil einbauen.

Schwimmkorper

1. Druckleitung (Abb. B -11) mit Winkelnippel
(Abb. B -13) und Verbindungsnippel (Abb. B
-15) ausschrauben.

2. Einschraubnippel (Abb. D -24) mit Dich-
tung (Abb. D -25) aus-schrauben. Einbau-
lage Schwimmkérper (Abb. D -26) merken.
Schwimmerkdrper herausziehen und reini-
gen.

3. Schwimmkdrper wieder einbauen - Einbau-
lage beachten.

Verstopfungen beseitigen

1. Trennen Sie das Gerat vom Netz und sichern
Sie es gegen Wiedereinschalten.

2. Entfernen Sie den Saugschlauch am Pum-
peneingang.

3. SchlieRen Sie den Druckschlauch an die
Wasserleitung an.

4. Lassen Sie Wasser durch das Pumpenge-
hause laufen, bis sich die Verstopfung auflost.

5. Prufen Sie durch kurzes Einschalten, ob die
Pumpe freidreht.

6. Nehmen Sie das Gerat wie beschrieben wie-
der in Betrieb.

LAGERUNG

Bei Frostgefahr muss das System voll-

ﬂ standig entleert werden (Pumpe, Lei-
tungen, und Vorratsbehalter und Filter-
raum).

1. Entleeren Sie die Saug- (Abb. B -17) und
Druckleitung (Abb. B -11).

467 777_a



Display-Anzeigen

2. Schrauben Sie die Ablassschraube Filter-
raum (Abb. A -9) heraus und lassen Sie das
Wasser aus der Pumpe auslaufen.

O Das Wasser im Vorratsbehélter (Abb. A
-6) wird gleichzeitig vom Luftbalg her-
ausgedrtickt.

DISPLAY-ANZEIGEN

3. Schrauben Sie die Ablassschrauben (Abb. A
-8, 9) wieder ein und lagern Sie Pumpe, Lei-
tungen und Vorratsbehalter frostfrei.

B Bei der Erstinbetriebnahme erscheinen im Display alle Informationen in Englisch.
B Alle Funktionen kénnen mit der Taste MODE aufgerufen werden. Die aufgerufenen Normen werden

mit der SET-Taste bestatigt.

ausgefihrt, die als Information kontinuierlich durchlaufen. Ist die Pumpe in ALARM-Funktion z.

ﬂ Die in der zweiten Zeile des Displays angezeigten Informationen sind zum Teil als Lauftexte

B. Luftdruck zu gering ist kein Sprachwechsel maoglich.

Normalbetrieb

Display-Anzeige Schaltzustand

Pumpe in Betrieb oder
Pumpe ausgeschaltet

DEUTSCH

SET
NORMAL X Pumpe schaltet ein und be-
Druck ginnt zu saugen.

1,5 BAR SET

ALARM

Nachfiillen schaltet nicht ein. Im Be-

trieb, Pumpe schaltet nicht
1,2 BAR SET ein.

Pumpe schaltet aus. Tro-

ALARM ckenlauf nach 90 Sekunden

Wasserzufuhr

1,5 BAR SET

NORMAL X Pumpe in Betrieb

Druck
3,2 BAR SET

MODE

NORMAL 0 Pumpe schaltet aus.

Druck
4,0 BAR SET

Funktion / MaBnahmen

MODE-Taste langer als 3 Sekunden druicken, die
Bedienersprache ist aktiviert. Durch Dricken der
MODE-Taste (30) die Bedienersprache wech-
seln. Neue Bedienersprache mit SET-Taste be-
statigen

Erstinbetriebnahme: Pumpe mit Wasser gefilllt,
Saug- und Druckseite angeschlossen, Wasser
saugseitig vorhanden. Pumpe wird ans Netz an-
geschlossen. Verschllsse in der Druckleitung ge-
offnet.

Drehendes X hinter Normal symbolisiert Pumpe EIN

Nach dem Selbsttest Pumpe  Luft nachfillen, danach SET-Taste dricken. Erst-

inbetriebnahme erneut durchfiihren. Luftdruck
siehe technische Daten Seite 3.
Lauftext: NACHFUELLEN 1,5 BAR

Saugleitung priifen, danach SET-Taste driicken.
Erstinbetriebnahme erneut durchfiihren.
Lauftext: WASSERZUFUHR PRUEFEN

Pumpe férdert Wasser. Vorratsbehalter wird ge-
fullt. Ein Teil des Wassers wird entnommen.

Pumpe hat den eingestellten Abschaltdruck er-
reicht.

10
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Display-Anzeigen

ALKO

Display-Anzeige

NORMAL X
Druck

2,0 BAR SET

Zusatzfunktionen

Display-Anzeige

NORMAL X
Durchfluss

3600 L/'M SET

NORMAL X
Durchfluss

98 m3 SET
NORMAL X
Teilmenge

98 m3 SET
Modus

3,0 BAR SET

eco X
Druck

3,0 BAR SET

MODE

NORMAL X
Modus

0,0 m3/H SET

NORMAL X
Druck

3,0 BAR SET

MODE

Schaltzustand

Pumpe schaltet ein

Schaltzustand

Pumpe in Betrieb.

Pumpe in Betrieb

Pumpe in Betrieb

Pumpe in Betrieb oder
Pumpe ausgeschaltet.

Pumpe in Betrieb oder
Pumpe ausgeschaltet.

Pumpe in Betrieb oder
Pumpe ausgeschaltet.

Pumpe in Betrieb oder
Pumpe ausgeschaltet.

Funktion / MaBnahmen

Pumpe hat den eingestellten Einschaltdruck er-
reicht.

Funktion / MaBnahmen

Durchflussmenge:MODE-Taste driicken, bis
Durchflussmenge erscheint.
Lauftext: DURCHFLUSS

Gesamt geforderte Wassermenge:MODE-
Taste driicken. Anzeige der bisher geférderten
Wassermenge. Ruckstellung nicht moglich.
Lauftext: GESAMTMENGE

Teilmenge: MODE-Taste driicken. Anzeige der
bisher geférderten Teilmenge. Riickstellung SET-
Taste fiir ca. 3 Sekunden driicken.

Lauftext: TEILMENGE

MODE-Taste mehrfach driicken, bis ECO MO-
DUS im Display erscheint. Die Pumpe schaltet
jetzt friher ab (Energiesparmodus). Siehe ,Inbe-
triebnahme*” auf Seite 7

SET-Taste dricken. ECO DRUCK erscheint im
Display. Der Energiesparmodus ist eingeschaltet.

MODE-Taste mehrfach driicken, bis NORMAL-
MODUS im Display (29) erscheint.

SET-Taste driicken, bis NORMAL X und DRUCK
im Display (29) erscheint. Abschaltdruck ist wie-
der erhéht.

467 777_a
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Hilfe bei Stérungen

Warnmeldungen

Display-Anzeige

ALARM
Nachfillen

1,2 BAR SET

ALARM
Luftdruck

1,5 BAR SET

MODE

NORMAL X
Ablassen

1,5 BAR SET

MODE

ALARM
Wasserzufuhr

1,5 BAR SET

=
o
o
m

NORMAL 0
Lufttest

1,5 BAR SET

Ursache

Kesseldruck zu gering. Was-

serstand zu gering

Luft eingefullt Gber 1,8 bar.

Saugleitung nicht im Was-
ser, kein Durchfluss und kein

Druck.

Pumpe schaltet verzogert

ein.

HILFE BEI STORUNGEN

VORSICHT!

MaBnahmen

Lauftext: TEILMENGEAufforderung zum Nach-
fullen der Luft auf 1,5 Bar. Bestatigen durch die
SET-Taste. Pumpe startet wieder.

Lauftext: LUFTDRUCK OK

Luft ablassen auf 1,5 bar. Ist der Druck auf 1,5
bar abgelassen, durch Driicken der SET-Taste
Pumpe wieder starten.

Lauftext: ABLASSEN 1,5 BAR

Meldung erscheint nach 90 Sekunden Nach der
Fehlerbehebung durch Driicken der SET-Taste
erfolgt die Riickstellung der Fehlermeldung.
Lauftext: WASSERZUFUHR PRUEFEN

Messzyklus:Die Pumpe schaltet nach einer be-
stimmten Anzahl von Schaltzyklen nicht beim
Einschaltdruck ein, sondern wartet ca. 25 Sekun-
den ab, ob der Druck im System auf 1,5 bar ab-
fallt. Wird in der Zeit der Druck nicht unterschrit-
ten, ist die Luftfillung in Ordnung.

Vor allen Arbeiten zur Stérungsbeseitigung den Netzstecker ziehen. Fehler in der elektrischen
Anlage durch eine Elektrofachkraft beseitigen lassen.

Storung

Pumpen-Antriebsmotor

lauft nicht

Fehlermeldung "Saug-

seite" erscheint

ALARM
Wasserzufuhr

1,5 BAR

Ursache

handen

Wasser.

Saugseitige Verstopfung

Druckleitung geschlossen

Keine Netzspannung vor-

Die Saugleitung ist nicht im

Beseitigung

Sicherungen und Stromzufuhr prifen.

Saugleitung min. 30 cm ins Wasser eintau-
chen.

Schmutz im Ansaugbereich und Filter ent-
fernen.

Verschluss-Aggregate in der Druckleitung
offnen.
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Druckschalter Mm

Storung Ursache Beseitigung
Pumpe saugt Luft in der Alle Verbindungen der Ansaugleitung auf
Saugleitung Dichtheit priifen.

Dichtring austauschen.

Pumpe saugt Luft, Wasser-  Pumpe ausschalten und abkihlen lassen
mangel saugseitig

Schlauchdurchmesser zu Druckschlauch mit gréerem Durchmesser
klein einsetzen.

Saugseitig zu geringe Was-  Drosseln der Pumpe, um die Férdermenge

sermenge. anzupassen.
Fehlermeldung ,NACH- Geringer Luftdruck im Vor- Luft im Vorratsbehalter nachfillen. (Mem-
FUELLEN 1,5 BAR" er- ratsbehalte branvordruck auf 1,5 bar einstellen).
scheint. Lauftext: NACHFUELLEN 1,5 BAR.

ﬂ Bei nicht behebbaren Stérungen wenden Sie sich bitte an unseren zustandigen Kundendienst.

DRUCKSCHALTER ENTSORGUNG
Der Ein- und Abschaltdruck des Haus- v—/ Ausgediente Geréte, Batterien oder
ﬂ wasserwerks ist werkseitig voreinge- X Akkus nicht iiber den Hausmiill ent-
stellt. Anderungen kénnen Sie bei Bedarf ( \ sorgen!
nur durch den Fachhandler vornehmen Verpackung, Gerét und Zubehor sind aus
lassen. recyclingfahigen Materialien hergestellt

und entsprechend zu entsorgen.

GARANTIE

Etwaige Material- oder Herstellungsfehler am Gerat beseitigen wir wahrend der gesetzlichen Verjah-
rungsfrist fir Mangelanspriiche entsprechend unserer Wahl durch Reparatur oder Ersatzlieferung. Die
Verjahrungsfrist bestimmt sich jeweils nach dem Recht des Landes, in dem das Gerat gekauft wurde.

Unsere Garantiezusage gilt nur bei: Die Garantie erlischt bei:

B beachten dieser Bedienungsanleitung B eigenmachtigen Reparaturversuchen

B sachgemafRer Behandlung B eigenmachtigen technischen Veranderungen
B verwenden von Original-Ersatzteilen B nicht bestimmungsgemaler Verwendung

Von der Garantie ausgeschlossen sind:

B Lackschaden, die auf normale Abnutzung zurlickzufihren sind

B \Verschleilteile, die auf der Ersatzteilkarte mit Rahmen [xxx xxx (x)] gekennzeichnet sind

B Verbrennungsmotoren (hier gelten die Garantiebestimmungen der jeweiligen Motorenhersteller)
Die Garantiezeit beginnt mit dem Kauf durch den ersten Endabnehmer. MalRgebend ist das Datum auf
dem Kaufbeleg. Wenden Sie sich bitte mit dieser Erklarung und dem Original-Kaufbeleg an lhren Hand-

ler oder die nachste autorisierte Kundendienststelle. Die gesetzlichen Mangelanspriiche des Kaufers
gegenuber dem Verkaufer bleiben durch diese Erklarung unbertihrt.
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EG-Konformitatserklarung

EG-KONFORMITATSERKLARUNG

Hiermit erklaren wir, dass dieses Produkt in der von uns in Verkehr gebrachten Ausfiihrung, den Anfor-
derungen der harmonisierten EU-Richtlinien, EU-Sicherheitsstandards und den produktspezifischen

Standards entspricht.

Produkt
Hauswasserwerk
Seriennummer
G3012015

Bevollméchtigter
Hr. Anton Eberle
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Kotz, den 01.05.2012

e

Antonio De Filippo
Managing Director

Typ
HW 5000_6000 FMS
Premium

EU-Richtlinien
2006/95/EU
2004/108/EU
2000/14/EU (13)
2011/65/EU

Schallleistungspegel

gemessen: 70/ 73 dB(A)
garantiert:79 / 81 dB(A)
Konformitdtsbewertung
2000 /14/EG Anhang V

Hersteller

AL-KO Gerate GmbH
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Harmonisierte Normen

EN 60335-1; VDE 0700-1:2007-02

EN 60335-2-41; VDE 0700-41:2004-12

EN 60335-2-41/A2; VDE 0700-41/A2:2009-02
EN 55014-1; VDE 0875-14-1:2007-06

EN 55014-1/A1; VDE 0875-14-1/A1:2008-12
EN 55014-2; VDE 0875-14-2:2009-06

EN 61000-3-2; VDE 0838-2:2006-10

EN 61000-3-2/A1; VDE 0838-2/A1:2007-05
EN 61000-3-2/A7; VDE0838-2/A7:2007-06
EN 61000-3-2/A4; VDE 0838-2/A4:2007-06
EN 61000-3-3; VDE 0838-3:2009-06
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ORIGINAL INSTRUCTIONS FOR USE

ALKO

ORIGINAL INSTRUCTIONS FOR USE Product overview

Contents House water system (Fig. A - E)
About this handbookK.............cccceevieriiiiiiiieens 15 1 Clear filter cover
Product d IPHON. ..o 15
roduct description 2 Pump housing
Scope of delivery .16 -
Safety INStructions...........ccoccveiiiiiiiiniiiee 16 3 Filling screw
ASSEMDIY.....ovrivieiieiisieseeee e 17 4 Pump outlet/pressure line connection
Startup.....ccooi 17 5 Motor housing
Maintenance and care..........c.ccccceeeiieneennenne. 18 6 Storage vessel
IS (o] =T 1 TS 19 .
7 Screw-on point
Display indications... .19 :
Troubleshooting..........ccccveeiiieicicie e 22 8 Drain screw pump chamber
Pressure SWItCh..........cocovovueeeiveveeeiesnseennns 23 9 Drain screws filter chamber
Disposal.......ccccccvieiiiiiiii 23 10 Pump inlet/suction line connection
Warranty......occeeeeeee i e 23 11 Pressure line
EU declaration of conformity...........cccccoeeneenne. 23
12 Water cock
ABOUT THIS HANDBOOK 13 Angle nipple
B  Read this documentation before starting up 14 Seal
the machine. This is a precondition for safe . .
working and flawless operation. 15 Connection nipple
B Observe the safety warnings in this docu- 16 Seal
mentation and on the product. —
B This documentation is a permanent integral 17 Suction line
part of the product described and must be :
passed on to the new owner if the product is 18  Filter spanner
sold. 19 Filter seal
Explanation of symbols 20 Filter
CAUTION! 21 Check valve
Following these safety warnings care- 22 Seal non-return valve
fully can prevent personal injury and/or
material damage. 23 Housing seal
Special instructions for greater ease of 24 Screw-in nipple
understanding and improved handling. 25 Seal
26 Measuring unit float body
PRODUCT DESCRIPTION i
This documentation describes several different 27 Valve closing cover
models of house water systems. Identify your mo- 28 Valve
del using the identification plate.
29 Display
30 MODE button

467 777_a
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Product description

31 SET button

Inox stainless steel

Units marked with the designation "INOX" are
supplied in stainless steel. The structure and func-
tion are unaffected by this.

Designated use

The house water system is designed for private
use in the house and garden and is suitable ex-
clusively for the conveying of clear water and rain-
water.

The house water system is suitable for:

B Watering the garden and premises

B Water supply in the house

B Pressure increase in the water supply.

If the pressure of the water supply is in-
creased, the local regulations must be
observed. Your sanitation expert will pro-
vide the necessary information.

Possible misuse

The house water system is not suitable for the

conveying:

B Water containing sand, salt water and waste
water with textile and paper content

B Aggressive, corrosive, explosive or fuming
chemicals or liquids

B Fluids above 35°C.

The house water system must not be
used for conveying water for foodstuffs
or beverages.

The house water system is not suitable
for continuous use.

SCOPE OF DELIVERY

The hot water system is supplied ready for ope-
ration, with key for filter cover, elbow nipple and
operating instructions

Thermal protection

The unit is fitted with a thermal protection switch
which switches the motor off in the event of over-
heating. The pump switches on again automati-
cally after a cooling down period of approx. 15 -
20 minutes.

Dry-run protection

The house water system is provided with a dry
running protection system. The dry running pro-
tection system switches the pump off after approx.
90 seconds if water is not being drawn up or if the
suction line is damaged.

Pressure sensor

The house water system is provided with a pres-
sure sensor. This pressure sensor automatically
switches the pump off and on when the set pres-
sure is reached.

O Set pressure values: see technical data.

Display indicator

For displaying the operational condition and fault
messages, the house water system is equipped
with a display (Fig. B -29) . With the MODE button
(-30) you can select various different settings and
displays and confirm with the SET button (-37) .

SAFETY INSTRUCTIONS

CAUTION!

Danger of injury!

Only use the machine and the extension
cable if it is in perfect technical condition!
Damaged units must not be used.

Safety and protective devices must not
be deactivated!

B Children, or people who are not familiar with
the operating instructions, are not allowed to
use the machine.

B Never lift, transport or suspend the unit using
the connection cable.

B Unilateral modifications or conversions of the
unit are prohibited.

Electrical safety

CAUTION!

Danger when touching voltage con-
ducting parts!

Disconnect the plug from the mains if the
extension cable is damaged or severed!
We recommend connecting a RCD (re-
sidual current operated device) having a
nominal residual current of < 30 mA.

B The house mains voltage must agree with the
details quoted in the technical data, do not
use any other supply voltage.
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Assembly

ALKO

B  The unit must only be operated with an
electrical installation in accordance with DIN/
VDE 0100, Part 737, 738 and 702 (swimming
pools). Protection must be provided by a 10 A
line protection switch and a RCCD (residual
current operated device) having a nominal re-
sidual current of 10/30 mA.

B Use only extension cables that are suitable
for use outdoors - minimum cross-section 1.5
mm?. Cable drums should always be unrolled
completely.

B Damaged or brittle extension cables must not
be used.

O Check the condition of your extension
cable each time you start to use the
equipment.

ASSEMBLY

Erecting the equipment
1. Prepare a flat and solid erection site.

2. Erect the machine horizontally and protected
against flooding.

3. Bolt the house water system securely at the
bolting points (Fig. A -7) if necessary.

4. The house water system must be protected
from rain and direct water jets.

In daily operation (automatic mode), you

ﬂ must ensure, by suitable measures, that,
in the event of a fault in the equipment,
consequential damage caused by floo-
ding is excluded.

Connecting the suction line

1. Select the length of the suction line (Fig. B
-17) to make sure that the house water sys-
tem cannot run dry. The suction line must al-
ways be at least 30 cm under the surface of
the water.

2. Connect the suction line. Make sure that the
connection is tight, but do not damage the
thread.

0 We recommend using flexible lines at the
pump inlet (Fig. A -10). This ensures that
pressure or tension on the house water
system cannot be exerted.

3. If the water has a small amount of sand in it,
a pre-filter must be fitted between the suction
line and the pump inlet. Ask your expert dea-
ler about this.

4. Always lay the suction line with an upward
gradient.

must use a suction hose having a diame-
ter greater than 1". We recommend the
use of an AL-KO suction unit with suction
hose, suction filter and flow-back stop.
Ask your expert dealer.

ﬂ If the suction height is more than 4m, you

Fitting the pressure line

1. Screw the connecting nipple (Fig. B -15) with
the round seal ring (Fig. B -16) into the pump
outlet (Fig. A -4).

2. Screw the elbow nipple (Fig. B -13) with seal
(Fig. B -14) onto the connecting nipple (Fig. B
-15) and turn the elbow nipple in the desired
direction.

3. Fix a pressure line (Fig. B -11) onto the elbow
nipple (Fig. B -13).

4. Open all the closing off devices (valves, spray
nozzles, water cock) in the pressure line.

STARTUP

On initial commissioning the display
shows (Fig. E -29) all information in
English. Select the desired language
with the MODE button (-30) and confirm
with the SET button (-37) . The air pres-
sure in the storage vessel can now be
checked.

Check the air pressure in the storage vessel

CAUTION!

Operation is not possible under an air
pressure of 1.4 and over 1.9 bar. The
pump does not start.

1. Unplug the mains plug on the pump.

2. Slide the closing off cover valve (Fig. D -27)
on the back of the storage vessel (Fig. A -6)
upwards.

3. Check the air pressure at the valve (Fig. D
-28) with an air pump or a tyre filler, each ha-
ving a pressure indicator.

4. Then close the closing off cover valve on the
back of the storage vessel again.

5. Replace the mains plug.

O The house water system can now be
commissioned.

467 777_a
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Startup

Filling the house water system

3.

CAUTION!

Before commissioning, the house water
system must always be filled up to the
overflow with water, so that it can draw
water immediately. If the pump runs dry
it will be destroyed.

Fill the suction hose with water before
screwing in place to reduce the suction
time.

Open the filling screw (Fig. A -3) with the filter
key (Fig. C -19/A).

Fill with water via the filling screw until the
pump housing (Fig. A -2) is full.

Screw the filling screw in.

Switching the pump on

1.

If necessary, in the pressure line (Fig. B -11)
open one of the existing closing off devices
(valve, spray nozzle, water cock).

Insert the mains plug on the connection cable
into the plug socket.

O The pumps starts to feed.

When no more air comes out with the water,
close the closing off device in the pressure
line.

O The pump switches off automatically af-
ter the switch-off pressure has been re-
ached.

O The house water system is ready for ope-
ration.

O When switching on via the pressure
switch the display shows NORMAL X
and PRESSURE together with the actual
pressure.

Initial commissioning

Only on initial commissioning, the display shows
NORMAL X and PRESSURE.

ﬂ If no water is drawn up via the suction

line (Fig. B -17) in approx. 90 seconds,
the dry running protection switches off
the pump, and the display shows ALARM
and SUCTION SIDE. Check the suction
line, the clear sight cover (Fig. A -1) and
all the screwed fittings for leaks, press
the RESET button and carry out the in-
itial commissioning again.

Switching the pump off
1. Remove the mains plug from the plug socket.

2. Close all the closing off devices (valves, spray
nozzles, water cock) in the pressure line.

The pump switches off automatically
when the set switch-off pressure is
achieved.

c CAUTION!
Danger of injury from hot water

In extended use against the closed pres-
sure side (>10 min.), the water in the
pump can be severely heated up and can
be emitted in an uncontrolled manner!
Isolate the unit from the mains and allow
the pump and water to cool down. Start
the unit again only after all the faults have
been rectified!

The risk of injury from hot water can arise if:

B the installation is not correct

B the pressure side is closed off

B there s a lack of water in the suction line, or if
B the pressure switch is defective.

Procedure

1. Isolate the unit from the mains and allow the
pump and water to cool down.

2. Check the unit, the installation and water le-
vel.

3. Start the unit again only after all the faults
have been rectified!

MAINTENANCE AND CARE

Check the air pressure in the storage vessel

c CAUTION!
Check the air pressure in the storage

vessel at regular intervals. It must not ex-
ceed 1.5 bar (see Section "Commissio-
ning: Checking the Air Pressure in the
Storage Vessel").

c CAUTION!
If the display shows the information

ALARM and REFILL 1.5 BAR, you need
to top up the air in the diaphragm stor-
age vessel. When the correct pressure is
achieved, th display shows ALARM and
AIR PRESSURE OK.
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Maintenance and care

ALKO

Cleaning the pump

After conveying swimming pool water
containing chlorine or fluids that leave a
residue, the pump must be flushed out
with clear water.

1. Isolate the unit from the mains and secure
against switching on again.
0O The pump stops automatically.
2. Flush the pump out with clear water.
Insert the mains plug into the plug socket.

4. Switch the house water system on with the
on /off switch (Fig. A -6).

O The pump starts automatically.

w

Cleaning the filter

1. Unscrew the drain screw filter chamber (Fig.
A -9) of the draining opening, drain the fil-
ter chamber and close the draining opening
again.

2. Clear filter cover (Fig. A -1) using the filter key
(Fig. C-18/D) .

3. Remove the filter (Fig. C -20) from the filter
housing (Fig. A -2) and clean under flowing
water.

4. Cleaning the filter housing and clear sight filter
cover.

5. Before fitting the filter, check the filter seal
(Fig. C -19) and the housing seal (Fig. C -23)
for damage, and replace if necessary.

6. Fitthe filter, screw the filter clear sight cover in
place and tighten hand-tight with the filter key.

Cleaning the check valve
1. Removing and fitting the filter (see Section
"Cleaning the Filter").

2. Check valve (Fig. C -21) and clean under flo-
wing water.

3. Replace seal (Fig. C -22) if necessary.
4. Fit check valve.

DISPLAY INDICATIONS

Unscrew float body

1. Pressure line (Fig. B -11) with elbow nipple
(Fig. B -13) and connecting nipple (Fig. B-15)

2. Unscrew screw-in nipple (Fig. D -24) with seal
(Fig. D -25) . Note the fitting position of the
float body (Fig. D -26) . Pull out the float body
and clean it.

3. Replace the float body - note fitting position.

Remove blockages

1. Isolate the unit from the mains and secure
against switching on again.

2. Remove the suction hose from pump inlet.

3. Connect the pressure hose to the water sup-
ply.

4. Allow water to run through the pump housing
until the blockage is removed.

5. Check that the pump is running freely by swit-
ching it on briefly.

6. Start the house water system again as descri-
bed.

STORAGE

If there is a risk of frost, the entire sys-
tem must be drained (pump, lines, stor-
age vessel and filter chamber).

1. Drain the suction line (Fig. B -17) and the
pressure line (Fig. B -11).

2. Unscrew the drain screw on the filter chamber
(Fig. A -9) and allow the water to flow out of
the pump.

O The water in the storage vessel (Fig. A
-6) is pushed out by the air bellows at the
same time.

3. Screw the drain screws (Fig. A -8, 9) back in
position and store the pump, lines and storage
vessel in a frost-free environment.

B On initial commissioning, all information appears on the display in English.
B All functions can be called up using the MODE button. The standards called up are confirmed with

the SET button.

The information in the second line of the display are partially shown as running text which pro-
vides running information continuously. If the pump is in ALARM function, e.g. the air pressure

is too low, you cannot change the language.

467 777_a
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Display indications

Normal operation mode

Display indicator

GERMAN

SET

NORMAL X
Pressure

1.5 BAR SET

ALARM
Top up
1.2 BAR

SET

ALARM
Water supply

1.5 BAR

SET

NORMAL X
Pressure

MODE

3.2 BAR SET

NORMAL 0
Pressure

4.0 BAR SET

NORMAL X
Pressure

2.0 BAR

MODE

SET

Switching condition

Pump running or switched
off

Pump switches on and starts
to draw water.

Pump does not switch on

after self-test. In operation
mode, the pump does not
switch on.

Pump switches off. Dry run-

ning after 90 seconds

Pump running.

Pump switches off.

Pump switches on

Additional functions

Display indicator

Switching condition

Pump running.

Function / actions

Press the MODE button for longer than 3 se-
conds, the operating language is activated.
Change the operating language by pressing the
MODE button (30). Confirm the new language by
pressing the SET button

Initial commissioning Pump filled with water,
suction and pressure side connected, water pre-
sent on the suction side. Pump connected to
mains. Closing off devices in the pressure line
are open.

A rotating X behind the normal symbolises that the pump is ON

Top up with air and then press the SET button.
Carry out the initial commissioning again. For the
air pressure see technical data Page 3

Running text TOP UP 1.5 BAR

Check the suction line and then press the SET
button. Carry out the initial commissioning again.
Running text CHECK WATER INFEED

Pump delivering water. Storage vessel being fil-

led. Part of the water is being drawn off.

Pump has achieved the set switch-off pressure.

Pump has achieved the set switch-on pressure.

Function / actions

Flow rate:press the MODE button until the flow

NORMAL X
Flow rate rate appears.
Running text FLOW RATE
3600 L/M E
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Display indications

ALKO

Display indicator

NORMAL X
Flow rate

98 m3 SET
NORMAL X
Part volume

98 m3 SET
Mode

3.0 BAR SET

eco X
Pressure

3.0 BAR SET

MODE

NORMAL X
Mode

0.0 m3/H SET

NORMAL X
Pressure

3.0 BAR SET

Warning messages

=
(7]
=2
Q
<
=
=]
(2]
Q
-
o
=

ALARM
Top up

MODE

1.2 BAR SET

ALARM
Air pressure

MODE

1.5 BAR SET

NORMAL X
Drain

1.5 BAR SET

MODE

Switching condition

Pump running.

Pump running.

Pump running or switched
off.

Pump running or switched
off.

Pump running or switched
off.

Pump running or switched
off.

Cause

Boiler pressure too low. Wa-
ter level too low

Air topped up to above 1.8
bar.

Function / actions

Total volume of water conveyed:press MODE
button. Displays the volume of water already con-
veyed. Rest not possible.

Running text TOTAL VOLUME

Part volume: Push the MODE button. Displays
the part volume of water already conveyed. Re-
set push the SET button for approx. 3 seconds.
Running text PART VOLUME

Push the MODE button several times until ECO
MODE appears in the display. Now the pump
switches off earlier (energy-saving mode). See
"Commissioning" on Page 7

Press the SET button. ECO PRESSURE appears
in the display. The energy-saving mode is swit-
ched on.

Push the MODE button several times until NOR-
MAL- MODE appears in the display (29).

Push the SET button until NORMAL X and
PRESSURE appear in the display (29). Switch-
off pressure is increased again.

Actions

Running text PART VOLUMErequest for top-up
with air to 1.5 bar. Confirm with the SET button.
Pump starts again.

Running text AIR PRESSURE OK

Let air off to 1.5 bar. Once the pressure has been
let off down to 1.5 bar, start the pump again by
pushing the SET button.

Running text LET OFF TO 1.5 BAR

467 777_a
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Troubleshooting

Display indicator

ALARM
Water supply

1.5 BAR

SET

NORMAL 0
Air test

1.5 BAR

MODE

SET

Cause

Suction line not in the water,
no flow and no pressure.

Pump switches on after de-
lay.

TROUBLESHOOTING

CAUTION!

Actions

Message appears after 90 seconds. After rectifi-
cation of the fault the resetting of the fault mes-
sage is carried out by pushing the SET button.
Running text CHECK WATER INFEED

Measuring cycle:After a specific number of cy-
cles the pump switches on not at the switch-on
pressure, but rather waits approx. 25 seconds to
see if the pressure in the system drops to 1.5 bar.
If the pressure does not drop in this time, the air
filling is OK.

Disconnect the mains plug before any fault rectification work. Faults in the electrical system

must be rectified by an expert electrician.

Malfunction

Pump motor does not

run

Fault message "Suction

Side" appears

ALARM
Water supply
1.5 BAR SET

Fault message "TOP

UP 1.5 BAR" appears.

Cause

No mains voltage

The suction line is not in the
water.

Suction line blockage

Pressure line blocked off

Pump drawing air into the
suction line

Pump drawing air, water
shortage on suction side.

Hose diameter too small

Water volume on the suction
side to little

Low air pressure in the stor-
age vessel

Rectification

Check fuses and power supply.

Submerge the end of the suction line into
the water by min. 30 cm.

Remove dirt from the suction area and filter.

Open the closing off devices in the pressure
line.

Check all the connections in the suction line
for leaks.
Replace seal ring.

Switch pump off and allow to cool.

Replace the pressure hose with one with a
larger diameter.

Throttle back the pump to adapt the flow
rate.

Top up the air in the storage vessel. (Set the
diaphragm pressure to 1.5 bar).
Running text TOP UP 1.5 BAR

ﬂ If the faults cannot be rectified please contact our Customer Service Department.
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Pressure Switch

ALKO

PRESSURE SWITCH DISPOSAL

== Do not dispose of old
w equipment,batteries or accumulators
Y\ as householdwaste!
Product, packaging, and accessories

were made with recyclable materials, and
should be disposed of accordingly.

The switch-on and switch-off pressure of
the house water system is pre-set in the
factory. Any changes that may be requi-
red should only be made by the specia-
list dealer.

WARRANTY

If any material or manufacturing defects are found during the statutory customer protection period, we
will either repair or replace the equipment, whichever we consider the more appropriate. This statutory
period may vary according to the legislation in force in the country where the equipment was purchased.
Our warranty is valid only if: The warranty is no longer valid if:

B The equipment has been used properly B The equipment has been tampered with

B The operating instructions have been followed B Technical modifications have been made

B Genuine replacement parts have beenused B The equipment was not used for its intended
purpose

The following are not covered by warranty:

B Paint damage due to normal wear

B Wear parts identified by a border [xxx xxx (x)] on the spare parts list

B Combustion motors (these are covered by a separate warranty from the manufacturer concerned)
The warranty period begins on the purchase by the first end user. Decisive is the date on the receipt.
To make a claim under warranty, please take this statement of warranty and proof of purchase to the

nearest authorised customer service centre. This warranty does not affect the usual statutory rights of
the customer relative to the seller.

EU DECLARATION OF CONFORMITY

We hereby declare that this product in the version introduced into trade by us, complies with the requi-
rements of the harmonised EU guidelines, EU safety standards and the product-specific standards.

Product Type Manufacturer

House water system HW 5000_6000 FMS AL-KO Gerate GmbH

Serial number Premium Ichenhauser Str. 14

G3012015 D-89359 Kotz

Duly authorised person EU guidelines Harmonised standards

Anton Eberle 2006/95/EU EN 60335-1; VDE 0700-1:2007-02

Ichenhauser Str. 14 2004/108/EU EN 60335-2-41; VDE 0700-41:2004-12

D-89359 Kotz 2000/14/EU (13) EN 60335-2-41/A2; VDE 0700-41/A2:2009-02
2011/65/EU EN 55014-1; VDE 0875-14-1:2007-06

Kotz, 01.05.2012

e

Antonio De Filippo
Managing Director

Sound pressure level
measured: 70 / 73 dB(A)
guaranteed: 79/ 81
dB(A)

Conformity evaluation
2000 /14/EG Appendix V

EN 55014-1/A1; VDE 0875-14-1/A1:2008-12
EN 55014-2; VDE 0875-14-2:2009-06

EN 61000-3-2; VDE 0838-2:2006-10

EN 61000-3-2/A1; VDE 0838-2/A1:2007-05
EN 61000-3-2/A7; VDE0838-2/A7:2007-06
EN 61000-3-2/A4; VDE 0838-2/A4:2007-06
EN 61000-3-3; VDE 0838-3:2009-06
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VERTAALDE GEBRUIKSAANWIJZING

VERTAALDE GEBRUIKSAANWIJZING

Productoverzicht

Inhoudsopgave Huiswaterpomp (afbeeldingen A - E)
Over dit handboeK.............ccceevveeveieiiiiieeeecee 24 1 Filterin transparant deksel
Productbeschrijving.........cccccovvvvvevinincenincn, 24
roductbeschrijving 2 Pomphuis
Inhoud van de levering .25
Veiligheidsvoorschriften.............cccccceviniiinnnne 25 3 Vulplug
MONAGE. ... et 26 4 Pompuitgang/aansluiting drukleiding
Inbedrijfstelling........cccceviiieeiiie e 26 5 Motorbehuizing
ONderhoud.........ocoviiiieiieieeee e 28 6 | Voorraadreservoir
OPSIAG. .. 28
psiag 7 Schroefpunt
Aanduidingen op display.. .29
Hulp bij storingen.........ccccoeeeeeiiie s 31 8 Aftapplug pompkamer
DruksSChakelaar..........c..ecereeerreeeerneerreeceneieneens 32 9 Aftapplug filterkamer
AFVOBIEN.....oeiiiiii e 32 10 Pompingang/aansluiting aanzuigleiding
[C 7] =1 (=T 33 11 Drukleiding
EG-conformiteitsverklaring...........c.cccooevnennen. 33
12 Waterkraan
OVER DIT HANDBOEK 13 | Elleboogstuk
B [eesdeze documentatie voor ingebruikname 14 Afdichting
door. Dit is een voorwaarde voor veilig wer- o .
ken en storingsvrij gebruik. 15 Verbindingsnippel
B Neem de veiligheidsvoorschriften en waar- 16 Afdichting
schuwingen in deze documentatie en op het
product in acht. 17 Aanzuigleiding
B Deze documentatie is permanent onderdeel 18 Filtersleutel
van het beschreven product en dient bij ver-
koop aan de koper te worden overgedragen. 19  Filterafdichting
Legenda 20 Filter
LET OP! 21 Terugslagklep
Het nauwkgurig in acht nemen van deze 22 Afdichting terugslagklep
waarschuwingen kan verwondingen en/
of materiéle schade voorkomen. 23 Afdichting behuizing
ﬂ Speciale aanwijzingen voor een beter 24 Schroefnippel
begrip en gebruik. 25 Afdichting
26 Vlotter meeteenheid
PRODUCTBESCHRIJVING
. . 27 \Ventielafsluitdeksel
In deze documentatie worden diverse modellen
huiswaterpompen beschreven. U kunt uw model 28 Ventiel
identificeren aan de hand van het typeplaatje.
29 Display
30 MODE-toets
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Productbeschrijving

ALKO

31 SET-toets

INOX

Apparaten met de aanduiding "INOX" worden ge-
leverd in een roestvrijstalen uitvoering. Dit is ver-
der niet van invloed op de constructie en de wer-
king.

Reglementair gebruik

De huiswaterpomp is bedoeld voor particulier ge-
bruik in huis en tuin en is uitsluitend geschikt voor
het verpompen van schoon water en regenwater.
De huiswaterpomp is geschikt voor:

B Bewatering van de tuin en op het perceel

B Watervoorziening in het huis

B Drukverhoging van de watervoorziening.

Bij gebruik voor drukverhoging van de
watervoorziening moet de lokale regel-
geving in acht worden genomen. Uw le-
verancier voor sanitair kan u hierover in-
lichten.

Mogelijk foutief gebruik

De huiswaterpomp is niet geschikt voor het ver-

pompen van:

B zandhoudend water, zout water en vuil water
dat textiel- en papierdeeltjes bevat

B agressieve, bijtende, explosieve of gas pro-
ducerende chemicalién of vioeistoffen

B Vioeistof warmer dan 35°C.

De huiswaterpomp mag niet worden ge-
ﬂ bruikt voor het verpompen van water

voor levensmiddelen of dranken.

De huiswaterpomp is niet geschikt voor

continugebruik.

INHOUD VAN DE LEVERING

De huiswaterpomp wordt bedrijfsklaar afgeleverd
met een sleutel voor het filterdeksel, een elle-
boogstuk en de gebruikershandleiding.

Thermische beveiliging

Het apparaat is uitgerust met een thermische be-
veiliging die de motor uitschakelt bij oververhit-
ting. Na een afkoelfase van circa 15 - 20 minuten
schakelt de pomp weer automatisch in.

Droogloopbeveiliging
De huiswaterpomp is uitgevoerd met een droo-
gloopbeveiliging. De droogloopbeveiliging scha-
kelt na ca. 90 seconden de pomp uit wanneer er
geen water wordt aangezogen of als de aanzu-
igleiding beschadigd is.

Druksensor

De huiswaterpomp is voorzien van een druksen-
sor. Dankzij deze sensor wordt de pomp bij het
bereiken van de ingestelde druk automatisch in-
en uitgeschakeld.

0 Ingestelde druk: zie de technische gegevens.

Weergave op display

Voor de weergave van bedrijfscondities en fout-
meldingen is de huiswaterpomp met een display
(Afb. E -29) uitgerust. Met de MODE-toets (-30)
kunnen de verschillende instellingen en weerga-
ven worden geselecteerd en met de SET-toets
(-31) worden deze bevestigd.

VEILIGHEIDSVOORSCHRIFTEN

LET OP!

Risico op letsel!

Gebruik het apparaat en de verlengkabel
uitsluitend in onbeschadigde toestand!
Beschadigde apparaten mogen niet wor-
den gebruikt.

Veiligheidsfuncties en beveiligingen mo-
gen niet buiten werking worden gesteld!

B Kinderen of personen die de gebruikshand-
leiding niet hebben gelezen, mogen het ap-
paraat niet gebruiken.

B Het apparaat mag nooit aan de aansluitkabel
worden opgetild, vervoerd of bevestigd.

B Het eigenhandig aanbrengen van verande-
ringen of ombouwen van het apparaat is ver-
boden.
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Veiligheidsvoorschriften

Elektrische veiligheid

VOORZICHTIG!

Risico bij het aanraken van stroom-
voerende onderdelen!

Haal de stekker meteen uit het stopcon-
tact wanneer de verlengkabel werd be-
schadigd of is doorgesneden! Wij raden
aan het apparaat aan te sluiten via een
Fl-aardlekschakelaar met een nominale
lekstroom van < 30 mA.

B  De spanning van het lichtnet in huis moet
overeenstemmen met de vermeldingen voor
netspanning in de Technische Gegevens; ge-
bruik geen andere voedingsspanning.

B Het apparaat mag uitsluitend worden ge-
bruikt met een elektrische inrichting die vol-
doet aan de vereisten vermeld in DIN/VDE
0100, Paragraaf 737, 738 en 702 (zwemba-
den). Ter beveiliging moet een hoofdscha-
kelaar van 10 A en een aardlekschakelaar
met een nominale lekstroom van 10/30 mA
worden geinstalleerd.

B Gebruik alleen een verlengingskabel die ge-
schikt is voor gebruik buitenshuis en met een
minimale doorsnede van 1,5 mm?2. Wikkel
een kabeltrommel altijd helemaal af.

B Beschadigde of sterk verslechterde verlen-
gingskabels mogen niet gebruikt worden.

O Controleer vooraf aan de ingebruikname
de conditie van uw verlengingskabels.

MONTAGE

Apparaat opstellen

1. Zorg voor een vlakke en stevige installatiep-
lek.

2. Plaats het apparaat waterpas en zodanig dat
deze beveiligd is tegen overstroming.

3. De huiswaterpomp kan eventueel bij de
schroefpunten (Afb. A -7) worden vastgezet.

4. Zorg dat de huiswaterpomp beschermd is te-
gen regen en eventuele rechtstreekse water-
stralen.

Voor dagelijks gebruik (automatisch be-

ﬂ drijf) moet door passende maatregelen
worden verhinderd dat het apparaat bij
storingen gevolgschade kan ondervin-
den door overstroming van de installatie-
ruimte.

Aansluiten van aanzuigleiding

1. Kies een zodanige lengte voor de aanzuiglei-
ding (Afb. B -17) dat de huiswaterpomp niet
kan drooglopen. De aanzuigleiding moet zich
steeds minstens 30 cm onder het waterop-
perviak bevinden.

2. Sluit de aanzuigleiding aan. Zorg daarbij voor
een goed afgedichte aansluiting, zonder de
schroefdraad te beschadigen.

O Wi raden aan om flexibele leidingen
te monteren bij de pompingang (Afb. A
-10). U voorkomt zo dat er mechanische
druk of trekkracht op de huiswaterpomp
wordt uitgeoefend.

3. Als het water in geringe mate zandhoudend
is, moet tussen de aanzuigleiding en de pom-
pingang een voorfilter worden gemonteerd.
Informeer hiernaar bij uw vakhandel.

4. De aanzuigleiding moet altijd omhoog lopend
worden gemonteerd.

Als de aanzuighoogte meer is dan 4 m,

ﬂ moet een aanzuigslang met een diame-
ter van meer dan 2,5 cm (1 inch) worden
gemonteerd. Wij raden het gebruik aan
van een AL-KO aanzuigset met aanzu-
igslang, aanzuigkorf en terugstroomafs-
luiter. Informeer bij uw vakhandel.

Monteren van drukleiding

1. Schroef de verbindingsnippel (Afb. B -15) sa-
men met de ronde afdichtring (Afb. B -16) in
de pompingang (Afb. A -4).

2. Schroef het elleboogstuk (Afb. B -13) samen
met de afdichting (Afb. B -14) op de verbin-
dingsnippel (Afb. B -15) en draai het elleboog-
stuk in de gewenste richting.

3. Bevestig een drukleiding (Afb. B -11) aan het
elleboogstuk (Afb. B -13).

4. Open alle in de drukleiding aanwezige afslui-
ters (ventiel, sproeier, waterkraan).

INBEDRIJFSTELLING

Bij de eerste inbedrijfname verschijnt op

ﬂ het display (Afb. E -29) alle informatie
in het Engels. U kunt de gewenste taal
met de MODE-toets (-30) selecteren en
met de SET-toets (-37) bevestigen. De
luchtdruk in het voorraadreservoir kan nu
worden getest.
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Inbedrijfstelling

ALKO

Luchtdruk controleren in voorraadreservoir

LET OP!

Bij een luchtdruk lager dan 1,5 en hoger
dan 1,9 bar kan de pomp niet worden ge-
bruikt. De pomp start dan niet.

1. Haal de stekker aan de pompaansluitkabel uit
het stopcontact.

2. Schuif het ventiel op het afsluitdeksel (Afb. D
-27) aan de achterkant van het voorraadre-
servoir (Afb. A -6) naar boven.

3. Controleer de luchtdruk via het ventiel (Afb. D
-28) met een luchtpomp of een bandenpomp
met drukmeter.

4. Sluitvervolgens weer het afsluitdeksel aan de
achterkant van het voorraadreservoir.

5. Sluit de lichtnetstekker weer aan.

O Nu kan de huiswaterpomp in gebruik
worden genomen.

Voorvullen van huiswaterpomp

LET OP!

De huiswaterpomp moet vooraf aan elke
ingebruikname steeds worden gevuld
met water tot hij overloopt, zodat hij di-
rect kan gaan aanzuigen. Bij drooglopen
raakt de pomp beschadigd.

Om de aanzuigtijd te verkorten moet de
aanzuigslang met water worden gevuld
voordat u deze aankoppelt.

1. Opende vulplug (Afb. A -3) met de filtersleutel
(Afb. C-19/A).

2. Vul het pomphuis via de vulopening met water
tot het pomphuis (Afb. A -2) vol is.

3. Draai de vulplug er weer in.

Aanzetten van de pomp

1. Open een in de drukleiding (Afb. B -11)
aanwezige afsluiter (ventiel, sproeier, water-
kraan).

2. Steek de stekker aan de aansluitkabel in het
stopcontact.
O De pomp begint met het verpompen van

water.

3. Zodra zich in het uitstromende water geen
lucht meer bevindt, sluit u de afsluiter in de
drukleiding.

O De pomp schakelt nu automatisch uit na
het opbouwen van druk en het bereiken
van de uitschakeldruk.

0 De huiswaterpomp is nu bedrijfsklaar.

O Bij het inschakelen via de drukknop
wordt op het display NORMAL X
en PRESSURE (DRUK) weergegeven,
evenals de werkelijke druk.

Eerste ingebruikname

Alleen bij de eerste ingebruikname wordt op het
display NORMAL X en PRESSURE getoond.

ﬂ Wanneer er na 90 seconden nog geen

water via de aanzuigleiding (Afb. B -17)
is aangezogen, schakelt de droogloop-
beveiliging de pomp uit en wordt op
het display ALARM en SUCTION SIDE
(AANZUIGZIJDE) getoond. Controleer
de aanzuigleiding, het transparante dek-
sel (Afb. A -1) en alle aansluitingen op
goede afdichting, druk de RESET-toets
in voer de Ingebruikname nogmaals uit.

Uitschakelen van de pomp

1.
2.

Trek de lichtnetstekker uit het stopcontact.

Open de in de drukleiding aanwezige afslui-
ters (ventiel, sproeier, waterkraan).

ﬂ De pomp schakelt bij het bereiken van

de ingestelde uitschakeldruk automa-
tisch uit.

VOORZICHTIG!
Risico op letsel door heet water

Als de pomp langdurig (>10 minuten)
moet draaien tegen een gesloten drukzi-
jde in, kan het water in de pomp aanzi-
enlijk worden verhit en onverwacht naar
buiten spuiten! Haal de stekker uit het
stopcontact en laat pomp en water af-
koelen. Neem het apparaat pas weer in
gebruik nadat alle storingen zijn verhol-

pen!
Risico op letsel door heet water kan ontstaan
door:
B ondeskundig uitgevoerde installatie

gesloten drukzijde
gebrek aan water in de aanzuigleiding of
een defect in de drukschakelaar.
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Inbedrijfstelling

Te nemen maatregelen

1. Haal de stekker uit het stopcontact en laat
pomp en water afkoelen.

2. Controleer het apparaat, de installatiewijze en
het waterniveau.

3. Neem het apparaat pas weer in gebruik nadat
alle storingen zijn verholpen!

ONDERHOUD

Luchtdruk controleren in voorraadreservoir

LET OP!

Controleer de luchtdruk in het voorraa-
dreservoir regelmatig. Deze mag niet la-
ger worden dan 1,5 bar (zie de paragraaf
,Ingebruikname: luchtdruk controleren in
voorraadreservoir®).

e LET OP!

Wanneer op het display de informatie
ALARM en REFILL 1,5 BAR (BIJVUL-
LEN 1,5 BAR) wordt getoond, moet er
lucht worden bijgevuld in het membra-
anvoorraadreservoir. Als de juiste druk
is bereikt, verschijnt op het display de
melding ALARM en AIR PRESSURE OK
(LUCHTDRUK OK).

Reinigen van de pomp

Na het verpompen van chloorhoudend

ﬂ zwembadwater of vioeistoffen die resten
achterlaten, moet de pomp met schoon
water worden doorgespoeld.

1. Koppel het apparaat los van het lichtnet en
beveilig deze tegen opnieuw inschakelen.

O De pomp stopt automatisch.
2. Spoel de pomp door met schoon water.
3. Steek de stekker aan de aansluitkabel in het
stopcontact.
4. Zet de huiswaterpomp aan met de aan-/uit-
schakelaar (Afb. A -6).
O De pomp start automatisch.

Filter reinigen

1. Draai de filterkameraftapplug (Afb. A -9) in de
aftapopening los, maak de filterkamer leeg en
sluit de aftapopening weer.

2. Draai hetfilter in het transparante deksel (Afb.
A -1) met behulp van de filtersleutel (Afb. C
-18/D) los.

3. Neem het filter (Afb. C -20) uit het filterhuis
(Afb. A -2) en reinig dit in stromend water.

4. Reinig het filterhuis en het filter in het trans-
parante deksel.

5. Alvorens het filter weer te monteren moeten
de filterafdichtingen (Afb. C -19) en de fil-
terhuisafdichting (Afb. C -23) worden gecon-
troleerd op beschadiging; vervang deze zo
nodig.

6. Breng het filter weer aan, draai het filter in het
transparante deksel en zet stevig handvast
met de filtersleutel.

Terugslagklep reinigen

1. Filter uit- en inbouwen (zie de paragraaf ,Filter
reinigen®).

2. Draai de terugslagklep (Afb. C -21) eruit en
reinig deze in stromend water.

3. De afdichting (Afb. C -22) moet zo nodig wor-
den vervangen.

4. Terugslagklep inbouwen.

Vlotter

1. Drukleiding (Afb. B -11) met elleboogstuk
(Afb. B -13) en verbindingsnippel (Afb. B -15)
losschroeven.

2. Schroefnippel (Afb. D -24) samen met de af-
dichting (Afb. D -25) eruit draaien. Montagelo-
catie van vlotter (Afb. D -26) markeren. Viotter
uitnemen en reinigen.

3. Vlotter weer inbouwen - let op de montagelo-
catie.

Verwijderen van verstoppingen

1. Koppel het apparaat los van het lichtnet en
beveilig deze tegen opnieuw inschakelen.

2. Haal de aanzuigslang los bij de pompingang.

3. Sluit de drukslang aan op de waterleiding.
Laat het water door het pomphuis stromen tot
de verstopping is opgelost.

5. Controleer of de pomp vrij kan draaien door
deze heel even in te schakelen.

6. Neem het apparaat weer in gebruik zoals be-
schreven.

OPSLAG

Als er kans is op bevriezing moet het sys-
teem helemaal geleegd worden (pomp,
leidingen, voorraadreservoir en filterka-
mer).

28

HWA 5000/6000 FMS Premium



Aanduidingen op display

ALKO

1. Ledig de aanzuig- (Afb. B -17) en drukleiding
(Afb. B -11).

2. Draai de filterkameraftapplug (Afb. A -9) eruit
en laat het water uit de pomp stromen.

AANDUIDINGEN OP DISPLAY

O Het water in het voorraadreservoir (Afb.
A -6) wordt tegelijkertijd door het lucht-
membraan naar buiten gedrukt.
3. Draai de filterkameraftapplug (Afb. A -8, 9)
weer in en berg de pomp, leidingen en het
voorraadreservoir vorstvrij op.

B Bij de eerste inbedrijfname verschijnt alle informatie in het display in het Engels.
B Alle functies kunnen worden opgeroepen via de toets MODE. De opgeroepen eenheden worden

bevestigd met de SET-toets.

De op de tweede regel van het display getoonde informatie wordt gedeeltelijk getoond als lo-
pende tekst in informatie die continu doorloopt. Als de pomp zich in de ALARM-functie bevindt,
bijvoorbeeld doordat de luchtdruk te laag is, is wisselen van de taalweergave niet mogelijk.

Normaalbedrijf

Weergave op dis- Geschakelde conditie

play
Pomp in bedrijf of pomp uit-
geschakeld
DUITS
SET
NORMAAL X Pomp schakelt in en begint
met aanzuigen.
Druk
1,5 BAR SET

Functie / Maatregelen

MODE-toets langer indrukken dan 3 seconden,
de gebruikerstaal is geactiveerd. Door indrukken
van de MODE-toets (30) kan de gebruikerstaal
worden gewijzigd. Nieuwe gebruikerstaal bevesti-
gen met de SET-toets

Eerste inbedrijfname: Pomp is met water ge-
vuld, aanzuig- en drukleiding zijn aangesloten,
water is aanwezig aan aanzuigzijde. Pomp wordt
aangesloten aan het lichtnet. Afsluiter(s) in de
drukleiding geopend.

Een ronddraaiend X-symbool achter Normaal geeft aan dat de pomp AAN is

Na de zelftest schakelt de
pomp niet in. In bedrijf, de
pomp schakelt niet in.

ALARM
Bijvullen

MODE

1,2 BAR SET

Pomp schakelt uit. Droo-
gloopbeveiliging na 90 se-
conden

ALARM
Watertoevoer

MODE

1,5 BAR SET

NORMAAL X Pomp is in bedrijf

Druk
3,2 BAR SET

MODE

Vul bij met lucht, druk vervolgens op de SET-to-
ets. Voer de eerste inbedrijfname opnieuw uit.
Voor de luchtdruk zie de technische gegevens op
pagina 3.

Lopende tekst: BIJVULLEN 1,5 bar

Controleer aanzuigleiding, druk vervolgens op de
SET-toets. Voer de eerste inbedrijffname opnieuw
uit.

Lopende tekst: WATERTOEVOER CONTRO-
LEREN

Pomp verpompt water. Voorraadreservoir wordt
gevuld. Het water wordt gedeeltelijk afgenomen.
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Aanduidingen op display

Weergave op dis- Geschakelde conditie
play

NORMAAL 0
Druk

4,0 BAR SET

NORMAAL X
Druk

2,0 BAR SET

Pomp schakelt uit.

Pomp schakelt in

Aanvullende functies

Geschakelde conditie

NORMAAL X Pomp is in bedrijf.

Doorstroming

3600 L/M SET

NORMAAL X Pomp is in bedrijf

Doorstroming

MODE

98 m3 SET

Pomp is in bedrijf
NORMAAL X |

Gedeeltelijke hoevee

98 m3 SET

Pomp in bedrijf of pomp uit-

X
eco geschakeld.

Modus
3,0 BAR SET

Pomp in bedrijf of pomp uit-

eco X geschakeld.

Druk
3,0 BAR SET

MODE

Pomp in bedrijf of pomp uit-

NORMAAL X
geschakeld.

Modus
0,0 m3/H SET

MODE

Functie / Maatregelen

Pomp heeft de ingestelde uitschakelbereik be-
reikt.

Pomp heeft de ingestelde inschakelbereik be-
reikt.

Functie / Maatregelen

Doorstroomhoeveelheid:MODE-toets indruk-
ken tot doorstroomhoeveelheid verschijnt.
Lopende tekst: DOORSTROMING

Totaal verpompte waterhoeveelheid:MODE-
toets indrukken. Weergave van de tot nu toe ver-
pompte waterhoeveelheid. Terugstellen is niet
mogelijk.

Lopende tekst: TOTALE HOEVEELHEID

Gedeeltelijke hoeveelheid: MODE-toets indruk-
ken. Weergave van de tot nu toe verpompte ge-
deeltelijke hoeveelheid. Voor terugstelling SET-
toets 3 seconden lang indrukken.

Lopende tekst: GEDEELTELIJKE HOEVEEL-
HEID

MODE-toets meermaals indrukken tot ECO MO-
DUS op display verschijnt. De pomp schakelt nu
eerder af (modus energiebesparing). Zie onder
,Inbedrijfname” op pagina 7

SET-toets indrukken. ECO DRUK verschijnt op
het display. De modus voor energiebesparing is
ingeschakeld.

MODE-toets meermaals indrukken tot NOR-
MAAL - MODUS op display (29) verschijnt.
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Hulp bij storingen

ALKO

Weergave op dis- Geschakelde conditie
play

NORMAAL X
Druk

3,0 BAR

Pomp in bedrijf of pomp uit-
geschakeld.

SET

Waarschuwingsmeldingen

Weergave op dis- Oorzaak

play
ALARM Ketel(;lrulk te gering. Waterni-
Bijvullen veau te laag
1,2 BAR SET
ALARM
Luchtdruk
1,5 BAR SET
NORMAAL X Lucht bijgevuld tot meer dan
MODE || 1,8 bar.
Aflaten
1,5 BAR SET
ALARM Aanzuigleiding r_1|et in water,
MODE || geen doorstroming en geen
Watertoevoer
druk.
1,5 BAR
NORMAAL 0 Pomp schakelt vertraagd in.
Luchttest
158AR

HULP BIJ STORINGEN

VOORZICHTIG!

Functie / Maatregelen

SET-toets indrukken tot NORMAAL X en DRUK
op het display (29) verschijnt. Uitschakeldruk is
weer verhoogd.

Maatregelen

Lopende tekst: GEDEELTELIJKE HOEVEEL-
HEIDVerplicht bijvullen van lucht tot 1,5 bar. Be-
vestigen via de SET-toets. Pomp start weer.
Lopende tekst: LUCHTDRUK OK

Lucht aflaten tot 1,5 bar. Zodra de druk is afgela-
ten tot 1,5 bar de pomp weer starten door indruk-
ken van de SET-toets.

Lopende tekst: AFLATEN 1,5 BAR

Melding verschijnt na 90 seconden. Na verhelpen
van de storing door indrukken van de SET-toets
volgt terugstelling van foutmelding.

Lopende tekst: WATERTOEVOER CONTRO-
LEREN

Meetcyclus:De pomp schakelt na een bepaald
aantal schakelcycli niet in bij de inschakeldruk,
maar wacht ca. 25 seconden lang of de druk in
het systeem daalt tot 1,5 bar. Als de druk in deze
periode niet te laag wordt, is de luchtvulling in
orde.

Haal bij werkzaamheden voor het verhelpen van storingen altijd eerst de stekker los. Laat een
storing in de elektrische installatie verhelpen door een deskundig elektrotechnicus.

Storing Oorzaak

Aandrijfmotor van

pomp loopt niet. zig.

Geen netspanning aanwe-

Oplossing

Controleer de zekeringen en de stroomvoor-
zZiening.
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Drukschakelaar

Storing

Foutmelding "Aanzuig-
zijde" verschijnt.

Foutmelding ,BIJVUL-
LEN 1,5 BAR" verschi-
jnt.

verholpen.

DRUKSCHAKELAAR

De in- en uitschakeldruk van de huiswa- v
terpomp is op de fabriek ingesteld. Des- }{
gewenst kan een wijziging alleenworden

Oorzaak

De aanzuigleiding is niet on-
dergedompeld in water.

Verstopping in de aanzuigzi-
jde.

Drukleiding gesloten.

De pomp zuigt lucht aan in
de aanzuigleiding.

Pomp zuigt lucht aan, ge-
brek aan water aan aanzuig-
zijde.

Slangdiameter te gering.

Te weinig water aan aanzu-
igzijde.

Lage luchtdruk in het voor-
raadreservoir

Oplossing

Dompel de aanzuigleiding minstens 30 cm
onder water.

Verwijder de vervuiling aan aanzuigzijde en
in filter.

Afsluiter(s) in de drukleiding openen.
Controleer alle aansluitingen in de aanzu-
igleiding op goede afdichting.

Vervang de afdichtring.

Zet de pomp uit en laat afkoelen.

Gebruik een drukslang met een grotere dia-
meter.

Dek de aanzuigopening iets af, om de ver-
pompte waterhoeveelheid aan te passen.

Vul lucht bij in het voorraadreservoir. (Stel
de membraanvoordruk in op 1,5 bar).
Lopende tekst: BIJVULLEN 1,5 BAR.

Neem contact op met onze deskundige klantenservice wanneer storingen niet kunnen worden

AFVOEREN

uitgevoerd door uw AL-KO dealer.

%

== Gebruikte apparaten, batterijen of

accu’s niet afvoeren via de vuilnisop-
haaldienst!

Verpakking, apparaat en accessoires zijn
gemaakt van recyclebare materialen en
moeten ook als zodanig worden afgevo-
erd.
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Garantie

ALKO

GARANTIE

Eventuele materiaal- of fabricagefouten aan het apparaat verhelpen we gedurende de wettelijke termijn
voor garantieaanspraken naar onze keuze door reparatie of een vervangende levering. Deze garantie-
termijn wordt bepaald door de wetgeving in het land, waar het apparaat is gekocht.

Onze garantietoezegging geldt enkel bij: De garantie vervalt bij:

B correcte behandeling van het apparaat B pogingen tot reparatie van het apparaat

B inachtneming van de bedieningshandleiding B technische wijzigingen aan het apparaat

B gebruik van originele reserveonderdelen B gebruik dat niet in overeenstemming is met de
bestemming

Uitgesloten van de garantie zijn:

B |akschade die is veroorzaakt door normale slijtage

B slijtageonderdelen, die op de kaart met reserveonderdelen zijn gekenmerkt met de omkadering [xxx
xxx (x)]

B verbrandingsmotoren (hiervoor gelden de aparte garantiebepalingen van de betreffende motorfabri-
kant)

De garantieperiode begint op de aankoop door de eerste eindgebruiker. Bepalend is de datum van het
ontvangstbewijs. Bij garantieaanspraken kunt u zich met deze garantieverklaring en het aankoopbewijs
wenden tot de distributeur of de bevoegde klantenservice bij u in de buurt. Met deze garantietoezegging
blijven de wettelijke aanspraken bij gebreken van de koper tegenover de verkoper onverkort van kracht.

EG-CONFORMITEITSVERKLARING

Hierbij verklaren wij dat dit product in de door ons uitgebrachte uitvoering voldoet aan de eisen neerge-
legd in de geharmoniseerde EU-richtlijnen, de EU-veiligheidsnormen en de standaardproductspecifica-

ties.

Product
Huiswaterpomp
Serienummer
G3012015

Gevolmachtigde
Dhr. Anton Eberle
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Kotz, 01.05.2012

e

Antonio De Filippo
Managing Director

Type
HW 5000_6000 FMS
Premium

EU-richtlijnen
2006/95/EU
2004/108/EU
2000/14/EU (13)
2011/65/EU

Geluidsniveau
gemeten: 70 / 73dB(A)
gegarandeerd: 79/ 81
dB(A)

Beoordeling van con-
formiteit
2000 /14/EG Bijlage V

Fabrikant

AL-KO Gerate GmbH
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Geharmoniseerde normen

EN 60335-1; VDE 0700-1:2007-02

EN 60335-2-41; VDE 0700-41:2004-12

EN 60335-2-41/A2; VDE 0700-41/A2:2009-02
EN 55014-1; VDE 0875-14-1:2007-06

EN 55014-1/A1; VDE 0875-14-1/A1:2008-12
EN 55014-2; VDE 0875-14-2:2009-06

EN 61000-3-2; VDE 0838-2:2006-10

EN 61000-3-2/A1; VDE 0838-2/A1:2007-05
EN 61000-3-2/A7; VDE0838-2/A7:2007-06
EN 61000-3-2/A4; VDE 0838-2/A4:2007-06
EN 61000-3-3; VDE 0838-3:2009-06
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INFORMATIONS SUR CE MANUEL

B \Veuillez lire cette documentation avant la
mise en service. Ceci est indispensable pour
pouvoir effectuer un travail fiable et une ma-
nipulation sans difficulté.

B \Veuillez respecter les remarques relatives
a la sécurité et les avertissements figurant
dans cette documentation et sur le produit.

B Cette documentation est partie intégrante du
produit décrit et devra étre remise au client
lors de la vente.

Explication des symboles

ATTENTION!

Le respect de ces avertissements per-
met d’éviter des dommages corporels
et / ou matériels.

Remarques spéciales pour une meil-
leure compréhension et manipulation.

DESCRIPTION DU PRODUIT

Divers modeéles de stations de pompage domes-
tiques sont présentés dans le présent document.
Identifiez votre modéle a l'aide de la plaque si-
gnalétique.

Apergu produit

Station de pompage domestique (image A -
E)

1 Couvercle transparent du filtre
Corps de pompe

Vis de remplissage

A WON

Sortie de la pompe/raccordement de la
conduite de pression

Carter du moteur

Réservoir

Point de vissage

Vis de vidange compartiment de pompe

Vis de vidange compartiment de filtrage

o © o N o O

Entrée de la pompe/raccordement de la
conduite d'aspiration

11 Conduite de pression

12 Robinet

13 Raccord coudé

14 Joint

15 Raccord de branchement

16 Joint

17 Conduite d'aspiration

18 Clé afiltre

19 Joint filtre

20 Filtre

21 Clapet anti-retour

22  Joint clapet anti-retour

23 Joint boitier

24 Raccord fileté

25 Joint

26 Corps de flotteur unité de mesure
27 Couvercle de fermeture valve
28 Valve

29 Ecran
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Description du produit

ALKO

30 Touche MODE
31 Touche SET

INOX

Les appareils portant la désignation « Inox » sont
livrés dans un carter en acier inoxydable. Le mo-
déle de construction et la fonction ne sont nulle-
ment modifiés.

Utilisation conforme aux fins prévues

La station de pompage domestique est congue
pour un usage dans la maison et le jardin et est
uniguement adaptée a l'alimentation d'eau claire
et de pluie.

La station de pompage domestique est idéale
pour :

B l'arrosage des surfaces de jardin et de terrain
B J'alimentation d'eau dans la maison

B J'augmentation de pression de I'alimentation
d'eau.

Il convient de respecter les consignes lo-
cales en cas d'augmentation de la pres-
sion de l'alimentation en eau. Vous ob-
tiendrez des informations a ce sujet au-
pres de votre spécialiste en installations
sanitaires.

Eventuelle utilisation non conforme

La station de pompage domestique n'est pas ad-

aptée pour l'alimentation :

B en eau sableuse, eau salée, eau résiduaire
contenant des restes de textile et de papier

B en produits chimiques ou liquides agressifs,
corrosifs, explosifs et gazeux

B en liquides d'une température dépassant les
35°C.

La station de pompage domestique ne
peut en aucun cas servir a l'alimentation

en eau utilisée pour les produits alimen-
taires et les boissons.

La station de pompage domestique n'est
pas congue pour une utilisation continue.

CONTENU DE LA LIVRAISON

La station de pompage domestique est livrée
avec la clé pour le couvercle de filtrage, les rac-
cords coudés, la notice d'utilisation et est préte a
I'emploi.

Protection thermique

L'appareil est équipé d'un interrupteur de protec-
tion thermique qui met le moteur hors service en
cas de surchauffe. La pompe redémarre automa-
tiquement aprés une phase de refroidissement
d'env. 15 - 20 minutes.

Protection contre le fonctionnement a sec

La station de pompage domestique dispose d'une
protection contre le fonctionnement a sec. La pro-
tection contre le fonctionnement a sec met la
pompe hors service aprés 90 secondes, lorsqu'il
n'y a plus d'aspiration d'eau ou que la conduite
d'aspiration est détériorée.

Capteur de pression

La station de pompage domestique est équipée

d'un capteur de pression. La pompe est automa-

tiqguement mise en et hors service par le biais de

ce capteur lorsqu'elle atteint les niveaux de pres-

sion programmeés.

O Pressions programmées :
ques techniques.

voir caractéristi-

Affichage de I'écran

La station de pompage domestique est dotée d'un
écran (image E -29) en vue d'afficher I'état de
fonctionnement et les messages d'erreur. La tou-
che MODE (-30) permet de sélectionner divers
réglages et affichages qui doivent étre confirmés
a l'aide de la touche SET (-31).

CONSIGNES DE SECURITE

ATTENTION!

Risque de blessures !

Veuillez n'utiliser I'appareil et le cable de
rallonge que si leur état technique est
impeccable. Les appareils endommagés
ne peuvent étre utilisés.

Les dispositifs de sécurité et de protec-
tion ne peuvent pas étre mis hors ser-
vice !

B Lesenfantsou les personnes n'ayant pas pris
connaissance du manuel d'utilisation ne peu-
vent utiliser l'appareil.

B || est interdit de soulever, transporter ou fi-
xer |'appareil au niveau du cable de raccor-
dement.

B Toute modification ou transformation effec-
tuée par vous-méme sur l'appareil n'est pas
autorisée.
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Consignes de sécurité

Sécurité électrique

c MISE EN GARDE!
Danger en cas de contact avec les pie-

ces sous tension !

Veuillezimmédiatement débrancher la fi-
che du secteur si le cable de rallonge a
été détérioré ou sectionné ! Nous con-
seillons un raccordement par le biais
d'un disjoncteur différentiel a courant de
défaut nominal < 30 mA.

La tension secteur de la maison doit corre-
spondre a la tension secteur indiquée dans
les données techniques ; n'utilisez en aucun
cas une autre tension d'alimentation.

L'appareil ne peut étre utilisé que si
l'installation électrique est conforme a la
norme DIN/VDE 0100, sections 737,738 et
702 (piscines). En vue d'une protection opti-
male, il convient d'installer un disjoncteur de
protection 10 A ainsi qu'un disjoncteur de pro-
tection contre les courants de court-circuit de
10/30 mA.
Veuillez uniquement utiliser un cable de ral-
longe adapté a une utilisation a I'air libre -
section minimum de 1,5 mm2. Veuillez tou-
jours dérouler l'intégralité de I'enrouleur.
Les cables de rallonge détériorés ou usés ne
peuvent étre utilisés.
O Vérifiez I'état de votre cable de rallonge
avant chaque mise en service.

MONTAGE

Mettre en place I'appareil

1.

3.

Choisissez un emplacement a surface plane
et stable.

Posez l'appareil horizontalement et a I'abri
des inondations.

Veuillez fixer, le cas échéant, la station de
pompage domestique au niveau des points
de vissage (image A -7).

Il convient de protéger la station de pompage
domestique contre la pluie et les jets d'eau di-
rects.

ﬂ Pour une utilisation quotidienne (mode

automatique), il convient d'exclure par
le biais de mesures adaptées que des
dommages soient occasionnés suite a
une inondation en cas de dysfonctionne-
ment de l'appareil.

Brancher la conduite d'aspiration

1.

Choisissez la longueur de la conduite
d'aspiration (image B -17) de facon a ce que
la station de pompage domestique ne fonc-
tionne pas a sec. La conduite d'aspiration doit
toujours se trouver au minimum a 30 cm au-
dessous de la surface de I'eau.

Branchez la conduite d'aspiration. Vérifiez a
cet effet que le raccordement soit étanche et
veillez a ne pas détériorer le filet.

O Il estconseillé d'installer des cébles sou-
ples au niveau de Il'entrée de la pompe.
(image A -10). De la sorte, aucune pres-
sion mécanique ou traction ne peut étre
exercée sur la station de pompage do-
mestique.

En cas d'utilisation d'une eau légerement sab-
leuse, il convient d'installer un préfiltre entre la
conduite d'aspiration et I'entrée de la pompe.
A cet effet, demandez conseil & votre reven-
deur spécialisé.

Veillez a toujours monter
d'aspiration vers le haut.

la conduite

Si la hauteur d'aspiration dépasse les
4 m, il convient de monter une conduite
d'aspiration dotée d'un diamétre supéri-
eur a 1“. Nous vous conseillons d'utiliser
une garniture d'aspiration AL-KO avec
conduite d'aspiration, bac d'aspiration et
dispositif anti-retour. Demandez conseil
a votre revendeur spécialisé.

Installer la conduite de pression

1.

Vissez le raccord de branchement (image B
-15) avec le joint torique (image B -16) dans
la sortie de pompe (image A -4).

Vissez le raccord coudé (image B -13) avec
joint (image B -14) sur le raccord de bran-
chement (image B -15) et tournez le raccord
coudé dans la direction souhaitée.

Fixez une conduite de pression (image B -11)
au raccord coudé (image B -13).

Ouvrez toutes les fermetures présentes dans
la conduite de pression (valves, buses de pro-
jection, robinet).
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Mise en service

ALKO

MISE EN SERVICE

Lors de la premiére mise en service,
I'écran (image E -29) affiche toutes les
informations en anglais. Veuillez choisir
votre langue a l'aide de la touche MODE
(-30) et confirmez avec la touche SET
(-31). La pression d'air dans le réservoir
peut maintenant étre contrélée.

Il convient de vérifier la pression d'air dans le
réservoir.

ATTENTION!
Aucune utilisation n'est possible avec
une pression d'air au-dessous de 1,5
et au-dessus de 1,9 bar. La pompe ne
démarre pas

1. Débranchez la prise secteur de la pompe.

2. Ouvrez le couvercle de fermeture de la valve
(image D -27) situé a l'arriére du réservoir
(image A -6).

3. Contrblez la pression d'air au niveau de la
valve (image D -28) a I'aide d'une pompe a air
ou d'un gonfleur de pneus avec indication de
pression.

4. Refixez ensuite le couvercle de fermeture de
la valve a l'arriere du réservoir.

5. Rebranchez la prise secteur.

0 La station de pompage domestique peut
désormais étre utilisée.

Remplir la station de pompage domestique

ATTENTION!

Avant chaque mise en service, il convi-
ent de remplir jusqu'a ras bord la station
de pompage domestique avec de l'eau,
afin qu'elle puisse directement aspirer.
Le fonctionnement a sec détériore la
pompe.

En vue de réduire le temps d'aspiration,
remplissez la conduite d'aspiration avec
de l'eau avant de visser.

1. Ouvrez la vis de remplissage (image A -3)
avec la clé a filtre (image C -19/A).

2. Remplissez avec de I'eau via la vis de rem-
plissage, jusqu'a ce que le corps de pompe
(image A -2) soit plein.

3. Revissez la vis de remplissage.

Mettre la pompe en service

1. Ouvrez I'une des fermetures (valve, buse de
projection, robinet) de la conduite de pression
(image B -11).

2. Branchez la prise secteur du cable de raccor-
dement dans la prise de courant.

0 Lapompe débute I'acheminement.

3. Lorsqu'il n'y a plus d'air dans I'eau sortante,
veuillez verrouiller la fermeture de la conduite
de pression.

0 La pompe s'arréte automatiquement
apres la mise sous pression et aprées
avoir atteint la pression d'arrét.

O La station de pompage domestique peut
maintenant étre mise en service.

O Lors de la mise en service Vvia
l'interrupteur de pression, NORMAL X et
PRESSURE ainsi que la pression effec-
tive sont affichés a I'écran.

Premiére mise en service

Ce n'est que lors de la premiére mise en service
que NORMAL X et PRESSURE sont affichés a
I'écran.

Dans I'hypothése ou I'eau n'est pas aspi-

ﬂ rée via la conduite de pression (image
B -17) aprés 90 secondes, la protec-
tion contre le fonctionnement a sec met
la pompe hors service ; les indications
ALARM et SUCTION SIDE sont alors
affichées a I'écran. Veuillez controler
I'étanchéité de la conduite d'aspiration,
du couvercle transparent (image A -1)
ainsi que de toutes les vis ; actionnez la
touche RESET et exécutez a nouveau la
premiére mise en service.

Mettre la pompe hors service.

1. Débranchez la prise secteur de la prise de
courant.

2. \Verrouillez toutes les fermetures de la condu-
ite de pression (valves, buses de projection,
robinet).

La pompe s'éteint automatiquement
apres avoir atteint la pression d'arrét pro-
grammeée.
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Mise en service

c MISE EN GARDE!
Risque de blessures par eau chaude

En cas d'utilisation prolongée contre le
coté sous pression fermé (>10 min), la
température de I'eau peut fortement aug-
menter et s'échapper de maniére incon-
trolée ! Débranchez I'appareil et lais-
sez refroidir la pompe et l'eau. Veuillez
redémarrer I'appareil uniquement apres
avoir réglé tous les dysfonctionnements !

Le risque de blessures par eau chaude peut se

produire :

B en cas d'installation non conforme

B |orsque le cb6té sous pression est fermé

B en cas de manque d'eau dans la conduite
d'aspiration

B en cas d'interrupteur a pression défectueux.

Procédure a suivre :

1. Deébranchez I'appareil et laissez refroidir la
pompe et I'eau.

2. Verifiez I'appareil, l'installation et le niveau
d'eau.

3. Veuillez redémarrer I'appareil uniquement
aprés avoir réglé tous les dysfonctionne-
ments !

MAINTENANCE ET ENTRETIEN

Il convient de vérifier la pression d'air dans le
réservoir.

ATTENTION!

Contrélez régulierement la pression d'air
dans le réservoir. Elle ne peut pas étre
inférieure a 1,5 bar (voir section « mise
en service : vérifier la pression d'air dans
le réservoir »).

c ATTENTION!
Si les indications ALARM et

REFILL 1,5 BAR sont affichées a I'écran,
il convient de remplir d'air le réservoir
a membrane. Si la pression exacte est
atteinte, I'écran affiche les indications
ALARM et AIR PRESSURE OK.

Nettoyage de la pompe

Aprés un acheminement d'eau de pi-
scine a base de chlore ou de liquides

laissant des résidus dans l'appareil, la
pompe doit étre nettoyée a I'eau claire.

1. Débranchez I'appareil du réseau et veillez a
ce qu'il ne soit pas rebranché.

0 Lapompe s'arréte automatiquement.
2. Nettoyez la pompe avec de l'eau claire.

3. Branchez la prise secteur dans la prise de
courant.

4. |l convient de mettre la station de pompage
domestique en service a l'aide du commuta-
teur (image A -6).

O Lapompe démarre automatiquement.

Nettoyer le filtre

1. Veuillez dévisser la vis de vidange du compar-
timent de filtrage (image A -9) de I'ouverture
destinée a la vidange, vider le comparti-
ment de filtrage et veuillez ensuite refermer
I'ouverture de vidange.

2. Dévissez le couvercle transparent du filtre
(image A -1) a l'aide de la clé a filtre (image
C-18/D).

3. \Veuillez retirer le filtre (image C -20) du boi-
tier de filtre (image A -2) et le nettoyer a I'eau
courante.

4. Nettoyez le boitier de filtre et le couvercle
transparent du filtre.

5. Avant le montage du filtre, veuillez controler
I'état des joints de filtrage (image C -19) et le
joint du boitier (image C -23) ; remplacez ces
piéces si nécessaire.

6. Veuillez monter le filtre, visser le couvercle
transparent du filtre et serrer manuellement
avec la clé de filtre.

Nettoyage du clapet anti-retour
1. Démonter et monter le filtre (voir section
« Nettoyer le filtre »).

2. Dévissez le clapet anti-retour (image C -21)
et nettoyez-le a I'eau courante.

3. Joint (image C -22) ; a remplacer le cas
échéant.

4. Monter le clapet anti-retour.
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Maintenance et entretien

ALKO

Corps de flotteur

1. Dévissez la conduite de pression (image B
-11) avec raccord coudé (image B -13) et rac-
cord de branchement (image B -15).

2. Dévissez le raccord fileté (image D -24) avec
joint (image D -25) . Prenez note de la posi-
tion de montage du corps de flotteur (image
D -26). Retirez le corps de flotteur et net-
toyez-le.

3. Remontez le corps de flotteur ; tenez compte
de la position de montage.

Elimination des engorgements

1. Débranchez I'appareil du réseau et veillez a
ce qu'il ne soit pas rebranché.

2. Retirez le cable d'aspiration de I'entrée de la
pompe.

3. Branchezle cable de pression a |'alimentation
d'eau.

4. Faites couler de I'eau par le corps de pompe
jusqu'a ce que I'engorgement soit éliminé.

AFFICHAGES DE L'ECRAN

5. Vérifiez par une bréve mise en service que la
pompe n'est plus obstruée.

6. Remettez comme indiqué la station de pom-
page domestique en service.

STOCKAGE

En cas de risque de gel, le systeme doit
étre intégralement vidé (pompe, condu-

ites, réservoir et compartiment de fil-
trage).

1. Videz la conduite d'aspiration (image B -17)
et de pression (image B -11).

2. Dévissez la vis de vidange du comparti-
ment de filtrage (image A -9) et laissez |'eau
s'écouler de la pompe.

0 L'eau contenue dans le réservoir (image
A -6) est expulsée en méme temps par
le soufflet d'air.

3. Revissez les vis de vidange (image A -8, 9) et
stockez la pompe, les conduites et le réservoir
a l'abri du gel.

B Lors de la premiére mise en service, les informations indiquées a I'écran sont en anglais.
B Toutes les fonctions peuvent étre appelées a l'aide de la touche MODE. Il convient ensuite de les

confirmer avec la touche SET.

Les informations indiquées en deuxiéme ligne de I'écran sont parfois présentées sous forme de
texte défilant en continu. Il est impossible de modifier la langue lorsque la fonction ALARM de
la pompe est activée, par ex. en raison d'une pression d'air insuffisante.

Exploitation normale

Affichage de Etat de commutation

I'écran

La pompe est en service ou
la pompe est hors service

ALLEMAND
SET
NORMAL X La pompe démarre et
; MODE || |'aspiration débute.
Pression

1,5 BAR SET

Fonctions / mesures

Veuillez actionner la touche MODE durant plus
de 3 secondes, la langue d'utilisateur est activée.
Il est possible de modifier la langue d'utilisateur
en actionnant la touche MODE (30). Veuillez con-
firmer la langue d'utilisateur avec la touche SET

Premiére mise en service : La pompe est rem-
plie d'eau, les cotés d'aspiration et de pression
sont connectés et de I'eau est disponible cété
aspiration. La pompe est connectée au réseau.
Les fermetures de la conduite de pression sont
ouvertes.

Le X en rotation derriére l'indication « Normal » signifie que la pompe est en service
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Affichages de I'écran

Affichage de Etat de commutation
I'écran
ALARM La ;‘)on]pe ne démarre pas
) MODE || gprés l'autotest. La pompe
Remplir .
ne démarre pas en mode
1,2 BAR seT || exploitation.
ALARM Lg pompe gst mise hors ser-
o vice. Fonctionnement a sec
Arrivée d'eau s
aprés 90 secondes
1,5 BAR SET
NORMAL X La pompe est en service.
Pression
3,2 BARS SET
NORMAL 0 L_a pompe est mise hors ser-
MODE || ' vice.
Pression
4,0 BARS | seT
NORMAL X L_a pompe est mise en ser-
) MODE || vice.
Pression
2,0 BARS SET

Fonctions supplémentaires

Affichage de Etat de commutation

I'écran

NORMAL X La pompe est en service.

Débit
3600 L/M

MODE

SET

NORMAL X La pompe est en service.

Débit
98 m3

=
o
o
m

SET

NORMAL X La pompe est en service.

Quantité partie
98 m3

SET

Fonctions / mesures

Remplir d'air, ensuite actionner touche SET. Re-
lancer premiére mise en service. Pression air,
voir caractéristiques techniques page 3.

Texte défilant : REMPLIR 1,5 BAR

Contréler la conduite d'aspiration, ensuite action-
ner touche SET. Relancer premiére mise en ser-
vice.

Texte défilant : CONTROLER ARRIVEE D'EAU

La pompe achemine de I'eau. Réservoir est réap-
provisionné. Une partie de I'eau est prélevée.

La pompe a atteint la pression d'arrét program-
mée.

La pompe a atteint la pression de mise en ser-
vice programmee.

Fonctions / mesures

Débit : actionnez la touche MODE, jusqu'a ce
que le débit s'affiche.
Texte défilant : DEBIT

Total du volume d'eau acheminé : actionnez la
touche MODE. Affichage du volume d'eau ache-
miné jusqu'a présent. Réinitialisation impossible.
Texte défilant : QUANTITE TOTALE

Quantité partielle : actionnez la touche MODE.
Affichage de la quantité partielle acheminée
jusqu'a présent. Pour la réinitialisation, actionnez
la touche SET pendant env. 3 secondes.

Texte défilant : QUANTITE PARTIELLE
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Affichages de I'écran

ALKO

Affichage de Etat de commutation
I'écran
eco X La pompe est en service ou

MODE || |a pompe est hors service.
Mode pomp

3,0 BARS SET

La pompe est en service ou

eco X .
la pompe est hors service.

Pression

3,0 BARS SET

MODE

La pompe est en service ou

NORMAL X | h .
Mode a pompe est hors service.
0,0 m3/H SET
NORMAL X La pompe est en service ou
) MODE || |a pompe est hors service.
Pression

3,0 BARS SET

Messages d'avertissement

Affichage de Cause
I'écran
ALARM La pression de générateur

est insuffisante. Le niveau
d'eau est trop bas.

Remplir

1,2 BAR SET

ALARM
Pression air

1,5 BAR SET

Le niveau d'air introduit dé-

NORMAL X
passe 1,8 bar.

Vidange
1,5 BAR SET

=
o
o
m

La conduite d'aspiration
n'est pas posée dans l'eau,
pas de débit ni de pression.

ALARM
Arrivée d'eau

1,5 BAR SET

MODE

Fonctions / mesures

Actionnez a plusieurs reprises la touche MODE,
jusqu'a ce que MODE ECO s'affiche a I'écran. La
pompe s'arréte maintenant de maniére anticipée
(mode économie d'énergie). Voir « Mise en ser-
vice » en page 7

Actionnez la touche SET. PRESSION ECO ap-
parait a I'écran. Le mode économie d'énergie est
activé.

Actionnez a plusieurs reprises la touche MODE,
jusqu'a ce que le MODE NORMAL s'affiche a
I'écran (29).

Actionnez la touche SET, jusqu'a ce que NOR-
MAL X et PRESSION s'affichent a I'écran (29).
La pression d'arrét est a nouveau plus élevée.

Mesures

Texte défilant : Demande relative a la QUAN-
TITE PARTIELLE en vue d'augmenter l'air & 1,5
bar. Confirmez par le biais de la touche SET. La
pompe redémarre.

Texte défilant : PRESSION AIR OK

Réduire le niveau d'air a 1,5 bar. Si la pression a
été réduite a 1,5 bar, veuillez actionner la touche
SET pour redémarrer la pompe.

Texte défilant : VIDANGE 1,5 BAR

Le message s'affiche apres 90 secondes ; apres
la résolution de I'erreur, la réinitialisation de
I'erreur s'effectue par actionnement de la touche
SET.

Texte défilant : CONTROLER ARRIVEE D'EAU
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Remedes en cas de pannes

Affichage de
I'écran
NORMAL 0
Test air
1,5 BAR SET

Cause

La pompe est mise en ser-
vice de maniere retardée.

Mesures

Cycle de mesure : aprés un nombre déter-
miné de cycles de déclenchement, la pompe ne
démarre pas en fonction de la pression de mise
en service, mais attend env. 25 secondes pour
s'assurer que la pression du systéme diminue a
1,5 bar. Si la pression ne descend pas dans ce
laps de temps, cela signifie que le volume d'air

est satisfaisant.

REMEDES EN CAS DE PANNES

MISE EN GARDE!

Débranchez la prise secteur avant de régler les dysfonctionnements. Les défauts de I'installation
électrique doivent étre réparés par un électricien qualifié.

Panne

Le moteur
d'entrainement de la
pompe ne fonctionne
pas.

Le message d'erreur
« Coté d'aspiration »
s'affiche.

Le message d'erreur
« REMPLIR 1,5 BAR »
s'affiche.

Cause

Pas de tension secteur dis-
ponible.

La conduite d'aspiration
n'est pas dans l'eau.

Engorgement sur le cété
d'aspiration.

Conduite de pression fer-
mée.

La pompe aspire de l'air
dans la conduite d'aspiration

La pompe aspire de l'air ;
manque d'eau au niveau du
cété d'aspiration.

Le diamétre de la conduite
est trop petit.

Volume d'eau trop faible au
niveau du cété d'aspiration.

Pression d'air trop faible
dans le réservoir

Elimination

Controler les fusibles et I'alimentation de
courant.

Plongez la conduite d'aspiration dans mini-
mum 30 cm d'eau.

Eliminez les résidus de la zone d'aspiration
et du filtre.

Ouvrir les dispositifs de fermeture de la con-
duite de pression.

Contrélez I'étanchéité de toutes les connexi-
ons de la conduite d'aspiration.
Remplacer I'anneau d’étanchéité.

Mettre la pompe hors service et laisser ref-
roidir.

Utilisez une conduite de pression dotée d'un
plus grand diameétre.

Resserrez la pompe pour adapter le volume
d'acheminement.

Remplir le réservoir d'air (régler la pression
d'alimentation de la membrane sur 1,5 bar).
Texte défilant : REMPLIR 1,5 BAR.

ﬂ Si les dysfonctionnements ne peuvent étre corrigés, veuillez vous adresser a notre service cli-

entele compétent.
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Interrupteur a pression Mm

INTERRUPTEUR A PRESSION ELIMINATION

=2 Ne jetez pas les appareils usagés, les
piles et les accumulateurs avec les dé-
chets domestiques !

Les pressions d‘enclenchement et de
déclenchement du surpresseur domes-
tique font partie des préréglages d’usine.

Toute modification nécessaire ne doit Le carton d'emballage, I'appareil et les
étre effectuée que par un spécialiste. accessoires sont fabriqués en matériaux
recyclables et doivent étre éliminés en
conséquence.
GARANTIE

Les défauts matériels ou de fabrication éventuels sur I'appareil sont couverts par notre garantie pendant
la période de garantie Iégale pour les réclamations et nous les corrigeons a notre gré par une réparation
ou une livraison de remplacement. La période de garantie est déterminée selon la loi du pays ou I'appareil
a été acheté.

Notre confirmation de garantie ne s'appliquequ'en La garantie s'éteint en cas de:

cas de: B tentatives de réparation sur I'appareil
B traitement correct de I'appareil B modifications techniques de I'appareil
B respect du mode d‘emploi original B d'utilisation non conforme a l'usage prévu

B utilisation de piéces de rechange d'origine

Ne sont pas couverts par la garantie:

B | es détériorations de la peinture dues a une usure normale

B Les pieces d'usure sui figurent en encadré sur la carte des pieces de rechange [xxx xxx (x)]

B | es moteurs a combustion (ces derniers sont couverts par les prestations de garantie des fabricants
de moteur correspondants)

La période de garantie commence a I'achat par le premier utilisateur final. Décisif est la date du récépissé.
Dans un cas impliquant la garantie, veuillez-vous adresser avec cette carte de garantie et votre bon
d'achat a votre revendeur ou au centre de service-aprés vente agréé le plus proche. De par cet accord
de garantie, les prestations en garantie lIégales de I'acheteur vis a vis du vendeur ne sont pas affectées.
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Déclaration de conformité CE

DECLARATION DE CONFORMITE CE

Nous déclarons par la présente que ce produit, dans la version que nous avons mise sur le marché,
répond aux exigences des directives UE harmonisées, aux normes standard de sécurité UE et aux
standards spécifiques au produit

Produit

Station de pompage do-
mestique

Numéro de série
G3012015

Fondé de pouvoir
Mr. Anton Eberle
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Kétz, 01.05.2012

i

Antonio De Filippo
Managing Director

Type
HW 5000_6000 FMS
Premium

Directives UE
2006/95/CE
2004/108/CE
2000/14/CE (13)
2011/65/CE

Niveau sonore
mesuré : 70 / 73 dB(A)
garanti : 79 /81 dB(A)

Evaluation de la confor-
mité
2000 /14/CE annexe V

Fabricant

AL-KO Gerate GmbH
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Normes harmonisées

EN 60335-1; VDE 0700-1:2007-02

EN 60335-2-41; VDE 0700-41:2004-12

EN 60335-2-41/A2; VDE 0700-41/A2:2009-02
EN 55014-1; VDE 0875-14-1:2007-06

EN 55014-1/A1; VDE 0875-14-1/A1:2008-12
EN 55014-2; VDE 0875-14-2:2009-06

EN 61000-3-2; VDE 0838-2:2006-10

EN 61000-3-2/A1; VDE 0838-2/A1:2007-05
EN 61000-3-2/A7; VDE0838-2/A7:2007-06
EN 61000-3-2/A4; VDE 0838-2/A4:2007-06
EN 61000-3-3; VDE 0838-3:2009-06
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MANUAL ORIGINAL DE INSTRUCCIONES

ALKO

MANUAL ORIGINAL DE
INSTRUCCIONES
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RESPECTO A ESTE MANUAL

B | | ea esta documentacion antes de proceder
a la puesta en servicio. Es condicion indis-
pensable para trabajar en condiciones de se-
guridad y para un manejo éptimo.

B Respete las indicaciones de seguridad y ad-
vertencias que constan tanto en la documen-
tacion como en el equipo.

B | a presente documentacidon es un compo-
nente mas del producto descrito y, por con-
siguiente, en caso de ser vendido o cedido
también debera entregarse la documenta-
cion.

Leyenda

JATENCION!

Respetar al pie de la letra estas adver-
tencias para evitar lesiones y/o dafios
materiales.

Advertencias especiales para una mejor
comprension y manejo.
DESCRIPCION DEL PRODUCTO

En la presente documentacion, se describen dis-
tintos modelos de bombas domésticas. La placa

de caracteristicas le servira para identificar el mo-
delo.

Vista general de las piezas
Bomba doméstica (figuras A - E)
1 Tapa transparente del filtro

2 Cuerpo de la bomba
3 Tapon de llenado
4

Salida de la bomba/conexién del tubo de
presion

Carcasa del motor
Depésito

Punto de atornillado

@ N o O,

Tapén de purga para la camara de la
bomba

9 Tapon de purga para la camara del filtro

10 Boca de aspiracién/conexién del tubo de
aspiracion

11 Tubo de presién

12 Grifo

13 Boquilla angular

14 Junta

15 Bogquilla de conexién

16 Junta

17 Tubo de aspiracion

18 Llave de filtro

19 Junta del filtro

20 Filtro

21 Vélvula de retencion

22 Junta de la véalvula de retencion
23 Junta de la carcasa

24 Bogquilla de rosca

25 Junta

26 Flotador del dispositivo de medicion

27 Tapa de cierre de la valvula
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Descripcion del producto

28 Valvula

29 Pantalla
30 Tecla MODE
31 Tecla SET

INOX

Los aparatos sefialados con la palabra "INOX" se
han fabricado a partir de componentes de acero
inoxidable de alta calidad. Esto no afecta al fun-
cionamiento ni al tipo de construccion.

Uso acorde a los fines establecidos

La bomba doméstica se ha disefiado para un uso
privado en casas y jardines, y esta destinada uni-
camente al suministro de agua limpia y agua de
lluvia.

La bomba es adecuada para las siguientes apli-
caciones:

B  Riego de jardines y terrenos

B Abastecimiento hidrico doméstico

B Aumento de la presion en el abastecimiento
hidrico.

En el caso de un aumento de la presion

ﬂ en el abastecimiento hidrico, se debe te-
ner en cuenta la normativa local. Con-
sulte a un experto en instalaciones sani-
tarias.

Aplicaciones no previstas

La bomba doméstica no se debe emplear para los

siguientes liquidos:

B Agua arenosa, agua salada y agua sucia con
residuos de tela o papel

B Liquidos o sustancias quimicas corrosivos,
acidos, explosivos o volatiles

B Liquidos con temperaturas superiores a 35°C

La bomba de agua no se debe usar para
el suministro de agua de alimentos o be-
bidas.

Tampoco esta indicada para un servicio
continuo.

VOLUMEN DE SUMINISTRO

La bomba doméstica se entrega lista para funcio-
nar junto con la llave para la tapa del filtro, la bo-
quilla angular y el manual de instrucciones.

Proteccion térmica

El aparato estd equipado con un interruptor de
proteccion térmica, que desconecta el motor en
caso de sobrecalentamiento. La bomba se vuelve
a conectar automaticamente después de un peri-
odo de enfriamiento de 15 a 20 minutos aprox.

Proteccion contra marcha en seco

La bomba esta equipada con una protecciéon
contra la marcha en seco. Esta proteccion des-
conecta la bomba en un intervalo de 90 segun-
dos aprox. si no se ha aspirado agua durante este
tiempo o si el tubo de aspiracién presenta algun
dafio.

Sensor de presion

La bomba esta provista de un sensor de presion.

Mediante este sensor, la bomba se conecta y des-

conecta automaticamente cuando se alcanzan

los valores de presion ajustados.

0O Valores de presion ajustados: véanse los da-
tos técnicos.

Pantalla

La bomba esta equipada con una pantalla para
mostrar los estados de funcionamiento y los men-
sajes de error (fig. E -29) . Con la tecla MODE,
(-30) se pueden elegir distintos ajustes e indica-
ciones y, con la tecla SET, (-37) confirmar la con-
figuracion.

ADVERTENCIAS DE SEGURIDAD

JATENCION!

Riesgo de lesiones

El aparato y el cable de prolongacion
unicamente se deben utilizar si se encu-
entran en perfecto estado técnico. No se
deben usar aparatos defectuosos.

No se deben desconectar los disposi-
tivos de seguridad y proteccion.

B Los nifios ni las personas que no hayan leido
el presente manual de instrucciones deben
utilizar el aparato.

B Nunca levante, transporte o sujete el aparato
por el cable de alimentacion.

B Esta prohibido efectuar cualquier variacion o
modificacion del aparato sin autorizacion.
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Advertencias de seguridad

ALKO

Seguridad eléctrica

{PRECAUCION!

Peligro al tocar componentes bajo
tension

Desenchufe el conector de la red inme-
diatamente si el cable de prolongacion
se ha dafado o cortado. Le recomen-
damos emplear un interruptor diferencial
residual con una intensidad nominal de
< 30 mA.

B [a tension de red de su casa debe coincidir
con la tension de red indicada en los datos
técnicos. No utilice otra tensién de alimenta-
cion.

B E| aparato solamente se debe conectar a in-
stalaciones eléctricas conforme a DIN/VDE
0100, secciones 737, 738 y 702 (piscinas).
Por razones de seguridad, se debe instalar
un disyuntor diferencial de 10 A, asi como un
interruptor diferencial residual con una inten-
sidad nominal de 10/30 mA.

B Unicamente utilice cables de prolongacién de
1,5 mm?2 minimo adecuados para instalacio-
nes al aire libre. Los rollos de cable siempre
deben estar completamente desenrollados.

B No se deben emplear los cables de prolong-
acién que estén defectuosos o rotos.

O Antes de poner el aparato en funciona-
miento, compruebe siempre el estado
del cable.

MONTAJE

Instalacién del aparato

1. Prepare una superficie plana y estable para
la instalacion.

2. Coloque el aparato en posiciéon horizontal y
de forma segura para evitar inundaciones.

3. En caso necesario, atornille la bomba en los
puntos de atornillado (fig. A -7) .

4. La bomba se debe proteger de la lluvia y los
chorros de agua directos.

Durante el uso diario (funcionamiento
automatico) se deben tener en cu-
enta las medidas adecuadas para evitar
danos en el aparato como consecuencia
de las inundaciones.

Conexion del tubo de aspiracion

1. Elija una longitud del tubo de aspiracion (fig.
B -17) de manera que la bomba no funcione
en seco. Este tubo siempre debe estar 30 cm
como minimo por debajo del agua.

2. Conecte el tubo de aspiracion. Asegurese de
ajustar bien el tubo sin dafar la rosca.

[0 Recomendamos montar tubos flexibles
en la boca de aspiracion (fig. A -10). De
este modo, impedimos la traccién o pre-
sién mecanica en la bomba.

3. En el caso de agua con algo de arena, se
debe montar un filtro entre el tubo de aspira-
cion y la boca de aspiraciéon. Pregunte a su
distribuidor especializado local.

4. Eltubo de aspiracion siempre se debe montar
en posicion ascendente.

Si la altura de aspiracion es superior a

ﬂ 4 m, se debe montar un tubo de aspira-
cion con un didametro superior a 1% Le
aconsejamos utilizar un kit de aspiracion
AL-KO compuesto por un tubo de aspi-
racion, una alcachofa y una valvula an-
tirretorno. Pregunte a su distribuidor es-
pecializado local.

Montaje del tubo de presion

1. Enrosque la boquilla de conexién (fig. B -15)
con la junta térica (fig. B -16) en la salida de
la bomba (fig. A -4).

2. Enrosque la boquilla angular (fig. B -13) con
la junta (fig. B -14) en la boquilla de conexién
(fig. B -15) y girela en la direccién que desee.

3. Fije un tubo de presion (fig. B -11) en la bo-
quilla angular (fig. B -13).

4. Abra todos los dispositivos de cierre del tubo
de presion (valvulas, boquillas pulverizado-
ras, grifo).

PUESTA EN SERVICIO

En la primera puesta en funcionamiento,
la informacion (fig. E -29) de la pantalla

aparece en inglés. Seleccione el idioma
que prefiera con la tecla MODE (-30) y
confirme con la tecla SET (-31) . Ahora
se puede comprobar la presion de aire
del deposito.
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Puesta en servicio

Comprobar la presion de aire del depésito

{ATENCION!

Si la presion de aire es inferior a 1,5 o
superior a 1,9 bar, la bomba no puede
funcionar. La bomba no arranca.

1. Retire el enchufe de la bomba.

2. Levante la tapa de cierre de la valvula (fig. D
-27) en la parte posterior del depésito (fig. A
-6) .

3. Compruebe la presién de aire en la valvula
(fig. D -28) con una bomba de aire o un infla-
dor de neumaticos con indicador de presion.

4. A continuacion, vuelva a cerrar la tapa de
cierre de la valvula del lado posterior del de-
posito.

5. Conecte el enchufe de nuevo.

O Ahora se puede poner la bomba en fun-
cionamiento.

Llenado de la bomba

Q JATENCION!
La bomba se debe llenar de agua hasta

que rebose antes de la puesta en fun-
cionamiento para que pueda comenzar a
aspirar inmediatamente. El funcionami-
ento en seco dafa la bomba.

Para acortar el tiempo de aspiracion, rel-
lene el tubo de aspiracién con agua an-
tes de enroscarlo.

1. Abraeltapén dellenado (fig. A -3) conlallave
de filtro (fig. C -19/A).

2. Vierta agua por la abertura del tapon de llen-
ado hasta que el cuerpo de la bomba (fig. A
-2) esté llena.

3. Enrosque el tapén de llenado.

Conexion de la bomba

1. Abra uno de los dispositivos de cierre que se
encuentran en el tubo de presién (fig. B -11)
(valvula, boquilla pulverizadora, grifo).

2. Introduzca el enchufe del cable de alimenta-
cién en la toma de corriente.
O Labomba empieza a funcionar.

3. Cierre el dispositivo de cierre del tubo de pre-

sién cuando ya no haya aire en el agua que
sale del tubo.

O La bomba se para automaticamente
después de un incremento de la presion
o al alcanzar la presion de desconexion.
0 Labomba esta lista para su uso.

0O Al encender la bomba con el conmuta-
dor de presion, la pantalla muestra las in-
dicaciones NORMAL X y PRESION, asi
como la presion real.

Primera puesta en funcionamiento

Las indicaciones NORMAL X y PRESION sola-
mente aparecen en la pantalla en la primera pu-
esta en funcionamiento.

Si el tubo de aspiracion (fig. B -17) no

ﬂ aspira agua en un periodo superior a 90
segundos aprox., la proteccion contra la
marcha en seco desconecta la bomba y
aparece ALARMA y SUCTION SIDE en
la pantalla. Compruebe la estanqueidad
del tubo de aspiracion, la tapa transpa-
rente (fig. A -1) y todas las uniones ator-
nilladas; pulse el boton de REINICIO y
repita la primera puesta en funcionami-
ento.

Desconexion de la bomba
1. Retire el enchufe de la toma de corriente.
2. Cierre los dispositivos de cierre del tubo de

presion (valvulas, boquillas pulverizadoras,
grifo).

La bomba se desconecta automatica-
mente al alcanzar la presion de descon-
exién ajustada.

iPRECAUCION!

Riesgo de lesiones por agua caliente
Si el aparato esta en funcionamiento du-
rante mucho tiempo contra el lado de
presion cerrado (>10 min), el agua de la
bomba puede calentarse excesivamente
y derramarse sin control. Desenchufe el
aparato y deje enfriarla bombay el agua.
No vuelva a encender el aparato hasta
que repare todos los fallos.

El riesgo de lesiones por agua caliente se puede
producir por los siguientes motivos:

B |nstalacién inadecuada

B [ado de presion cerrado

B Falta de agua en el tubo de aspiracion

B Presostato defectuoso
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Puesta en servicio

ALKO

En este caso, proceda del siguiente modo:

1. Desenchufe el aparato y deje enfriar la bomba
y el agua.

2. Compruebe el aparato, la instalacion y el
estado del agua.

3. No vuelva a encender el aparato hasta que
repare todos los fallos.

MANTENIMIENTO Y CUIDADOS

Comprobar la presion de aire del depésito

{ATENCION!

Compruebe la presion de aire del depo-
sito periddicamente. No puede ser infe-
rior a 1,5 bar (véase el apartado "Pu-
esta en funcionamiento: Comprobar la
presion de aire del deposito").

c {ATENCION!
Si en la pantalla aparece la informacion

ALARMA y RELLENAR 1,5 BAR, se
debe rellenar de aire el depdsito
de membrana. Al alcanzar la pre-
sion correcta, aparecen las indicaciones
ALARMA y PRESION DE AIRE OK.

Limpieza de la bomba

La bomba se debe limpiar con agua lim-
pia después de bombear agua de pi-
scina o liquidos con cloro que dejan re-
siduos.

1. Desenchufe el aparato y asegurelo contra
una reconexion.

O La bomba se detiene automaticamente.
2. Lave la bomba con agua limpia.
Introduzca el enchufe en la toma de corriente.
4. Encienda la bomba con el interruptor de en-
cendido/apagado (fig. A -6).
0 La bomba empieza a funcionar automa-
ticamente.

w

Limpieza del filtro

1. Desenrosque el tapdn de purga (fig. A -9) del
orificio de vaciado, vacie la camara del filtro y
vuelva a cerrar el orificio.

2. Desenrosque la tapa transparente del filtro
(fig. A -1) con ayuda de la llave del filtro (fig.
C-18D) .

3. Retire elfiltro (fig. C -20) de la carcasa (fig. A
-2) y limpielo bajo un chorro de agua.

4. Limpie la carcasa y la tapa transparente del
filtro.

5. Antes del montaje del filtro, compruebe si las
juntas del filtro (fig. C -19) y de la carcasa (fig.
C -23) presentan dafios y, en caso necesario,
cambielas.

6. Coloque el filtro, enrosque la tapa transpa-
rente y apriétela con la llave del filtro.

Limpieza de la valvula de retencion

1. Montar y desmontar el filtro (véase el apar-
tado "Limpieza del filtro").

2. Desenrosque la valvula de retencion (fig. C
-21) y limpiela bajo un chorro de agua.

3. Sustituya la junta (fig. C -22) si fuera necesa-
rio.

4. Monte la véalvula de retencion.

Flotador

1. Desenrosque el tubo de presién (fig. B -11)
con la boquilla angular (fig. B-13) y la boquilla
de conexion (fig. B -15) .

2. Desenrosque la boquilla de rosca (fig. D -24)
con la junta (fig. D -25) . Recuerde la posicion
de montaje del flotador (fig. D -26) . Retire y
limpie el flotador.

3. Vuelva a montar el flotador teniendo en cu-
enta la posicion de montaje.

Eliminacién de obstrucciones

1. Desenchufe el aparato y asegurelo contra
una reconexion.

2. Retire el tubo de aspiracion de la boca de
aspiracion.

3. Conecte el tubo de presion al grifo de agua.

4. Deje correr el agua a través de la carcasa de
la bomba hasta eliminar la obstruccion.

5. Compruebe si ya no hay obstruccion encen-
diendo brevemente la bomba.

6. Vuelva a encender el aparato como se ha de-
scrito anteriormente.

ALMACENAMIENTO

En caso de riesgo de congelacion, el sis-
tema tiene que vaciarse por completo
(bomba, tubos, depdsito y camara del fil-
tro).

1. Vacie el tubo de aspiracion (fig. B -17) y el
tubo de presion (fig. B -11).
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Indicaciones de la pantalla

2. Desenrosque el tapon de purga de la camara
del filtro (fig. A -9) y deje salir el agua de la
bomba.

O Al mismo tiempo, el agua del depdésito
(fig. A -6) se empuja hacia fuera gracias
al paso del aire.

INDICACIONES DE LA PANTALLA

3. Vuelva a enroscar los tapones de purga (fig.
A -8, 9) y proteja la bomba, los tubos y el de-
posito contra las heladas durante el almacen-
amiento.

B En la primera puesta en funcionamiento, la informacién de la pantalla aparece en inglés.
B  Con la tecla MODE puede acceder a todas las funciones. La informacion introducida se confirma

con la tecla SET.

Parte de la informacion que se muestra en la segunda linea de la pantalla es texto en mov-
imiento (marquesina), es decir, la informacién estéa continuamente cambiando. Si la funcién

ALARMA de la bomba esta activada, p. ej., por una presion de aire insuficiente, no es posible

modificar el idioma.
Funcionamiento normal

Indicacionenla Estado de conmutaciéon

pantalla
La bomba esta funcionando
o desconectada.
ALEMAN
SET
NORMAL X La.1 bomba se ‘en<:|ende y co-
PRESION mienza a aspirar.

1,5 BAR SET

Después de la autoprueba,
la bomba no se enciende.
En funcionamiento, la
bomba no se enciende.

ALARMA
RELLENAR

1,2 BAR SET

MODE

La bomba se desconecta.
Funcionamiento en seco
mas de 90 segundos.

ALARMA
SUMINISTRO!

1,5 BAR SET

5
>/

NORMAL X La bomba esta funcionando.

PRESION
3,2 BAR SET

MODE

Funcionamiento/medidas

Mantener pulsada la tecla MODE durante mas
de 3 segundos para activar la funcién de cam-
bio de idioma. Modificar el idioma pulsando la te-
cla MODE (30). Confirmar el cambio con la tecla
SET.

Primera puesta en funcionamiento: la bomba
se llena de agua, los tubos de aspiracion y pre-
sion se conectan, hay agua en el lado de aspira-
cion. La bomba se conecta a la red. Se abren los
cierres del tubo de presion.

Una X girando junto a la indicacion NORMAL significa que la bomba esta encendida.

Rellenar con aire, después pulsar la tecla SET.
Repetir la primera puesta en funcionamiento.
Consultar la presion del aire en los datos técni-
cos, pag. 3.

Texto en movimiento: RELLENAR 1,5 BAR

Comprobar el tubo de aspiracion, después pulsar
la tecla SET. Repetir la primera puesta en funcio-
namiento.

Texto en movimiento: CONTROLAR EL
SUMINISTRO DE AGUA

El aparato bombea agua. El depésito se llena.
Se extrae parte del agua.
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Indicaciones de la pantalla
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Indicacién en la
pantalla

NORMAL 0
PRESION

4,0 BAR SET

MODE

NORMAL X
PRESION

2,0 BAR SET

Estado de conmutacion

La bomba se desconecta.

La bomba se conecta.

Funciones adicionales

Indicacién en la
pantalla

NORMAL X
FLUJO

3600 L/M SET

NORMAL X
FLUJO
98 m3 SET
NORMALX [,
VOLUMEN PARCIA
98 m3 SET
MODO

3,0 BAR SET

ECO X
PRESION

3,0 BAR SET

NORMAL X
MODO

0,0 m3/H SET

Estado de conmutacion

La bomba esta funcionando.

La bomba esta funcionando.

La bomba esta funcionando.

La bomba esta funcionando
o desconectada.

La bomba esta funcionando
o desconectada.

La bomba esta funcionando
o desconectada.

Funcionamiento/medidas

La bomba alcanzo la presion de desconexion
ajustada.

La bomba alcanzo la presion de conexion aju-
stada.

Funcionamiento/medidas

Caudal:mantener pulsada la tecla MODE hasta
que aparezca la informacioén del caudal.
Texto en movimiento: FLUJO

Volumen total de agua bombeada:pulsar la te-
cla MODE. Indicacién del volumen de agua bom-
beada hasta ahora. No es posible el ajuste a
cero.

Texto en movimiento: VOLUMEN TOTAL

Volumen parcial: pulsar la tecla MODE. Indica-
cién del volumen parcial bombeado hasta ahora.
Mantener pulsada la tecla SET durante 3 segun-
dos aprox. para ajustar a cero.

Texto en movimiento: VOLUMEN PARCIAL

Pulsar la tecla MODE repetidas veces hasta que
aparezca ECO MODO en la pantalla. Ahora la
bomba se desconecta antes (modo de ahorro de
energia). Véase "Puesta en funcionamiento" en
la pagina 7.

Pulsar la tecla SET. Aparece ECO PRESION en
la pantalla. EI modo de ahorro de energia esta
activado.

Pulsar la tecla MODE repetidas veces hasta que
aparezca NORMAL MODO en la pantalla (29).
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Solucion en caso de anomalias

Indicacionenla Estado de conmutacion

pantalla
NORMAL X [, __ Ladbomba etstg funcionando
PRESION o desconectada.

3,0 BAR

Mensajes de advertencia

Indicacionenla Causa

pantalla
ALARMA P'redSIotT de I’f}_callcijera dema-
RELLENAR siado baja. Nivel de agua

demasiado bajo.
1,2 BAR SET

ALARMA i
PRESION DEAI

1,5 BAR SET

mO
ki

Llenado con aire a mas de

NORMAL X
1,8 bar.

EVACUAR
1,5 BAR SET

MODE

El tubo de aspiraciéon no
esta en el agua, sin caudal
ni presion.

ALARMA
SUMINISTRO

1,5 BAR SET

5
>/

La bomba tarda en conec-

NORMAL 0
tarse.

CTL AIRE
1,5 BAR SET

SOLUCION EN CASO DE ANOMALIAS

{PRECAUCION!

Funcionamiento/medidas

Mantener pulsada la tecla SET hasta que apa-
rezca NORMAL X y PRESION en la pantalla
(29). La presion de desconexion vuelve a au-
mentar.

Medidas

Texto en movimiento: VOLUMEN PARCIAL-
Peticion de rellenar con aire a 1,5 bar. Confirmar
con la tecla SET. La bomba vuelve a arrancar.
Texto en movimiento: PRESION DE AIRE OK

Purgar el aire a 1,5 bar. Si se purga el aire a 1,5
bar, reiniciar la bomba pulsando la tecla SET.
Texto en movimiento: EVACUAR 1,5 BAR

Aparece un mensaje a los 90 segundos. Des-
pués de solucionar el fallo, pulsar la tecla SET
para eliminar el mensaje de error.

Texto en movimiento: CONTROLAR EL
SUMINISTRO DE AGUA

Ciclo de medicion:la bomba no se conecta con
la presién de conexion después de un deter-
minado numero de ciclos de conexion, sino que
espera 25 segundos aprox. por si la presion del
sistema disminuye a 1,5 bar. Si, durante este
tiempo, la presion no disminuye hasta quedar por
debajo de este valor, significa que la cantidad de
aire es correcta.

Antes de realizar cualquier operacion para solucionar averias, retire el enchufe de la toma de
corriente. Encargue a un electricista especializado las reparaciones de la instalacion eléctrica.
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Conmutador de presion

ALKO

Problema

El motor de accionami-

Causa

Falta tensién en la red.

ento de la bomba no
funciona.

Aparece el mensaje de
error "Lado de aspira-

cion".

Aparece el mensaje de
error "RELLENAR 1,5

BAR®.

El tubo de aspiracién no
esta en el agua.

Obstruccioén en el lado de
aspiracion.

Tubo de presioén cerrado.

La bomba aspira aire del
tubo de aspiracion.

La bomba aspira aire, falta
agua en el lado de aspira-
cion.

Diametro de tubo dema-
siado pequeno.

Muy poca agua en el lado
de aspiracion.

Presion de aire insuficiente
en el depdsito.

Solucion

Comprobar los fusibles y la alimentacién de
corriente.

Sumergir el tubo de aspiracién 30 cm min.
en el agua.

Eliminar la suciedad del filtro y la zona de
aspiracion.

Abrir los cierres del tubo de presion.

Comprobar el cierre hermético de todas las
uniones del tubo de aspiracion.
Sustituir la junta térica.

Desconectar y dejar enfriar la bomba.

Usar un tubo de presién mas grande.

Estrangular la bomba para ajustar el caudal.

Rellenar de aire el deposito (ajustar la pre-
sién inicial de la membrana a 1,5 bar).
Texto en movimiento: RELLENAR 1,5
BAR

En el caso de que no se pueda solucionar alguna averia, dirijase al servicio técnico de AL-KO

mas cercano.

CONMUTADOR DE PRESION

La presion de conexién y descone-
xion de la bomba doméstica viene aju-
stada de fabrica. En caso necesario,
unicamente el distribuidor especializado
puede realizar modificaciones.

ELIMINACION COMO DESECHO

=== No elimine los aparatos, pilas o bate-
rias usados con los residuos domésti-
cos.

El embalaje, el aparato y los acceso-
rios estan fabricados con materiales re-
ciclables y deben eliminarse del modo
adecuado.
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Garantia

GARANTIA

Nosotros solucionamos los posibles fallos del material o de fabricacién durante el plazo legal de pre-
scripcién de derechos por deficiencias segun nuestro criterio mediante reparacion o entrega supletoria.
El plazo de prescripcion se determinara con arreglo a la legislacion del pais en el que se haya adquirido
el aparato.

Nuestra declaracién de garantiaes valida unica- La garantia se extingue cuando:

mente en caso de: B se realizan intentos de reparacion en el aparato
B uso correcto del aparato B se realizan modificaciones técnicas en el apa-
B observancia de las instrucciones de uso rato

en caso de utilizacion no conforme a la finalidad
prevista

B tilizacion de piezas de repuesto originales u

Quedan excluidos de la garantia:

B |os dafos de lacado derivados del desgaste normal

B |as piezas de desgaste que en la ficha de piezas de repuesto estan identificadas con el marco [xxx
xxx (x)]

B  motores de combustién (para éstos seran de aplicacion las regulaciones de garantia propias del
fabricante de motor en cuestién)

El periodo de garantia comienza en la compra por el primer usuario final. Lo decisivo es la fecha en el
recibo. En caso de proceder la garantia, rogamos se dirija con la presente declaracién de garantia y el
comprobante de compra a su vendedor o al servicio autorizado de postventa mas cercano. Los derechos
legales por deficiencias del comprador frente al vendedor no se ven afectados por esta declaracion de
garantia.

DECLARACION DE CONFORMIDAD CE

Por la presente, declaramos que este producto, en la versién que hemos comercializado, cumple los
requisitos de las directivas europeas armonizadas, los estandares europeos de seguridad y los estan-

dares especificos del producto.

Producto
Bomba doméstica
Numero de serie
G3012015

Apoderado

Anton Eberle
Ichenhauser Str. 14
89359 Kotz (Alemania)

Kétz, 1. 5. 2012

A

Antonio De Filippo
Managing Director

Tipo
HW 5000_6000 FMS
Premium

Directivas UE
2006/95/CE
2004/108/CE
2000/14/CE (13)
2011/65/CE

Nivel de potencia
acustica

medido: 70 / 73 dB(A)
garantizado: 79/ 81
dB(A)

Evaluacion de confor-
midad

2000 /14/CE, anexo V

Fabricante

AL-KO Gerate GmbH
Ichenhauser Str. 14
89359 Kotz (Alemania)

Normas armonizadas

EN 60335-1; VDE 0700-1:2007-02

EN 60335-2-41; VDE 0700-41:2004-12

EN 60335-2-41/A2; VDE 0700-41/A2:2009-02
EN 55014-1; VDE 0875-14-1:2007-06

EN 55014-1/A1; VDE 0875-14-1/A1:2008-12
EN 55014-2; VDE 0875-14-2:2009-06

EN 61000-3-2; VDE 0838-2:2006-10

EN 61000-3-2/A1; VDE 0838-2/A1:2007-05
EN 61000-3-2/A7; VDE0838-2/A7:2007-06
EN 61000-3-2/A4; VDE 0838-2/A4:2007-06
EN 61000-3-3; VDE 0838-3:2009-06
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RIGUARDO QUESTO MANUALE

B [eggere la presente documentazione prima
della messa in funzione. Cio & indispensabile
per garantire il funzionamento sicuro e l'uso
corretto.

B Attenersi alle indicazioni di sicurezza e alle
avvertenze contenute in questa documenta-
zione e presenti sul prodotto.

B | a presente documentazione & parte inte-
grante del prodotto descritto e in caso di ces-
sione deve essere consegnata all'acquirente.

Spiegazione dei simboli
ATTENZIONE!
Seguire attentamente queste avver-
tenze per evitare danni a persone e / o
materiali.

Indicazioni speciali per maggiore chia-
rezza e facilita d'uso.

DESCRIZIONE DEL PRODOTTO

Nella presente documentazione vengono descritti
diversi modelli di pompa domestica. Identificare il
proprio modello sulla base della targhetta dati.

Panoramica prodotto
Pompa domestica (figura A - E)
1 Coperchio trasparente filtro
Corpo pompa
Vite di riempimento
Uscita pompa/attacco tubo di mandata
Carter motore
Serbatoio polmone
Punto di avvitamento
Vite di scarico vano pompa

Viti di scarico vano filtro

o © 0o N o a b~ w N

-

Ingresso pompa/attacco tubo di aspira-
zione

11 Tubo di mandata

12 Rubinetto dell'acqua

13 Nipplo angolare

14 Guarnizione

15 Nipplo di raccordo

16 Guarnizione

17 Tubo di aspirazione

18 Chiave filtro

19 Guarnizione filtro

20 Filtro

21 Valvola antiritorno

22 Guarnizione valvola antiritorno
23 Guarnizione corpo

24 Nipplo di avvitamento

25 Guarnizione

26 Corpo galleggiante unita di misura
27 Tappo valvola

28 Valvola

29 Display

30 Tasto MODE
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Descrizione del prodotto

31 Tasto SET

INOX

Gli apparecchi con denominazione "INOX" ven-
gono forniti in versione in acciaio legato inossida-
bile. Questo non comporta variazioni di struttura
e funzionamento.

Impiego conforme agli usi previsti

La pompa domestica & destinata all'uso privato in
casa e in giardino ed & adatta esclusivamente a
convogliare acqua depurata e piovana.

La pompa domestica & adatta per:

B [irrigazione del giardino e dell'area del ter-
reno

B erogazione dell'acqua in casa

B aumento della pressione dell'alimentazione
idrica.

Per l'aumento  della pressione
dell'alimentazione idrica & necessario at-
tenersi alle normative locali. Per mag-
giori informazioni rivolgersi al proprio
idraulico di fiducia.

Possibile uso errato

La pompa domestica non & adatta a convogliare:

B acqua sabbiosa, acqua salata e acqua inqui-
nata da particelle tessili e di carta;

B agenti chimici o liquidi aggressivi, corrosivi,
esplosivi oppure effervescenti;

B |iquidi soprai 35 °C.

La pompa domestica non deve essere
utilizzata per convogliare acqua per ge-
neri alimentari o bevande.

La pompa domestica non € indicata per
un uso continuativo.

DOTAZIONE

La pompa domestica viene consegnata pronta
con chiave per il coperchio filtro, nipplo angolare
e manuale d'uso.

Termoprotezione

L'apparecchio € dotato di un interruttore di termo-
protezione che spegne il motore in caso di surris-
caldamento. Dopo una fase di raffreddamento di
circa 15 - 20 minuti la pompa si riattiva automati-
camente.

Funzionamento a secco, protezione

La pompa domestica dispone di una protezione
da funzionamento a secco. Qualora non venga
aspirata acqua oppure il tubo di aspirazione sia
danneggiato, dopo circa 90 secondi la protezione
da funzionamento a secco spegne la pompa.

Sensore di pressione

La pompa domestica & dotata di un sensore
di pressione attraverso il quale viene accesa e
spenta automaticamente al raggiungimento delle
pressioni impostate.

0 Pressioni impostate: vedi dati tecnici.

Visualizzazione su display

La pompa domestica & dotata di un display per vi-
sualizzare gli stati d'esercizio e i messaggi di er-
rore (fig. E -29) . Con il tasto MODE (-30) & pos-
sibile selezionare diverse impostazioni e visualiz-
zazioni e con il tasto SET (-31) confermarle.

INDICAZIONI DI SICUREZZA

ATTENZIONE!

Pericolo di infortunio!

Utilizzare I'apparecchio e il cavo di pro-
lunga solo se in stato tecnico inecce-
pibile! Non utilizzare apparecchi dan-
neggiati.

Non & consentito mettere fuori uso dis-
positivi di sicurezza e di protezione!

B Bambini e persone che non conoscono il ma-
nuale d'uso non sono autorizzati a utilizzare
I'apparecchio.

B Mai sollevare, trasportare o fissare
I'apparecchio per il cavo di collegamento.

B Sifadivieto di variazioni o modifiche arbitrarie
dell'apparecchio.

Sicurezza elettrica

e CAUTELA!!
Pericolo in caso di contatto con parti

in tensione!

Qualora il cavo di prolunga sia dan-
neggiato o sia stato tagliato, separare
immediatamente il connettore dalla rete!
Raccomandiamo il collegamento attra-
verso un interruttore salvavita dotato di
corrente di guasto nominale< 30 mA.
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Se l'altezza di aspirazione corrisponde a
piu di 4 m & necessario montare un tubo
di aspirazione con un diametro superiore
a 1". Consigliamo di utilizzare un rubi-
netto di aspirazione AL-KO con tubo di
aspirazione a succhieruola e valvola an-
tiriflusso. Rivolgersi al proprio rivenditore

le chiusure presenti nel

Montaggio
B | a tensione della rete domestica deve coin- 3. In caso di acqua con un contenuto minimo di
cidere con i dati della tensione di rete, non sabbia, tra il tubo di aspirazione e l'ingresso
utilizzare una tensione di alimentazione di- della pompa occorre montare un prefiltro. In-
versa. formarsi presso il proprio rivenditore specia-
B |'apparecchio puo essere utilizzato solo su lizzato.
un impianto conforme a DIN/VDE 0100, parte 4. Posare sempre la condotta di aspirazione in-
737, 738 e 702 (piscine). Per sicurezza de- clinata.
vono essere installati un interruttore automa-
tico di linea da 10 A e un interruttore differen-
ziale con una corrente di guasto nominale di
10/30 mA.
B Utilizzare solo cavi di prolunga previsti per
l'uso all'aperto - sezione minima 1,5 mma2.
Srotolare sempre completamente il tamburo
avvolgicavo. lizzat
B Non devono essere utilizzati cavi di prolunga specializzato.
dannegguatu o |r?fraglllt|. ) ) Montaggio del tubo di mandata
O Prima di mettere in funzione ) . . .
I'apparecchio controllare sempre lo stato 1. Athare il nipplo di raccordo (fig. B '7'5) con
del proprio cavo di prolunga. I'anello di tenuj[a tondo (fig. B -16) nell'uscita
della pompa (fig. A -4).
2. Avvitare il nipplo angolare (fig. B -13) con la
MONTAGGIO guarnizione (fig. B -14) sul nipplo di raccordo
. . . (fig. B -15) e ruotare il nipplo angolare nella
Installaz.lone dell apparect.:hlo . direzione desiderata.
1. Predisporre una sede piana e solida. 3. Fissare un tubo di mandata (fig. B -11) al
2. Collocare I'apparecchio in posizione orizzon- nipplo angolare (fig. B -13).
tale e sicura da allagamento. 4. Aprire tutte
3. Eventualmente avvitare la pompa domestica tubo di mandata (valvole, ugelli, rubinetto
in corrispondenza dei punti previsti (fig. A -7). dell'acqua).
4. Lapompa domestica deve essere protetta da

pioggia e da getti d'acqua diretti.

ﬂ Nell'uso quotidiano (modalita automa-

tica) occorre escludere con provvedi-
menti idonei che, in caso di anomalie
dell'apparecchio, si generino danni con-
seguenti causati da allagamento dei lo-
cali.

Collegamento tubo di aspirazione

1.

2.

Scegliere la lunghezza del tubo di aspirazione
(fig. B -17) in modo che la pompa domestica
non possa funzionare a secco. Il tubo di aspi-
razione deve trovarsi sempre almeno 30 cm
sotto alla superficie dell'acqua.

Allacciare il tubo di aspirazione. Durante
questa operazione assicurarsi che l'attacco
sia a tenuta, senza danneggiare il filetto.

0 Raccomandiamo di installare condotte
flessibili sull'ingresso pompa (fig. A -10).
In questo modo non é possibile esercit-
are alcuna pressione o trazione mecca-
nica sulla pompa domestica.

MESSA IN FUNZIONE

Con la prima messa in funzione sul dis-
play appaiono (fig. E -29) tutte le infor-
mazioni in inglese. Selezionare la lingua
desiderata con il tasto MODE (-30) e
confermare con il tasto SET (-31) . Ora &
possibile verificare la pressione dell'aria
nel serbatoio polmone.

Controllo della pressione dell'aria nel
serbatoio polmone

1.
2.

ATTENZIONE!

In presenza di una pressione dell'aria in-
feriore a 1,5 e superiore a 1,9 bar non
€ possibile utilizzare il dispositivo. La
pompa non parte.

Sfilare il connettore dalla presa.

Spingere il tappo valvola (fig. D -27) sul retro
del serbatoio polmone (fig. A -6) verso l'alto.
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Messa in funzione

Verificare la pressione dell'aria sulla valvola
(fig. D -28) con una pompa pneumatica o un
gonfia pneumatici con manometro.
Quindi richiudere i tappi valvola sul retro del
serbatoio polmone.

Inserire nuovamente il connettore.

O Orala pompa domestica puo essere rim-

essa in funzione.

Riempimento della pompa domestica

3.

ATTENZIONE!

Perché possa subito aspirare, la pompa
domestica deve essere riempita d'acqua
fino al troppo pieno prima di ogni messa
in funzione. Il funzionamento a secco ro-
vina la pompa.

Per accorciare i tempi di aspirazione,
prima di avvitarlo riempire il tubo di aspi-
razione con acqua.

Aprire la vite di riempimento (fig. A -3) con la
chiave del filtro (fig. C -19/A).

Caricare I'acqua attraverso la vite di riempi-
mento fino a che il corpo della pompa (fig. A
-2) & pieno.

Riavvitare la vite di iempimento.

Accensione della pompa

1.

Aprire una delle chiusure presenti (fig. B -11)
nel tubo di mandata (valvola, ugello, rubinetto
dell'acqua).

Inserire il connettore del cavo di collegamento
nella presa.

O Lapompa entra in funzione.

Quando nell'acqua che fuoriesce non c'é piu

aria, bloccare la chiusura del tubo di mandata.

O La pompa si spegne automaticamente
dopo aver creato la pressione e raggi-
unto la pressione di spegnimento.

0 La pompa domestica e pronta a entrare
in funzione.

O All'accensione per mezzo del press-
ostato sul display vengono visualizzati
NORMAL X e PRESSURE, oltre alla
pressione effettiva.

Prima messa in funzione

Solo alla prima messa in funzione sul display ven-
gono visualizzati NORMAL X e PRESSURE.

ﬂ Se dopo ca. 90 secondi non venisse an-

cora aspirata acqua attraverso il tubo
di aspirazione (fig. B -17) la protezione
da funzionamento a secco spegne la
pompa e sul display vengono visualizzati
ALARM e SUCTION SIDE. Verificare la
tenuta del tubo di aspirazione, del coper-
chio trasparente (fig. A -1) e di tutti gli av-
vitamenti, premere il tasto RESET e ripe-
tere la prima messa in funzione.

Spegnimento della pompa

1.
2.

Sfilare il connettore dalla presa.

Bloccare le chiusure presenti nel tubo di man-
data (valvole, ugelli, rubinetto dell'acqua).

La pompa si spegne automaticamente
dopo aver raggiunto la pressione di
spegnimento impostata.

e CAUTELA!
Pericolo di infortunio dovuto ad ac-

qua calda

In caso di utilizzo prolungato con lato
in pressione chiuso (>10 min.) I'acqua
nella pompa puo riscaldarsi fortemente
e fuoriuscire in modo incontrollato! Se-
parare I'apparecchio dalla rete e lasciar
raffreddare la pompa e l'acqua. Rimet-
tere l'apparecchio in funzione solo dopo
aver eliminato tutti i vizi!

Puo sussistere pericolo di infortunio dovuto ad ac-
qua calda nei seguenti casi:

B installazione scorretta

B |ato di mandata chiuso

B carenza di acqua nel tubo di aspirazione o

B pressostato difettoso.

Procedura

1. Separare I'apparecchio dalla rete e lasciar raf-
freddare la pompa e l'acqua.

2. Verificare I'apparecchio, l'installazione e il li-
vello dell'acqua.

3. Rimettere I'apparecchio in funzione solo dopo

aver eliminato tutti i vizi!

58

HWA 5000/6000 FMS Premium



Manutenzione e cura

ALKO

MANUTENZIONE E CURA

Controllare la pressione dell'aria nel
serbatoio polmone

ATTENZIONE!

Verificare regolarmente la pressione
dell'aria nel serbatoio polmone. Non
deve essere inferiore a 1,5 bar (vedere
paragrafo «Messa in funzione: verificare
la pressione dell'aria nel serbatoio pol-
money).

ATTENZIONE!

Se sul display appaiono i messaggi
ALARM e REFILL 1,5 BAR € necessario
introdurre aria nel serbatoio polmone a
membrana. Una volta raggiunta la giusta
pressione sul display appaiono le dici-
ture ALARM e AIR PRESSURE OK.

Pulizia della pompa

Dopo aver pompato acqua clorosa di pi-

ﬂ scina o liquidi che lasciano residui la
pompa deve essere risciacquata con ac-
qua pulita.

1. Separare l'apparecchio dalla rete e mettere in
sicurezza contro la riaccensione.
O Lapompa si arresta automaticamente.
2. Risciacquare la pompa con acqua pulita.
Inserire il connettore nella presa.

4. Accendere la pompa domestica con
I'interruttore on/off (fig. A -6).

0 Lapompa parte automaticamente.

w

Pulizia del filtro

1. Svitare la vite di scarico vano filtro (fig. A -9)
dell'apertura di svuotamento, svuotare il vano
filtro e richiudere I'apertura di svuotamento.

2. Svitare il coperchio trasparente filtro (fig. A -1)
con l'aiuto della chiave filtro (fig. C -18/D).

3. Estrarre il filtro (fig. C -20) dal relativo corpo
(fig. A -2) e pulire sotto acqua corrente.

4. Pulire il corpo del filtro e il coperchio traspa-
rente filtro.

5. Prima delliinstallazione del filtro controllare
le guarnizioni filtro (fig. C -19) e la guarni-
zione corpo (fig. C -23) per verificare eventuali
danni, se necessario sostituire.

6. Montare il filtro, avvitare il coperchio traspa-
rente filtro e serrare a mano con la chiave fil-
tro.

Pulizia della valvola antiritorno

1. Montaggio e smontaggio filtro (vedere se-
zione «Pulizia del filtro»).

2. Svitare la valvola antiritorno (fig. C -21) e la-
vare sotto acqua corrente.

3. Sostituire la guarnizione (fig. C -22) se neces-
sario.

4. Montare la valvola antiritorno.

Corpo galleggiante

1. Svitare il tubo di mandata (fig. B -11) con
nipplo angolare (fig. B -13) e nipplo di rac-
cordo (fig. B-15) .

2. Svitare il nipplo di avvitamento (fig. D -24) con
la guarnizione (fig. D -25) . Annotare la posi-
zione di montaggio corpo galleggiante (fig. D
-26). Estrarre e pulire il corpo galleggiante.

3. Rimontare il corpo galleggiante - attenzione
alla posizione di montaggio.

Rimozione di ostruzioni

1. Separare I'apparecchio dalla rete e mettere in
sicurezza contro la riaccensione.

2. Rimuovere il tubo di aspirazione sull'ingresso
della pompa.

3. Collegare il tubo di mandata alla condotta
dell'acqua.

4. Lasciare scorrere I'acqua attraverso il corpo
della pompa fino a che l'ostruzione viene ri-
mossa.

5. Verificare se la pompa gira liberamente medi-
ante una breve accensione.

6. Rimettere in servizio I'apparecchio come de-
scritto.

STOCCAGGIO

In caso di pericolo di ghiaccio il sis-
tema deve essere svuotato completa-

mente (pompa, condotte e serbatoio pol-
mone, vano filtro).

1. Svuotare il tubo di aspirazione (fig. B-17) e di
mandata (fig. B -11).

2. Svitare la vite di scarico del vano filtro (fig. A
-9) e lasciare uscire I'acqua dalla pompa.
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Visualizzazioni su display

O Allo stesso tempo l'acqua all'interno del
serbatoio polmone (fig. A -6) viene spinta
fuori dal soffietto.

VISUALIZZAZIONI SU DISPLAY

3. Riavvitare la vite di scarico (fig. A -8, 9) e stoc-
care la pompa, i tubi e il serbatoio polmone al
sicuro dal gelo.

B Alla prima messa in funzione tutte le informazioni visualizzate sul display sono in inglese.
B Tutte le funzioni possono essere richiamate con il tasto MODE. Le norme richiamate vengono con-

fermate con il tasto SET.

Alcune delle informazioni visualizzate nella seconda riga del display vengono fornite sotto forma
di testi scorrevoli continui. Se la pompa si trova in funzione ALARM, p.e. la pressione dell'aria
¢ troppo bassa, non & possibile modificare la lingua.

Modalita normale

Visualizzazione  Stato operativo

su display
Pompa in esercizio oppure
w pompa spenta
TEDESCO
SET
NORMALE X Lg pompa si accende e ini-
) MODE || zia ad aspirare.
Pressione
1,5 BAR SET

Funzione / misure

Premere il tasto MODE per piu di 3 secondi; la
lingua operatore viene attivata. Premendo il tasto
MODE (30) si cambia la lingua utente. Confer-
mare la lingua utente con il tasto SET.

Prima messa in funzione: pompa piena
d'acqua, lato di aspirazione e di mandata colle-
gati, acqua presente sul lato di aspirazione. La
pompa viene collegata alla rete. Chiusure del
tubo di mandata aperte.

Una X che ruota davanti a Normal indica che la pompa &€ ON

Dopo l'autotest la pompa
non si accende. In funzione,
la pompa non si accende.

ALLARME
RIEMPIMENT!

1,2 BAR SET

Oz
3
o
m

La pompa si spegne. Fun-
EU zionamento a secco, dopo
90 secondi

ALLARME
ADDUZIONE A

1,5 BAR SET

MOl

s}

's)

NORMALE X Pompa in funzione

Pressione
3,2 BAR SET

NORMALE 0 La pompa si spegne.

Pressione

4,0 BAR SET

MODE

Rabboccare aria, successivamente premere |l
tasto SET. Ripetere la prima messa in funzione.
Pressione aria, vedere dati tecnici pagina 3.
Testo scorrevole: RIEMPIMENTO 1,5 BAR

Verificare il tubo di aspirazione, quindi premere il
tasto SET. Ripetere la prima messa in funzione.
Testo scorrevole: CONTROLLO ADDUZIONE
ACQUA

La pompa convoglia acqua. Il serbatoio polmone
viene riempito. Una parte dell'acqua viene prele-
vata.

La pompa ha raggiunto la pressione di spegni-
mento impostata.
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Visualizzazioni su display

ALKO

Visualizzazione
su display

NORMALE X
Pressione

2,0 BAR SET

MODE

Funzioni aggiuntive

Visualizzazione
su display

NORMALE X
FLUSSO

3600 L/M SET

MODE

NORMALE X
FLUSSO

98 m3 SET

NORMALE X | | o
Volume parziale

98 m3 SET

eco X
Modo

3,0 BAR SET

MODE

eco X
Pressione

3,0 BAR SET

MODE

NORMALE X
Modo

0,0 m3/H SET

MODE

NORMALE X
Pressione

3,0 BAR SET

Stato operativo

La pompa si accende

Stato operativo

Pompa in funzione.

Pompa in funzione

Pompa in funzione

Pompa in funzione oppure
pompa spenta.

Pompa in funzione oppure
pompa spenta.

Pompa in funzione oppure
pompa spenta.

Pompa in funzione oppure
pompa spenta.

Funzione / misure

La pompa ha raggiunto la pressione di accen-
sione impostata.

Funzione / misure

Portata flusso:premere il tasto MODE fino a che
appare la portata flusso.
Testo scorrevole: FLUSSO

Volume d'acqua totale pompato:premere il
tasto MODE. Visualizzazione dell'attuale quantita
di acqua pompata. Reset non possibile.

Testo scorrevole: VOLUME TOTALE

Volume parziale: premere il tasto MODE. Visua-
lizzazione del volume parziale finora pompato.
Reset, premere il tasto SET per ca. 3 secondi.
Testo scorrevole: VOLUME PARZIALE

Premere ripetutamente il tasto MODE, fino a che
sul display appare ECO MODUS. La pompa ora
si spegne prima (modalita risparmio energetico).
Vedi «Messa in funzione» a pagina 7

Premere il tasto SET. Sul display appare ECO
DRUCK. La modalita di risparmio energetico
attiva.

Premere ripetutamente il tasto MODE fino a che
sul display (29) appare la modalita NORMAL.

Premere il tasto SET, fino a che sul display (29)
appaiono NORMAL X e DRUCK. La pressione di
spegnimento torna a crescere.
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Rimedi in caso di guasto

Messaggi di avviso

Visualizzazione
su display

ALLARME
RIEMPIMENT

1,2 BAR

Oz
3
o
m

SET

ALLARME
Pressione aria

1,5 BAR

SET

NORMALE X
SCARICO

1,56 BAR

MODE

SET

ALLARME
ADDUZIONE A

1,56 BAR

MOI

s}

E
U

o

SET

NORMALE 0
Test aria

1,5 BAR

SET

Causa

Pressione caldaia troppo
bassa. Livello dell'acqua
troppo basso

Aria riempita oltre 1,8 bar.

Tubo di aspirazione non
in acqua, non ci sono né
flusso, né pressione.

La pompa si accende con ri-
tardo.

RIMEDI IN CASO DI GUASTO

CAUTELA!!

Misure

Testo scorrevole: VOLUME PARZIALERI-
chiesta di portare I'aria a 1,5 bar. Confermare
mediante il tasto SET. La pompa riparte.
Testo scorrevole: PRESSIONE ARIA OK

Aria scaricata fino a 1,5 bar. Se la pressione &
stata scaricata fino a 1,5 bar, riavviare la pompa
premendo il tasto SET.

Testo scorrevole: SCARICO 1,5 BAR

I messaggio appare dopo 90 secondi; dopo la
risoluzione dell'errore premendo il tasto SET il
messaggio di errore viene resettato.

Testo scorrevole: CONTROLLO ADDUZIONE
ACQUA

Ciclo di misurazione: dopo un determinato nu-
mero di cicli di commutazione la pompa non si
accende con la pressione di accensione, ma at-
tende ca. 25 secondi per vedere se la pressione
nel sistema crolla a 1,5 bar. Se in questo inter-
vallo la pressione non scende eccessivamente, il
riempimento d'aria & corretto.

Prima di qualsiasi operazione per I'eliminazione di anomalie sfilare il connettore. Far riparare
eventuali problemi all'impianto elettrico da un elettricista qualificato.

Anomalia

Il motore di aziona-

mento della pompa non

parte.

Appare il messaggio
di errore "Lato aspira-

zione".

Causa

Non & presente tensione di

rete.

Il tubo di aspirazione non &

in acqua.

Ostruzione sul lato aspira-

zione

Tubo di mandata chiuso

Eliminazione

Controllare fusibili e alimentazione elettrica.

Immergere il tubo di aspirazione per min. 30
cm nell'acqua.

Rimuovere la sporcizia nell'area di aspira-
zione e dal filtro.

Aprire i gruppi di chiusura nel tubo di man-
data.
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Pressostato

ALKO

Anomalia

Causa

La pompa aspira aria nel
tubo di aspirazione

La pompa aspira aria, man-
canza di acqua sul lato di
aspirazione

Diametro tubo troppo piccolo

Quantita di acqua insuffici-
ente sul lato di aspirazione

Eliminazione

Controllare la tenuta di tutti i collegamenti
del tubo di aspirazione.
Sostituire I'anello di tenuta.

Spegnere la pompa e lasciarla raffreddare.

Utilizzare un tubo di mandata con un diame-
tro superiore.

Regolare il flusso della pompa per adattare
la portata.

Rabboccare aria nel serba-
toio polmone.

Messaggio di errore
«RIEMPIMENTO 1,5
BAR».

Rabboccare aria nel serbatoio polmone.
(Regolare la pressione d'entrata della mem-
brana a 1,5 bar)

Testo scorrevole: RIEMPIMENTO 1,5
BAR

ﬂ In caso di anomalie non eliminabili si prega di rivolgersi al nostro servizio clienti di competenza.

PRESSOSTATO SMALTIMENTO

== Non smaltire gli apparecchi, le batte-
rie e gli accumulatori esausti tra i rifi-
uti domestici!

Imballaggio, macchina e accessori sono
prodotti con materiali riciclabili e devono
essere smaltiti di conseguenza.

La pressione di attivazione e disatti-
vazione della pompa domestica & pre-
impostata in fabbrica. In caso di ne-
cessita, far eseguire eventuali modifiche
solo dal vostro tecnico di fiducia.

GARANZIA

Qualsiasi difetto del materiale o di fabbricazione sara eliminato durante il periodo di garanzia previsto
dalla legge, a nostra scelta, tramite riparazione o sostituzione. Il periodo di garanzia dipende dalle leggi
del paese, in cui viene acquistata la macchina.

La nostra garanzia € valida solo nei seguenti casi: La garanzia decade nei seguenti casi:

B utilizzo corretto della macchina B tentativi di riparazione sulla macchina

B rispetto delle istruzioni per l'uso B modifiche tecniche alla macchina

B impiego di ricambi originali B impiego non conforme alle prescrizioni

Sono esclusi dalla garanzia:

B danni alla vernice riconducibili alla normale usura

B particolari soggetti a usura, che sulla scheda ricambi siano contrassegnati da [xxx xxx (x)]

B motori a combustione (Per questi valgono le norme di garanzia del produttore del motore)

Il periodo di garanzia decorre dalla acquisto da parte del primo utente finale. Decisiva & la data sulla
ricevuta. Per richiedere una prestazione in garanzia rivolgersi - con questa dichiarazione e lo scontrino

dell'acquisto - al rivenditore o al Centro assistenza autorizzato piu vicino.La presente garanzia lascia
invariate le rivendicazioni di garanzia legali dell'acquirente nei riguardi del venditore.
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Dichiarazione di conformita CE

DICHIARAZIONE DI CONFORMITA CE

A questo mezzo dichiariamo che questo prodotto, nella versione da noi messa in circolazione, soddisfa
i requisiti delle direttive UE armonizzate, delle norme di sicurezza UE e degli standard specifici di pro-

dotto.

Prodotto

Pompa domestica
Numero seriale
G3012015

Procuratore

Sig. Anton Eberle
via Como 47
D-89359 Kotz

Kétz, 01.05.2012

e

Antonio De Filippo
Managing Director

Tipo
HW 5000_6000 FMS
Premium

Direttive UE
2006/95/EU
2004/108/EU
2000/14/EU (13)
2011/65/EU

Rumorosita
misurato: 70 / 73 dB(A)
garantito: 79/ 81 dB(A)

Valutazione della con-
formita

2000 /14/CE appendice
\

Costruttore

AL-KO Gerate GmbH
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Norme armonizzate

EN 60335-1; VDE 0700-1:2007-02

EN 60335-2-41; VDE 0700-41:2004-12

EN 60335-2-41/A2; VDE 0700-41/A2:2009-02
EN 55014-1; VDE 0875-14-1:2007-06

EN 55014-1/A1; VDE 0875-14-1/A1:2008-12
EN 55014-2; VDE 0875-14-2:2009-06

EN 61000-3-2; VDE 0838-2:2006-10

EN 61000-3-2/A1; VDE 0838-2/A1:2007-05
EN 61000-3-2/A7; VDE0838-2/A7:2007-06
EN 61000-3-2/A4; VDE 0838-2/A4:2007-06
EN 61000-3-3; VDE 0838-3:2009-06
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SPREMNA BESEDA K PRIROCNIKU

B  Pred zagonom preberite to dokumentacijo.
To je predpogoj za varno delo in nemoteno
uporabo.

B Upostevajte varnostne in opozorilne napotke,
ki so navedeni v tej dokumentaciji ali na na-
pravi.

B Ta dokumentacija je trajni sestavni del opisa
izdelka in se jo mora predati kupcu.

Pojasnilo oznak

POZOR!

Ravnanije strogo v skladu s temi opozorili
lahko prepreci poskodbe oseb in materi-
alno Skodo.

Posebna navodila za boljSe razume-
vanje in rokovanje.

OPIS IZDELKA

V tej dokumentaciji so opisani razli¢ni modeli
hisne vodne ¢rpalke. Svoj model preverite s po-
mocjo tipske tablice.

Pregled izdelka
Hisna vodna ¢rpalka (slika A-E)
1 Prozorni pokrov filtra
Ohisje ¢rpalke
Polnilni vijak
I1zhod ¢&rpalke/prikljucek tlacnega voda
Ohisje motorja
Zbiralnik
Pritrdilna tocka
Izpustni vijak za prostor ¢rpalke

Izpustni vijaki za filtrirni prostor

o © 0o N o a b~ w N

Vhod ¢érpalke/prikljuéek sesalnega voda
11 Tlaéni vod

12 Pipa za vodo

13 Koleno

14 Tesnilo

15 Spojka

16 Tesnilo

17 Sesalni vod

18 Kiju¢ za filter

19 Tesnilo filtra

20 Filter

21 Protipovratni ventil
22 Tesnilo protipovratnega ventila
23 Tesnilo ohisja

24 Navojna pusa

25 Tesnilo

26 Merilnik s plovcem
27 Ventil na pokrovu

28 Ventil

29 Zaslon

30 Tipka MODE za nacin
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Opis izdelka

31 Tipka SET za nastavitev

INOX

Naprave z oznako »INOX« so izdelane iz nerjav-
nega jekla. To ne vpliva na zgradbo in funkcijo.

Uporaba v skladu z dologili

HiSna vodna ¢rpalka je namenjena zasebni upo-
rabi v gospodinjstvu in na vrtu in je primerna iz-
kljuéno za €rpanje Ciste vode in dezevnice.
HiSna vodna ¢&rpalka je primerna za:

B namakanje vrta oziroma zemljis¢a,

B oskrbo gospodinjstva z vodo,

B povecanje tlaka vodovodne oskrbe.

Pri povec€evaniju tlaka vodovodne oskrbe
je treba upostevati krajevne predpise. In-
formacije dobite pri svojem vodovodnem
tehniku.

Mozna napacna raba

HiSna vodna &rpalka ni primerna za &rpanje:

B vode z vsebnostjo peska, slane vode in uma-
zane vode, ki vsebuje delce tekstila in papirja,

B agresivnih, jedkih, eksplozivnih ali hlapljivih
kemikalij ali tekogin,

B tekocin s temperaturo ve¢ kot 35 °C.

HiSne vodne c¢rpalke ne smete upor-
ﬂ abljati za ¢rpanje vode za pripravo Zivil

ali pijac.

Hisna vodna ¢rpalka ni primerna za dol-

gotrajno uporabo.

OBSEG DOBAVE

Hi$na vodna Crpalka se dobavlja pripravljena za
obratovanje, s klju¢em za pokrov filtra, kolenom
in navodili za uporabo.

Termiéna zascita
Naprava je opremljena z zascitnim termi¢nim sti-
kalom, ki izklopi motor v primeru pregrevanja. Po

hlajenju priblizno 15-20 minut se ¢rpalka samo-
dejno znova vklopi.

Zascita pred suhim tekom

Hi$na vodna ¢rpalka je opremljena z zas¢ito pred
suhim tekom. Zas¢ita pred suhim tekom po prib-
lizno 90 sekundah izklopi ¢rpalko, ¢e ¢rpalka ne
¢rpa vode ali ¢e je sesalni vod poskodovan.

Tipalo tlaka

Hi$na vodna ¢rpalka je opremljena s tipalom tlaka.
Preko tega tipala se ¢rpalka samodejno vklopi in
izklopi, ko doseze nastavljeni tlak.

0O Nastavijeni tlak: glejte tehni¢ne podatke.

Zaslonski prikaz

HiSna vodna ¢rpalka je opremljena z zaslonom
za prikaz delovnih stanj in sporocil o napakah (sl.
E-29) . S tipko MODE (-30) lahko izberete razlicne
nastavitve in prikaze, s tipko SET (-37) pa jih po-
trdite.

VARNOSTNA OPOZORILA

POZOR!

Nevarnost telesnih poskodb!

Napravo in podaljSek uporabljajte samo
v tehniéno brezhibnem stanju. Poskodo-
vanih naprav ne smete uporabljati.

Delovanja varnostnih naprav in zascite
ne smete onemogoditi.

B Otroci in osebe, ki niso seznanjene z navodili
za uporabo, naprave ne smejo uporabljati.

B Naprave nikoli ne dvigujte, ne prenasajte in
ne pritrjujte s pomocjo napajalnega kabla.

B Samovoljno spreminjanje in predelovanje na-
prave je prepovedano.

Elektriéna varnost

PREVIDNO!

Nevarnost pri dotikanju delov pod na-
petostjo!

Vti¢ takoj odklopite iz omrezja, Ce je
podaljSek poskodovan ali pretrgan! Pri-
poro¢amo prikljucitev preko zascitnega
Fl-stikala z nazivnim okvarnim tokom
<30 mA.

B HiSna omrezna napetost se mora skladati
s podatki o omrezni napetosti v tehni¢nih
podatkih, ne uporabljajte drugaénega napa-
janja.

B Napravo lahko uporabljate samo z elektri¢no
opremo v skladu s standardom DIN/VDE
0100, del 737, 738 in 702 (bazeni). Za zasc¢ito
morate vgraditi glavno zas¢itno stikalo 10 A
ter za&¢itno stikalo na okvarni tok z nazivnim
okvarnim tokom 10/30 mA.
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Montaza

ALKO

B Uporabljajte izklju€no podaljSevalne kable, ki
so predvideni za uporabo na prostem — z
minimalnim prerezom 1,5 mm2. Kabel vedno
odvijte v celoti s kabelskega bobna.

B Poskodovanega ali prelomljenega podaljSe-
valnega kabla ne smete uporabiti.

O Pred vsakim zagonom preverite stanje
podaljSevalnega kabla.

MONTAZA

Postavitev naprave

1. Pripravite ravno in trdno postavitveno mesto.

2. Napravo postavite vodoravno in zasciteno
pred poplavo.

3. Hi8no vodno &rpalko po potrebi privijte na pri-
trdilnih mestih (sl. A-7) .

4. Hisna vodna ¢rpalka mora biti zasc¢itena pred
dezjem in neposrednim vodnim curkom.

Pri dnevnem delovanju (samodejno del-
ovanje) morate z ustreznimi ukrepi pre-
preciti posledice zaradi poplavljanja pro-
stora v primeru okvare naprave.

Priklop sesalnega voda

1. Dolzino sesalnega voda (sl. B-17) izberite
tako, da bo onemogocen suhi tek hiSne vodne
¢rpalke. Sesalni vod se mora vedno nahajati
najmanj 30 cm pod gladino vode.

2. Prikljucite sesalni vod. Pri tem pazite, da bo
spoj zatesnjen, navoji pa ne smejo biti posko-
dovani.

O Priporocamo vgradnjo gibljive cevi na
vhod ¢rpalke (sl. A-10). Na ta nacin me-
hanski pritisk ali viek ne bo vplival na
hi$no vodno ¢&rpalko.

3. Privodi, ki vsebuje malo peska, je treba med
sesalni vod in vhod ¢&rpalke vgraditi filter. Do-
bite ga pri svojem dobavitelju.

4. Sesalni vod vedno poloZite z vzponom.

Ce sesalna vi§ina presega 4 m, mo-
rate montirati sesalno cev s premerom
vec kot 1. Priporo¢amo uporabo sesal-
nega kompleta AL-KO s sesalno cevjo,
sesalno kos$aro in protipovratno zaporo.
Povprasajte pri svojem dobavitelju.

Montaza tlacnega voda

1. Spojko (sl. B-15) privijte z obro¢nim tesnilom
(sl. B-16) na izhod ¢&rpalke (sl. A-4).

2. Koleno (sl. B-13) s tesnilom (sl. B-14) privijte
na spojko (sl. B-15) in koleno zasukajte v Ze-
leni smeri.

3. Pritrdite tlacni vod (sl. B-11) na koleno (sl.
B-13).

4. Odprite vse obstojeCe prikljucke v tlaénem
vodu (ventile, brizgalne Sobe, pipe).

ZAGON

Pri prvem zagonu se na zaslonu (sl.
E-29) vse informacije prikazejo v an-
glesdini. Zeleni jezik izberite s tipko
MODE (-30) in ga potrdite s tipko SET
(-31) . Nato lahko preverite zracni tlak v
zbiralniku.

Preverjanje tlaka v zbiralniku

POZOR!

Pri tlaku pod 1,5 in nad 1,9 bara delo-
vanje ni mogoce. Crpalka se ne zaZene.

1. Odklopite omrezni vti¢ Erpalke.

2. Potisnite ventil na pokrovu (sl. D-27) na zadniji
strani zbiralnika (sl. A-6) navzgor.

3. Preverite zraéni tlak na ventilu (sl. D-28) s po-
mocjo zracne Crpalke ali tlacilke s prikazom
tlaka.

4. Znova zaprite ventil na pokrovu na zadniji
strani zbiralnika.

5. Znova priklju¢ite omrezni vtic.
0 Hisno vodno ¢rpalko lahko nato zaZe-
nete.

Polnjenje hiSne vodne ¢rpalke

POZOR!

HiSno vodno ¢rpalko morate pred zago-
nom napolniti z vodo do roba, da lahko
takoj zacne Crpati. Suhi tek povzro¢a ok-
vare Crpalke.

Da bi skrajSali ¢as vsesavanja, sesalno
cev napolnite z vodo, preden jo pritrdite.

1. Odprite polnilni vijak (sl. A-3) s klju¢em za fil-
ter (sl. C-19/A).

2. S pomocjo polnilnega vijaka napolnite érpalko
z vodo, tako da bo ohisje (sl. A-2) polno.

3. Privijte polnilni vijak.
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Vklop ¢rpalke

1. V tlaénem vodu (sl. B-11) odprite enega od
obstojecih prikljuckov (ventil, brizgalna Soba,
pipa).

2. Omrezni vti¢ napajalnega kabla prikljucite v
vti¢nico.

0 Crpalka zac¢ne ¢érpati.

3. Ko v iztekajoCi vodi ni ve¢ zraka, zaprite
prikljucek v tlaénem vodu.

0 Crpalka se po vzpostavitvi tlaka in do-
seganju izklopnega tlaka samodejno iz-
klopi.

0 Hisna vodna ¢rpalka je pripravijena za
delo.

O Pri vklopu preko tlacnega stikala se na
zaslon prikazejo NORMAL. X in TLAK ter
dejanski tlak.

Prvi zagon

Samo pri prvem zagonu se na zaslonu prikazeta
NORMAL. X in TLAK.

Ce po priblizno 90 sekundah é&rpalka

ﬂ preko sesalnega voda (sl. B-17) Se ne
¢rpa vode, zas¢ita pred suhim tekom iz-
klopi €rpalko, na zaslonu pa se prikazeta
ALARM in SESALNA STRAN. Preverite
tesnjenje sesalnega voda, kontrolnega
okenca (sl. A-1) in vseh spojev, pritisnite
tipko RESET za ponastavitev in ponovite
postopek prvega zagona.

Izklop ¢érpalke
1. lzvlecite omrezni vti¢ iz vtiCnice.

2. Zaprite obstojeCe prikljucke v tlaénem vodu
(ventile, brizgalne Sobe, pipe).

Po doseganju nastavljenega izklopnega
tlaka se ¢rpalka samodejno izklopi.

PREVIDNO!

Nevarnost telesnih poskodb zaradi
vroce vode

Pri daljSem delovanju z zaprto tlacno
stranjo (> 10 min) se lahko voda v ¢rpalki
mocno segreje in zaéne nenadzorovano
iztekati! Napravo odklopite iz omrezja in
pustite, da se ¢rpalka in voda ohladita.
Napravo znova zazenite Sele, ko odpra-
vite vse napake!

Nevarnost telesnih posSkodb zaradi vro¢e vode
povzrocajo:

Zagon
B nestrokovna namestitev,
B zaprta tlacna stran,
B pomanjkanje vode v sesalnem vodu in
B okvarjeno tla¢no stikalo.
Ravnanje

1. Napravo odklopite iz omreZja in pustite, da se
¢rpalka in voda ohladita.

2. Preverite napravo, namestitev in raven vode.

3. Napravo znova zazenite Sele, ko odpravite
vse napake!

NEGA IN VZDRZEVANJE

Preverjanje tlaka v zbiralniku

e POZOR!
Redno preverjajte zraéni tlak v zbiral-

niku. Tlak ne sme pasti pod 1,5 bara (gle-
jte poglavje »Zagon: Preverjanje tlaka v
zbiralniku«).

c POZOR!
Ce se na zaslonu pri-

kazeta sporocili ALARM in
PONOVNO POLNJENJE 1,5 BARA,
morate v membransko posodo dodati
zrak. Ko je ustrezen tlak dosezen, se
na zaslonu prikazeta sporocili ALARM in
ZRACNI TLAK OK.

Ciséenje érpalke
ﬂ Po ¢rpanju klorirane bazenske vode ali

tekocin, ki pus€ajo usedline, je treba ¢ér-
palko izprati s €isto vodo.

1. Odklopite napravo iz omrezja in jo zavarujte
pred ponovnim vklopom.

0 Crpalka se samodejno zaustavi.
2. Crpalko izperite s &isto vodo.
Omrezni vti€ prikljucite v vticnico.
S stikalom za vklop/izklop (sl. A-6) vklopite
hiSno vodno &rpalko.
0 Crpalka se samodejno zaZene.

> w

Ciséenje filtra

1. Odvijte izpustni vijak za filtrirni prostor (sl.
A-9) na odprtini za praznjenje, izpraznite fil-
trirni prostor in znova zaprite odprtino za praz-
njenje.
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Nega in vzdrzevanje

ALKO

2. Prozorni pokrov filtra (sl. A-1) odvijte s po-
mocjo klju€a za filter (sl. C-18/D) .

3. Filter (sl. C-20) izvlecite iz ohisja filtra (sl. A-2)
in ga ocistite pod teko¢o vodo.

4. Ocistite ohisje filtra in prozorni pokrov filtra.

5. Pred vgradnjo filtra preverite, ali so tesnila fil-
tra (sl. C-19) in ohisja (sl. C-23) poskodovana
ter jih po potrebi zamenjajte z novimi.

6. Vgradite filter, privijte prozorni pokrov filtra in
trdno zategnite s klju¢em za filter.

Ciséenje protipovratnega ventila

1. Demontirajte in nato vgradite filter (glejte po-
glavje »Ciséenje filtra«).

2. Protipovratni ventil (sl. C-21) odvijte in ga
oCistite pod teko€o vodo.

3. Tesnilo (sl. C-22) po potrebi zamenjajte z
novim.

4. Vgradite protipovratni ventil.

Plovec

1. Tlaéni vod (sl. B-11) s kolenom (sl. B-13) in
spojko (sl. B-15) odvijte.

2. Navojno puso (sl. D-24) s tesnilom (sl. D-25)
odvijte. Pazite na vgradno lego plovca (sl.
D-26) . Izvlecite in ocistite plovec.

3. Znova vstavite plovec in pazite na vgradno
lego.

ZASLONSKI PRIKAZI

Ciséenje zamaska

1. Odklopite napravo iz omrezja in jo zavarujte

pred ponovnim vklopom.

Odstranite sesalno cev z vhoda Crpalke.

Prikljucite tlani vod na pipo.

4. Pustite, da voda teCe skozi ohiSje Crpalke,
dokler ne izpere zamaska.

5. S kratkim vklopom preverite, ali se ¢rpalka
prosto vrti.

6. Znova zazZenite napravo v skladu z opisom.

@« N

SKLADISCENJE

Ce obstaja nevarnost zmrzali, morate
sistem v celoti izprazniti (Crpalka, cevi in
zbiralnik ter filtrirni prostor).

1. lzpraznite sesalni (sl. B-17) in tlacni vod (sl.
B-11).

2. Odvijte izpustni vijak za filtrirni prostor (s/. A-9)
in pustite, da voda iztece iz ¢rpalke.
O Pritem vodo iz zbiralnika (sl. A-6) iztisne

zracni meh.

3. Znova privijte izpustne vijake (sl. A-8, 9)in ¢r-
palko, cevi in zbiralnik shranite na mestu, kjer
ni nevarnosti zmrzali.

B Pri prvem zagonu se na zaslonu vse informacije prikazejo v anglesgini.
B Vse funkcije lahko priklicete s tipko MODE za izbiro nacina. Priklicana pravila potrdite s tipko SET

za nastavitev.

Informacije, prikazane v drugi vrstici zaslona, so delno podane v obliki potujocega besedila, ki
se informativno neprekinjeno prikazuje. Ce je €rpalka v funkciji ALARM, npr. zaradi prenizkega
zra¢nega tlaka, zamenjava jezika ni mogoca.

Obicajno delovanje

Zaslonski prikaz  Status preklopa

Crpalka deluje ali &rpalka iz-

MODE || klopljena
NEMSCINA

SET
NORMAL. X Crpal!(a se vklopi in zacne
Tiak MODE || ' sesati.

1,5 BARA SET

Funkcija/ukrepi

Za ve¢ kot 3 sekunde pritisnite tipko MODE, da
se aktivira uporabniski jezik. S pritiskom tipke
MODE (30) izberite uporabniski jezik. Novi upor-
abniski jezik potrdite s tipko SET.

Prvi zagon: Crpalka je napolnjena z vodo, se-
salna in tla¢na stran sta zaprti, voda je na sesalni
strani. Crpalka je priklopljena v omreZje. Zapore
v tlaénem vodu so odprte.
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Zaslonski prikazi

Zaslonski prikaz

Status preklopa

Funkcija/ukrepi

Vrteci se X za besedo NORMAL. oznacuje VKLOP ¢&rpalke.

ALARM
Ponovno polnje

1,2 BARA SET

ALARM
Dovod vode

1,5 BARA SET

NORMAL. X
Tlak

3,2 BARA SET

MODE

NORMAL. 0
Tlak

4,0 BARA SET

NORMAL. X
Tlak

2,0 BARA SET

MODE

Dodatne funkcije

Zaslonski prikaz

NORMAL. X
Pretok

3600 L/M SET

NORMAL. X
Pretok

98 m3 SET
NORMAL. X

Delna kolicina
98 m3 SET

Po samopreizkusu se &r-
palka ne vklopi. V delovanju,

¢rpalka se ne vklopi.

Crpalka se izklopi. Suhi tek,

po 90 sekundah

Crpalka deluje.

Crpalka se izklopi.

Crpalka se vklopi.

Status preklopa
Crpalka deluje.

Crpalka deluje.

Crpalka deluje.

Dodaijte zrak in nato pritisnite tipko SET. Ponovite
prvi zagon. Za zracni tlak glejte tehniéne podatke
na strani 3.

Potujoce besedilo: PONOVNO POLNJENJE
1,5 BARA

Preverite sesalni vod in nato pritisnite tipko SET.
Ponovite prvi zagon.
Potujoce besedilo: PREVERI DOVOD VODE

Crpalka &rpa vodo. Zbiralnik je napolnjen. Del
vode se odtogi.

Crpalka je dosegla nastavljeni izklopni tlak.

Crpalka je dosegla nastavljeni vklopni tlak.

Funkcija/ukrepi

Koli¢ina pretoka: Pritisnite in drzite tipko MODE,
dokler se ne prikaze koli¢ina pretoka.
Potujoce besedilo: PRETOK

Skupna koli¢ina nacrpane vode: Pritisnite tipko
MODE. Prikaze se dosedanja koli¢ina na¢rpane
vode. Ponastavitev ni mogoca.

Potujoce besedilo: SKUPNA KOLICINA

Delna koli€ina: Pritisnite tipko MODE. Prikaze
se dosedanja delna koli¢ina na¢rpane vode. Za
ponastavitev pritisnite tipko SET za priblizno

3 sekunde.

Potujoce besedilo: DELNA KOLICINA
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Zaslonski prikazi

ALKO

Zaslonski prikaz

eko X
Nacin

3,0 BARA

SET

eko X
Tlak

3,0 BARA

MODE

SET

NORMAL. X
Nacin

0,0 m3/H

SET

NORMAL. X
Tlak

3,0 BARA

MODE

SET

Opozorila

Zaslonski prikaz

ALARM MODE
Ponovno polnjenje

1,2 BARA

SET

ALARM
Zracni tlak

1,5 BARA

MODE

SET

NORMAL. X
Izpust

1,5 BARA

SET

ALARM
Dovod vode

1,5 BARA

MODE

SET

Status preklopa

Crpalka deluje ali pa je izklo-
pliena.

Crpalka deluje ali pa je izklo-
pliena.

Crpalka deluje ali pa je izklo-
pliena.

Crpalka deluje ali pa je izklo-
pliena.

Vzrok

Tlak kotla je prenizek. Ra-
ven vode je prenizka.

Tlak zraka presega 1,8 bara.

Sesalna cev ni v vodi, ni pre-
toka in ni tlaka.

Funkcija/ukrepi

Veckrat pritisnite tipko MODI§, da se na zaslonu
prikaze napis EKO NACIN. Crpalka se zdaj iz-
klopi prej (varéni nacin). Glejte »Zagon« na strani
7.

Pritisnite tipko SET. Na zaslonu je prikazan napis
EKO TLAK. Var¢ni nacin je vklopljen.

Veckrat pritisnite tipko MODE, da se na zaslonu
(29) prikaze napis NORMAL. NACIN.

Pritisnite in drzite tipko SET, da se na zaslonu
(29) prikazeta NORMAL. X in TLAK. Izklopni tlak
se znova poveca.

Ukrepi

Potujoce besedilo: DELNA KOLICINA, poziv
za dodajanje zraka do 1,5 bara. Potrdite s tipko
SET. Crpalka se znova zaZene.

Potujoce besedilo: ZRACNI TLAK OK

Tlak zraka je manj kot 1,5 bara. Ce je tlak
spus€en na 1,5 bara, znova zazenite ¢rpalko s
pritiskom na tipko SET.

Potujoce besedilo: IZPUST 1,5 BARA

Po 90 sekundah se prikaze sporocilo. Po od-
pravljanju napake s pritiskom na tipko SET po-
nastavite sporocilo o napaki.

Potujoce besedilo: PREVERI DOVOD VODE

467 777_a
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Pomo¢ v primeru moten;j

Zaslonski prikaz  Vzrok Ukrepi

Test zraka

NORMAL. 0 Crpalka se kasneje vklopi. Merilni cikel: Crpalka se vklopi po opredelje-
) nem Stevilu preklopnih ciklov in ne ob doseganju
vklopnega tlaka, temve¢ pocaka priblizno 25 se-

1,5 BARA kund, da tlak v sistemu pade na 1,5 bara. Ce v
tem Casu tlak ne pade pod spodnjo mejo, je ko-

licina zraka ustrezna.

POMOC V PRIMERU MOTENJ

PREVIDNO!

Pred odpravljanjem motenj izvlecite omrezni vti¢. Napako v elektricni napeljavi naj odpravi elek-

tricar.
Tezava Vzrok

Zagonski motor ¢rpalke = Ni omreznega napajanja
ne deluje.

Prikazano je sporocilo  Sesalni vod ni v vodi.
o napaki »Sesalna

stran«. » . .
Zamasitev na sesalni strani

Zaprt tlacni vod

Crpalka sesa zrak v sesalni
vod.

Crpalka &rpa zrak, pomanj-
kanje vode na sesalni strani

Premajhen premer cevi

Premajhna koli¢ina vode na
sesalni strani

Prikazano je spo- Nizek zraéni tlak v zbiralniku
rocilo o napaki »PO-

NOVNO POLNJENJE

1,5 BARA«.

Ukrep

Preverite varovalke in dovod toka.

Sesalni vod potopite v vodo najmanj 30 cm
pod gladino.

Odstranite umazanijo iz obmocja vsesa-
vanja in filtra.

Odprite zaporno napravo v tlaénem vodu.

Preverite tesnjenje vseh povezav sesalnega
voda.
Zamenijajte tesnilni obroc¢.

Izklopite ¢rpalko in poCakajte, da se ohladi.

Uporabite tlacno cev z vecjim premerom.

Pridusite delovanje ¢rpalke, da ga prila-
godite transportni koli€ini.

Povecaijte koli€ino zraka v zbiralniku. (Nas-
tavite membranski predtlak 1,5 bara.)
Potujoce besedilo: PONOVNO POLN-
JENJE 1,5 BARA.

ﬂ Ce napak ne morete odpraviti, se obrnite na na$o pristojno servisno sluzbo.

TLACNO STIKALO

Vklopni in izklopni tlak hiSne vodne ¢r-
palke je tovarnisko nastavljen. Ce ga Ze-
lite spremeniti, se morate obrniti na svo-
jega dobavitelja.
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Odstranjevanje M m

ODSTRANJEVANJE

== Odsluzenih naprav, baterij in akumula-
w torjev ne odlagajte med gospodinjske
Y\ odpadke!

Embalaza, naprava in oprema so izdelani
iz materialov, primernih za recikliranje.
Odstranjujte jih v skladu s predpisi.

GARANCIJA

Garancija velja za napake na materialu ali napake pri izdelavi v okviru zakonsko dolo€enih zastaralnih
rokih; popravilo izvedemo po lastni presoji in izbiri s popravilom izdelka ali zamenjavo. Zastaralni roki se
doloc¢ajo po zakonih drzave, v kateri je bila kupljena naprava.

NaSa garancija velja samo v primeru: Garancije ne priznamo v primeru:

B Upostevanja teh navodil za uporabo B Ce samovoljno popravljate napravo

B Pravilne uporabe BV primeru nedovoljenih tehni¢nih sprememb na
B Uporabe originalnih nadomestnih delov napravi

B Pri nepravilni uporabi

Garancija ne velja za:

B Poskodbe lakiranja, posledice obi¢ajne obrabe

B Obrabne dele, ki so na seznamu nadomestnih delov oznaceni v okvirju [xxx xxx (x)]

B Motor z notranjim izgorevanjem (tu veljajo garancijska dolocila konkretnega proizvajalca motorja)
Garancijski ¢as se pri¢ne z datumom nakupa naprave, ki ga izvede konéni uporabnik. Odlo¢ilen podatek
je datum na racunu. S to pojasnitvijo in originalnim racunom se obrnite na vasega prodajalca ali na najb-

lizje servisno mesto. S to pojasnitvijo ostanejo nedotakljive zakonske zahteve o napakah, ki se nana$ajo
na prodajalce v relaciji do kupca.

IZJAVA ES O SKLADNOSTI

S to izjavo potrjujemo, da je ta izdelek v predstavljeni izvedbi skladen z zahtevami usklajenih direktiv
EU, varnostnimi standardi EU in upoStevnimi standardi za tovrstne izdelke.

lzdelek Tip Proizvajalec
HiSna vodna ¢&rpalka HW 5000_6000 FMS AL-KO Gerate GmbH
Serijska stevilka Premium Ichenhauser Str. 14
G3012015 D-89359 Kotz
Pooblasceni zastopnik  Direktive EU Usklajene norme
Anton Eberle 2006/95/ES EN 60335-1; VDE 0700-1:2007-02
Ichenhauser Str. 14 2004/108/ES EN 60335-2-41; VDE 0700-41:2004-12
D-89359 Kotz 2000/14/ES (13) EN 60335-2-41/A2; VDE 0700-41/A2:2009-02

2011/65/ES EN 55014-1; VDE 0875-14-1:2007-06

EN 55014-1/A1; VDE 0875-14-1/A1:2008-12

Kétz, 01. 05. 2012 Raven zvoéne moci EN 55014-2; VDE 0875-14-2:2009-06

EN 61000-3-2/A7; VDE0838-2/A7:2007-06
Antonio De Filippo Ugotavljanje skladnosti EN 61000-3-2/Ad; VDE 0838-2/A4:2007-06
generalni direktor 2000 /14/ES, dodatek V EN 61000-3-3; VDE 0838-3:2009-06

izmerjena: 70/ 73 dB(A)  EN 61000-3-2; VDE 0838-2:2006-10
% zagotovljena: 79 / 81 EN 61000-3-2/A1: VDE 0838-2/A1:2007-05
/ﬁ - dB(A)
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ORIGINALNE UPUTE ZA UPORABU

ORIGINALNE UPUTE ZA UPORABU

Kazalo

Pregled proizvoda
Hidrofor (slika A - E)

Uz 0ovaj prirtuCniK......ccceeeveeeeeiieeeiiee e 74
OpiS Proizvoda.........ceeveeeeeiieeeiiie e seee s

1

Prozirni poklopac filtra

2 Kuciste pumpe
Opseg isporuke . .
Sigurnosne NAaPOMENE...........ccrueireeerueereereeenns 75 3 Vijak za punjenje
MONEAZA. ......cvoeeeeeeeeeeeeeeeeeeee e, 76 4 ' |zlaz pumpe/prikljucak tlatnog voda
Pustanje U rad........ccceeeeieeiieicee e 76 5 Kuciste motora
Odrzavanje i NJega.......ccecveeeriueeeriieeesiee e 77 6 Spremnik
SkladiStenje........ceevueriiiiie e . o
7 Tocka pricvrséivanja
Prikazi na zaslonu
Pomoc¢ kod smetnji........ccceeeieenieiiiiiiinieiienns 81 8 Ispusni vijak prostora pumpe
TIaBNa SKIOPKA. c....vveeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeren 81 9 Ispusni vijak prostora filtra
Zbrinjavanje.........cccociiiiiiiii 81 10 Ulaz pumpe/priklju¢ak usisnog voda
JAMSEVO...coveiiieeeee e 82 11 Tlaéni vod
Izjava EZ o sukladnosti...........ccccceeevieeiniinens 82 )
12 Slavina
UZ OVAJ PRIRUCNIK 13 | Kutna nazuvica
B Procitajte ove upute za uporabu prije pus- 14 Brtva
tanja u rad. To je preduvjet za siguran rad i . .
rukovanje bez smetniji. 15 Spojna nazuvica
B Obratite pozornost na sigurnosne napomene 16 Brtva
i napomene upozorenja u ovoj dokumentaciji
i na uredaju. 17 Usisni vod
B  Sacuvajte upute za rukovanje za kasniju 18 Kiiug za filtar
uporabu i predajte ih sljede¢em Korisniku. J
L. 19 Brtva filtra
Objasnjenje znakova
20 Filtar
POZOR! _ _
To&nim slijiedenjem ovih napomena upo- 21 Povratni ventil
zorenja mogu se izbjeci Stete po ljude i/ 22 Briva povratnog ventila
ili materijalne Stete. P 9
23 Brtva kucista
Specijalne napomene za bolje razumije- .
vanje i rukovanije. 24 Navrtna nazuvica
25 Brtva
OPIS PROIZVODA 26 Plutajuce tijelo mjerne jedinice
U ovoj dokumentaciji opisuju se razli¢iti modeli hi- 27 Zaporni poklopac ventila
drofora Identificirajte svoj model prema oznaénoj P P P
plocici. 28  Ventil
29 Zaslon
30 Tipka MODE
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Opis proizvoda

ALKO

31 Tipka SET

INOX

Uredaiji s oznakom "INOX" isporu¢uju se u opremi
od nehrdajuceg Celika. Time se ne mijenjaju nacin
gradnje i funkcija.

Namjenska uporaba

Hidrofor je namijenjen za privatno koriStenje u
kuci i vrtu te je iskljuCivo prikladan za crpljenje
Ciste vode i kiSnice.

Hidrofor je prikladan za:

B navodnjavanje vrtnih povrsina i zemljista

B opskrbu vodom u kuci

B povecanje tlaka u vodovodu.

Kod povecanja tlaka u vodovodu treba
se pridrzavati lokalnih propisa. Infor-
macije ¢ete dobiti od svojega sanitarnog
struénjaka.

Moguca nepravilna uporaba

Hidrofor nije prikladan za crpljenje:

B vode koja sadrzi pijesak, slane i prljave vode
s udjelima tekstila i papira

B agresivnih, nagrizajuéih, eksplozivnih ili pli-
novitih kemikalija ili tekuéina

B tekucina na temperaturi iznad 35°C.

Hidrofor se ne smije koristiti za crpljenje
vode za Zivezne namirnice ili pi¢a.

Hidrofor nije prikladan za trajnu uporabu.

OPSEG ISPORUKE

Hidrofor se isporuCuje spreman za uporabu s
klju€éem za poklopac filtra, kutnom nazuvicom i
uputama za uporabu.

Termicka zastita

Uredaj je opremljen sklopkom za termicku zastitu
koja u slu€aju pregrijavanja iskljuéuje motor. Na-
kon faze hladenja od oko 15 - 20 minuta pumpa
se ponovno samostalno uklju€uje.

Zastita protiv rada na suho

Hidrofor raspolaze zastitom protiv rada na suho.
Zastita protiv rada na suho nakon pribl. 90 se-
kundi isklju€uje pumpu ako se ne usisava voda ili
ako je usisni vod ostecen.

Tlaéni senzor

Hidrofor je opremljen tlaénim senzorom. Preko
toga tlatnog senzora pumpa se automatski is-
klju€uje i ukljucuje pri postizanju namjestenih tla-
kova.

O Namjesteni tlakovi: vidi tehni¢ke podatke.

Zaslonski prikaz

Za prikaz radnih stanja i poruka o greSkama hi-
drofor je opremljen zaslonom (sl. E -29) . Tipkom
MODE (-30) mogu se birati razli¢ite postavke i pri-
kazi te potvrditi tipkom SET (-317) .

SIGURNOSNE NAPOMENE

POZOR!

Opasnost od ozljeda!

Uredaj i produzni kabel koristite samo u
tehnicki besprijekornom stanju! Osteceni
uredaji ne smiju se Koristiti.

Sigurnosni i zastitni uredaji ne smiju se
stavljati izvan snage!

B Djeca ili osobe koje nisu upoznate s uputama
za uporabu ne smiju Kkoristiti uredaj.

B Uredaj nikada ne dizite, transportirajte ili
priévrScéujte za produzni kabel.

B Zabranjene su nedopustene izmjene ili
preinake na uredaju.

Elektri¢na sigurnost

OPREZ!
Opasnost pri dodirivanju provodljivih
dijelova!
Utika¢ odmah odvojite od mreze ako je
produzni kabel oStecen ili prerezan! Pre-
poruc€ujemo priklju¢ivanje preko Fl zas-
titne sklopke s nazivnom strujom kvara
< 30 mA.

B Kuéni mrezni napon mora se podudarati s po-
datcima o mreznom naponu u tehnic¢kim po-
datcima, ne koristite drugi napon napajanja.

B Uredaj se smije pokretati samo na elektri¢-
nom uredaju prema DIN/VDE 0100, dio 737,
738 i 702 (bazeni). Za osiguranje mora se
instalirati prekida¢ od 10 A kao i sklopka za
zastitu od struje kvara s nazivnom strujom
kvara od 10/30 mA.
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Montaza

B Upotrebljavajte samo produzne kabele koji

su predvideni za uporabu na otvorenom - mi-
nimalni presjek 1,5 mmz2. Kabelski bubanj uvi-
jek odmotajte do kraja.

B Osteceni ili lomljivi produzni kabeli ne smiju
se koristiti.
O Prije svakog pustanja u rad kontrolirajte
stanje svojega produznog kabela.
MONTAZA

Postavljanje uredaja
1.
2.

3.

Pripremite ravnu i ¢vrstu lokaciju.

Uredaj postavite na vodoravno mjesto osigu-
rano od prelijevanja.

Hidrofor po potrebi pri¢vrstite na pri¢vrsnim
toc¢kama (sl. A -7).

Hidrofor mora biti zastiéen od ki$e i direktnog
mlaza vode.

Pri svakodnevnom radu (automatskom
nacinu rada) morate prikladnim mjerama
iskljuciti da kod smetnji na uredaju dode
do posljedi¢nih Steta zbog poplavljivanja
prostorija.

Prikljucivanje usisnog voda
1.

Odaberite duljinu usisnog voda (sl. B-17) tako
da hidrofor ne moze raditi na suho. Usisni vod
se mora uvijek nalaziti najmanje 30 cm pod
povrsinom vode.

Prikljucite usisni vod. Pritom pazite na tijesno
priklju¢ivanje bez oStecivanja navoja.

O Preporucujemo ugradnju fleksibilnih vo-
dova na ulazu pumpe (sl. A -10). Na
takav nacin se ne moze vrSiti mehanicki
pritisak ili potez na hidrofor.

Kod vode s neznatnim sadrzajem pijeska
mora se izmedu usisnog voda i ulaza pumpe
ugraditi predfiltar. O tomu se informirajte kod
svojega trgovca.

Usisni vod uvijek polazite okomito.

Ako je visina usisa ve¢a od 4 m, mora se
montirati usisno crijevo promjera veceg
od 1". Preporucéujemo uporabu AL-KO
usisne garniture s usisnim crijevom,
usisnom koSarom i reduktora povratnog
toka. Pitajte svojega trgovca.

Montaza tlacnog voda

1.

Zavrnite spojnu nazuvicu (sl. B-15) s okruglim
prstenom za brtvljenje (sl. B -16) u izlaz
pumpe (sl. A -4).

Zavrnite kutnu nazuvicu (sl. B -13) s brtvom
(sl. B -14) na spojnu nazuvicu (sl. B -15) i
okrenite kutnu nazuvicu u Zeljenom smjeru.
Pri¢vrstite tlaéni vod (sl. B -11) na kutnu na-
zuvicu (sl. B -13).

Otvorite sve zatvarae koji se nalaze u tlac-
nom vodu (ventile, sapnice za prskanje, sla-
vinu).

PUSTANJE U RAD

Kod prvoga stavljanja u pogon se na zas-
lonu (sl. E -29) sve informacije pojavljuju
na engleskom jeziku. Zeljeni jezik oda-
berite tipkom MODE (-30) i potvrdite tip-
kom SET (-31) . Sada se moze provjeriti
tlak zraka u spremniku.

Provjera tlaka zraka u spremniku

POZOR!

Kod tlaka zraka ispod 1,5 i iznad 1,9 bara
rad nije mogu¢. Pumpa se ne pokrece

Izvucite mrezni utika¢ pumpe.

Potisnite poklopac ventila (sl. D -27) na
straznjoj strani spremnika (sl. A -6) prema
gore.

Provjerite tlak zraka na ventilu (sl. D -28) zra¢-
nom pumpom ili punjatem guma s indika-
torom tlaka.

Zatim ponovno zatvorite poklopac ventila na
straznjoj strani spremnika.

Ponovno utaknite mreZni utikac.

0 Hidrofor se sada moze pustiti u pogon.

Punjenje hidrofora

1.

POZOR!

Hidrofor se prije svakog pustanja u rad
mora do preljeva napuniti vodom kako
bi se odmah mogla usisati. Rad na suho
unistava pumpu.

Da skratite vrijeme usisavanja, usisno
crijevo prije zavrtanja napunite vodom.

Odvrnite vijak za punjenje (sl. A -3) klju¢em
za filtar (sl. C -19/A).
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Pustanje u rad

ALKO

2. Preko vijka za punjene punite vodu dok

kuciste pumpe (sl. A -2) ne bude puno.

3. Zavrnite vijak za punjenje.

Uklju€ivanje pumpe

1.

Po potrebi otvorite zatvara€ (ventil, sapnicu
za prskanje, slavinu) (sl. B -11) koji se nalazi
u tlaénom vodu.

Utaknite mrezni utika¢ prikljuénog kabela u

uti€nicu.

O Pumpa pocinje s crpljenjem.

Ako se u izlaze¢oj vodi viSe ne nalazi zrak,

zatvorite zatvara¢ u tlaénom vodu.

O Pumpa se automatski iskljuéuje nakon
uspostave tlaka i postizanja isklopnog
tlaka.

O Hidrofor je spreman za rad.

O Pri ukljuGivanju preko tlacne sklopke
se na zaslonu prikazuje NORMAL X i
PRESSURE kao i stvaran tlak.

Prvo stavljanje u pogon

Samo se kod prvog stavljanja u pogon na zaslonu
prikazuje NORMAL X i PRESSURE.

usisnog voda (sl. B -17) joS ne usis-
ava voda, zastita protiv rada na suho
isklju€uje pumpu, a na zaslonu se pri-
kazuje ALARM i SUCTION SIDE. Pro-
vjerite zabrtvljenost usisnog voda, pro-
zirnog poklopca (sl. A -1) i svih vij¢anih
spojeva, pritisnite tipku RESET i joS jed-
nom izvedite prvo stavljanje u pogon.

ﬂ Ako se nakon pribl. 90 sekundi preko

Iskljucivanje pumpe

1.

Izvucite mrezni utikac iz uti¢nice.

2. Zatvorite zatvarace koji se nalaze u tlanom

vodu (ventile, sapnice za prskanje, slavinu).

ﬂ Pumpa se automatski iskljuCuje nakon

postizanja namjestenog isklopnog tlaka.

OPREZ!

Opasnost od ozljeda vruéom vodom
Kod duljeg rada prema zatvorenoj tlac-
noj strani (>10 min) voda u pumpi moze
se jako zagrijati i nekontrolirano izlaziti!
Odvojite uredaj od mreze i pustite da
se pumpa i voda ohlade. Uredaj stavite
u pogon tek nakon uklanjanja svih ne-
dostataka!

Opasnost od ozljeda vruéom vodom moze nastati

kod
[ ]

nestruéne instalacije

zatvorene tlacne strane
nedostatka vode u usisnom vodu ili
pokvarene tlacne sklopke.

Postupak

1.

2.
3.

Odvojite uredaj od mreze i pustite da se
pumpa i voda ohlade.

Provijerite uredaj, instalaciju i razinu vode.

Uredaj stavite u pogon tek nakon uklanjanja
svih nedostataka!

ODRZAVANJE | NJEGA

Provjera tlaka zraka u spremniku

e POZOR!
Redovito provjeravajte tlak zraka u

c POZOR!
Pojavi li se na zaslonu

Cis

spremniku. Ne smije biti nizi od 1,5 bara
(vidi odlomak "Pustanje u rad: provjera
tlaka zraka u spremniku").

informacija
ALARM i REFILL 1.5 BAR, mora se
dopuniti zrak u membranskom sprem-
niku. Ako je postignut pravilan tlak, na
zaslonu se pojavljuje prikaz ALARM i
AIR PRESSURE OK.

¢enje pumpe

Nakon crpljenja klorirane vode za ba-

ﬂ zene ili tekucina koje ostavljaju ostatke

-

hPon

Cis
1.

pumpa se mora isprati ¢istom vodom.

Odvojite uredaj od mreze i osigurajte ga od
ponovnog uklapanja.

0 Pumpa se automatski zaustavlja.
Isperite pumpu €istom vodom.

Utaknite mrezni utika¢ u uti¢nicu.

Ukljucite hidrofor sklopkom za ukljucivanje/is-
klju€ivanje.

0 Pumpa se automatski pokrece.

cenje filtra

Odvrnite ispusni vijak prostora motora (sl. A
-9) na otvoru za praznjenje, ispraznite pros-
tor motora i ponovno zatvorite otvor za prazn-
jenje.
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Odrzavanje i njega

2. Prozirni poklopac filtra (sl. A -1) odvrnite po-
mocu filtra za klju¢ (sl. C -18/D) .

3. Filtar (sl. C -20) izvadite iz kucista filtra (sl. A
-2) i ocistite pod tekuéom vodom.

4. Ocistite kuciste filtra i prozirni poklopac filtra.

5. Prije guradnije filtra provjerite o$te¢enost brtvi
filtra (sl. C -19) i brtve kucista (sl. C -23) te ih
po potrebi obnovite.

6. Ugradite filtar, zavrnite prozirni poklopac filtra
i rukom ga CEvrsto zategnite pomocu filtra za
kljuc.

Ciséenje povratnog ventila

1. lzvadite i ugradite filtar (pogledajte odlomak
"Ciscenje filtra").

2. Povratni ventil (sl. C -21) i ocistite pod te-
ku¢om vodom.

3. Po potrebi obnovite brtvu (sl. C -22) .

4. Ugradite povratni ventil.

Plutajuce tijelo

1. Tlaénivod (sl. B-11) s kutnom nazuvicom (sl.
B -13) i spojnom nazuvicom (sl. B -15) .

2. Odvrnite uvrtnu nazvucu (sl. D -24) s brtvom
(sl. D -25) . Zabiljezite polozaj ugradnje pluta-
juceg tijela (sl. D -26) . Izvucite i oCistite tijelo
plovka.

PRIKAZI NA ZASLONU

3. Ponovno ugradite tijelo plovka - pridrzavajte
se polozaja ugradnje.

Uklanjanje zacepljenja

1. Odvojite uredaj od mreze i osigurajte ga od
ponovnog uklapanja.

2. Uklonite usisno crijevo na ulazu pumpe.

Prikljucite tlaéno crijevo na vodovod.

4. Pustite da voda tece kroz kuciste pumpe dok
ne odvoji zacepljenje.

5. Kratkim uklju€ivanjem provjerite okrece li se
pumpa slobodno.

6. Uredaj ponovno pustite u pogon prema opisu.

w

SKLADISTENJE

U slucaju opasnosti od smrzavanja sus-
tav se mora u potpunosti isprazniti
(pumpa, vodovi, spremnik i prostor filtra).

1. Ispraznite usisni (sl. B -17) i tlacni vod (sl. B
-11).

2. Odvrnite ispusni vijak prostora filtra (sl. A -9)
i pustite da voda isteCe iz pumpe.

0 Voda u spremniku (sl. A -6) istodobno se
istiskuje iz mijeha.

3. Ponovno uvrnite ispusne vijke (sl. A -8, 9) i
pumpu, vodove te spremnik Cuvajte zasticene
od smrzavanja.

B Kod prvog stavljanja u pogon na zasloni se sve informacije pojavljuju na engleskom jeziku.
B Sve funkcije se mogu pozvati tipkom MODE. Pozvane norme potvrduju se tipkom SET.

Normalan nacéin rada

promjena jezika nije moguca.

Zaslonski prikaz  Uklopno stanje

Pumpa u radu ili pumpa is-

MODE || kljuena

HRVATSKI

Pumpa se ukljuuje i po€inje

NORMAL X . .
usisavati.

Tlak

MODE

1,5 bara SET

Informacije prikazane u drugom retku zaslona djelomi¢no su izvedene kao tekucéi tekstovi koji
kontinuirano prolaze kao informacija. Ako je pumpa u funkciji ALARM, npr. tlak zraka je prenizak,

Funkcija / mjere

Tipku MODE drzite pritisnutu dulje od 3 sekunde,
pri éemu se aktivira korisnicki jezik. Pritiskom na
tipku MODE (30) promijenite korisnicki jezik. Novi
korisnicki jezik potvrdite tipkom SET.

Prvo stavljanje u pogon: Pumpa se puni vo-
dom, usisna i tla¢na strana su zatvorene, na tlac-
noj strani je prisutna voda. Pumpa se priklju€uje
na mrezu. Zatvaraci u tlaénom vodu otvoreni.
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Prikazi na zaslonu

ALKO

Zaslonski prikaz

Uklopno stanje

Funkcija / mjere

Rotiraju¢e X iza Normal simbolizira UKLJucivanje pumpe

ALARM
Dopunjavanje

1,2 bara SET
ALARM
Dovod vode

1,5 bara SET
NORMAL X
Tlak

3,2 bara SET
NORMAL 0
Tlak

4,0 bara SET
NORMAL X
Tlak

2,0 bara SET

Dodatne funkcije

Zaslonski prikaz

NORMAL X
Protok

3600 L/M SET

MODE

NORMAL X
Protok

MODE

98 m3 SET

NORMAL X

Protekla koli¢ina

98 m3 SET

Nakon samotestiranja
pumpa se ne ukljuéuje. U
radu, pumpa se ne uklju€uje.

Pumpa se isklju¢uje. Rad na
suho nakon 90 sekundi

Pumpa u radu

Pumpa se iskljucuje.

Pumpa se ukljucuje

Uklopno stanje

Pumpa radi.

Pumpa u radu

Pumpa u radu

Dopunite zrak, zatim pritisnite tipku SET. Iznova
izvedite prvo stavljanje u pogon. Tlak zraka pog-
ledajte u tehni¢kim podatcima na stranici 3.
Tekuci tekst: DOPUNJAVANJE 1,5 BAR

Provjerite usisni vod, zatim pritisnite tipku SET.
Iznova izvedite prvo stavljanje u pogon.
Tekuc¢i tekst: ISPITIVANJE DOVODA VODE

Pumpa crpi vodu. Spremnik se puni. Oduzima se
dio vode.

Pumpa je postigla namjesteni isklopni tlak.

Pumpa je postigla namjesteni uklopni tlak.

Funkcija / mjere

Koli¢ina protoka:tipku MODE pritiskujte dok se
ne pojavi koli¢ina protoka.
Tekuéi tekst: PROTOK

Ukupno prenesena koli¢ina vode:pritisnite
tipku MODE. Prikaz do sada prenesene koli¢ine
vode. Restiranje nije moguce.

Tekuéi tekst: UKUPNA KOLICINA

Protekla koli€ina: pritisnite tipku MODE. Prikaz
do sada prenesene protekle koli¢ine. Za reseti-
ranje pritiskujte tipku SET oko 3 sekunde.
Tekuéi tekst: PROTEKLA KOLICINA
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Prikazi na zaslonu

Zaslonski prikaz

Mod

3,0 bara SET
Tlak

3,0 bara SET
NORMAL X
Mod

0,0 m3/H SET
NORMAL X
Tlak

3,0 bara SET

Uklopno stanje

Pumpa u radu ili pumpa is-
kljuena.

Pumpa u radu ili pumpa is-
klju€ena.

Pumpa u radu ili pumpa is-
klju€ena.

Pumpa u radu ili pumpa is-
klju¢ena.

Upozoravajuce poruke

Zaslonski prikaz

ALARM
Dopunjavanje

1,2 bara SET
ALARM
Tlak zraka

1,5 bara SET
NORMAL X
Ispustanje

1,5 bara SET
ALARM
Dovod vode

1,5 bara SET

Uzrok

Tlak kotla prenizak. Razina
vode preniska.

Zrak napunjen nad 1,8 bara.

Usisni vod nije u vodi, nema
protoka niti tlaka.

Funkcija / mjere

Vise puta pritisnite tipku MODE dok se na zas-
lonu ne pojavi ECO MODUS. Pumpa se sada
isklju€uje ranije (nacin za ustedu energije). Vidi
"Stavljanje u pogon" na stranici 7

Pritisnite tipku SET. Na zaslonu se prikazuje
ECO TLAK. Nacin ustede energije je ukljucen.

ViSe puta pritisnite tipku MODE dok se na zas-
lonu (29) ne pojavi NORMAL MODE.

Pritiskujte tipku SET dok se na zaslonu (29) ne
pojavi NORMAL X i TLAK. Tlak isklapanja po-
novno je povecan.

Mjere

Tekucéi tekst: PROTEKLA KOLICINAZahtjev za
dopunjavanje zraka na 1,5 bara Potvrdite tipkom
SET. Pumpa se ponovno pokrece.

Tekucéi tekst: TLAK ZRAKA OK

Ispustite zrak na 1,5 bara. Ako je tlak spusten na
1,5 bara, pritiskom na tipku SET ponovno pokre-
nite pumpu.

Tekuci tekst: ISPUHIVANJE 1,5 BAR

Poruka se pojavljuje nakon 90 sekundi. Nakon
uklanjanja greske pritiskom na tipku SET odvija
se resetiranje poruke o smetniji.

Tekuci tekst: ISPITIVANJE DOVODA VODE
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Pomo¢ kod smetnji

ALKO

Zaslonski prikaz

SET

NORMAL 0
Test zraka

1,5 bara

Uzrok

Pumpa se uklju€uje s odgo-
dom.

Mjere

Mjerni ciklus:Pumpa se nakon odredenog broja

ciklusa uklapanja ne uklju€uje pri tlaku uklapanja
nego ¢eka cca. 25 sekundi hoce li tlak u sustavu
pasti na 1,5 bara. Ako tijekom toga vremena tlak
ne padne, punjenje zraka je u redu.

POMOC KOD SMETNJI

OPREZ!

Prije svih radova na uklanjanju smetnji izvucite mrezni utika¢. Uklanjanje greSaka u elektricnom
sustavu prepustite elektricaru.

Smetnja

Pogonski motor pumpe
ne radi

Pojavljuje se poruka o
greski "Usisna strana"

SET

ALARM
Dovod vode

1,5 bara

Pojavljuje se poruka
o smetnji "DOPUNJA-
VANJE 1,5 BAR".

Uzrok

Nema mreZnog napona

Usisni vod nije u vodi.

Zacepljenje na usisnoj strani

Tla¢no vod zatvoren

Pumpa usisava zrak u usisni
vod

Pumpa usisava zrak, ne-
dostatak vode na usisnoj
strani

Promijer crijeva premalen

Premala koli¢ina vode na
usisnoj strani.

Nizak tlak zraka u spremniku

Uklanjanje

Provijerite osigurace i dovod struje.

Usisni vod uronite min. 30 cm u vodu.

Uklonite prljavstinu u usinom podrugju i fil-
tru.

Otvorite zaporne agregate u tlaénom vodu.

Provijerite zabrtljvenost svih spojeva usisnog
voda.
Zamijenite prsten za brtvljenje.

Iskljucite pumpu i pustite da se ohladi

Primijenite tlacno crijevo ve¢eg promjera.
PriguSite pumpu kako biste prilagodili ko-
li€inu crpljenja.

Dopunite zrak u spremniku. (namjestite
predtlak membrane na 1,5 bara).
Tekuci tekst: DOPUNJAVANJE 1,5 BAR.

ﬂ Ako se smetnje ne mogu ukloniti, obratite se nasoj nadleznoj servisnoj sluzbi.

TLACNA SKLOPKA

Uklopni i isklopni tlak hidrofora tvor- X
nicki je unaprijed namjesten.lzvodenje
izmjena mozete po potrebi prepustiti ser-

viseru.

ZBRINJAVANJE

= Istrosene uredaje, baterije i akumula-

tore ne zbrinjavajte kroz kuéno smece!
Pakiranje, uredaj i dodatna oprema iz-
radeni su od materijala koji se mogu re-
ciklirati i moraju se propisno zbrinuti.
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JAMSTVO

Eventualne pogre$ke u materijalu ili izradi uredaja uklonit éemo unutar zakonskog roka zastare za pod-
noSenje zahtjeva za uklanjanjem nedostataka po nasem izboru u vidu popravka ili u vidu isporuke zam-
jenskog uredaja. Rok zastare ovisi o zakonima zemlje u kojoj je uredaj kupljen.

Nase jamstvo vrijedi samo: Jamstvo prestaje vrijediti:

B ako se pridrzavate ovih uputa za rukovanje B ako sami na svoju ruku pokuSate popraviti ur-

B ako struéno rukujete uredajem edaj

B ako upotrebljavate originalne zamjenske dijel- ® @ko sami na svoju ruku napravite tehnicke
ove izmjene

B ako uredaj ne koristite u skladu s namjenom

Jamstvo ne pokriva:

B oStecenja laka prouzro€ena normalnom istroSenoscu

B habajuce dijelove koji su na popisu zamjenskih dijelova ozna&eni okvirom [xxx xxx (x)]

B motore s unutarnjim izgaranjem (za njih vrijede jamstvene odredbe proizvodaca konkretnih motora)
Jamstveni rok pocinje te¢i u trenutku kada prvi krajnji korisnik kupi uredaj. Mjerodavan je datum na
dokumentu kojim se dokazuje kupnja. Ponesite ovo objasnjenje i originalan dokaz o kupniji i s time se

obratite vaSem trgovcu ili najblizem ovlastenom servisu. Ovo obja$njenje ne utje€e na zakonsko pravo
kupca da prodavacu podnese zahtjev za uklanjanjem nedostataka.

IZJAVA EZ O SUKLADNOSTI

Ovime izjavljujemo da ovaj proizvod u izvedbi koju smo stavili u promet ispunjava zahtjeve uskladenih
EU direktiva, EU sigurnosnih standarda i standarda specifi¢nih za proizvod.

Proizvod Tip Proizvodac
Hidrofor HW 5000_6000 FMS AL-KO Gerate GmbH
Serijski broj Premium Ichenhauser Str. 14
G3012015 D-89359 Kotz
Povjerenik EU direktive Uskladene norme
Anton Eberle 2006/95/EZ EN 60335-1; VDE 0700-1:2007-02
Ichenhauser Str. 14 2004/108/EZ EN 60335-2-41; VDE 0700-41:2004-12
D-89359 Kotz 2000/14/EZ (13) EN 60335-2-41/A2; VDE 0700-41/A2:2009-02

2011/65/EZ EN 55014-1; VDE 0875-14-1:2007-06

EN 55014-1/A1; VDE 0875-14-1/A1:2008-12

Kétz, 1.5.2012 Razina zvuéne snage EN 55014-2; VDE 0875-14-2:2009-06

dn EN 61000-3-2/A7; VDE0838-2/A7:2007-06
2000/14/EZ privitak V EN 61000-3-2/A4; VDE 0838-2/A4:2007-06

Antonio De Filippo EN 61000-3-3; VDE 0838-3:2009-06
upravni direktor

izmjereno: 70 /73 dB(A)  EN 61000-3-2; VDE 0838-2:2006-10
zajamCeno: 79 /81 dB(A) EN 61000-3-2/A1; VDE 0838-2/A1:2007-05
% - Ocjena sukladnosti
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O TYM PODRECZNIKU

B Przed przystgpieniem do uruchomienia na-
lezy przeczytac niniejszg dokumentacje. Jest
to warunkiem zagwarantowania bezpiecznej
pracy i bezusterkowego uzytkowania.

B Przestrzega¢ wskazowek bezpieczenstwa i
ostrzezen zawartych w niniejszej dokumen-
tacji oraz na urzadzeniu.

B Niniejsza dokumentacja stanowi nieodzowng
czes$¢ opisywanego produktu i powinna by¢
przekazana nabywcy razem z urzgdzeniem.

Wyjasnienie znakow

UWAGA!

Stosowac sie doktadnie do znakow ost-
rzegawczych, aby unikng¢ szkéd osobo-
wych lub mienia.

Specjalne wskazowki w celu lepszego
zrozumienia i obstugi.

OPIS PRODUKTU

W niniejszej dokumentacji zostaty opisane rézne
modele przydomowych instalacji zasilajgcych w
wode. Posiadany model nalezy zidentyfikowaé na
podstawie tabliczki znamionowe;j.

Przeglad produktéow

Przydomowa instalacja zasilajagca w wode
(rys. A -E)

1 Przezroczysta pokrywa filtra
2 Obudowa pompy

3 Sruba otworu wlewowego

4

Wyjscie pompy / przytgcze przewodu cis-
nieniowego

Obudowa silnika

Zasobnik

Miejsce przykrecenia

Sruba spustowa komory pompy

Sruba spustowa komory filtra

o © oo N o O

Wejscie pompy / przytacze przewodu
ssgcego

11 Przewdd cisnieniowy

12 Kran

13 Zigczka katowa

14 Uszczelka

15 Zigczka

16 Uszczelka

17 Przewdd ssacy

18 Klucz do filtra

19 Uszczelka filtra

20 Filtr

21 Zawor przeciwzwrotny

22 Uszczelka zaworu przeciwzwrotnego
23 Uszczelka obudowy

24 Zigczka wkrecana

25 Uszczelka

26 Plywak modutu pomiarowego
27 Pokrywa zaworu

28 Zawor

29 Wyswietlacz
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Opis produktu

30 Przycisk trybu MODE
31 Przycisk ustawien SET

INOX

Urzadzenia oznaczone jako "INOX" sg dostarc-
zane w wersji wykonania z nierdzewne;j stali sz-
lachetnej. Nie wptywa to na budowe i funkcje ur-
zgdzenia.

Uzytkowanie zgodne z przeznaczeniem

Przydomowa instalacja zasilajgca w wode jest
przeznaczona do prywatnego wykorzystywania w
domu i ogrodach i nadaje sie wytgcznie do tlocze-
nia czystej wody oraz deszczowki.

Przydomowa instalacja zasilajgca w wode nadaje
sie do:

B nawadniania ogrodow i dziatek;

B zasilania domu w wodeg;

B zwiekszenia ci$nienia w wodociggu.

W przypadku zwiekszania cisnienia w

ﬂ wodociggu nalezy przestrzega¢ miejs-
cowych przepiséw. Informacji mozna
zasiegnac¢ u specjalisty z dziedziny tech-
niki sanitarnej.

Mozliwe nieprawidlowe uzycie

Przydomowa instalacja zasilajgca w wode nie na-

daje sie do ttoczenia:

B wody z piaskiem, wody zawierajgcej sl ani
brudnej wody z czgstkami tkanin i papieru;

B agresywnych, zracych, wybuchowych lub ga-
zujgcych chemikaliéw lub cieczy;

B cieczy o temperaturze przekraczajacej 35°C.

Przydomowej instalacji zasilajgce w
wode nie wolno stosowaé do ttoczenia
wody uzywanej do przyrzgdzania po-
sitkéw ani napojow.

Przydomowa instalacja zasilajgca w
wode nie jest przystosowana do eks-
ploatacji w trybie ciggtym.

ZAKRES DOSTAWY

Przydomowa instalacja zasilajgca w wode jest
dostarczana w stanie gotowym do uzycia z kluc-
zem do pokrywy filtra, ztgczkg katowag oraz in-
strukcja obstugi.

Zabezpieczenie przed przegrzaniem

Urzadzenie jest wyposazone w zabezpieczenie
przed przegrzaniem, ktére wytacza silnik w przy-
padku przegrzania. Po uptywie fazy chitodzenia,
trwajgcej ok. 15-20 minut, pompa wigcza sie po-
nownie samoczynnie.

Zabezpieczenie przed pracg na sucho

Przydomowa instalacja zasilajgca w wode jest
wyposazona w zabezpieczenie przed pracg na
sucho. Zabezpieczenie przed pracg na sucho
wytgcza pompe po ok. 90 sekundach, gdy nie jest
zasysana wodg lub gdy przewdd ssacy jest usz-
kodzony.

Czujnik ci$nieniowy

Przydomowa instalacja zasilajgca w wode jest
wyposazona w czujnik cisnieniowy. Za pomoca
tego czujnika pompa po osiggnieciu ustawionych
wartosci cisnienia jest automatycznie wtaczana i
wytgczana.

O Ustawione warto$ci cisnien: patrz dane tech-
niczne.

Wskazanie wyswietlacza

Przydomowa instalacja zasilajgca w wode jest
wyposazona w wyswietlacz (rys. E -29) wska-
zujgcy statusy trybu pracy oraz komunikaty o
btedach. Za pomoca przycisku trybu MODE (-30)
mozna wybierac rézne ustawienia oraz wskaza-
nia i potwierdzac¢ przyciskiem ustawien SET (-31)

WSKAZOWKI BEZPIECZENSTWA

c UWAGA!
Ryzyko skaleczenia!

Urzadzenie i kabel przedtuzajacy nalezy
stosowac tylko w nienagannym stanie
technicznym! Nie wolno uzywac¢ uszkod-
zonych urzadzen.

Nie wolno unieczynnia¢ urzadzen
ochronnych i zabezpieczajgcych!

B Dziecilub osoby, ktore nie zapoznaty sie z in-
strukcjg obstugi, nie mogg uzywaé¢ urzadze-
nia.

B Urzadzenia nie nalezy nigdy podnosic, trans-
portowaé ani mocowa¢ za kabel podtgcze-
niowy.

B Samowolne zmiany lub przebudowy urzad-
zenia sg niedozwolone.
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Wskazowki bezpieczenstwa

ALKO

Bezpieczenstwo elektryczne

PRZESTROGA!

Niebezpieczenstwo podczas dotyka-
nia elementéw pod napieciem!

Wtyczke nalezy natychmiast odigczyc
od sieci, gdy kabel przedtuzajacy zostat
uszkodzony lub przeciety! Zalecamy po-
digczenie poprzez wytgcznik zabezpiec-
zajgcy Fl ze znamionowym pradem usz-
kodzeniowym < 30 mA.

Wartos¢ napiecia sieciowego w domu musi
by¢ zgodna z danymi napigcia sieciowego w
danych technicznych - nie stosowaé innego
napiecia zasilajgcego.
Urzadzenie wolno eksploatowa¢ tylko w
instalacji elektrycznej zgodnie z DIN/VDE
0100, czgs¢ 737, 738 i 702 (baseny). W celu
zabezpieczenia nalezy zainstalowa¢ wytgcz-
nik zabezpieczajgcy 10A oraz wytgcznik
zabezpieczajgcy przed prgdem uszkodzenio-
wym 10/30 mA.
Stosowac tylko kable przedtuzajgce, ktore sg
przewidziane do uzytku na wolnym powietrzu
- minimalny przekréj 1,5 mm?2. Beben do na-
wijania kabla nalezy zawsze catkowicie ro-
zwingg.
Nie wolno uzywacé uszkodzonych lub peknie-
tych kabli przedtuzajgcych.
0 Przed kazdym uzyciem nalezy skontro-
lowac stan kabla przedtuzajgcego.

MONTAZ

Ustawianie urzadzenia

1.

2.

Przygotowac réwne i stabilne miejsce ustawi-
enia.

Urzadzenie nalezy ustawi¢ poziomo i w
sposob uniemozliwiajgcy zalewanie.

W razie potrzeby przykreci¢ przydomows in-
stalacje zasilajgca w wode w miejscach przy-
krecenia (rys.A -7) .

Przydomowag instalacje zasilajgcg w wode na-
lezy chroni¢ przed deszczem i bezposrednim
dziataniem strumienia wody.

W codziennym trybie (automatycznym)
poprzez zastosowanie wtasciwych srod-
kéw nalezy wykluczy¢ powstanie sz-
kod nastepczych zalania pomieszczeh w
przypadku usterki urzgdzenia.

Podtaczanie przewodu ssacego

1.

2.

Wybra¢ dtugos$¢ przewodu ssacego (rys. B
-17) w taki sposdb, aby przydomowa in-
stalacja zasilajgca w wode nie pracowata
na sucho. Przewdd ssacy musi by¢ zawsze
zanurzony przynajmniej 30 cm w wodzie.

Podtgczyé przewdd ssgcy. Nalezy zadbaé
przy tym o szczelne podigczenie, nie uszkad-
zajgc gwintow.

O Zalecamy montaz elastycznych przewo-
déw do wejscia pompy (rys. A -10).
Dzigki temu przydomowej instalacji zasi-
lajgcej w wode nie bedzie zagrazac me-
chaniczne rozcigganie ani docisk.

W przypadku wody zawierajgcej niewielkie
ilosci piasku miedzy przewodem ssacym a
wejsciem pompy nalezy zamontowa¢ filtr
wstepny. Prosimy zasiegng¢ informacji w
sklepie ze specjalistycznym wyposazeniem.
Przewdd ssacy nalezy zawsze umieszczaé
Wznosz3co.

nad 4 m, wowczas nalezy zamontowac

ﬂ Jezeli wysokos¢ zasysania wynosi po-

wagz ssacy o Srednicy ponad 1% Zale-
camy stosowanie armatury ssgcej AL-
KO z wezem ssgcym, koszem ssawnymi i
zabezpieczeniem przed przeptywem zw-
rotnym. Prosimy zasiegng¢ informacji w
sklepie ze specjalistycznym wyposaze-
niem.

Montaz przewodu cisnieniowego

1.

Wkreci¢ ztaczke (rys. B -15) z okragtym
pierscieniem uszczelniajacym (rys. B -16) w
otwor wyjsciowy pompy (rys. A -4).

Nakreci¢ ztgczke katowa (rys. B -13) z usz-
czelka (rys. B -14) na ztaczke (rys. B -15) i
obroci¢ ztgczke katowg w pozgdanym kKier-
unku.

Zamocowa¢ przewdd cisnieniowy (rys. B -11)
do ztgczki kgtowej (rys. B -13).

Otworzy¢ wszystkie zamkniecia wystepujace
w przewodzie ci$nieniowym (zawory, dysze
rozpryskowe, kran).
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Uruchomienie

URUCHOMIENIE

Podczas pierwszego uruchomienia na

ﬂ wyswietlaczu (rys. E -29) pojawiajg sie
wszystkie informacje w jezyku angiels-
kim. Pozadany jezyk nalezy wybraé
przyciskiem MODE (-30) i potwierdzic¢
przyciskiem SET (-31) . Mozna teraz
sprawdzi¢ ci$nienie powietrza w zasob-
niku.

Sprawdzanie ci$nienia powietrza w
zasobniku

UWAGA!

Przy cisnieniu powietrza ponizej 1,5 oraz
powyzej 1,9 bar praca urzadzenia jest
niemozliwa. Pompa nie uruchamia sie.

1. Wyciagna¢ wtyczke przewodu zasilajgcego z
gniazdka elektrycznego.

2. Przesungc¢ pokrywe zaworu (rys. D -27) z tytu
zasobnika (rys. A -6) w gére.

3. Sprawdzi¢ ci$nienie powietrza na zaworze
(rys. D -28) za pomocg pompy prozniowej lub
pompki do opon ze wskaznikiem cisnienia.

4. Nastepnie z powrotem zamkng¢ pokrywe za-
woru z tytu zasobnika.

5. Ponownie podtgczy¢ wtyczke przewodu zasi-
lajgcego do gniazdka elektrycznego.

0 Przydomows instalacje zasilajgcg w
wode mozna teraz uruchomic.

Napetnianie przydomowej instalacji
zasilajgcej w wode

UWAGA!

Przydomowa instalacja zasilajgca w
wode przed kazdym uruchomieniem
musi by¢ napetniona woda az do punktu
przelewowego, aby umozliwi¢ natychmi-
astowe zasysanie. Praca na sucho nisz-
czy pompe.

Aby skréci¢ czas zasysania, waz ssgcy
przed przykreceniem napetni¢ wodg.

1. Otworzy¢ $rube otworu wlewowego (rys. A -3)
za pomoca klucza do filtra (rys. C -19/A).

2. Przez otwér wlewowy nala¢ wody, az obu-
dowa pompy (rys. A -2) bedzie peina.

3. Wkreci¢ srube otworu wlewowego.

Wiaczanie pompy

1. Otworzy¢ znajdujgce sie w przewodzie ci$ni-
eniowym (rys. B -11) zamknigcie (zawér, dy-
sze rozpryskowa, kurek).

2. Wiozyé¢ wtyczke sieciowa kabla podtgczenio-
wego do gniazdka elektrycznego.

0O Pompa rozpocznie proces tfoczenia.

3. Jezeli w wyciekajgcej wodzie nie ma juz
widocznych pecherzykéw powietrza, nalezy
zamkna¢ zamknigcie w przewodzie ci$nienio-
wym.

0O Przy spadku ci$nienia oraz osiggnieciu
ci$nienia wytgczajgcego pompa wytgcza
sie automatycznie.

O Przydomowa instalacja zasilajgca w
wode jest gotowa do pracy.

0 W przypadku wtgczania za pomoca tgcz-
nika cisnieniowego na wyswietlaczu po-
jawia sie NORMAL X i PRESSURE oraz
takze rzeczywista warto$c cisnienia.

Pierwsze uruchomienie

Tylko podczas pierwszego uruchomienia na
wyswietlaczu pojawia sie  NORMAL X i
PRESSURE.

Jezeli po ok. 90 sekundach przewdd

ﬂ ssacy (rys. B -17) nie zasysa wody,
zabezpieczenie przed pracg na sucho
wylgcza pompe, a na wyswietlaczu po-
jawia sie¢ ALARM i SUCTION SIDE.
Sprawdzi¢ przewod ssacy, przezroc-
zystg pokrywe (rys. A -1) oraz wszystkie
potaczenia skrecane pod wzgledem szc-
zelnosci, nacisng¢ przycisk RESET i jes-
zcze raz wykonac pierwsze uruchomie-
nie.

Wytaczanie pompy

1. Wyciagna¢ wtyczke sieciowa z gniazdka elek-
trycznego.

2. Zamkng¢ zamkniecia wystepujace w prze-
wodzie ci$nieniowym (zawory, dysze rozprys-
kowe, kran).

Pompa wytagcza sie automatycznie po
osiggnieciu cisnienia wytgczajacego.
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Uruchomienie

ALKO

PRZESTROGA!

Niebezpieczenstwo urazu na skutek
kontaktu z goraca woda

W przypadku dtuzszego uzywania (> 10
min) po zamknietej stronie cisnieniowej
moze dojs¢ do silnego nagrzania wody
w pompie i niekontrolowanego wyptywa-
nia! Odtgczy¢ urzadzenie od sieci zasi-
lajgcej i pozostawi¢ pompe z wodg do
ochtodzenia. Urzadzenie wolno ponow-
nie uruchomi¢ dopiero po usunigciu ws-
zystkich wad!

Niebezpieczenstwo urazu na skutek kontaktu z
goracg wodg moze powstac¢ w przypadku:

nieprawidfowej instalacji;

zamknietej czesci ciSnieniowej pompy;
braku wody w przewodzie ssgcym lub;
uszkodzonego wytgcznika ci$nieniowego.

Postepowanie

1.

2.

3.

Odtgczy¢ urzgdzenie od sieci zasilajgcej i po-
zostawi¢ pompe z woda do ochtodzenia.
Sprawdzi¢ urzgdzenie, instalacje i poziom
wody.

Urzadzenie wolno ponownie uruchomi¢ do-
piero po usunigciu wszystkich wad!

PRZEGLADY | KONSERWACJA

Sprawdzanie cisnienia powietrza w
zasobniku

UWAGA!

Regularnie sprawdzac cisnienie powie-
trza w zasobniku. Nie moze ono prze-
kracza¢ 1,5 bar (patrz rozdziat ,Urucho-
mienie: sprawdzanie cisnienia powietrza
w zasobniku®).

c UWAGA!
Jezeli na wyswietlaczu pojawia sie infor-

macja ALARM i REFILL 1,5 BAR, na-
lezy uzupehi¢ powietrze w zasobniku.
Po uzyskaniu prawidtowej wartosci cisni-
enia na wyswietlaczu pojawi sie wskaza-
nie ALARM i AIR PRESSURE OK.

Czyszczenie pompy

Po tloczeniu wody basenowej zawier-
ajgcej chlor lub cieczy, ktére pozosta-
wiajg osady, nalezy przeptuka¢ pompe
czysta woda.

1. Odtgczy¢ urzadzenie od sieci elektrycznej i
zabezpieczy¢ przed ponownym wigczeniem.
0 Pompa zatrzyma sie automatycznie.
2. Przeptuka¢ pompe czystg woda.
3. Umiesci¢ wtyczke sieciowg w gniazdku elek-
trycznym.
4. Wigczy¢ przydomowg instalacje zasilajagcg w
wode wigcznikiem / wytgcznikiem (rys. A -6).
O Pompa uruchomi sie automatycznie.

Czyszczenie filtra

1. Odkreci¢ srube spustowg komory filtra (rys. A
-9) w otworze spustowym, oprézni¢ komore
filtra, a nastepnie z powrotem zamknaé otwoér
spustowy.

2. Przezroczystg pokrywe filtra (rys. A -1) od-
kreci¢ za pomoca klucza do filtra (rys. C -18/
D).

3. Filtr (rys. C -20) wyja¢ z obudowy filtra (rys. A
-2) i wyczysci¢ pod biezacg woda.

4. Wyczysci¢ obudowe filtra oraz przezroczystg
pokrywe filtra.

5. Przed zamontowaniem filtra sprawdzi¢ usz-
czelki filtra (rys. C -19) oraz uszczelke obu-
dowy (rys. C -23) pod wzgledem uszkodzen,
w razie potrzeby wymienic.

6. Zamontowac filtr, nakreci¢ przezroczystg po-
krywe filtra i dokrecic¢ recznie kluczem do fil-
tra.

Czyszczenie zaworu przeciwzwrotnego

1. Demontaz i montaz filtra (patrz rozdziat ,Czy-
szczenie filtra*).

2. Zawor przeciwzwrotny (rys. C -21) wykreci€ i
wyczyscic¢ pod biezgcg woda.

3. Uszczelke (rys. C -22) wymieni¢ w razie po-
trzeby.

4. Zamontowaé zawor przeciwzwrotny.

Plywak

1. Przewdd ci$nieniowy (rys. B -11) ze ztaczka
katowa (rys. B -13) i ztagczkq (rys. B -15) wy-
krecic.

467 777_a

87



Przeglady i konserwacja

2. Zigczke wkrecang (rys. D -24) z uszczelka
(rys. D -25) wykreci¢. Zapamieta¢ potozenie
montazowe ptywaka (rys. D -26) . Wyciggnaé
i wyczysci¢ ptywak.

3. Z powrotem zamontowaé ptywak - zwrocic¢
uwage na potozenie montazowe.

Usuwanie zatoréw

1. Odtgczy¢ urzadzenie od sieci elektrycznej i
zabezpieczy¢ przed ponownym wigczeniem.

2. Usung¢ waz ssacy z otworu wejsciowego
pompy.

3. Podtaczy¢ waz cisnieniowy do przewodu
wodnego.

4. Przepusci¢ wode przez obudowe pompy, az
nastgpi odblokowanie zatoru.

5. Sprawdzi¢ przez wtaczenie pompy na krotko,
czy pompa obraca sie swobodnie.

WSKAZANIA WYSWIETLACZA

6. Ponownie uruchomié urzadzenie.

PRZECHOWYWANIE

1. Oprozni¢ przewod ssacy (rys. B -17) und
Druckleitung (rys. B -11).

2. Wykreci¢ Srube spustowg komory filtra (rys. A
-9) i spusci¢ wode z pompy.

O Jednoczes$nie woda z zasobnika (rys. A
-6) zostanie wypchnigta przez miech po-
wietrzny.

3. Z powrotem wkreci¢ Srube spustowg komory
filtra (rys. A -8, 9) i przechowa¢ pomp, prze-
wody i zasobnik w miejscu chronionym przed
niskim temperaturami.

Przed nastaniem mrozéw uktad nalezy
catkowicie oprézni¢ (pompa, przewody,
zasobnik i komora filtra).

B Podczas pierwszego uruchomienia wszystkie informacje na wyswietlaczu sa w jezyku angielskim.
B Wszystkie funkcje mozna wywota¢ za pomocg przycisku MODE. Wywotane funkcje potwierdza sie

przyciskiem SET.

Informacje pojawiajace sie w drugim wierszu wyswietlacza sg przedstawiane czesciowo jako
przesuwajacy sie tekst, odtwarzany w trybie cigglym. Jezeli pompa znajduje sie w stanie

ALARMU, np. ci$nienie powietrza jest za niskie, to zmiana jezyka jest niemozliwa.

Tryb normalny

Wskazanie
wyswietlacza

Stan urzadzenia

Pompa pracuje lub pompa

MODE || wylgczona

NIEMIECKI

Pompa wigcza sig i zaczyna

NORMALNE X
proces zasysania.

Cisnienie

1,5 BAR

MODE

SET

Po wykonaniu autotestu

Funkcja / czynnosci

Przycisng¢ przycisk MODE dtuzej niz 3 sekundy,
jezyk uzytkownika zostanie aktywowany. Nacis-
kajac przycisk MODE (30), zmieni¢ jezyk uzyt-
kownika. Przyciskiem SET potwierdzi¢ nowy
jezyk uzytkownika

Pierwsze uruchomienie: Pompa wypetniona
wodg, strona ssgca i cisnieniowa podtgczona,
woda po stronie ssgcej dostepna. Pompa podtac-
zona do sieci zasilajgcej. Zamknigcia w przewod-
zie cis$nieniowym otwarte.

Obracajacy sie znak ,X” za trybem ,Normal” symbolizuje ,Pompa WL.”

Uzupetni¢ powietrze, nastepnie nacisna¢ przy-

ALARM
U o pompa nie wigcza sig. Podc- cisk SET. Ponownie wykonaé pierwsze uruchomi-
zupehic " . . AR . .
zas eksploatacji, pompa nie  enie. Cisnienie powietrza, patrz dane techniczne
1,2 BAR SET || wigcza sie. na stronie 3.
Przesuwajacy sig tekst: NACHFUELLEN 1,5
BAR [UZUPELNIC DO 1,5 BAR]
88 HWA 5000/6000 FMS Premium



Wskazania wyswietlacza

ALKO

Wskazanie
wyswietlac

Za

ALARM

1,5 BAR

Doptyw wody

MODE

SET

NORMALNE
Cisnienie

3,2BAR

MODE

SET

NORMALNE
Cisnienie

4,0 BAR

SET

NORMALNE
Cisnienie

2,0 BAR

MODE

SET

Funkcje dodatkowe

Wskazanie
wyswietlac

Za

NORMALNE

3600 L/M

Natezenie przi

M
ep

<8
z R

SET

NORMALNE
Natezenie pr:

98 m3

M

.
S

<8
Em

Z

SET

NORMALNE
llo$¢ czegscio

98 m3

MODE

SET

eco X
Tryb

3,0 BAR

MODE

SET

Stan urzadzenia

Pompa wytacza sie. Praca
na sucho po 90 sekundach

Pompa pracuje

Pompa wytgcza sie.

Pompa wtgcza sie.

Stan urzadzenia

Pompa pracuje.

Pompa pracuje

Pompa pracuje

Pompa pracuje lub pompa

wylgczona.

Funkcja / czynnosci

Sprawdzi¢ przewdd ssacy, nastepnie nacis-
ng¢ przycisk SET. Ponownie wykonac pierwsze
uruchomienie.

Przesuwajacy sie tekst: WASSERZUFUHR
PRUEFEN [SPRAWDZIC DOPLYW WODY]

Pompa ttoczy wode. Zasobnik napetnia sie.
Czes¢ wody zostaje pobrana.

Pompa osiggneta ustawiong warto$¢ cisnienia
wylgczajgcego.

Pompa osiggneta ustawiong wartos¢ cisnienia
wigczajgcego.

Funkcja / czynnosci

Natezenie przeptywu:nacisng¢ przycisk MODE,
az wyswietli sie natezenie przeptywu.
Przesuwajacy sie tekst: DURCHFLUSS [NA-
TEZENIE PRZEPLYWU]

Calkowita ilos¢ przettoczonej wody:nacisnaé¢
przycisk MODE. Wyswietlenie dotychczas prze-
ttoczonej ilosci wody. Wyzerowanie wskazania
jest niemozliwe.

Przesuwajacy sie tekst: GESAMTMENGE
[ILOSC CALKOWITA]

llo$¢é czesciowa: Nacisng¢ przycisk MODE.
Wyswietlenie dotychczas przettoczonej ilosci
czesciowej wody. Wyzerowanie wskazania: na-
cisngé przycisk SET przez ok. 3 sekundy.
Przesuwajacy sie tekst: TEILMENGE [ILOSC
CZESCIOWA]

Kilka razy nacisnagé¢ przycisk MODE, az na
wyswietlaczu pojawi sie ECO MODUS. Pompa
bedzie sie teraz wylgcza¢ wczesniej (tryb oszc-
zedzania energii). Patrz ,Uruchomienie” na stro-
nie 7
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Wskazania wyswietlacza

Wskazanie
wyswietlacza

Stan urzadzenia

Pompa pracuje lub pompa

eco X
wytgczona.

Cisnienie

3,0 BAR SET

MODE

Pompa pracuje lub pompa

NORMALNE
wylgczona.

Tryb
0,0 m3/H SET

Pompa pracuje lub pompa

NORMALNE
wytgczona.

Cisnienie

3,0 BAR SET

MODE

Komunikaty ostrzegawcze

Wskazanie
wyswietlacza

Przyczyna

Cisnienie zbiornika zbyt nis-

ALARM
kie Poziom wody zbyt niski

Uzupetnié
1,2 BAR SET

ALARM
Cisnienie powlg!

1,5 BAR SET

=
(¢}
o
m

=
Q)

Iz

Powietrze napetnione

NORMALNE : o
powyzej wartosci 1,8 bar.

Spuscic¢

1,5 BAR SET

MODE

Przewdd ssacy nie jest
zanurzony w wodzie, brak
przeptywu wody i brak cisni-
enia.

ALARM
Doptyw wody

1,5 BAR SET

MODE

Funkcja / czynnosci

Nacisng¢ przycisk SET. Na wyswietlaczu pojawi
sie ECO DRUCK. Tryb oszczedzania energii jest
wigczony.

Kilka razy nacisna¢ przycisk MODE, az na
wyswietlaczu (29) pojawi sie NORMAL MODUS.

Nacisng¢ przycisk SET, az na wyswietlaczu (29)
pojawi sie NORMAL X i DRUCK. Wartos$¢ cisni-
enia wylgczajgcego zostaje ponownie zwieks-
zona.

Czynnosc¢

Przesuwajacy sie tekst: TEILMENGE[ILOSC
CZESCIOWA] nalezy uzupetnié¢ powietrze do
uzyskania wartosci 1,5 bar. Potwierdzi¢ przycis-
kiem SET. Pompa uruchomi sie ponownie.
Przesuwajacy sie tekst: LUFTDRUCK OK
[CISNIENIE POWIETRZA OK]

Spusci¢ powietrze do uzyskania wartosci 1,5 bar.
Po spuszczeniu powietrza do uzyskania warto$ci
1,5 bar nacisna¢ przycisk SET, a pompa wigczy
sie ponownie.

Przesuwajacy sie tekst: ABLASSEN 1,5 BAR
[SPUSCIC DO 1,5 BAR]

Komunikat ten pojawia sie po 90 sekundach.
Po usunigciu btedu i nacisnigciu przycisku SET
komunikat o btedzie zostaje anulowany.
Przesuwajacy sie tekst: WASSERZUFUHR
PRUEFEN [SPRAWDZIC DOPLYW WODY]
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Usterki i ich usuwanie

ALKO

Wskazanie
wyswietlacza

NORMALNE
Test powietrza

1,5 BAR

Przyczyna

Pompa wtgcza sie z op6zni-
eniem.

USTERKI | ICH USUWANIE

PRZESTROGA!

Czynnosé

Cykl pomiarowy:pompa po okreslonej liczbie
cykli zatgczania nie wigcza sie po uzyskaniu cis-
nienia wtgczajacego, lecz odczekuje ok. 25 se-
kund, az cisnienie w uktadzie spadnie do 1,5

bar . Jezeli w tym czasie ci$nienie nie bedzie po-
nizej wartosci granicznej, to ilos¢ powietrza jest
prawidtowa.

Przed wszelkimi pracami zwigzanymi z usuwaniem usterek nalezy wyciggna¢ wtyczke sieciowg
z gniazdka elektrycznego. Usuniecie bteddw w instalacji elektrycznej nalezy zleci¢ wykwalifi-

kowanemu elektrykowi.

Usterka Przyczyna

Silnik napedowy pompy Brak napiecia sieci zasila-

nie dziata. jace;j.
Pojawia sie¢ komu-
nikat o btedzie
LSaugseite” [strona
ssgcal.

zanurzony w wodzie.

ssacej.

Przewdd cisnieniowy zam-

kniety.

Pompa zasysa powietrze do

przewodu ssacego.

Pompa zasysa powietrze,
brak wody po stronie ssacej

pompy.

Srednica weza za mata.

Zbyt mata ilos¢ wody po

stronie ssgcej pompy.

Pojawia sie komu-
nikat o btedzie
LNACHFUELLEN 1,5
BAR“ [UZUPELNIC DO
1,5 BAR].

zasobniku.

Przewdd ssacy nie jest

Niedroznos¢ po stronie

Niskie cisnienie powietrza w

Sposodb usunigcia

Sprawdzi¢ bezpieczniki i doptyw pradu.

Przewdd ssacy zanurzy¢ min. 30 cm w wod-
zZie.

Usuna¢ zabrudzenie w obszarze zasysania
i filtra.

Otworzy¢ agregaty zamykajgce w przewod-
zie cis$nieniowym.

Sprawdzi¢ szczelnosé wszystkich potgczen
przewodu ssgcego.
Wymieni¢ pierécien uszczelniajacy.

Wytgczy¢ pompe i pozostawi¢ do wystyg-
nigcia.

Uzy¢ weza ci$nieniowego o wiekszej sred-
nicy.

Zdtawi¢ pompe, aby dostosowa¢ do ttoczo-
nej ilosci wody.

Dopusci¢ powietrze w zasobniku. (Ustawi¢
cis$nienie membrany na 1,5 bar).
Przesuwajacy sie tekst: NACHFUELLEN
1,5 BAR [UZUPELNIC DO 1,5 BAR].

ﬂ W przypadku usterek, ktérych nie mozna usuna¢, nalezy zgtosi¢ sie do serwisu firmy AL-KO.
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n Przetacznik ci$nieniowy

PRZELACZNIK CISNIENIOWY UTYLIZACJA

Cisnienie wigczajace i wylgczajgce 'v=> Wystuzonych urzadzen, baterii lub
ﬂ domowg instalacje wodng jest usta- }‘ akumu!atorow nie nalezy wyrzucaé do
wione fabrycznie. Zmian tych ustawien (3. odpadéw z gospodarstw domowych!
moze dokonaé wytgcznie sprzedawca Opakowanie, urzqdzeme I wyposazenie
instalacii. sg wykonane z materiatéw podlegajgcych
recyklingowi i nalezy je utylizowac.

GWARANCJA

Wszystkie wady materiatowe lub produkcyjne urzgdzenia usuwamy w czasie obowigzywania okresu
gwarancyjnego poprzez naprawe lub wymiane na nowe urzadzenie wedtug naszego uznania. Okres
obowigzywania gwarancji zalezny jest od ustawodawstwa danego kraju, w ktérym urzgdzenie zostato
zakupione.

Nasze zobowigzanie udzielenia gwarancji obo- Gwarancja wygasa w przypadku:

wigzuje tylko w przypadku: B samowolnych préb naprawy urzadzenia

B przestrzegania instrukcji obstugi B samowolnych zmian technicznych

B prawidiowej obstugi B zastosowania niezgodnego z przeznaczeniem
B stosowania oryginalnych czesci zamiennych

Gwarancja nie obejmuje:

B uszkodzen lakieru bedacych wynikiem normalnego zuzycia

B czesci zuzywalnych, ktore na liscie czesci zamiennych zostaty oznakowane ramkg [xxx xxx (x)]

B silnikdw spalinowych (obowigzujg tu przepisy gwarancyjne odpowiednich producentéw silnikdw)
Okres gwarancyjny rozpoczyna sie wraz z datg zakupu przez pierwszego odbiorce korncowego. Decy-
duje data na dowodzie zakupu. Prosze zwréci¢ sie wraz z niniejszg deklaracjg oraz oryginatem dowodu

zakupu do sprzedawcy lub najblizszego punktu obstugi klienta. Niniejsza deklaracja nie narusza usta-
wowych roszczen Kupujgcego z tytutu wad w stosunku do Sprzedajgcego.
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Deklaracja zgodnosci WE

ALKO

DEKLARACJA ZGODNOSCI WE

Niniejszym oswiadczamy, ze produkt we wprowadzonej przez nas do obrotu wersji odpowiada wyma-
ganiom zharmonizowanym dyrektywom UE, standardom bezpieczenstwa UE oraz specyficznym stan-

dardom obowigzujgcym dla danego produktu.

Produkt Typ

Przydomowa instalacja HW 5000_6000 FMS

zasilajgca w wode Premium

Numer seryjny

G3012015

Petnomocnik Dyrektywy UE

Pan Anton Eberle 2006/95/WE

Ichenhauser Str. 14 2004/108/WE

D-89359 Kotz 2000/14/WE (13)
2011/65/WE

Kétz, 2012-05-01

A

Antonio De Filippo
Dyrektor zarzgdzajacy

nej
73 dB(A)
79/81 dB(A)

Ocena zgodnosci
2000 /14/WE zat. V

Poziom mocy akustycz-
Warto$¢ zmierzona: 70 /

Warto$¢ gwarantowana:

Producent

AL-KO Gerate GmbH
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Normy zharmonizowane

EN 60335-1; VDE 0700-1:2007-02

EN 60335-2-41; VDE 0700-41:2004-12

EN 60335-2-41/A2; VDE 0700-41/A2:2009-02
EN 55014-1; VDE 0875-14-1:2007-06

EN 55014-1/A1; VDE 0875-14-1/A1:2008-12
EN 55014-2; VDE 0875-14-2:2009-06

EN 61000-3-2; VDE 0838-2:2006-10

EN 61000-3-2/A1; VDE 0838-2/A1:2007-05
EN 61000-3-2/A7; VDE0838-2/A7:2007-06
EN 61000-3-2/A4; VDE 0838-2/A4:2007-06
EN 61000-3-3; VDE 0838-3:2009-06
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n ORIGINALNI NAVOD K POUZITI

ORIGINALNi NAVOD K POUZITi Piehled vyrobku
Obsah Doméci voddrna (obrdzek A-E)
K této pHIUCCE....ccuveveeieeeee e 94 1 Prahledovy kryt filtru

Popis VYTObKU.......cceiiiiiiiiniiiic e
OpIS Vyrobid Pouzdro Cerpadla

2
Rozsah dodavky 3 Plnici &roub
nici Srou
4

Bezpec€nostni upozornéni..........ccceceeevveneeninnne 95
MONEAZ.......eoeeee e 96 Vystup Cerpadia / pfipojka tlakového ve-
deni
Uvedeni do provozu.........cccceeecueeeeeieeesieeesnnnnn 96
PéBe @ UArZDA...............oooooveooeeeeeeeeeeseeseeeeeee, 97 5 | Pouzdro motoru
SKIADOVANI......cooveveeiieriieieiiee e 98 6 Zasobnik
HiaSeni na displeji 7 Misto pro nasroubovani
Poruchy a jejich odstrafiovani........................ 101 8 Vypoustéci &roub obsahu Serpadia
Tlakovy Spinac........ccceeveuveeeiieeeiiieecceee e 102 v stsci &rouby obsahu il
Likvidace.........cccccooi e, 102 ypoustect sfouby obsanu Hiitru
Zaruka 102 10 Vstup do Cerpadla / pfipojka saciho ve-
............................................................ deni
Prohlaseni o shodé ES............ccocovviveennenne 102
11 Tlakové vedeni
K TETO PRIRUCCE 12 Vodovodni kohout
B Prfed uveder.n'm d'o provozu si prectéte tuto 13 Uhlovy natrubek
dokumentaci. To je pfedpokladem bezpecné
prace a bezporuchové manipulace. 14 Tésnéni

B Dodrzujte bezpec€nostni a vystrazné pokyny

z této dokumentace a na zafizeni. 15 Spojovaci natrubek

B Tato dokumentace je trvalou soucasti popsa- 16 Tésnéni
ného vyrobku a v pfipadé jeho prodeje by . .
méla byt pfedana kupujicimu. 17 Saci vedeni

Vysvétivky k symbolim 18 | Klig na filtry

19 Tésnéni filtru

POZOR!

Pfesné dodrzovani téchto vystraznych 20 Filtr
upozornéni zabranuje Skodam na zdravi _ .
osob a / nebo vécnym Skodam. 21 Zpétny ventil

o L _ 22  Tésnéni zpétneho ventilu
Specialni upozornéni pro snadnéjsi po-
chopeni a manipulaci s pristrojem. 23 Tésnéni pouzdra

24 Natrubek se zavitem

POPIS VYROBKU 25 Tésnéni
V této dokumentaci jsou popisovany ridzné mo- Cexre _—
dely domécich vodaren. Svilj model identifikujte 26 Plovaci télisko méfici jednotky

podle typového Stitku. 27 Uzaviraci kryt ventilu

28 Ventil
29 Displej
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Popis vyrobku

ALKO

30 Tlagitko MODE (REZIM)
31 Tlagitko SET (NASTAVIT)

INOX

Pristroje s oznacenim ,INOX* jsou dodavany v
provedeni nekorodujici uslechtilé oceli. Zpusob
montaze a funkce se timto nemeéni.

Pouziti v souladu s uréenim

Doméci vodarna je urlena pro soukromeé

pouzivani doma a na zahradé a je vhodna vyhr-

adné k Cerpani Cisté a destové vody.

Domaci vodarna se hodi pro:

B zavlazovani zahrad a pozemkd,

B z&sobovani domu vodou,

B zvySovani tlaku pfivodu zasobovani vodou.
PFi zvySovani tlaku pfivodu zasobovani
vodou je nutné respektovat mistni pred-

pisy. Informace ziskate od svého odbor-
ného instalatéra.

Mozné chybné pouziti

Domaci vodarna neni vhodna k ¢erpani:

B piscité vody, slané vody a znecisténé vody s
obsahem textilu a papiru,

B agresivnich, ziravych, vybusnych a tékavych
chemikalii nebo kapalin,

B kapalin s teplotou nad 35 °C.

Domaci vodarna nesmi byt pouzivana k
Serpani vody pro potraviny nebo napoje.
Domaéaci vodarna neni vhodna pro trvalé
pouzivani.

ROZSAH DODAVKY

Domaci vodarna je dodavana ve stavu provozni
pfipravenosti s klicem na kryt filtru, hlovym na-
trubkem a navodem k provozu.

Tepelna ochrana

PFistroj je vybaveny spinacem pro tepelnou och-
ranu, ktery pfi prehfivani vypne motor. Po vych-
ladnuti v prabéhu cca 15-20 minut se ¢erpadlo
opét automaticky zapne.

Ochrana proti béhu na sucho

Domaci vodarna obsahuje ochranu proti chodu
na prazdno. Ochrana proti chodu na prazdno
vypne Cerpadlo po cca 90 sekundach, po pre-

ruSeni nasavani vody nebo pfi poSkozeni saciho
vedeni.

Tlakové cidlo

Domaéaci vodarna je vybavena tlakovym Cidlem. P¥i

dosazeni nastaveného tlaku se timto Cidlem Cer-

padlo vypina a zapina.

O Nastavené hodnoty tlaku: viz technické
Udaje.

Zobrazeni displeje

K zobrazovani provoznich stavi a chybovych
hlaseni je domaci vodarna vybavena displejem
(obr. E-29) . Tlac¢itkem MODE (Rezim) (-30) Ize
volit rizna nastaveni a ukazatele a tlacitkem SET
(Nastavit) (-317) je spoustét.

BEZPECNOSTNi UPOZORNENI

e POZOR!
Nebezpeci zranéni!

Pristroj a prodluzovaci kabel pouzivejte
pouze v technicky bezvadném stavu!
Poskozené pristroje nesméji byt provo-
zovany.

Bezpecnostni a ochranna zafizeni nes-
méji byt odpojovana!

B Déti a osoby, které nejsou seznameny
s navodem k obsluze, pfistroj nesméji
pouzivat.

B Pristroj nikdy nezvedat, nepfepravovat nebo
neupevnovat za pfipojovaci kabel.

B  Zmény provadéné svépomoci nebo pres-
tavby jsou na pfistroji zakazany.

Bezpecnost elektrickych soucasti

UPOZORNENI!

Nebezpeci pri dotyku dilt vedoucich
napéti!

Pokud je prodluzovaci kabel posko-
zeny nebo prodfeny, vytahnéte zastréku
okamzité ze zasuvky! Pfipojeni dopo-
ruCujeme provést prfes ochranny spi-
na¢ s jmenovitym svodovym proudem
< 30 mA.

B Domaci sitové napéti musi souhlasit s udaji
o sitovém napéti v technickych udajich, ne-
pouzivat jiné napajeci napéti.
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Montaz

B Pfistroj smi byt provozovan pouze s elek-
trickym zafizenim dle normy DIN/VDE 0100,
oddil 737, 738 a 702 (bazény). Pro zajisténi je
nutné instalovat ochranny spina¢ vodi¢e 10 A
a ochranny spina¢ svodového proudu s jme-
novitym svodovym proudem 10/30 mA.

B Pouzivejte pouze prodluzovaci kabely, jez
jsou uréené pro pouzivani venku — minimalni
prafez 1,5 mm2. Kabelovy buben vzdy zcela
odvinout.

B Poskozené nebo zlomené prodluzovaci ka-
bely nesméji byt pouzivany.

O Pred kazdym uvedenim do provozu
zkontrolujte stav svého prodiuzovaciho
kabelu.

MONTAZ

Sestaveni pristroje

1. Pripravte si rovné a pevné stanovisté.

2. Pristroj postavte vodorovné na misto bez ri-
zika zaplaveni.

3. Domaci vodarnu pfipadné pevné pfisSroubujte
k zavitovym pfipojovacim bodim (obr.A-7).

4. Domaci vodarna musi byt chranéna pred
destém a pfimym postfikem vodou.

PFi dennim provozu (automaticky rezim)
si musite stanovit vhodna opatfeni,
které zabrani naslednym Skodam pfi po-
ruchach pristroje zaplavenim mistnosti.

Pfipojovani saciho vedeni

1. Zvolte délku saciho vedeni (obr. B-17) tak,
aby domaci vodarna nemohla bé&Zet nasucho.
Saci vedeni se musi vzdy nachazet alespor
30 cm pod hladinou vody.

2. Pripojte saci vedeni. Pfitom davejte pozor na
tésnost pfipojky a neposkodte zavit.

O Na vstup cerpadla doporuéujeme mon-
taz flexibilnich vedeni (obr. A—10). Timto
zplisobem nebude na doméaci vodarnu
vyvijeny mechanicky tlak nebo tah.

3. Pfi mirné piscité vodé je nutné mezi saci
vedeni a vstup Cerpadla namontovat predfa-
zeny filtr. Na toto téma se zeptejte svého od-
borného prodejce.

4. Polozeni saciho vedeni s trvalym stoupanim
(spadem).

je nutné namontovat saci hadici s
pramérem vétSim nez 1". Doporuéujeme
pouziti saci sady se saci hadici, sacim
koSem a zpétnou klapkou spole¢nosti
AL-KO. Zeptejte se svého odborného
prodejce.

ﬂ Pokud saci vySka ¢&ini vice nez 4 m,

Montaz tlakového vedeni

1. Do vystupu Eerpadla (obr. A—4) nasroubuijte
spojovaci natrubek (obr. B-15) s kulatym tés-
nénim (obr. B—16).

2. Na spojovaci natrubek (obr. B-15) nasroubu-
jte uhlovy natrubek (obr. B-13) s tésnénim
(obr. B-14) a uhlovy natrubek natocéte do
pozadovaného sméru.

3. Tlakové vedeni (obr. B—-11) upevnéte na uhl-
ovy natrubek (obr. B-13).

4. Oteviete vSechny uzavéry v tlakovém vedeni
(ventily, stfikaci trysky, vodovodni kohout).

UVEDENIi DO PROVOZU

Pfi prvnim uvedeni do provozu se na dis-
ﬂ pleji (obr. E-29) zobrazi veskeré infor-
mace v anglickém jazyce. Pozadovany
jazyk zvolite tlacitkem MODE (-30) a pot-
vrdite tlacitkem SET (-317). Nyni Ize zkon-
trolovat tlak vzduchu v zasobniku.

Kontrola tlaku vzduchu v zasobniku

POZOR!

Pfi tlaku vzduchu pod 1,5 a nad 1,9 bar
neni provoz mozny. Cerpadlo se nes-
pusti.

1. Vytéhnéte sitovou zastréku Cerpadla.

2. Uzaviraci kryt ventilu (obr. D-27) na zadni
strané zasobniku (obr. A-6) posurite smérem
nahoru.

3. Zkontrolujte tlak vzduchu u ventilu (obr.
D-28) pomoci vzduchového ¢Eerpadla nebo
hustilkou s ukazatelem tlaku (manometrem).

4. Nasledné uzaviraci kryt ventilu na zadni
strané zasobniku opét zavrete.

5. Sitovou zastréku opét zastréte.

0 Domaci vodarnu Ize nyni uvést do pro-
vozu.
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Uvedeni do provozu

ALKO

PInéni domaci vodarny

POZOR!

Doméaci vodarnu je nutné pfed kazdym
uvedenim do provozu naplnit vodou po
uroven prepadu, aby mohla okamzité
zacit Cerpat. Chod nasucho c¢erpadlo
nici.

nasroubovanim saci hadici vodou.

ﬂ Pro zkraceni doby Cerpani napliite pred

2.

3.

Oteviete plnici Sroub (obr. A-3) pomoci klice
na filtr (obr. C-19/A).

Pfes plnici Sroub plfite vodou, dokud neni
pouzdro Cerpadla (obr. A-2) zcela plné.

Plnici Sroub zaSroubuijte.

Zapnuti cerpadla

1.

2.

Oteviete uzavér v tlakovém vedeni (obr. B—

11) (ventil, stfikaci trysku, vodovodni kohout).

Zastrcte sitovou zastréku pfipojovaciho ka-
belu do zasuvky.

0 Cerpadlo zaéne derpat.

Jakmile se ve vytékajici vodé jiz nenachazi
vzduch, zaviete uzaveér v tlakovém vedeni.

0 Cerpadlo se po vytvofeni tlaku a do-
sazeni hodnoty tlaku pro vypnuti auto-
maticky vypne.

0 Domaci vodarna je pripravena k pro-
vozu.

0O Pri zapnuti tlakovym spinacem se na
displeji zobrazi hlaseni NORMAL X a
PRESSURE (TLAK), vcetné hodnoty
skutecného tlaku.

Prvni uvedeni do provozu

Pouze pfi prvnim uvedeni do provozu se na dis-
pleji zobrazi hlaSeni NORMAL X a PRESSURE.

ﬂ Pokud po cca 90 sekundach ne-

bude sacim vedenim (obr. B-17) cer-
pana voda, ochrana proti chodu na-
sucho cerpadlo vypne a na dis-
pleji se zobrazi hlaSeni ALARM a
SUCTION SIDE. Zkontrolujte tésnost
saciho vedeni, prahledového krytu (obr.
A-1) a veskerych zavitovych spojeni,
stisknéte tlacitko RESET (VYNULOVAT)
a prvni uvedeni do provozu provedte
jesté jednou.

Vypnuti ¢erpadla

1.

Sitovou zastréku vytahnéte ze zasuvky.

2.

Zavfete uzavéry v tlakovém vedeni (ventily,
stfikaci trysky, vodovodni kohout).

ﬂ Po dosazeni nastaveného tlaku pro vyp-

nuti se Cerpadlo automaticky vypne.

e UPOZORNENI!
Nebezpeci zranéni horkou vodou.

PFi delSim provozu proti uzaviené tla-
kové cCasti (> 10 mm) se voda mlze
v Cerpadle silné zahfat a nekontrolova-
telné uniknout! PFistroj odpojte od sité
a Cerpadlo s vodou nechte vychladnout.
PFistroj uvedte do provozu opét az po
odstranéni veskerych nedostatku!

Nebezpeci zranéni horkou vodou mdze vzniknout

pri:

neodborné instalaci,

uzaviené tlakové &asti,

nedostatku vody v sacim vedeni nebo
vadném tlakovém spinadci.

Prevence

1.

2.
3.

Pristroj odpojte od sité a ¢erpadlo s vodou
nechte vychladnout.

Zkontrolujte pfistroj, instalaci a stav vody.

PFistroj uvedte do provozu opét az po od-
stranéni veskerych nedostatk(!

PECE A UDRZBA

Kontrola tlaku vzduchu v zasobniku

POZOR!

Tlak vzduchu v zasobniku kontrolujte
pravidelné. Nesmi dosahnout nizSi hod-
noty nez 1,5 bar (viz odstavec ,Uve-
deni do provozu: kontrola tlaku vzduchu
v zasobniku®).

c POZOR!
Pokud se na displeji zobrazi informace

ALARM a REFILL 1,5 BAR, je nutné do-
plnit vzduch v zasobniku s membranou.
Jakmile je dosazeno spravného tlaku,
na displeji se zobrazi hlaseni ALARM a
AIR PRESSURE OK.
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Péce a udrzba

Cisténi éerpadla

Po Cerpani vody pro plavecké bazény s
obsahem chléru nebo kapalin, po nichz
zUstavaji pevné zbytky, je nutné Cer-
padlo vymyvat Gistou vodou.
1. Pristroj odpojte od sité a zajistéte proti opé-
tovnému zapojeni.
0 Cerpadlo se vypne automaticky.
2. Cerpadlo vyplachnéte Sistou vodou.
Sitovou zastréku zastréte do zasuvky.
4. Domaci vodarnu zapnéte vypinacem.
0 Cerpadlo se automaticky spusti.

©

Cisténi filtru

1. OdSroubujte vypoustéci Sroub obsahu filtru
(obr. A-9) otvoru pro vyprazdnéni, vyprazd-
néte obsah filtru a otvor pro vyprazdnéni opét
zavfete.

2. Prahledovy kryt filtru (obr. A—1) odS$roubujte
pomoci kli€e pro filtr (obr. C—18/D).

3. Filtr (obr. C-20) vyjméte z pouzdra filtru (obr.
A-2) a vycistéte pod tekouci vodou.

4. Vycistéte pouzdro filtru a prahledovy kryt.

5. PFed montazi filtru zkontrolujte pfipadné pos-
kozeni tésnéni filtru (obr. C—19) a tésnéni
pouzdra (obr. C-23), pokud je potfeba, nahr-
adte je.

6. Namontujte filtr, naSroubujte prahledovy kryt
filtru a dotahnéte klic¢em na filtr na pevnost do-
tazeni rukou.

Cisténi zpétného ventilu

1. Demontaz a montaz filtru (viz odstavec
,Cisténi filtru®).

2. Zpétny ventil (obr. C—21) vySroubujte a vycCis-
téte pod tekouci vodou.

3. Tésnéni (obr. C-22) v pfipadé potfeby nahr-
adte.

HLASENI NA DISPLEJI

4. Namontujte zpétny ventil.

Plovaci télisko

1. VySroubujte tlakové vedeni (obr. B—11) s thlo-
vym natrubkem (obr. B-13) a spojovacim na-
trubkem (obr. B—15).

2. VySroubujte natrubek se zavitem (obr. D-24)
s tésnénim (obr. D-25). Oznatte montazni
polohu plovaciho téliska (obr. D—26). Plovaci
télisko vytahnéte a ocistéte.

3. Plovaci télisko opét namontujte — davejte po-
zor na montazni polohu.

Odstranovani zaneseni

1. Pfistroj odpojte od sité a zajistéte proti opée-
tovnému zapojeni.

2. Odstrarite saci hadici na pfivodu ¢erpadla.

3. Tlakovou hadici pfipojte k vodovodnimu ve-
deni.

4. Pouzdrem Cerpadla nechte protékat vodu, do-
kud se zaneseni neuvolni.

5. Kratkym zapnutim zkontrolujte, zda se Cer-
padlo otaci volné.

6. Pristroj opét uvedte do provozu dle popisu.

SKLADOVANI

Hrozi-li nebezpeéi zamrznuti, je nutné
cely systém vyprazdnit (Cerpadlo, ve-
deni, zasobnik a obsah filtru).

1. Vyprazdnéte saci (obr. B-17) a tlakové ve-
deni (obr. B-11).

2. VySroubujte vypoustéci Sroub obsahu filtru
(obr. A-9) a nechte vodu z Cerpadla vytéct.
O Voda v zasobniku (obr. A-6) je sou¢asné

vytlaGena vzduchovym méchem.

3. Vypoustéci Srouby (obr. A-8, 9) opét zasrou-
bujte a Cerpadlo, vedeni a zasobnik ulozte
mimo ohrozeni zmrznuti.

B P¥i prvnim uvedeni do provozu se na obrazovce zobrazuji veSkeré informace v anglickém jazyce.
B Veskeré funkce Ize spoustét tlacitkem MODE. Spusténé normy se potvrzuji tlagitkem SET.

Informace zobrazené v druhém fadku displeje jsou ¢asteéné provedeny jako bézici texty, které
plynule probihaiji jako informace. Pokud se €erpadlo nachazi ve funkci ALARM, napf. Prilis nizky

tlak vzduchu, zména jazyka neni mozna.
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Hlaseni na displeji

ALKO

Normalni provoz

Hlaseni displeje

NEMECKY

»
m
jul}

NORMAL X
Tlak

1,5 BAR

MODE

SET

«

z

x

Otacejici se ,

[V

ALARM
DoplInéni

1,2 BAR

MODE

SET

ALARM
PFivod vody

1,5 BAR

MODE

SET

NORMAL X
Tlak

3,2 BAR

SET

NORMAL 0
Tlak

4,0 BAR

MODE

SET

NORMAL X
Tlak

2,0 BAR

MODE

SET

Doplnikové funkce

Hlaseni displeje

NORMAL X
Pritok

3600 L/M

MODE

SET

Stav sepnuti

Cerpadlo je v provozu, nebo
Cerpadlo je vypnuté.

Cerpadlo se spusti a zaéne
Cerpat.

Funkce/opatieni

Tlagitko MODE stisknéte po dobu delSi nez 3 se-
kundy, aktivuje se jazyk pro obsluhu. Stisknutim
tla¢itka MODE (30) se zméni jazyk pro obsluhu.
Novy jazyk pro obsluhu potvrdite tlaitkem SET.

Prvni uvedeni do provozu: Cerpadio je na-
plnéné vodou, saci a tlakova ¢ast je pfipojena,
voda v saci &asti je k dispozici. Cerpadlo je pFipo-
jené k siti. Uzavéry v tlakovém vedeni jsou ote-
viené.

hlagenim NORMAL symbolizuje Cerpadlo ZAP.

Cerpadlo se po provedeni
vlastniho testu nespusti. V
provozu, ¢erpadlo se nes-
pusti.

Cerpadlo se vypnulo. Chod

nasucho po 90 sekundach

Cerpadlo v provozu

Cerpadlo se vypnulo.

Cerpadlo se zapnulo.

Stav sepnuti

Cerpadlo v provozu.

Doplrite vzduch, poté stisknéte tlacitko SET.
Znovu provedte prvni uvedeni do provozu. Udaje
o tlaku vzduchu viz technické udaje — strana 3.
Bézici text: DOPLNIT DO 1,5 BAR

Zkontrolujte saci vedeni, poté stisknéte tlacitko
SET. Znovu provedte prvni uvedeni do provozu.
Bézici text: ZKONTROLOVAT PRIVOD VODY

Cerpadlo &erpa vodu. Zasobnik je naplnény. Byla
odebrana ¢ast vody.

Cerpadlo dosahlo nastaveného tlaku pro vypnuti.

Cerpadlo dosahlo nastaveného tlaku pro zapnuti.

Funkce/opatreni

Pritoéné mnozstvi:stisknéte tlacitko MODE, do-
kud se neobjevi hodnota pratoéného mnozstvi.
Bézici text: PRUTOK
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Hlaseni na displeji

Hlaseni displeje

Stav sepnuti

Funkce/opatreni

NORMAL X Cerpadlo v provozu Celkové c¢erpané mnozstvi vody:stisknéte
Pré tlacitko MODE. HlaSeni dosavadniho €erpaného
rutok S s e s P P ~ .
mnozstvi vody. Zpétné nastaveni neni mozné.
98 m3 SET Bézici text: CELKOVE MNOZSTVI
NORMAL X Cerpadlo v provozu Diléi mnozstvi: stisknéte tlacitko MODE. Hlaseni

MODE dosavadniho €erpaného dil¢iho mnozstvi. Zpétné
nastaveni se provede stisknutim tlac¢itka SET po

Dil¢i mnozstvil

98 m3 SET dobu cca 3 sekundy.
Bézici text: DILCI MNOZSTVI
ko X Cerpadlo je v provozu, nebo = Stisknéte vicekrat tlagitko MODE, dokud se na

displeji nezobrazi EKO REZIM. Cerpadlo se nyni
vypne dfive (energeticky Usporny rezim). Viz
,2Uvedeni do provozu“ na strané 7.

MODE o i A
Rezim Gerpadlo je vypnuté.

3,0 BAR SET

Cerpadio je v provozu, nebo = Stisknéte tlagitko SET. Na displeji se zobrazi
Cerpadlo je vypnuté. EKO TLAK. Je zapnuty energeticky usporny
rezim.

eko X
Tlak

3,0 BAR SET

Cerpadlo je v provozu, nebo = Stisknéte vicekrat tlagitko MODE, dokud se na

NORMAL X wooe || zerpadio je vypnuté. displeji (29) nezobrazi NORMALNI REZIM.

Rezim

0,0 m3/H SET

Cerpadlo je v provozu, nebo  Stisknéte tlagitko SET, dokud se na displeji (29)
MODE || - gerpadlo je vypnuté. nezobrazi NORMAL X a TLAK. Tlak pro vypnuti
se opét zvysil.

NORMAL X
Tlak

3,0 BAR SET

Varovna hlaseni

Hlaseni displeje  Pri€ina Opatreni

Bézici text: DILCI MNOZSTVI Vyzva k dopInéni
vzduchu do 1,5 bar. Potvrdte tlagitkem SET. Cer-
padlo se opét spusti.

Bézici text: TLAK VZDUCHU OK

Tlak kotle je prili§ nizky.

ALARM Stav vody je pfili§ nizky.

Doplnéni

1,2 BAR SET

ALARM
Tlak vzduchu

1,5 BAR SET

Snizit vzduch na 1,5 bar. Jakmile se tlak snizi na
1,5 bar, Cerpadlo opét spustite stisknutim tlacitka
SET.

Bézici text: SNIZIT DO 1,5 BAR

Vzduch napInény pres 1,8

NORMALX [ oo || 2

Snizit

1,5 BAR SET
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Poruchy a jejich odstrafiovani

ALKO

Hlaseni displeje  Pricina Opatreni

Saci vedeni neni ve vodé,
bez pratoku a bez tlaku.

Po 90 sekundach se objevi hlaseni. Po od-
stranéni zavady dojde stisknutim tlacitka SET ke
zru$eni chybového hlaseni.

Bézici text: ZKONTROLOVAT PRIVOD VODY

ALARM

PFivod vody

1,5 BAR SET

Méfici cyklus:Cerpadlo se po uréitém poétu spi-
nacich cykll a po dosazeni tlaku pro spusténi
nespusti, ale po¢ka cca 25 sekund, zda se tlak

v systému nesniZi na 1,5 bar. Pokud tlak po tuto
dobu nepfekro€i dolni mez, naplnéni vzduchem
je v pofadku.

Cerpadlo se zapnulo se

NORMAL 0 S kot
zpozdénim.

Vzduchova zkquska

1,5 BAR

PORUCHY A JEJICH ODSTRANOVANI

UPOZORNENI!

Pfed kazdou Cinnosti pro odstranéni poruchy vytahnéte sitovou zastréku. Zavady v elektrickém
zafizeni nechte odstranit odborného elektrikare.

Porucha

Hnaci motor Cerpadel

nebézi.

Objevilo se chybové
hlaseni ,Saci ¢ast".

ALARM

PFivod vody

1,5 BAR

Objevilo se chybové

hlaseni ,DOPLNIT DO

1,5 BAR"

Pri¢ina

Sitové napéti neni k dispo-
Zici.

Saci vedeni neni ve vodé.
Zaneseni saci Casti

Zavrené tlakové vedeni.

Cerpadlo v sacim vedeni
nasava vzduch.

Cerpadlo nasava vzduch,

nedostatek vody v saci ¢asti.

Pramér hadice je pfili§ maly.

Na strané sani je prilis malé
mnozstvi vody.

Maly tlak vzduchu v zasob-
niku.

Odstranéni

Zkontrolujte pojistky a pfivod proudu.

Ponofte saci vedeni do vody alespor do
hloubky 30 cm.

Odstrarite necistoty v saci ¢asti a filtru.

Oteviete agregaty uzavérl v tlakovém ve-
deni.

Zkontrolujte tésnost veskerych spojeni
saciho vedeni.
Vymeénite tésnici krouzek.

Vypnéte Cerpadlo a nechte vychladnout.

Nasadte tlakovou hadici s vétsim prime-
rem.

Privfete Cerpadlo a upravte Cerpané
mnozstvi.

Doplrite vzduch v zasobniku. (nastavte vs-
tupni tlak membrany na 1,5 bar).
Bézici text: DOPLNIT DO 1,5 BAR

ﬂ U neopravitelnych poruch se prosim obratte na nasi pfisluSnou zakaznickou sluzbu.
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Tlakovy spinaé

TLAKOVY SPINAC LIKVIDACE
Spoustéci a vypinaci tlak doméci -ﬁ’ Vyslouzilé pfistroje, baterie nebo aku-
ﬂ vodarmny je  prednastaveny  pii }‘ muléatory nelikvidujte s domovnim od-
vyrob&.Zmény Ize nechat provadét v (. padem!

Obal, pfistroj a pfislusenstvi jsou vyro-
beny z recyklovatelného amterialu a likvi-
duji se odpovidajicim zplsobem.

pfipadé potfeby pouze specializovanym
prodejcem.

ZARUKA

PFipadné vady materialu nebo vady vyrobni povahy u pfistroje odstranime béhem zakonné zaru¢ni doby
pro predkladani narokud v pfipadé vad podle nasi volby bud opravou nebo nahradni dodavkou. Zaruéni
Ihdta je uréena vzdy pravem daného statu, v némz bylo zafizeni zakoupeno.

Nas pfislib garance plati pouze v pfipadé:
B respektovani tohoto navodu k obsluze
B odborného zachazeni

B pouzivani originalnich nahradnich dild

Zaruka zanika pfi:

B svévolnych pokusech o opravu

B svévolné provedenych technickych zménach

B pouziti, jez neodpovida pavodnimu uréeni stroje

Ze zaruky jsou vylouceny:

B Poskozeni laku, ktera jsou zplisobena normalnim pouzivanim a opotfebenim

B Dily podléhajici opotfebeni, které jsou na karté nahradnich dild oznaceny rameckem [xxx xxx (x)]
B Spalovaci motory (zde plati zaruéni podminky pfislu§nych vyrobct motort)

Doba zaruky za€ina zakoupenim prvnim koncovym uZivatelem. Rozhodujici je datum na dokladu o koupi.
autorizované pracovisté zakaznickych sluzeb. Timto prohlaSenim zustavaji zakonné naroky kupujiciho
na odstranéni zavad vuci prodavajicimu nedotéeny.

PROHLASENI O SHODE ES

Timto prohlasujeme, Ze tento vyrobek v uvedeném provedeni odpovida pozadavkim harmonizo-
vanych smérnic EU, bezpe¢nostnim standardim EU a standardim daného vyrobku.

Vyrobek
Domaci vodarna
Vyrobni ¢islo
G3012015

Odpovédny zastupce
pan Anton Eberle
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Kotz, 1. 5. 2012

2

Antonio De Filippo
vykonny feditel

Typ
HW 5000_6000 FMS
Premium

Smérnice EU
2006/95/ES
2004/108/ES
2000/14/ES (13)
2011/65/ES

Hladina hluku
naméreno: 70 / 73 dB(A)
zaruceno: 79/ 81 dB(A)
Posouzeni shody
2000/14/ES, pfiloha V

Vyrobce

AL-KO Gerate GmbH
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Harmonizované normy

EN 60335-1; VDE 0700-1:2007-02

EN 60335-2-41; VDE 0700-41:2004-12

EN 60335-2-41/A2; VDE 0700-41/A2:2009-02
EN 55014-1; VDE 0875-14-1:2007-06

EN 55014-1/A1; VDE 0875-14-1/A1:2008-12
EN 55014-2; VDE 0875-14-2:2009-06

EN 61000-3-2; VDE 0838-2:2006-10

EN 61000-3-2/A1; VDE 0838-2/A1:2007-05
EN 61000-3-2/A7; VDE0838-2/A7:2007-06
EN 61000-3-2/A4; VDE 0838-2/A4:2007-06
EN 61000-3-3; VDE 0838-3:2009-06

102

HWA 5000/6000 FMS Premium



ORIGINALNY NAVOD NA POUZITIE

ALKO

ORIGINALNY NAVOD NA POUZITIE
Obsah

O tomto NAVOdE.........oeeeiveiiiiieeeeeciiieee e,
Popis VYrobKU.........ccccuviveiieiiiee e

Rozsah dodavky

Bezpec€nostné pokyny..........ccceviiiiiiiinnens 104
MONEAZ......ooiiiiiii 105
Uvedenie do prevadzky...........ccccceevveeineenns 105
Udrzba a odetrovanie..........c.ccccevvvvevevenrenenn. 107
Skladovanie...........ceceeiiiiiiiiiiee e

Hlasenia na displeji

Pomoc pri poruchach..........ccccceeevveeiieeiiinenne 110
Tlakovy Spinac........ccceeveveeevieeeeiieeeieee e 111
LiKVIAACIA. ...eeeeeeeieeeieee e 111
ZATUKA. ...ttt 111
Vyhlasenie o zhode ES............ccccoeiiiiienen. 112

O TOMTO NAVODE

B Pred uvedenim do prevadzky precitajte tuto
dokumentaciu. Toto je predpokladom pre
bezpeénu pracu a manipulaciu bez poruch.

B Dodrziavajte bezpe€nostné a vystrazné po-
kyny uvedené v tejto dokumentacii a na
pristroji.

B Tato dokumentacia je trvalou suc¢astou opis-
aného vyrobku a pri predaji sa ma odovzdat’
kupujucemu spolu s vyrobkom.

Vysvetlenie znaciek

POZOR!

Presnym dodrziavanim tychto
vystraznych pokynov mbézete zabranit
ublizeniu na zdravi a/ alebo vecnym Sko-
dam.

Specialne pokyny pre lepsiu zrozumitel-
nost’ a manipul&ciu.

POPIS VYROBKU

V tejto dokumentacii st popisované ré6zne modely
domacich vodarni. Svoj model identifikujte podfa
typoveho Stitku.

Prehlad produktu
Domaca vodarern (obrdzok A — E)
1 Priehladovy kryt filtra
2 Puzdro ¢erpadla
3 Plniaca skrutka
4

Vystup Cerpadla/pripojka tlakového vede-
nia

Puzdro motora

Zasobnik

Miesto pre naskrutkovanie
Vypustacia skrutka obsahu Cerpadla

Vypustacie skrutky obsahu filtra

O © 0o N O O

Vstup do €erpadla/pripojka sacieho vede-
nia

11 Tlakové vedenie

12 Vodovodny kohutik

13 Uhlovy natrubok

14 Tesnenie

15 Spojovaci natrubok

16 Tesnenie

17 Sacie vedenie

18 Kirug pre filter

19 Tesnenie filtra

20 Filter

21 Spatny ventil

22 Tesnenie spatného ventilu
23 Tesnenie puzdra

24 Natrubok so zavitom

25 Tesnenie

26 Plavacie teliesko meracie jednotky
27 Uzatvaraci kryt ventilu

28 \Ventil

29 Displej
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Popis vyrobku

30 Tlagidlo MODE (REZIM)
31 Tlagidlo SET (NASTAVIT)

INOX

Pristroje s ozna¢enim ,INOX" su dodavané v pre-
vedeni nekorodujucej uslachtilej ocele. Spdsob
montaze a funkcia sa tymto nemeni.

Pouzitie v sulade s uréenim

Doméaca vodarenn je urena pre sukromné
pouzivanie doma a na zahrade a je vhodna vyhr-
adne na Cerpanie Cistej a dazdovej vody.
Domaca vodaren sa hodi na:

B zavlaZzovanie zahrad a pozemkov,

B z&sobovanie domu vodou,

B zvySovanie tlaku privodu zasobovania vo-
dou.

Pri zvySovani tlaku privodu zasobova-
nia vodou je nutné reSpektovat’ miestne
predpisy. Informacie ziskate od svojho
odborného instalatéra.

Mozné chybné pouzitie

Doméaca vodaren nie je vhodna na Cerpanie:

B piescitej vody, slanej vody a znecistenej vody
s obsahom textilu a papiera,

B agresivnych, Zieravych, vybusnych a prcha-
vych chemikalii alebo kvapalin,

B kvapalin s teplotou nad 35 °C.

Domaca vodarer nesmie byt pouzivana
na ¢erpanie vody pre potraviny alebo na-
poje.

Doméaca vodaren nie je vhodna na trvalé
pouzivanie.

ROZSAH DODAVKY

Domaca vodaren je dodavana v stave prevadzko-
vej pripravenosti s kli¢om na kryt filtra, uhlovym
natrubkom a navodom na pouzitie.

Tepelna ochrana

Pristroj je vybaveny spinacom pre tepelnu och-
ranu, ktory pri prehriati vypne motor. Po vychlad-
nuti sa v priebehu cca 15 — 20 minut Cerpadlo opat
automaticky zapne.

Ochrana proti chodu nasucho

Domaca vodaren obsahuje ochranu proti chodu
na prazdno. Ochrana proti chodu na prazdno
vypne Cerpadlo po cca 90 sekundach, po pre-
ruSeni nasavania vody alebo pri poSkodeni sa-
cieho vedenia.

Tlakovy snimac

Domaca vodaren je vybavena tlakovym sni-

macom. Pri dosiahnuti nastaveného tlaku sa

tymto snimacom cerpadlo vypina a zapina.

O Nastavené hodnoty tlaku: pozri technické
udaje.

Zobrazenie displeja

K zobrazovanie prevadzkovych stavov a chybo-
vych hlaseni je domaca vodareri vybavena disple-
jom (obr. E -29). Tlac¢idlom MODE (Rezim) (-30)
je mozné volit rébzne nastavenia a ukazovatele a
tlagidlom SET (Nastavit) (-37) ich spustat.

BEZPECNOSTNE POKYNY

POZOR!

Nebezpecenstvo zranenia!

Pristroj a predizovaci kabel pouzivajte
len v technicky bezchybnom stave! Pos-
kodené pristroje nesmu byt prevadzko-
vané.

BezpecCnostné a ochranné zariadenia
nesmu byt odpajané!

B Deti a osoby, ktoré nie su oboznamené
s navodom na obsluhu, pristroj nesmu
pouzivat.

B Pristroj nikdy nedvihat, neprepravovat alebo
neupevnovat’ za pripojovaci kabel.

B Zmeny vykonavané svojpomocne alebo pre-
stavby su na pristroji zakazané.

Bezpecnost’ elektrickych sucasti

UPOZORNENIE!

Nebezpecenstvo pri dotyku dielov ve-
ducich napatie!

Ak je predlZzovaci kabel poSkodeny alebo
prerezany, vytiahnite zastréku okamzite
zo zasuvky! Pripojenie odporiéame vy-
konat’ cez ochranny spina¢ s menovitym
zvodovym prudom < 30 mA.

104

HWA 5000/6000 FMS Premium



Montaz

ALKO

B Domace sietové napatie musi suhlasit' s uda-
jmi o sietovom napati v technickych udajoch,
nepouzivat iné napajacie napatie.

B Pristroj smie byt prevadzkovany len s elek-
trickym zariadenim podla normy DIN/VDE
0100, oddiel 737, 738 a 702 (bazény). Pre
zabezpecenie je nutné instalovat ochranny
spinac vodi¢a 10 A a ochranny spina¢ zvodo-
vého prudu s menovitym zvodovym pradom
10/30 mA.

B Pouzivajte iba predlzovacie kable, ktoré su
urené na pouzivanie vonku — minimalny
prierez 1,5 mmz2. Kablovy bubon vzdy Uplne
odvinat.

B  Poskodené alebo zlomené prediZzovacie
kable nesmu byt pouzivané.

0O Pred kazdym uvedenim do prevadzky
skontrolujte stav svojho predlZzovacieho
kabla.

MONTAZ

Zostavenie pristroja

1. Pripravte si rovné a pevné stanoviste.

2. Pristroj postavte vodorovne na miesto bez ri-
zika zaplavenia.

3. Domacu vodaren pripadne pevne priskrut-
kujte k zavitovym pripojovacim bodom (obr.
A-7).

4. Domaca vodarefi musi byt chranena pred
dazdom a priamym postrekom vodou.

Pri  dennej prevadzke (automaticky
rezim) si musite stanovit vhodné opa-
trenia, ktoré zabrania naslednym s$ko-
dam pri poruchach pristroja zaplavenim
miestnosti.

Pripojenie sacieho vedenia

1. Zvolte dizku sacieho vedenia (obr. B -17) tak,
aby domaca vodarenn nemohla bezat nasu-
cho. Sacie vedenie sa musi vzdy nachadzat
aspon 30 cm pod hladinou vody.

2. Pripojte sacie vedenie. Pritom davajte pozor
na tesnost’ pripojky a nepoSkodte zavit.

O Na vstup Cerpadla odporu¢ame montaz
flexibilnych vedeni (obr. A-10). Tymto
spésobom nebude na domacu vodareri
vyvijany mechanicky tlak alebo tah.

4. Polozenie

3. Primierne piescitej vode je nutné medzi sacie
vedenie a vstup ¢erpadla namontovat pred-
radeny filter. Na tuto tému sa opytajte svojho
odborného predajcu.

sacieho vedenia s

stipanim (spadom).

trvalym

Ak sacia vyska ¢ini viac ako 4 m, je nutné

ﬂ namontovat’ saciu hadicu s priemerom
vacésim ako 1". Odporuéame pouzivat
saci zostavu AL-KO so sacou hadicou,
sacim koSom a zabranou proti spatnému
toku. Poradte sa so svojim odbornym
predajcom.

Montaz tlakového vedenia

1. Do vystupu Eerpadla (obr. A-4) naskrutkujte
spojovaci natrubok (obr. B-15) s okruhlym
tesnenim (obr. B-16).

2. Na spojovaci natrubok (obr. B-15) naskrutku-
jte uhlovy natrubok (obr. B-13) s tesnenim
(obr. B-14) a uhlovy natrubok natocte do
pozadovaného smeru.

3. Upevnite tlakové vedenie (obr. B -11) na uhl-
ovy natrubok (obr. B-13).

4. Otvorte vSetky uzavery v tlakovom vedeni
(ventily, striekacie trysky, vodovodny kohutik).

UVEDENIE DO PREVADZKY

Pri prvom uvedeni do prevadzky sa na
ﬂ displeji (obr. E-29) zobrazia vSetky infor-
macie v anglickom jazyku. Pozadovany
jazyk zvolite tla¢idlom MODE (-30) a pot-
vrdite tlacidlom SET (-317). Teraz mozno
skontrolovat' tlak vzduchu v zasobniku.

Kontrola tlaku vzduchu v zasobniku

POZOR!
Pri tlaku vzduchu pod 1,5 a nad 1,9 bar
nie je prevadzka mozna. Cerpadlo sa
nespusti.

Vytiahnite sietovu zastréku Cerpadla.

Uzatvaraci kryt ventilu (obr. D-27) na zadnej

strane zasobnika (obr. A-6) posurite smerom

nahor.

3. Skontrolujte tlak vzduchu u ventilu (obr.
D-28) pomocou vzduchového Eerpadla alebo
hustilkou s ukazovatelom tlaku (mano-
metrom).

4. Nasledne uzatvaraci kryt ventilu na zadnej

strane zasobnika opéat zatvorte.

N =
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5.

Uvedenie do prevadzky

Sietovu zastréku opat’ zastréte.

O Domacu vodarernt mozno teraz uviest do
prevadzky.

Plnenie domacej vodarne

POZOR!

Domacu vodarer je nutné pred kazdym
uvedenim do prevadzky naplnit vodou
po uroven prepadu, aby mohla okamzite
zacat Cerpat. Chod nasucho ¢erpadlo
nici.

pred naskrutkovanim saciu hadicu vo-

ﬂ Pre skratenie doby cerpania napliite

3.

dou.

Otvorte plniacu skrutku (obr. A-3) pomocou
kfuca na filter (obr. C -19/A).

Cez plniacu skrutku plfite vodou, kym nie je
puzdro Cerpadla (obr. A-2) uplne piné.
Plniacu skrutku zaskrutkujte.

Zapnutie ¢erpadla

1.

Otvorte uzaver v tlakovom vedeni (obr. B -11)
(ventil, striekaciu trysku, vodovodny kohutik).
Zastrcte sietovu zastréku pripojného kébla do
zasuvky.

0 Cerpadlo zaéne éerpat.

Akonahle sa vo vytekajucej vode uz nenach-
adza vzduch, zatvorte uzaver v tlakovom ve-
deni.

0 Cerpadlo sa po vytvoreni tlaku a dosiah-
nuti hodnoty tlaku pre vypnutie automa-
ticky vypne.

O Domaca vodareri je pripravena na pre-
vadzku.

O Pri zapnuti tlakovym spinacom sa na
displeji zobrazi hlasenie NORMAL X a
PRESSURE, vratane hodnoty skutoc-
ného tlaku.

Prvé uvedenie do prevadzky

Len pri prvom uvedeni do prevadzky sa na displeji
zobrazi hlasenie NORMAL X a PRESSURE.

vedenim (obr. B -17) Cerpana voda,

ﬂ Ak po cca 90 sekundach nebude sacim

ochrana proti chodu nasucho cerpadlo
vypne a na displeji sa zobrazi hlase-
nie ALARM a Suction SIDE. Skontrolu-
jte tesnost' sacieho vedenia, priehlado-
vého krytu (obr. A-1) a vSetkych zavito-
vych spojeni, stlacte tlacidlo RESET (vy-
nulovat) a prvé uvedenie do prevadzky
vykonaijte este raz.

Vypnutie ¢erpadla

1.
2.

Sietovl zastréku vytiahnite zo zasuvky.

Zatvorte uzavery v tlakovom vedeni (ventily,
striekacie trysky, vodovodny kohutik).

ﬂ Po dosiahnuti nastaveného tlaku pre

vypnutie sa ¢erpadlo automaticky vypne.

c UPOZORNENIE!
Nebezpecenstvo zranenia horicou

vodou.

Pri dlhSej prevadzke proti uzatvorenej
tlakovej €asti (> 10 min) sa voda méze
v Cerpadle silno zahriat a nekontrolova-
tefne uniknut! Pristroj odpojte od siete a
Cerpadlo s vodou nechajte vychladnut.
Pristroj uvedte do prevadzky opat az po
odstraneni vSetkych nedostatkov!

Nebezpecenstvo zranenia horucou vodou méze
vzniknut pri:

neodbornej intalacii,

uzatvorenej tlakovej Casti,

nedostatku vody v sacom vedeni alebo
chybnom tlakovom spinadi.

Prevencia

1.

2.
3.

Pristroj odpojte od siete a ¢erpadlo s vodou
nechajte vychladnut.

Skontrolujte pristroj, inStalaciu a stav vody.
Pristroj uvedte do prevadzky opat az po od-
stréaneni vSetkych nedostatkov!

106

HWA 5000/6000 FMS Premium



Udrzba a o$etrovanie

ALKO

UDRZBA A OSETROVANIE

Kontrola tlaku vzduchu v zasobniku

c POZOR!
Pravidelne kontrolujte tlak vzduchu v

zasobniku Nesmie dosiahnut nizSej hod-
noty ako 1,5 bar (pozri odsek ,Uvedenie
do prevadzky: Kontrola tlaku vzduchu v
zasobniku®).

c POZOR!
Ak sa na displeji zobrazi informacia

ALARM a REFILL 1,5 BAR, je nutné do-
plnit vzduch v zasobniku s membranou.
Akonahle je dosiahnuté spravneho tlaku,
na displeji sa zobrazi hlasenie ALARM a
AIR PRESSURE OK.

Cistenie éerpadla

w

Po Eerpani chlérovanej bazénovej vody
alebo kvapalin, ktoré zanechavaju
zvysky, je nutné cerpadlo vyplachnut Gis-
tou vodou.

Pristroj odpojte od siete a zaistite proti
opatovnému zapojeniu.

0 Cerpadlo sa vypne automaticky.
Cerpadlo preplachnite &istou vodou.
Sietovu zastréku zastréte do zasuvky.
Domacu vodaren pripojte k vypinacu (obr.
A-6).

0 Cerpadlo sa spusti automaticky.

Cistenie filtra

1.

Odskrutkujte vypustaciu skrutku obsahu filtra
(obr. A-9) otvoru pre vyprazdnenie, vyprazd-
nite obsah filtra a otvor pre vyprazdnenie opat
zatvorte.

Priehladovy kryt filtra (obr. A-1) odskrutkujte
pomocou kltuca pre filter (obr. C-18/D).

Filter (obr. C-20) vyberte z puzdra filtra (obr.
A-2) a vycistite pod te¢lcou vodou.

Vyc¢istite puzdro filtra a priehladovy kryt.
Pred montadzou filtra skontrolujte pripadné
poskodenie tesnenia filtra (obr. C-19) a tes-
nenia puzdra (obr. C-23), ak je potreba, nahr-
adte ich.

Namontujte filter, naskrutkujte priehladovy
kryt filtra a dotiahnite klt¢om na filter na pev-
nost dotiahnutie rukou.

Cistenie spitného ventilu

1.

2.

4.

Demontaz a montaz filtra (pozri odsek ,Cis-
tenie filtra®).

Spatny ventil (obr. C-21) vyskrutkujte a vycCis-
tite pod te€ucou vodou.

Tesnenie (obr. C-22) v pripade potreby nahr-
adte.

Namontujte spatny ventil.

Plavacie teliesko

1.

Vyskrutkujte tlakové vedenie (obr. B-11) s uhl-
ovym natrubkom (obr. B-13) a spojovacim na-
trubkom (obr. B-15).

Vyskrutkujte natrubok so zavitom (obr. D-24)
s tesnenim (obr. D-25). Oznacte montaznu
polohu plavacieho telieska (obr. D-26). Plava-
cie teliesko vytiahnite a ocistite.

Plavacie teliesko opat namontujte — davajte
pozor na montaznu polohu.

Odstranovanie zaneseni

1.

Pristroj odpojte od siete a =zaistite proti
opatovnému zapojeniu.

Odstrante saciu hadicu na privode Cerpadla.
Tlakovu hadicu pripojte k vodovodnému ve-
deniu.

Puzdrom Cerpadla nechajte pretekat’ vodu,
kym sa zanesenia neuvolni.

Kratkym zapnutim skontrolujte, ¢i sa Cerpadlo
otaca volne.

Pristroj opat uvedte do prevadzky podla po-
pisu.

SKLADOVANIE
ﬂ Ak hrozi nebezpecenstvo zamrznutia, je

nutné cely systém vyprazdnit (Cerpadlo,
vedenie, zasobnik a obsah filtra).

Vyprazdnite sacie (obr. B-17) a tlakové vede-
nie (obr. B-11).
Vyskrutkujte vypustaciu skrutku obsahu filtra
(obr. A-9) a nechajte vodu z ¢erpadla vytiect.
O Voda v zasobniku (obr. A-6) je sucasne
vytlacena vzduchovym mechom.
Vypustacie skrutky (obr. A-8, 9) opat zaskrut-
kujte a Cerpadlo, vedenie a zasobnik uloZte
mimo ohrozenie zamrznutim.
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Hlasenia na displeji

HLASENIA NA DISPLEJI

B Pri prvom uvedeni do prevadzky sa na obrazovke zobrazuju v§etky informacie v anglickom jazyku.
B VSetky funkcie mozno spustat’ tlacidlom MODE. Spustené normy sa potvrdzuju tlacidlom SET.

tlak vzduchu, zmena jazyka nie je mozna.

Normalna prevadzka

Zobrazenie dis-

pleja

NEMECKY

SET

NORMAL X
Tlak

1,5 BAR

MODE

SET

Otacajuci sa

X Z

V)

ALARM
Doplnit’

1,2 BAR

SET

ALARM
Privod vody

1,5 BAR

MODE

SET

NORMAL X
Tlak

3,2BAR

(%)
m
ut}

NORMAL 0
Tlak

4,0 BAR

SET

NORMAL X
Tlak

2,0 BAR

MODE

SET

Stav zopnutia
Cerpadlo je v prevadzke,

alebo Cerpadlo je vypnuté.

Cerpadlo sa spusti a zaéne
Cerpat.

Informacie zobrazené v druhom riadku displeja su Ciastocne vykonané ako beziaci texty, ktoré
plynulo prebiehaju ako informacie. Ak sa €erpadlo nachadza vo funkcii ALARM, napr. prilis nizky

Funkcie/opatrenia

Tlacidlo MODE stlaéte po dobu dlh$iu ako 3 se-
kundy, aktivuje sa jazyk pre obsluhu. Stlaéenim
tlacidla MODE (30) sa zmeni jazyk pre obsluhu.
Novy jazyk pre obsluhu potvrdite tlacidlom SET.

Prvé uvedenie do prevadzky: Cerpadlo je na-
plnené vodou, saci a tlakova ¢ast je pripojena,
voda v sacej &asti je k dispozicii. Cerpadlo je pri-
pojené k sieti. Uzavery v tlakovom vedeni su ot-
vorené.

hlasenim NORMAL symbolizuje Cerpadio ZAP.

Cerpadlo sa po vykonani
vlastného testu nespusti. V
prevadzke, ¢erpadlo sa nes-
pusti.

Cerpadlo sa vyplo. Chod na-

sucho po 90 sekundach

Cerpadlo v prevadzke

Cerpadlo sa vyplo.

Cerpadlo sa zaplo.

Doplrite vzduch, potom stlacte tlacidlo SET.
Znovu vykonajte prvé uvedenie do prevadzky.
Udaje o tlaku vzduchu pozri technické udaje —
strana 3.

Beziaci text: DOPLNIT DO 1,5 BAR

Skontrolujte sacie vedenie, potom stlacte tladidlo
SET. Znovu vykonajte prvé uvedenie do pre-
vadzky.

Beziaci text: SKONTROLOVAT PRiVOD VODY

Cerpadlo &erpa vodu. Zasobnik je naplneny. Bola
odobrata ¢ast vody.

Cerpadlo dosiahlo nastaveného tlaku pre vypnu-
tie.

Cerpadlo dosiahlo nastaveného tlaku pre zapnu-
tie.
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Hlasenia na displeji

ALKO

Doplnkové funkcie

Zobrazenie dis-
pleja

NORMAL X
Prietok

3600 L/'M SET

MODE

NORMAL X
Prietok
98 m3 SET
NORMAL X
Ciastkové mnazstvo
98 m3 SET
Rezim

3,0 BAR SET

eko X
Tlak

3,0 BAR SET

MODE

NORMAL X
Rezim

0,0 m3/H SET

NORMAL X
Tlak

3,0 BAR SET

MODE

Stav zopnutia

Cerpadlo v prevadzke.

Cerpadlo v prevadzke

Cerpadlo v prevadzke

Cerpadlo je v prevadzke,

alebo Cerpadlo je vypnuté.

Cerpadlo je v prevadzke,

alebo Cerpadlo je vypnuté.

Cerpadlo je v prevadzke,

alebo Cerpadlo je vypnuté.

Cerpadlo je v prevadzke,

alebo ¢erpadlo je vypnuté.

Funkcie/opatrenia

Prietokové mnozstvo:stlacte tlacidlo MODE,
kym sa neobjavi hodnota prietokového
mnozstva.

Beziaci text: PRIETOK

Celkové cerpané mnozstvo vody:stlacte
tlacidlo MODE. Hlasenie doterajSieho ¢erpaného
mnozstva vody. Spatné nastavenie nie je mozné.
Beziaci text: CELKOVE MNOZSTVO

Ciastkové mnozstvo: Stladte tlagidlo MODE.
Hlasenie doterajSieho ¢erpaného Ciastko-
vého mnozstva. Spatné nastavenie sa vykona
stlatenim tlacidla SET po dobu cca 3 sekundy.
Beziaci text: CIASTKOVE MNOZSTVO

Stlacte viackrat tlaidlo MODE, kym sa na displeji
nezobrazi EKO REZIM. Cerpadlo sa teraz vypne
skor (energeticky usporny rezim). Pozri ,Uvede-
nie do prevadzky“ na strane 7.

Stlacte tlacidlo SET. Na displeji sa zobrazi EKO
TLAK. Je zapnuty energeticky Usporny rezim.

Stlacte viackrat tlacidlo MODE, kym sa na displeji
(29) nezobrazi normalny rezim.

Stlaéte tla¢idlo SET, kym sa na displeji (29) nez-
obrazi NORMAL X a TLAK. Tlak na vypnutie sa
opat zvysil.
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Pomoc pri poruchach

Varovné hlasenia

Zobrazenie dis-
pleja

ALARM
Doplnit’

1,2 BAR SET

MODE

ALARM
Tlak vzduchu

1,5 BAR SET

NORMAL X
Znizit

1,5 BAR SET

MODE

ALARM
Privod vody

1,5 BAR SET

NORMAL 0
Vzduchova sk

1,5 BAR SET

MODE
Ska

Pri¢ina

Tlak kotla je prili§ nizky. Stav

vody je prili§ nizky.

Vzduch naplneny cez 1,8

bar.

Sacie vedenie nie je vo
vode, bez prietoku a bez

tlaku.

Cerpadlo sa zaplo s onesko-

renim.

POMOC PRI PORUCHACH

UPOZORNENIE!

Pred kazdou €innostou pre odstranenie poruchy vytiahnite sietovd zastrcku. Zavady v elek-
trickom zariadeni nechajte odstranit odborného elektrikara.

Porucha

Hnaci motor ¢erpadiel

nebezi.

Objavilo sa chybové

Pri¢ina

napatie.

Sacie vedenie nie je vo

hlasenie ,Sacia ¢ast”. vode.

Zanesenie sacej Casti

Zatvorené tlakové vedenie.

Nie je k dispozicii sietové

Opatrenia

Beziaci text: CIASTKOVE MNOZSTVOVyzva
na doplnenie vzduchu do 1,5 bar. Potvrdte tlacid-
lom SET. Cerpadlo sa opét spusti.

Beziaci text: TLAK VZDUCHU OK

Znizit vzduch na 1,5 bar. Ked sa tlak znizi na
1,5 bar, Cerpadlo opéat spustite stlaéenim tlacidla
SET.

Beziaci text: ZNIZIT DO 1,5 BAR

Po 90 sekundach sa objavi hlasenie. Po od-
straneni poruchy dojde stlaéenim tlacidla SET k
zru$eniu chybového hlasenia.

Beziaci text: SKONTROLOVAT PRiVOD VODY

Meraci cyklus:Cerpadio sa po ur&itom poéte spi-
nacich cyklov a po dosiahnuti tlaku pre spustenie
nespusti, ale pocka cca 25 sekund, ¢i sa tlak v
systéme neznizi na 1,5 bar. Ak tlak po tuto dobu
neprekroéi dolnu hranicu, naplnenie vzduchom je
v poriadku.

Odstranenie

Skontrolujte poistky a privod prudu.

Ponorte sacie vedenie do vody aspori do
hibky 30 cm.

Odstrante nedistoty v sacej Casti a filtri.

Otvorte agregaty uzaverov v tlakovom ve-
deni.
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Tlakovy spinad Mm

Porucha Pric¢ina Odstranenie
ALARM Cerpadlo v sacom vedeni Skontrolujte tesnost' vSetkych spojeni sa-
Privod vody nasava vzduch. cieho vedenia.
. Vymente tesniaci krazok.
1,5 BAR - -
Cerpadlo nasava vzduch, Cerpadlo vypnite a nechajte vychladnut.
nedostatok vody v sacej
Casti.
Priemer hadice je prili§ Nasadte tlakovu hadicu s vaésim prie-
maly. merom.
V sacej Casti je prili§ malé Cerpadlo prigkrtte a upravte éerpané
mnozstvo vody. mnozstvo.
Objavilo sa chybové Maly tlak vzduchu v zasob-  Doplrite vzduch v zasobniku. (Nastavte vs-
hlasenie ,DOPLNIT DO niku. tupny tlak membrany na 1,5 bar.)
1,5 BAR". Beziaci text: DOPLNIT DO 1,5 BAR.

ﬂ U neopravitelnych portch sa prosim obratte na nasu prislusnu zakaznicku sluzbu.

TLAKOVY SPINAC LIKVIDACIA
Spustaci a vypinaci tlak domacej '6‘/ Opotrebované pristroje, batérie alebo
ﬂ vodarne je prednastaveny pri }‘ a'nkumulatory nelikvidujte s komun-
vyrobe.Zmeny mozno nechat vykonavat ¢ 3\ alnym odpadom!
v pripade potreby iba Specializovanym- Obal, zariadenie a prislusenstvo su vyro-
predajcom. bené z recyklovatelnych materialov a je

nutné ich vhodne zlikvidovat.

ZARUKA

Pripadné materialové alebo vyrobné chyby na zariadeni opravime poc¢as zakonnej doby preml¢ania pre
naroky na chyby podla nasej volby opravou alebo dodanim nahradnych dielov. Doba premli€ania sa
ur€uje vzdy podla prava krajiny, v ktorej bolo zariadenie zakupené.

Nas prisfub zaruky plati len pri: Zaruka zanika pri:

B dodrziavani tohto navodu na obsluhu B svojvolnych pokusoch o opravu

B odbornej manipulacii B svojvolnych technickych zmenach
B pouzivani originalnych nahradnych dielov B pouziti v rozpore s uréenim

Zo zaruky su vylucené:

B poSkodenia laku, ktoré suvisia s normalnym opotrebovanim

B spotrebné diely, ktoré su na karte nahradnych dielov ozna¢ené ramikom [xxx xxx (x)]

B spalovacie motory (tu platia zaruéné podmienky prislusného vyrobcu motora)

Zarucna doba zacina plynut od zakupenia prvym koncovym odberatefom. Rozhodujuci je datum na
doklade o kupe. S tymto vyhlasenim a originalnym dokladom o kupe sa obratte na vasho predajcu alebo

na najblizie autorizované pracovisko zakaznickeho servisu. Zakonné naroky na chyby kupujtceho voci
predajcovi ostavaju tymto vyhlasenim nedotknuté.
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Vyhlasenie o zhode ES

VYHLASENIE O ZHODE ES

Tymto vyhlasujeme, Ze tento produkt v uvedenom prevedeni zodpoveda poziadavkam harmonizo-
vanych smernic EU, bezpe€nostnym normam EU a Standardom daného produktu.

Produkt T
Domaca vodarer
Vyrobné ¢islo
G3012015

Premium

Zodpovedny zastupca Smernice EU

pan Anton Eberle 2006/95/ES
Ichenhauser Str. 14 2004/108/ES
D-89359 Kotz 2000/14/ES (13)
2011/65/ES
Koétz, 1. 5. 2012 Hladina hluku

namerané: 70 / 73 dB(A)
garantované: 79 / 81
% - dB(A)

Antonio De Filippo
Managing Director

Posudenie zhody

yp
HW 5000_6000 FMS

2000 /14/ES, priloha V

Vyrobca

AL-KO Gerate GmbH
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Harmonizované normy

EN 60335-1; VDE 0700-1:2007-02

EN 60335-2-41; VDE 0700-41:2004-12

EN 60335-2-41/A2; VDE 0700-41/A2:2009-02
EN 55014-1; VDE 0875-14-1:2007-06

EN 55014-1/A1; VDE 0875-14-1/A1:2008-12
EN 55014-2; VDE 0875-14-2:2009-06

EN 61000-3-2; VDE 0838-2:2006-10

EN 61000-3-2/A1; VDE 0838-2/A1:2007-05
EN 61000-3-2/A7; VDE0838-2/A7:2007-06
EN 61000-3-2/A4; VDE 0838-2/A4:2007-06
EN 61000-3-3; VDE 0838-3:2009-06
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ORIGINAL BRUGSANVISNING

ALKO

ORIGINAL BRUGSANVISNING
Indholdsfortegnelse

Om denne vejledning........cccoccveevieeevciee e, 113
Produktbeskrivelse............ccccooviiiiiiniiiicens 113
Leveringsomfang
Sikkerhedsanvisninger............c.cccccoerinicenne 114
1Y/ [ 70 (=Y 3 o RS 115
Ibrugtagning.......ccceeecvveeeeiee e 115
Vedligeholdelse og service...........cccocvvennnnenn. 116
Opbevaring.........ccceeevciee e
Display-visninger. .
Hjeelp i tilfeelde af fejl........ccveevveeevciieiiees 119
Trykafbryder.......cccoocieeiiiieeee e, 120
Bortskaffelse.........ccccovveeiiieiiiiieeee e 120
GaAranti........oooeeiiiiie e 121
EU-overensstemmelseserkleering.................. 121

OM DENNE VEJLEDNING

B [&es denne dokumentation igennem for idrift-
tagning. Det er en forudsaetning for sikkert ar-
bejde og fejlfri handtering.

B Overhold sikkerheds- og advarselshenvisnin-
gerne i denne dokumentation og pa produki.

B Overhold sikkerheds- og advarselshenvisnin-
gerne i denne dokumentation og pa produkt.

Tegnforklaring

NB!

Folges disse advarselsanvisninger, ngje
kan person- og/eller tingskader undgas.

Seerlige anvisninger for bedre forstaelse
og handtering.

PRODUKTBESKRIVELSE

| denne dokumentation beskrives forskellige mo-
deller af husvandveerker. Find din model ved
hjeelp af typeskiltet.

Produktoversigt
Husvandveerk (billede A - E)

1 Gennemsigtigt filterdaeksel

2 Pumpehus

Pafyldningsskrue
Pumpeudgang/trykledningstilslutning
Motorhus

Lagerbeholder

Paskruningspunkt

Aftapningsskrue pumperum

Aftapningsskrue filterrum

o © 0o N o o b w

Pumpeindgang/sugeledningstilslutning
11 Trykledning

12 Vandhane

13 Vinkelnippel

14 Teetning

15 Forbindelsesnippel
16 Teetning

17 Sugeledning

18 Filternagle

19 Teetning filter

20 Filter

21 Kontraventil

22 Teetning kontraventil
23 Teetning hus

24  Iskruningsnippel
25 Teetning

26 Flydelegeme maleenhed
27 Lukkedaeksel ventil
28 \Ventil

29 Display

30 MODE-tast

31 SET-tast

Inox

Apparater med betegnelsen "INOX" leveres i rust-
frit stal. Konstruktion og funktion pavirkes ikke
heraf.
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Produktbeskrivelse

Korrekt anvendelse

Husvandveerket er beregnet til privat brug i hus
og have og er udelukkende beregnet til at pumpe
brend- og regnvand.

Husvandveerket er velegnet til:

B Vanding af have- og grundarealer
B Vandforsyning i huset

B Trykegning i vandforsyningen

Ved trykagningen i vandforsyningen skal
de lokale forskrifter overholdes. Du kan

fa mere at vide af din vvs-specialist.

Mulig fejlanvendelse

Husvandveerket er ikke velegnet til pumpning af:

B sandholdigt vand og spildevand med tekstil-
og papirandele

B aggressive, atsende, eksplosive eller gas-
holdige kemikalier eller vaesker

B vaesker over 35 °C

Husvandveerket ma ikke bruges til at
pumpe vand til fade- eller drikkevarer.

Husvandveerket er ikke egnet til perma-
nentdrift.

LEVERINGSOMFANG

Husvandveerket er driftsklar med nggle til filter-
daeksel, vinkelnippel og driftsvejledning.

Termobeskyttelse

Enheden er udstyret med en termobeskyttelse,
der frakobler motoren, hvis den overophedes. Ef-
ter en kort afkglingsfase pa ca. 15 - 20 minutter
kobler pumpen automatisk til igen.

Terlobsbeskyttelse

Husvandveerket er udstyret med en terlgbsbes-
kyttelse. Terlabsbeskyttelsen frakobler pumpen
efter ca. 90 sekunder, hvis der ikke suges vand,
eller hvis sugeledningen er beskadiget.

Tryksensor

Husvandveerket er udstyret med en tryksensor.
Via denne sensor teendes og slukkes der automa-
tisk for pumpen, nar det indstillede tryk nas.

O Indstillede tryk: se Tekniske data.
Display-visning

Husvandveerket er udstyret med et display (fig.
E -29), der viser driftstilstande og fejlmeldinger.

Med MODE-tasten (-30) kan der vaelges forskel-
lige indstillinger og visninger, og med SET-tasten
(-31) kan der bekreeftes.

SIKKERHEDSANVISNINGER

NB!
Fare for kvaestelse!

Apparatet og forleengerledningen ma
kun bruges i en upaklagelig tilstand! Bes-
kadigede apparater ma ikke betjenes.

Sikkerheds- og beskyttelsesanordninger
ma ikke saettes ud af kraft!

B Bgrn og personer, der ikke er inde i driftsvej-
ledningen, ma ikke bruge apparatet.

B Loft, transporter eller fastger aldrig apparatet
i tilslutningsledningen.

B Egenheendige aendringer eller ombygninger
er forbudt.

Elektrisk sikkerhed

FORSIGTIG!

Fare ved bergring af stremferende
dele!

Tag straks stikket ud, hvis forleengerled-
ningen beskadiges eller overskeeres! Vi
anbefaler tilslutning via en HFI-afbryder
med en nominel fejlstrem pa < 30 mA.

B Netspaendingen i huset skal stemme over-
ens med angivelserne om netspaending i Te-
kniske data. Ingen anden forsyningsspaen-
ding méa anvendes.

B Apparatet ma kun betjenes i forbindelse med
en elektrisk anordning iht. DIN/VDE 0100, del
737, 738 og 702 (svemmehaller). Af sikker-
hedsmaessige arsager skal der installeres en
ledningssikkerhedsafbryder pa 10 A samt et
fejlstramsrelee med en nominel fejlstrem pa
10/30 mA.

B Brug kun forlaengerledninger, der er bereg-
net til udenders brug - min. tvaersnit 1,5 mm2.
Treek altid ledningen helt ud af kabeltromler.

B Beskadigede eller sprgde forleengerlednin-
ger ma ikke anvendes.

O Kontrollér altid forleengerledningens til-
stand, for den tages i brug.
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Montering

ALKO

MONTERING

Opstilling af enheden
1. Forbered et fast og jeevnt opstillingssted.

2. Opstil enheden vandret og sikret mod overs-
vemmelse.

3. Skru i givet fald husvandveerket pa paskru-
ningspunkterne (fig. A -7) .

4. Husvandveerket skal vaere beskyttet mod
regn og direkte steenk.

| den daglige drift (automatisk drift) skal
det udelukkes, at der ved fejl pa enheden
opstar folgeskader pa grund af overs-
vemmelse af rum.

Tilslutning af sugeledningen

1. Veelg laengden pa sugeledningen (fig. B -17),
sa husvandveerket ikke kan lgbe tgr. Sugeled-
ningen skal veere mindst 30 cm under vando-
verfladen.

2. Tilslut sugeledningen. Sarg for, at den slutter
teet, uden at gevindet beskadiges.

00 Vi anbefaler, at der anvendes fleksible
ledninger pa pumpeindgangen (fig. A
-10),. Pa denne made kan der udoves
mekanisk tryk eller traek pa husvandveer-
ket.

3. Der skal indbygges er forfilter mellem suge-
ledningen og pumpeindgangen, hvis vandet
indeholder en smule sand. Sperg din special-
forhandler til rads.

4. Treek altid sugeledningen jeevnt stigende.

meter, skal der monteres en sugeslange
med en diameter pa over 1“. Vi anbefaler
at anvende et AL-KO-sugearmatur med
sugeslange, sugekurv og returlgbsstop.
Sperg din forhandler til rads.

ﬂ Hvis indsugningshgjden er mere end 4

Montering af trykledningen

1. Skru forbindelsesniplen (fig. B -15), med
rundteetningsringen (fig. B -16) ind i pum-
peudgangen (fig. A -4).

2. Skru vinkelniplen (fig. B -13) med teetning (fig.
B -14) pa forbindelsesniplen (fig. B -15), og
drej vinkelniplen i den gnskede retning.

3. Fastger en trykledning (fig. B -11) pa vinkelni-
plen (fig. B -13).

4. Abn alle tilstedevaerende lukke-enheder i try-
kledningen (ventiler, sprgjtedyser og vand-
hane).

IBRUGTAGNING

Ved forste idrifttagning vises alle in-

ﬂ formationer pa displayet (fig. E -29)
pa engelsk. Veelg det gnskede sprog
med MODE-tasten (-30) og bekreeft med
SET-tasten -317 . Lufttrykket i lagerbehol-
deren kan nu kontrolleres.

Kontrol af lufttrykket i lagerbeholderen

NB!
Ved et Iufttryk pa under 1,5 og over 1,9
fungerer anleegget ikke. Pumpen starter
ikke

1. Treek pumpens netstik ud.

2. Skub ventilens lukkedzeksel (fig. D -27) pa
bagsiden af lagerbeholderen (fig. A -6) opad.

3. Kontrollér Iufttrykket pa ventilen (fig. D -28)
med en luftpumpe eller en daekpumpe med
trykvisning.

4. Luk derefter ventilens lukkedeeksel pa bags-
iden af lagerbeholderen igen.

5. Seet netstikket i igen.

O Nu kan husvandveerket tages i drift.

Pafyldning af husvandvaerket

NB!

Hver gang husvandvaerket tages i drift,
skal det fyldes op, sé vandet er lige ved
at lgbe over, sa det straks kan suge vand
ind. Pumpen kan ikke tale at Igbe tor.

Fyld sugeslangen med vand, for den
skrues pa. Pa denne made forkortes su-
getiden.

1. Abn péfyldningsskruen (fig. A -3) med fil-
ternggle (fig. C -19/A).

2. Fyld vand pa igennem pafyldningsskruen,
indtil pumpehuset (fig. A -2) er fyldt.

3. Skru pafyldningsskruen i.

Tilslutning af pumpen

1. Abn en tilstedevaerende lukke-enhed (ventil,
sprgjtedyse, vandhane) i trykledningen (fig. B
-11) .

2. Seet tilslutningskablets stik i stikdasen.

O Pumpen begynder at pumpe.

3. Narderikke laengere er luft i vandet, der laber
ud, kan lukningen i trykledningen lukkes.
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Ibrugtagning

O Pumpen slar automatisk fra, nar trykket
eropbygget, og frakolingstrykket er néet.

O Nu er husvandveerket klar til drift.

O Nar der teendes pé trykkontakten, viser
displayet NORMAL X og PRESSURE
samt det faktiske tryk.

Ferste idrifttagning

Kun ved ferste idrifttagning viser displayet
NORMAL X og PRESSURE.

Hvis der ikke suges vand ind igennem
ﬂ sugeledningen (fig. B -17) efter ca 90
sekunder, slar tarlgbsbeskyttelsen pum-
pen fra, og displayet viser ALARM og
SUCTION SIDE. Kontrollér sugelednin-
gen, det gennemsigtige daeksel (fig. A
-1) og alle forskruninger med henblik pa
teethed. Tryk pa RESET-tasten, og udfer
ferste idrifttagning endnu engang.

Afbrydelse af pumpen
1. Treek netstikket ud af stikdasen.

2. Luk alle tilstedevaerende lukninger i trykled-
ningen (ventiler, sprgjtedyser og vandhane).

Pumpen slar automatisk fra, nar det ind-
stillede frakoblingstryk nas.

FORSIGTIG!
Fare for personskade ved varmt vand

Ved lzengere drift mod en lukket trykside
(>10 min) kan vandet i pumpen blive me-
get varmt og sprgjte ukontrolleret ud! Af-
bryd apparatet fra nettet, og lad pumpe
og vand kele af. Tag ferst apparatet i
brug igen, nar alle mangler er afhjulpet!

Fare for personskade ved varmt vand pa grund af:
B ukyndig installation

B ukket trykside

B vandmangel i sugeledningen eller

B defekt trykafbryder

Fremgangsmade
1. Afbryd apparatet fra nettet, og lad pumpe og
vand kegle af.

2. Kontrollér apparat, installation og vandstand.

3. Tagferst apparateti brug igen, nar alle mang-
ler er afhjulpet!

VEDLIGEHOLDELSE OG SERVICE

Kontrol af lufttrykket i lagerbeholderen

NB!

A Kontrollér lufttrykket i lagerbeholderen
med jeevne mellemrum. Det ma ikke un-
derskride 1,5 bar (se afsnittet "ldriftta-
gning: Kontrol af lufttrykket i lagerbehol-
deren").

c NB!

Hvis displayet viser informationen
ALARM og REFILL 1,5 BAR, skal
der fyldes efter med Iuft i mem-
branlagerbeholderen. Nar det korrekte
tryk nas, viser displayet ALARM og
AIR PRESSURE OK.

Renggring af pumpen

Nar der har veeret pumpet klorholdigt
svgmmebassinvand eller veesker, der ef-
terlader rester, skal pumpen skylles med
rent vand.

1. Afbryd apparatet fra nettet, og husk at sikre
mod genindkobling.

O Pumpen stopper automatisk.
2. Skyl pumpen igennem med rent vand.
Saet netstikket i stikdasen.

4. Teend for husvandveerket med knappen
Teend/Sluk (fig. A -6).

0O Pumpen starter automatisk.

w

Rengoring af filteret

1. Skru aftapningsskruen i filterrummets (fig. A
-9) temmeabning af, tem filterrummet, og luk
temmeabningen igen.

2. Skru det gennemsigtige filterdeeksel (fig. A -1)
af med filternaglen (fig. C -18/D) .

3. Tag filteret (fig. C -20) ud af filterhuset (fig. A
-2), og renggr det under rindende vand.

4. Renger filterhuset og det gennemsigtige
daeksel.

5. Forfilteretindbygges skal teetningerne til filte-
ret (fig. C -19) og teetningerne til huset (fig. C
-23) kontrolleres for beskadigelse. Udskiftes
ved behov.

6. Indbyg filteret, skru det gennemsigtige filter-
daeksel pa, og speend det handfast med fil-
ternaglen.
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Vedligeholdelse og service

ALKO

Rengering af kontraventil

1. Montering/afmontering af filteret (se afsnittet
"Rengering af filter").

2. Skru kontraventilen (fig. C -21) af, og renger
den under rindende vand.

3. Teetning (fig. C -22) udskiftes ved behov.

4. Indbygning af kontraventil.

Flydelegeme

1. Skru trykledningen (fig. B -11) med vinkelnip-
pel (fig. B -13) og forbindelsesnippel (fig. B
-15) ud.

2. Skruiskruningsniplen (fig. D -24) med taetning
(fig. D -25) ud. Bemeerk flydelegemets (fig. D
-26) indbygningsposition. Traek flydelegemet
ud, og renger det.

3. Seet flydelegemet i igen - overhold indby-
gningspositionen.

Afhjalpning af tilstopninger

1. Afbryd apparatet fra nettet, og husk at sikre
mod genindkobling.

DISPLAY-VISNINGER

2. Tag sugeslangen pa pumpeindgangen af.
Slut trykslangen til vandledningen.

4. Lad vandet Igbe igennem pumpehuset, indtil
tilstopningen oplgses.

5. Kontrollér, om pumpen kerer frit ved at lade
den kgre i ganske kort tid.

6. Taghusvandveerketi driftigen som beskrevet.

i

OPBEVARING

Nar der er fare for frost, skal systemet

ﬂ temmes fuldstaendigt (pumpe, ledninger,
lagerbeholder og filterrum).

1. Tem suge- (fig. B -17) og trykledningen (fig.
B-11).

2. Skru aftapningsskruen i filterrummet (fig. A
-9), af, og lad vandet lgbe ud af pumpen.
O Vandet i lagerbeholderen (fig. A -6),
trykkes samtidigt ud af luftbeelgen.
3. Skru aftapningsskruerne (fig. A-8, 9) iigen, og
opbevar pumpe, ledninger og lagerbeholder
frostfrit.

B Ved forste idrifttagning vises alle informationer pa engelsk pa displayet.
B Alle funktioner kan abnes med tasten MODE. De rekvirerede standarder bekraeftes med SET-tasten.

Informationerne, der vises i anden linje pa displayet, er delvist Igbende tekster, der karer igen-
nem som kontinuerlige informationer. Hvis pumpen er i ALARM-funktion, f.eks. Lufttryk for lavt,

er det ikke muligt at skifte sprog.

Normaldrift

Display-visning  Koblingstilstand

Pumpe i drift eller pumpe

slaet fra
TYSK
SET
NORMAL X Pumpen slar til og begynder
MODE || at suge.
Tryk
1,5 bar SET

ALARM Pumpen slar ikke til efter
‘ selvtesten. | drift, pumpen
Efterfyldning slar ikke til
1,2 bar SET

Funktion/forholdsregler

Hold MODE-tasten inde i mere end 3 sekunder,
derved aktiveres betjeningssproget. Skift betje-
ningssprog ved at trykke pa MODE-tasten (30).
Bekraeft nyt betjeningssprog med SET-tasten

Ferste idrifttagning: Pumpen er fyldt med vand,
suge- og tryksiden sluttet til, der er vand pa suge-
siden. Pumpen sluttes til nettet. Lukke-enheder i
trykledningen er abnet.

Et roterende X bagved Normal symboliserer, at pumpen er slaet TIL

Fyld efter med luft, tryk derefter pa SET-tasten.
Udfer farste idrifttagning pa ny. Lufttryk, se Te-
kniske data side 3.

Lebende tekst: EFTERFYLDNING 1,5 BAR
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Display-visninger

Display-visning

ALARM
Vandtilfgrsel

1,5 bar

SET

NORMAL X
Tryk

3,2 bar

MODE

SET

NORMAL 0
Tryk

4,0 bar

SET

NORMAL X
Tryk

2,0 bar

MODE

SET

Ekstrafunktioner

Display-visning

NORMAL X
Flow

3600 L/M

SET

NORMAL X
Flow

MODE

98 m3 SET

NORMAL X
Delmaengde

98 m3 SET

eco X
Modus

3,0 bar

MODE

SET

Koblingstilstand

Pumpen slar fra. Terlgb efter

90 sekunder

Pumpe i drift

Pumpen sléar fra.

Pumpen slar til.

Koblingstilstand
Pumpe i drift.

Pumpe i drift

Pumpe i drift

Pumpe i drift eller pumpe
slaet fra.

Funktion/forholdsregler

Kontrollér sugeledningen, tryk derefter pa SET-
tasten. Udfer farste idrifttagning pa ny.
Lobende tekst: KONTROL AF VANDTIL-
FORSEL

Pumpen pumper vand. Lagerbeholderen fyldes.
En del af vandet tappes af.

Pumpen har naet det indstillede frakoblingstryk.

Pumpen har naet det indstillede tilkoblingstryk.

Funktion/forholdsregler

Flowmangde:Tryk pA MODE-tasten, indtil flow-
meengden vises.
Lebende tekst: FLOW

Pumpet vandmangde i alt: Tryk pa MODE-tas-
ten. Visning af hidtil pumpet vandmaengde. Nul-
stilling ikke mulig.

Lebende tekst: MAENDDE | ALT

Delmangde: Tryk pd MODE-tasten. Visning af
hidtil pumpet delmaengde. Nulstilling: Tryk pa
SET-tasten i ca. 3 sekunder.

Lebende tekst: DELMANGDE

Tryk pa MODE-tasten flere gange, indtil ECO
MODUS vises pa displayet. Pumpen slar nu fra
tidligere (energisparemodus). Se "Idrifttagning”
pa side 7
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Hjeelp i tilfaelde af fejl

ALKO

Display-visning

Tryk

3,0 bar SET
NORMAL X
Modus

0,0 m3 SET
NORMAL X
Tryk

3,0 bar SET

Koblingstilstand

Pumpe i drift eller pumpe

slaet fra.

Pumpe i drift eller pumpe

slaet fra.

Pumpe i drift eller pumpe

slaet fra.

Advarselsmeldinger

Display-visning

ALARM
Efterfyldning

1,2 bar SET
ALARM
Lufttryk

1,5 bar SET
NORMAL X
Aftapning

1,5 bar SET
ALARM
Vandtilfgrsel

1,5 bar SET
NORMAL 0
Lufttest

1,5 bar

Arsag

Kedeltryk for lavt. Vandstand

for lav.

Der er fyldt luft pa til over 1,8

bar.

Sugeledning ikke nede i
vandet, intet flow og intet

tryk.

Pumpen slar til med forsin-

kelse.

HJZALP | TILFALDE AF FEJL

Funktion/forholdsregler

Tryk pa SET-tasten. ECO TRYK vises pa dis-
playet. Energisparemodus er slaet til.

Tryk flere gange pa MODE-tasten, indtil NOR-
MAL- MODUS vises pa displayet (29).

Tryk pa SET-tasten, indtil NORMAL X og TRYK
vises pa displayet (29). Frakoblingstrykket er
gget igen.

Forholdsregler

Lebende tekst: DELMANGDEDer opfordres il
at fylde luft pa til 1,5 bar. Bekraeft med SET-tas-
ten. Pumpen starter igen.

Lebende tekst: LUFTTRYK OK

Reducer lufttrykket til 1,5 bar. Nar trykket er re-
duceret til 1,5 bar, startes pumpen igen ved at
trykke pa SET-tasten.

Lebende tekst: TRYKREDUKTION TIL 1,5 BAR

Meldingen vises efter 90 sekunder. Nar fejlen er
afhjulpet, nulstilles fejimeldingen ved at trykke pa
SET-tasten.

Lebende tekst: KONTROL AF VANDTIL-
FORSEL

Malecyklus:Pumpen slar ikke til ved tilkoblings-

trykket efter et bestemt antal koblingscykler, men
venter ca. 25 sekunder pa, om trykket i systemet
falder til 1,5 bar. Hvis trykket ikke underskrides i

dette tidsforlab, er luftpafyldningen i orden.
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m Hjeelp i tilfaelde af fejl

FORSIGTIG!

Treek netstikket ud, fer der arbejdes pa at afhjeelpe fejl. Lad en elektriker afhjeelpe fejl i det
elektriske system.

Fejl Arsag Afhjaelpning
Pumpemotoren karer Ingen netspeending. Kontrollér sikringer og stremtilfarsel.
ikke.
Fejlmeldingen "Suge- Sugeledningen er ikke nede  Stik sugeledningen mindst 30 cm ned i van-
side" vises. i vandet. det.
Tilstopning pa sugesiden. Fjern urenheder i indsugningsomradet og i
filteret.
Trykledningen er lukket. Abn lukke-enhederne i trykledningen.
Pumpen suger luft ind i su- Kontrollér alle forbindelser i indsugningsled-
geledningen. ningen for teethed.
Udskift taetningsringen.
Pumpen suger Iuft, vand- Sluk for pumpen, og lad den kgle af.
mangel pa sugesiden.
Slangediameter for lille. Iseet trykslange med sterre diameter.
For lidt vand pa sugesiden.  Drossel pumpen for at tilpasse pumpe-
maengden.
Fejlmeldingen "EFTER- Lavt lufttryk i lagerbeholde-  Fyld efter med Iuft i lagerbeholderen. (Indstil
FYLDNING 1,5 BAR" ren. membranfortryk pa 1,5 bar).
vises. Lebende tekst: EFTERFYLDNING 1,5
BAR.

ﬂ Ved fejl, der ikke kan afhjeelpes, rettes henvendelse til vores kundeservice.

TRYKAFBRYDER BORTSKAFFELSE

Vandveerkets til- og frakoblingstryk er fo- 'v=> Brugt udstyr, batterier eller akkumula-
ﬂ rindstillet pa fabrikken. Hvis der er behov (] torerma ikke bortskaffes sammen med
for at udfere sendringer, ma disse kun (3 almindeligthusholdningsaffald!

udfgres af specialforhandleren. Emballagen, produktet og tilbeharet er

fremstillet af genbrugsegnet materiale og
skal bortskaffes i henhold hertil.
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Garanti M m

GARANTI

Eventuelle materiale- eller fabrikationsfejl pa apparatet afhjeelper vi under den lovpligtige foreeldelsesfrist
for mangelkrav efter vores sken gennem reparation eller erstatningslevering. Forzeldelsesfristen bestem-
mes af lovgivningen i det land, hvor apparatet blev kgbt.

Vores garanti geelder kun ved: Garantien bortfalder ved:

B overholdelse af denne driftsvejledning B egenmaegtige reparationsforsag
B sagkyndig handtering B egenmaegtige tekniske aendringer
B anvendelse af originale reservedele B ikke-formalsbestemt anvendelse

Garantien deekker ikke:

B |akskader, som stammer fra normal slitage

B sliddele, som pa reservedelskortet star i parentes [xxx xxx (x)]

B forbraendningsmotorer (her gaelder den pageeldende motorproducents garantibestemmelser)
Garantiperioden begynder ved kabet gennem den farste slutkunde. Afggrende er datoen pa kvitteringen.

Henvend dig med denne erkleering og den originale kvittering til din forhandler eller til den naermeste
kundeservice. Kagberens lovpligtige garantikrav overfor saelgeren forbliver ubergrt af denne erkleering.

EU-OVERENSSTEMMELSESERKLARING

Hermed erkleerer vi, at dette produkt i sin markedsferte udferelse, opfylder kravene i de harmoniserede
EU-direktiver, EU-sikkerhedsstandarder og de produktspecifikke standarder

Produkt Type Producent
Husvandveerk HW 5000_6000 FMS AL-KO Gerate GmbH
Serienummer Premium Ichenhauser Str. 14
G3012015 D-89359 Kotz
Befuldmaegtiget EU-direktiver Harmoniserede standarder
Hr. Anton Eberle 2006/95/EU EN 60335-1; VDE 0700-1:2007-02
Ichenhauser Str. 14 2004/108/EU EN 60335-2-41; VDE 0700-41:2004-12
D-89359 Kotz 2000/14/EU (13) EN 60335-2-41/A2; VDE 0700-41/A2:2009-02

2011/65/EU EN 55014-1; VDE 0875-14-1:2007-06

EN 55014-1/A1; VDE 0875-14-1/A1:2008-12

Kotz, 01-05-2012 Lydtrykniveau EN 55014-2; VDE 0875-14-2:2009-06

malt: 70 / 73 dB(A) EN 61000-3-2; VDE 0838-2:2006-10
Z garanteret: 79 /81 dB(A) EN 61000-3-2/A1; VDE 0838-2/A1:2007-05
% . EN 61000-3-2/A7; VDE0838-2/A7:2007-06

. o EN 61000-3-2/A4; VDE 0838-2/A4:2007-06
Antonio De Filippo Overensstemmelsese- £\ 51000-3-3: VDE 0838-3:2009-06
Managing Director valuering ’ '

2000 /14/EU bilag V
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ORIGINAL BRUKSANVISNING

ORIGINAL BRUKSANVISNING

Innehallsforteckning

Produktoversikt
Husvattenverk (bild A - E)

Om denna handbokK............coovveevieeeeeeeieenes 122 1 Genomskinligt lock till filtret
Produktbeskrivning...........cccooverviiienienieeen. 122
roduktbeskrivning 2 Pumphdlie
Leveransomfattning.... ..123 _
Sakerhetsinstruktioner...........c.cccocceeviieeenen. 123 3 Pafyliningsskruv
MONEETING. e 124 4 Pumputgéng/tryckledningsanslutning
Idrifttagning.......ccccceeveeeeeiee e 124 5 Motorhdlje
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Produktbeskrivning

ALKO

31 SET-knapp

INOX

Apparater med beteckningen "INOX" &r gjorda av
rostfritt stal. Konstruktion och funktion berors inte
av det.

Foreskriven anvandning

Husvattenverket ar avsett for privat anvandning
i hem och tradgard och ar uteslutande till for att
pumpa regn- samt rent vatten.

Husvattenverket [ampar sig for:

B Bevattning av traddgards- och tomtytor
B Vattenfoérsérjning inomhus

B Tryckhéjning av vattenforsorjningen.

Vid tryckhéjningen av vattenforsorjnin-

ﬂ gen ska de lokala foreskrifterna beaktas.
Du far information fran din VVS-instal-
lator.

Mojlig felanvandning

Husvattenverket ar inte avsett att pumpa:

B Sandhaltigt vatten, saltvatten eller avlopps-
vatten med textil- och pappersdelar

B Aggressiva, fratande, explosiva eller gasbild-
ande kemikalier eller vatskor

B Vatskor 6ver 35°C

Husvattenverket far inte anvandas for att
pumpa vatten for livsmedel eller drycker.
Husvattenverket ar inte avsett att anvan-
das permanent.

LEVERANSOMFATTNING

Husvattenverket levereras driftsklart med nyckel
till filterlocket, vinkelnippel samt bruksanvisning.

Termoskydd

Apparaten ar utrustad med en termoskyddsbry-
tare som stéanger av motorn vid dverhettning. Ef-
ter en nedkylningsfas pa ca. 15 - 20 minuter satts
pumpen pa automatiskt igen.

Skydd mot torrgang

Husvattenverket har ett torrgangsskydd. Torr-
gangsskyddet stanger av pumpen efter ca. 90 se-
kunder om det inte sugs upp nagot vatten eller om
sugledningen ar skadad.

Trycksensor

Husvattenverket ar utrustat med en trycksensor.

Via den héar sensorn stdngs pumpen automatiskt

av resp. satts pa nar det installda trycket nas.

O Instéllda tryck: se den tekniska informatio-
nen..

Displayvisning

For att visa driftstillstand och felmeddelanden ar
husvattenverket utrustat med en display (bild E
-29) . Med MODE-knappen (-30) kan du vélja olika
installningar och visningar och bekrafta dem dem
SET-knappen (-317) .

SAKERHETSINSTRUKTIONER

OBSERVA!

Skaderisk!

Anvand endast apparaten och for-
langningskabeln i tekniskt felfritt tillstand!
Det ar forbjudet att anvanda skadade ap-
parater.

Séakerhets- och skyddsanordningar far
inte sattas ur drift!

B Barn och personer som inte ar fértrogna med
bruksanvisningen far inte anvéanda appara-
ten.

B Lyft, transportera eller fast aldrig apparaten i
anslutningskabeln.

B Egenmaktiga forandringar eller ombyggna-
der pa apparaten ar forbjudna.

Elektrisk sakerhet

RISK!

Fara vid berdoring av spannings-
forande delar!

Dra genast ut kontakten fran stromna-
tet om férlangningskabeln skadas eller
delats! Vi rekommenderar anslutning via
en Fl-skyddsbrytare med en nominell fel-
strém < 30 mA.

B Husnatspanningen maste stdimma overens
med angivelserna rérande natspanning i den
tekniska informationen. Det &r inte tillatet att
anvanda nagon annan forsorjningsspanning.
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Montering

B Apparaten far endast drivas i en elektrisk an-
ordning i enlighet med DIN/VDE 0100, del
737, 738 och 702 (pooler). For att sakra det
hela maste du installera en ledningsskydds-
brytare 10 A samt en felstromsskyddsbrytare
med en nominell felstrédm pa 10/30 mA.

B Anvand endast forlangningskablar som ar av-
sedda att anvandas utomhus - minsta diame-
ter 1,5 mm?2. Rulla alltid ut kabeltrumman helt.

B Skadade eller knackta forlangningskablar far
inte anvandas.

[0 Kontrollera din férldngningskabels tills-
tand fére varje idrifttagning.

MONTERING

Stéll upp maskinen
1. Forbered en jamn och stabil yta.

2. Stall maskinen vagratt och 6versvamningssa-
kert.

3. Skruva ev. fast husvattenverket pa fastpunk-
terna (Bild A -7) .

4. Husvattenverket maste skyddas fran regn
och direkta vattenstralar.

| den dagliga driften (automatdrift) maste

ﬂ du, med lampliga atgarder, utesluta att
det uppstar foljdskador pa maskinen
p.g.a. 6versvamning i rummet.

Ansluta sugledningen

1. Valj sugledningens langd (bild B -17) sa att
husvattenverket inte kan arbeta torrt. Sugled-
ningen maste alltid vara minst 30 cm under
vattenytan.

2. Anslut sugledningen. Se till att anslutningen
blir tat, men utan att gadngan skadas.

0O Vi rekommenderar att du monterar fle-
xibla ledningar p& pumpingangen (bild
A -10). Dédrigenom kan det inte utévas
nagot mekaniskt tryck eller mekanisk
dragning pa husvattenverket.

3. Omyvattnetinnehaller lite sand méaste du mon-
tera ett forfilter mellan sugledningen och pum-
pingangen. Fraga din aterforséljare.

4. Lagg alltid sugledningen stigande.

maste du montera en sugslang med en
diameter som ar storre an 1". Vi rekom-
menderar att du anvander ett suggarnityr
fran AL-KO med sugslang, sugsil och re-
turflodesstopp. Fraga din aterforsaljare.

ﬂ Ar uppsugningshéjden mer dn 4 m sa

Montera tryckledningen

1. Skruva in forbindelsenippeln (Bild B -15) med
rundpackningen (bild B -16) i pumputgangen
(bild A -4).

2. Skruva fast vinkelnippeln (bild B -13) med
packning (bild B -14) pa forbindelsenippel
(bild B -15) och vrid vinkelnippeln i den 6ns-
kade riktningen.

3. Fasten tryckledning (bild B -11) pa vinkelnip-
peln (bild B -13).

4. Oppna alla stidngningar som finns pa tryckled-
ningen (ventiler, munstycken, vattenkran).

IDRIFTTAGNING

Vid den forsta idrifttagningen ar all in-

ﬂ formation pa displayen (bild E -29) pa
engelska. Valj det 6nskade spraket med
MODE-knappen (-30) och bekrafta med
SET-knappen (-37) . Nu kan du kontrol-
lera lufttrycket i forradsbehallaren.

Kontrollera lufttrycket i forradsbehallaren.

OBSERVA!

Ar lufttrycket under 1,5 och éver 1,9 bar
ar drift inte majlig. Pumpen startar inte.

1. Dra ut pumpens natkontakt.

2. Skjut stangningslockets ventil (bild D -27) pa
forradsbehallarens baksida (bild A -6) uppét.

3. Kontrollera lufttrycket vid ventilen (bild D -28)
med en luftpump eller en dackpafyllare med
tryckvisning.

4. Sténg sedan locket till ventilen pa forrads-
behallarens baksida.

5. Satt tillbaka natkontakten.

O Nu kan du ta husvattenverket i drift.
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Idrifttagning

ALKO

Fyll pa husvattenverket

2.

3.

OBSERVA!

Husvattenverket maste vara helt fylld
med vatten fore idrifttagningen sa att den
kan boérja suga direkt. Torrgang forstor
pumpen.

For att forkorta sugningstiden kan du
fylla sugslangen med vatten fore du skru-
var fast den.

Oppna péfyliningsskruven (Bild A -3) med fil-
ternyckeln (Bild C -19/A).

Fyll pa vatten via pafyliningsskruven tills
pumpholjet (Bild A -2) ar fullt.
Skruva in pafyliningsskruven igen.

Satta pa pumpen

1.

2.

Oppna en stangning i tryckledningen (bild B
-11) (ventil, munstycke, vattenkran).

Satt in anslutningskabelns kontakt i vaggdo-
san.

O Pumpen bérjar mata.

Nar det inte langre finns nagon luft i vattnet
som kommer ut ska du stanga laset i tryckled-
ningen.

0O Pumpen stdngs av automatiskt ef-
ter tryckuppbyggnaden och nér av-
sténgningstrycket har nétts.

O Husvattenverket &r redo att tas i drift.

O Nér du sétter pa det diva tryckbrytaren
visas NORMAL X och PRESSURE samt
det faktiska trycket pa displayen.

Forsta idrifttagningen

Det ar bara vid den forsta idrifttagningen som
NORMAL X och PRESSURE visas pa displayen.

ﬂ Skulle det efter ca. 90 sekunder annu

inte sugas upp nagot vatten i sugled-
ningen (bild B -17) stanger torrgangs-
skyddet av pumpen pa pa displayen vi-
sas LARM och SUCTION SIDE. Kontrol-
lera sugledningen, det genomskinliga lo-
cket (bild A -1) och alla skruvforbindelser
utifrén tathet. Tryck pa RESET-knappen
och genomfér den forsta idrifttagningen
igen.

Stidnga av pumpen

1.

Dra ut kontakten ur vaggdosan.

2. Stang alla stangningar som finns pa tryckled-

ningen (ventiler, munstycken, vattenkran).

Pumpen stangs automatiskt av nar det
installda avstangningstrycket har natts.
RISK!

Skaderisk p.g.a. varmt vatten.

Vid langre drift mot den stangda trycksi-
dan (>10 min) kan vattnet i pumpen var-
mas upp kraftigt och rinna ut okontrol-
lerat! Skilj apparaten fran natet och lat
pump och vatten svalna. Ta apparaten i
drift igen forst nar du har atgardat alla
brister!

Det kan uppsta skaderisk p.g.a. varmt vatten vid:
B Felaktig installation

B Stangd trycksida

B Vattenbrist i sugledningen

B Defekt tryckbrytare

Tillvdgagangssatt

1. Skilj apparaten fran natet och lat pump och
vatten svalna.

2. Kontrollera apparat, installation och vatten-
niva.

3. Taapparaten i drift igen forst nar du har atgar-
dat alla brister!

UNDERHALL OCH SKOTSEL

Kontrollera lufttrycket i forradsbehallaren

OBSERVA!

Kontrollera lufttrycket i forradsbehallaren
regelbundet. Det far inte underskrida 1,5
bar (se avsnittet "Idrifttagning: kontrol-
lera lufttrycket i forradsbehallaren™).

e OBSERVA!
Visas informationen LARM och

FYLL PA 1,5 BAR pa displayen sa maste
du fylla pa luft i membranférradsbehalla-
ren. Har ratt tryck natts visas meddelan-
det LARM och AIR PRESSURE OK pa
displayen.

Rengora pumpen

Efter pumpning av klorhaltigt poolvatten
eller vatskor som lamnar rester maste

pumpen spolas igenom med rent vatten.

1. Skilj apparaten fran natet och sakra den mot
aterpaslagning.
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Underhall och skotsel

O Pumpen stannar automatiskt.
Spola igenom pumpen med rent vatten.
Satt tillbaka kontakten i stickdosan.

Satt pa/stang av husvattenverket med bryta-
ren (bild A -6).
O Pumpen startar automatiskt.

Rengora filtret

1.

Skruva av utslappsskruven i filterrummet (bild
A -9) pa tdmningsoppningen, tom filterrummet
och stéang témningsdppningen igen.

Skruva av det genomskinliga locket till filtret
(bild A -1) med hjalp av filternyckeln (bild C
-18/D) .

Ta ut filtret (bild C -20) fran filterhdljet (bild A
-2) och rengdr det under rinnande vatten.

Rengor filterhdljet och det genomskinliga lo-
cket.

Foére du monterar filtret ska du kontrollera
packningen till filtret (bild C -19) och packnin-
gen till holjet (bild C -23) efter skador. Byt ut
vid behov.

Montera filtret, skruva pa det genomskinliga
locket pa filtret och dra at foér hand med filter-
nyckeln.

Rengora backventilen

1.

Ta ut filtret och satt i det igen (se avsnittet
"Rengobra filtret").

Dra ut backventilen (bild C -21) och rengér un-
der rinnande vatten.

Byt ut packningen (bild C -22) vid behov.
Montera backventilen.

DISPLAYVISNINGAR
B Vid den forsta idrifttagningen visas all information pa displayen pa engelska.
B Det gar att 6ppna alla funktioner med knappen MODE. Du bekréaftar de 6ppnade standarderna med

SET-knappen.

ar for lagt, gar det inte att byta sprak.

Flottor

1.

Skruva loss tryckledningen (bild B -11) med
vinkelnippeln (bild B -13) och forbindelsenip-
peln (bild B -15) .

Skruva loss inskruvningsnippeln (bild D -24)
med packningen (bild D -25) . Markt ut flotto-
rens (bild D -26) monteringlage. Dra ut flotto-
ren och rengor den.

Montera flottéren igen - var uppmarksam pa
monteringslaget.

Atgirda igentsippningar

1.

Skilj apparaten fran natet och sakra den mot
aterpaslagning.

2. Ta bort sugslangen pa pumpingangen.

3. Anslut tryckslangen till vattenledningen.

4. Lat vattnet arbeta igenom pumpen tills igent-
appningen har I6sts upp.

5. Kontrollera om pumpen roterar fritt genom att
satta pa den kort.

6. Ta tryckbrytaren i drift igen s& som beskrivs.

FORVARING

systemet helt (pump, ledningar, forrads-

ﬂ Finns det risk for frost maste du tomma

behallare och filterrum).

To6m sug- (bild B -17) och tryckledningen (bild

B-11).

Skruva ut utslappsskruven till filterrummet

(bild A -9) och lat vattnet rinna ut ur pumpen.
O \Vattnet i férrédsbehallaren (bild A -6)

Trycks samtidigt ut av luftbélgen.

Skruva tillbaka utslappsskruven (bild A -8, 9)

igen och férvara pump, ledningar och forrads-

behallare frostfritt.

Informationen som visas pé displayens andra rad &r delvis gjord som I6pande text och informa-
tionen Ioper kontinuerligt 6ver skarmen. Ar pumpen i LARM-funktionen, t.ex. for att lufttrycket
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Displayvisningar

ALKO

Normal drift

Displayvisning

TYSKA

»
m
jul}

NORMALT X
Tryck

1,5 BAR SET

Ett roterande X b.

Q

LARM
Fylla pa

1,2 BAR SET

MODE

LARM
Vattentillférsel

1,5 BAR SET

NORMAL X
Tryck

3,2 BAR SET

MODE

NORMALT 0
Tryck

4,0 BAR SET

MODE

NORMAL X
Tryck

2,0 BAR SET

Tillaggsfunktioner

Displayvisning

NORMALT X
Genomstrémning

3600 L/M

Kopplingstillstand

Pumpen ar i drift eller av-

stéangd

Pumpen satts pa och borjar

suga.

Efter sjalvtestet satts pum-
pen inte pa. | drift, pumpen

satts inte pa.

Pumpen sténgs av. Torrgang

efter 90 sekunder

Pumpen ar i drift

Pumpen stangs av.

Pumpen satts pa

Kopplingstillstand

Pumpen ar i drift.

Funktion / atgarder

Tryck pa MODE-knappen langre an 3 sekunder,
mandverspraket aktiveras. Genom att trycka pa
MODE-knappen (30) byter du mandversprak. Be-
krafta det nya mandverspraket med SET-knap-
pen

Forsta idrifttagningen: Pumpen ar fylld med
vatten, sug- och trycksidan ar ansluten, det finns
vatten pa sugsidan. Pumpen ansluts till stromna-
tet. Lasen i tryckledningen ar 6ppnade.

kom normal symboliserar att pumpen ar PA

Fyll pa luft och tryck sedan pa SET-knappen.
Genomfor den forsta idrifttagningen en gang till.
Lufttryck se den tekniska informationen pa sida
3.

Loptext: FYLL PA 1,5 BAR

Kontrollera sugledningen och tryck sedan pa
SET-knappen. Genomfér den forsta idrifttagnin-
gen en gang till.

Loptext: KONTROLLERA VATTENTILL-
FORSELN

Pumpen matar vatten. Forradsbehallaren fylls.
En del av vattnet tas ut.

Pumpen har natt det instéllda avstangnings-
trycket.

Pumpen har natt det instéllda pasattningstrycket.

Funktion / atgarder

Genomstromningsmangd:tryck pa MODE-
knappen tills genomstrémningsmangden visas.
Loptext: GENOMSTROMNING
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Displayvisningar

Displayvisning Kopplingstillstand

Pumpen ar i drift
NORMALT X |,

Genomstrémning

98 m3 SET

.

Pumpen ar i drift

NORMALT X

Delmangd
98 m3 SET

oco X PL.J.mpen ar i drift eller av-
.. MODE || stangd.

Lage

3,0 BAR SET

Pumpen ar i drift eller av-

X
eeo stangd.

Tryck
3,0 BAR SET

Pumpen ar i drift eller av-

NORMALT X =
MODE || stangd.

Lage
0,0 m3/H SET

Pumpen ar i drift eller av-

NORMALT X "
MODE || stangd.

Tryck
3,0 BAR SET

Varningsmeddelanden

Displayvisning Orsak

For lagt angtryck. Vattenni-

LARM o s ea %
van ar for lag

Fylla pa
1,2 BAR SET

LARM
Lufttryck

1,5 BAR SET

NORMALT X Luft pafyllt dver 1,8 bar.

Slappa ut
1,5 BAR SET

MODE

Funktion / atgarder

Totalt matad mangd:tryck pa MODE-knappen.
Visning av vattenmangden som hittills har ma-
tats. Det ar inte mojligt att aterstalla detta varde.
Loptext: TOTAL MANGD

Delméngd: Tryck pa MODE-knappen. Visning
av delmangden som hittills har matats. For ater-
stallning ska du trycka pa SET-knappenica. 3
sekunder.

Loptext: DELMANGD

Tryck pa MODE-knappen flera ganger tills ECO
LAGE visas pa displayen. Pumpen stangs nu av
tidigare (energisparlage). Se "ldrifttagning" pa
sida 7

Tryck pa SET-knappen. ECO TRYCK visas pa
displayen. Energisparlaget ar paslaget.

Tryck pa MODE-knappen flera ganger tills NOR-
MALLAGE visas pa displayen (29).

Tryck pa SET-knappen tills NORMAL X och
TRYCK visas pa displayen (29). Nu har du hojt
avstangningstrycket igen.

Atgard

Loptext: DELMANGDUppmaning att fylla pa luf-
ten till 1,5 bar. Bekrafta med hjalp av SET-knap-
pen. Pumpen startar igen.

Loptext: LUFTTRYCK OK

Luft utslappt till 1,5 bar. Har du slappt ut trycket
till 1,5 bar kan du starta pumpen igen genom att
trycka pa SET-knappen.

Loptext: SLAPP UT 1,5 BAR

128

HWA 5000/6000 FMS Premium



Hjalp vid stérningar

ALKO

Displayvisning
Vattentillforsel
1,5 BAR SET
NORMALT 0
Lufttest
1,5 BAR SET

Orsak

Sugledningen ar inte i vatt-
net, ingen genomstrémning
och inget tryck.

Pumpen satts pa fordrojt.

Atgird

Meddelandet visas efter 90 sekunder. Efter felav-
hjalpningen genom att du trycker pa SET-knap-
pen aterstélls felmeddelandet.

Loptext: KONTROLLERA VATTENTILL-
FORSELN

Matcykel:efter ett bestamt antal kopplingscyk-

ler satts pumpen inte pa nar pasattningstrycket
nas utan vantar ca. 25 sekunder for att se om
systemtrycket sjunker till 1,5 bar. Om trycket inte
underskrids under den har tiden &r luftfyllningen

OK.

HJALP VID STORNINGAR

RISK!

Fore alla arbeten for att atgarda storningar ska du dra ut stromsladden. Fel i den elektriska
anlaggningen ska du lata en elektriker atgarda

Storning

Pumpens drivmotor ar-
betar inte.

Felmeddelandet "Sugs-
ida" visas.

Felmeddelandet "FYLL
PA 1,5 BAR" visas.

Orsak

Det finns ingen natspanning.
Sugledningen &r inte i vatt-
net.

Igentéppning pa sugsidan.

Tryckledningen ar stangd.

Pumpen suger in luft i sug-
ledningen.

Pumpen suger in luft, vatten-
brist pa sugsidan.

Slangdiametern ar for liten.

For liten vattenmangd pa
sugsidan.

Lagt lufttryck i forradsbehal-
laren.

Atgird

Kontrollera sakringarna och stromtillférseln.
Sank ner sugledningen min. 30 cm i vattnet.

Ta bort smuts i uppsugningsomradet och fil-
tret.

Oppna lasaggregatet i tryckledningen.

Kontrollera att alla anslutningsledningens
forbindelser ar tata.
Byt ut packningsring.

Sténg av pumpen och 14t den svalna.

Montera en tryckslang med stérre diameter.

Stryp pumpen for att anpassa matnings-
mangden.

Fyll pa luft i férradsbehallaren. (Stall in
membranfortrycket pa 1,5 bar).
Loptext: FYLL PA 1,5 BAR.

ﬂ Vid stérningar som du inte kan atgarda ber vi dig vénda dig till var kundtjanst.
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Tryckbrytare

TRYCKBRYTARE BORTSKAFFANDE

Husvattenverkets pa- och avstangnings- 'v=> Uttjanta apparater, batterier och lad-
X

tryck &r forinstallt fran fabrik. Vid behov dare far inte sldngas i hushallsavfallet!

kan du endast be din aterforsaljare att Forpackning, maskin och tillbehor ar till-
4ndra det. verkade av atervinningsbara material och

ska bortskaffas till atervinningsstation.

GARANTI

Eventuella material- eller tillverkningsfel atgardas av oss under den lagstadgade garantitiden genom
reparation eller ersattningsprodukt, efter vart gottfinnande. Garantitiden bestams av gallande lag i det
land dar produkten kdptes.

Var garantiférsakran galler enbart om: Garantin upphor att gélla vid:

B den har bruksanvisningen beaktas B egenmaktiga reparationsforsok

B produkten hanteras fackmassigt B egenmaktiga tekniska férandringar
B originalreservdelar anvands B icke avsedd anvandning

Garantin galler inte for:

B |ackskador som beror pa normal anvandning

B slitdelar som ar markta med en ram [xxx xxx (x)] pa reservdelskortet

B férbranningsmotorer (har géller respektive motortillverkares garantibestammelser)

Garantitiden inleds i och med den forsta slutkundens kép av produkten. Datum pa inkdpsbeviset galler.
Kontakta aterforsaljaren eller narmaste auktoriserade servicestélle under uppvisande av denna forklaring

och inkOpsbeviset i original. Kdparens lagstadgade ansprak gentemot férsaljaren berérs inte av denna
forklaring.

EG-FORSAKRAN OM OVERENSSTAMMELSE

Harmed férsakrar vi att den har produkten, i det utférande vi levererar den, uppfyller kraven i de har-
moniserande EU-direktiven, EU-sakerhetsstandarderna och de produktspecifika standarderna.

Produkt Typ Tillverkare
Husvattenverk HW 5000_6000 FMS AL-KO Gerate GmbH
Serienummer Premium Ichenhauser Str. 14
G3012015 D-89359 Kotz
Befullmaktigad EU-direktiv Harmoniserande standarder
Anton Eberle 2006/95/EU EN 60335-1; VDE 0700-1:2007-02
Ichenhauser Str. 14 2004/108/EU EN 60335-2-41; VDE 0700-41:2004-12
D-89359 Kotz 2000/14/EU (13) EN 60335-2-41/A2; VDE 0700-41/A2:2009-02

2011/65/EU EN 55014-1; VDE 0875-14-1:2007-06

EN 55014-1/A1; VDE 0875-14-1/A1:2008-12

Kétz, 2012-05-01 Ljudniva EN 55014-2; VDE 0875-14-2:2009-06

uppmétt: 70/ 73 dB(A)  EN 61000-3-2; VDE 0838-2:2006-10
garanterat: 79/ 81 dB(A)  EN 61000-3-2/A1; VDE 0838-2/A1:2007-05
/ﬁ g EN 61000-3-2/A7; VDE0838-2/A7:2007-06

. - a . EN 61000-3-2/A4; VDE 0838-2/A4:2007-06
Antonio De Filippo Bedomning av 6verens- £\ 51000-3-3: VDE 0838-3:2009-06
VD stammelse ' ’

2000 /14/EG bilaga V
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OM DENNE HANDBOKEN

B Les denne dokumentasjonen fgr du tar me-
kanismen i bruk. Dette er en forutsetning for
a kunne arbeide sikkert, og for en feilfri hand-
tering.

B Ta hensyn til sikkerhetsanvisningene og ad-
varslene i denne dokumentasjonen og pa
selve enheten.

B  Denne dokumentasjonen er en fast del av
det beskrevne produktet, og skal overleveres
kjgperen ved et eventuelt videresalg.

Symbolforklaring

OBS!

Falge neye disse advarslene for a unnga
personskader og/eller materielle skader.

Spesielle henvisninger for bedre forstae-
lighet og handtering.

PRODUKTBESKRIVELSE

| denne dokumentasjonen blir forskjellige model-
ler av pumpeautomater beskrevet. Finn din mo-
dell ved hjelp av typeskiltet.

1

28
29
30

Produktoversikt
Husvannverk (bilde A - E)

Transparent lokk filter
Pumpehus

Pafyllingsskrue

ALKO

Pumpeuttak /trykkledningstilkobling

Motorhus

Trykktank

Festepunkt
Tappeskrue pumperom

Tappeskruer filterrom

Pumpeinngang/sugeledningstilkobling

Trykkledning

Vannkran

Vinkelnippel

Tetning
Forbindelsesnippel
Tetning

Sugeledning

Filterngkkel

Tetningsfilter

Filter

Tilbakeslagsventil
Tetning tilbakeslagsventil
Tetningshus
Innskruingsnippel
Tetning

Flottarlegeme maleenhet
Tetningslokk ventil

Ventil

Display

MODE-knapp

467 777_a
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Produktbeskrivelse

31 SET-knapp

INOX

Enheter med betegnelsen "INOX" leveres i rust-
fritt stal. Konstruksjon og funksjon blir ikke bergrt
av dette.

Forskriftsmessig bruk

Pumpeautomaten er beregnet for private bruk i
hus og hage, og er kun egnet for transport av rent-
vann og regnvann.

Pumpeautomaten er egnet for:

B Vanning av hager og tomter

B Vannforsyning i huset

B Trykkekning av vanntilfarselen.

Nar man gker trykket i vanntilfgrselen,
ma lokale bestemmelser fglges. Du far
informasjon fra din rgrlegger.

Mojlig felanvandning

Pumpeautomaten er ikke egnet for transport av:

B sandholdig vann, saltvann og skittent vann
som inneholder tekstiler og papir

B aggressive, etsende, eksplosive eller gass-
holdige kjemikalier eller vaesker

B veesker over 35 °C.

Pumpeautomaten ma ikke brukes til
transport av vann til neeringsmidler eller
drikke.

Pumpeautomaten er ikke egnet for kon-
tinuerlig bruk.

LEVERANSE

Husvannverk leveres klar til bruk med nekkel for
filterdeksel, vinkelnippel og bruksanvisning.

Termovern

Enheten er utstyrt med termovern som slar av mo-
toren hvis den overopphetes. Etter en avkjglings-
periode pa ca. 15 - 20 minutter, slar pumpen seg
automatisk pa igjen.

Beskyttelse mot terrkjering

Husvannverket har terrkjogringsbeskyttelse.
Tarrkjeringsbeskyttelsen slar av pumpen etter ca.
90 sekunder hvis det ikke suges inn vann eller
hvis sugeledningen er skadet.

Trykkfaler

Husvannverket er utstyrt med en trykkfgler. Via
denne feleren slas pumpen automatisk av og pa
nar de innstilte trykkene nas.

O Innstilte trykk: Se tekniske spesifikasjoner.

Display-visning

For & vise driftsstatus og feilmeldinger er hus-
vannverket utstyrt med et display (fig. E -29) . Med
MODE-knappen (-30) kan man velge forskjellige
innstillinger og visninger, og man bekrefter med
SET-knappen (-31) .

SIKKERHETSANVISNINGER

OBS!

Fare for personskader!

Bruk enhet og forlengelseskabel kun nar
de er i feilfri stand! Skadet utstyr ma ikke
brukes.

Sikkerhets- og beskyttelsesinnretninger
ma ikke tas ut av drift!

B Barn eller personer som ikke er kjent med
bruksanvisningen bgr ikke bruke enheten.

B |kke lgft, transporter eller fest enheten med
tilkoblingskabelen.

B Det er ikke tillatt & foreta endringer eller om-
bygginger pa enheten pa egen hand.

El-sikkerhet

FORSIKTIG!

Fare ved bergring av spenningsfo-
rende deler!

Trekk alltid ut stepslet hvis forlengel-
seskabelen er skadet eller isolasjonen
gdelagt! Vi anbefaler tilkobling via en
jordfeilbryter med en nominell feilstram
<30 mA.

B Husets nettspenning ma stemme over ens
med det som er angitt om nettspenningen i
de tekniske spesifikasjonene, ikke bruk an-
nen stremforsyning.

B Enheten ma kun drives pa en elektrisk inn-
retning iht. DIN/VDE 0100, del 737, 738 og
702 (svemmebassenger). For sikring ma det
installeres en sikring pa 10 A og en feilstrgm-
bryter med en nominell feilstrem pa 10/30
mA.
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Montering

ALKO

B Bruk kun forlengelseskabler som er bereg-
net for utenders bruk - minimum tverrsnitt 1,5
mm?Z. Kabeltromler skal alltid rulles helt av.

B Skadde eller sprukne forlengelseskabler ma
ikke brukes.

O Fer hver igangsetting ma man kontrol-
lere tilstanden til forlengelseskabelen.

MONTERING

Sette opp enheten

1. Klargjer et plant og stedig sted.

2. Plasser enheten vannrett og flomsikkert.

3. Skru eventuelt fast husvannverket pa feste-
punktene (fig. A -7) .

4. Husvannverket ma beskyttes mot regn og di-
rekte vannstraler.

| daglig drift (automatisk drift) ma du ved
hjelp av egnede tiltak forhindre at det ved

feil pa apparatet kan oppsta felgeskader
pa grunn av at rommet blir oversvemt.

Koble til sugeledning

1. Velg lengden pa sugeledningen (fig. B -17)
slik at husvannverket ikke kan tgrrkjeres. Su-
geledningen ma ligge minst 30 cm under
vannflaten.

2. Koble til sugeledningen. Sarg for tett tilkobling
uten a skade gjengen.

O Vi anbefaler & installere fleksible lednin-
ger pa pumpeinngangen (fig. A-10). Der-
med kan det @ves mekanisk trykk eller
trekk pa husvannverket.

3. Ved litt sandholdig vann ma det installeres et
forfilter mellom sugeledningen og pumpeinn-
gangen. Spgr din forhandler.

4. Legg alltid sugeledningen stigende.

Hvis innsugingshgyden er mer enn 4 m,
ﬂ ma det monteres en sugeslange med en
diameter som er stgrre enn 1". Vi anbe-
faler & bruke AL-KO sugegarnityr med
sugeslange, sugekurv og tilbakestrem-
ningsstopp. Spar din forhandler.

Monter trykkledning

1. Skru forbindelsesnippelen (fig. B -15) med
den runde tetningsringen (fig. B -16) i pum-
peuttaket (fig. A -4).

2. Skru vinkelnippelen (fig. B -13) med tetning
(fig. B -14) paforbindelsesnippelen (fig. B-15)
og drei vinkelnippelen i gnsket retning.

3. Fest en trykkledning (fig. B -11) pa vinkelnip-
pelen (fig. B -13).

4. Apne alle avstengingene i trykkledningen
(ventiler, spraydyser, vannkran).

IGANGKJGRING

Ved farste igangkjering vises i displayet
(fig. E -29) all informasjon pa engelsk.
Velg ensket sprak med pa MODE-knap-
pen (-30) og bekreft med SET-knappen
(-31) . Lufttrykket i trykktanken kan na
kontrolleres.

Kontroller lufttrykket i trykktanken

OBS!

Ved lufttrykk under 1,5 og over 1,9 bar er
ikke drift mulig. Pumpen starter ikke

1. Trekk ut nettstgpslet til pumpen.

2. Skyv lokket pa ventilen (fig. D -27) pa baksi-
den av trykktanken (fig. A -6) oppover.

3. Kontroller lufttrykket ved ventilen (fig. D
-28) med en luftpumpe og dekkpumpe med
trykkindikering.

4. Lukk deretter lokket pa ventilen pa baksiden
av trykktanken.

5. Plugg inn nettstgpslet igjen.

O Na kan husvannverket settes i drift.

Fylle husvannverket

OBS!

For oppstart ma husvannverket fylles
med vann til overlgpet slik det kan suge
inn umiddelbart. Tarrkjgring @delegger
pumpen.

For a redusere innsugingstiden fylles su-
geslangen med vann fer paskruing.

1. Apne fylleskruen (fig. A -3) med filterngkkelen
(fig. C-19/A).

2. Fyll vann via pafyllingsskruen til pumpehuset
(fig. A -2) er fullt.

3. Skru inn pafyllingsskruen.
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lgangkjering

Sla pa pumpen

1. Apne en avstenging (ventil, spraydyse, vann-
kran) i trykkledningen (fig. B -11) .

2. Plugg nettstgpselet til tilkoblingskabelen inn i
kontakten.
O Pumpen begynner & transportere.

3. Hvis det ikke lenger er luft i vannet som kom-
mer ut, lukker du avstengingen i trykklednin-
gen.

O Pumpen slas automatisk av etter
trykkoppbygging og etter at utkoblings-
trykket er nadd.

O Husvannverket er klart til drift.

O Ved paslaing via trykkbryteren vises
NORMAL X og PRESSURE og det virke-
lige trykket i displayet.

Forste oppstart

Kun ved ferste oppstart vises NORMAL X og
PRESSURE i displayet.

Hvis det fortsatt ikke suges inn vann via

ﬂ sugeledningen etter 90 sekunder, (fig.
B -17), slar terrkjeringsbeskyttelsen av
pumpen, og i displayet vises ALARM og
SUCTION SIDE. Kontroller om sugeled-
ningen, det gjennomsiktige dekselet (fig.
A -1) og alle skrueforbindelsene er tette,
trykk pa RESET-knappen og gjennomfar
forste gangs oppstart en gang til.

Sla av pumpen
1. Trekk nettstapslet ut av stikkontakten.

2. Lukk avstengingene i trykkledningen (ventiler,
spraydyser, vannkran).

Pumpen slar seg av automatisk etter a
ha nadd den innstilte utkoblingstrykket.

FORSIKTIG!

Fare for personskader pa grunn av
varmt vann

Ved langvarig drift mot lukket trykksiden
(>10 min) kan vannet i pumpen blir sveert
varmt og fungere ukontrollert! Koble en-
heten fra stremnettet og la pumpe og
vann avkjgles. Sett enheten i drift igjen
forst etter at alle feil er utbedret!

Fare for personskade pa grunn av varmt vann kan
forekomme ved:

B feil installasjon
B |ukket trykkside

B  mangel pa vann i sugeledningen eller
B defekt trykkbryter.

Fremgangsmate

1. Koble enheten fra stremnettet og la pumpe og
vann avkjgles.

2. Kontroller enheten, installasjonen, og vanni-
vaet.

3. Sett enheten i drift igjen forst etter at alle feil
er utbedret!

VEDLIKEHOLD OG PLEIE

Kontroller lufttrykket i trykktanken

OBS!

Kontroller lufttrykket i trykktanken med
jevne mellomrom. Det ma ikke falle un-
der 1,5 bar (se avsnittet "Oppstart: Kon-
troller lufttrykket i trykktanken").

OBS!

Hvis  informasjonen ALARM og
REFILL 1,5 BAR vises i displayet, ma
det etterfylles luft i membrantrykktanken.
Huvis riktig trykk er nadd, vises ALARM og
AIR PRESSURE OK i displayet.

Rengjore pumpen

Etter & ha transportert klorholdig svem-
mebassengvann eller veesker som etter-
later seg rester, ma pumpen spyles med
rent vann.

1. Koble enheten fra nettet og sikre den slik at
den ikke slas pa igjen.
0O Pumpen stopper automatisk.
2. Spyl rent vann gjennom pumpen.
Plugg nettstgpselet inn i stikkontakten.
4. Sla pa husvannverket med av-/pa-bryteren.
0O Pumpen starter automatisk.

w

Rengjore filteret

1. Skru av tappeskrue filterkammer (fig. A -9),
tem filterkammeret og steng temmeapningen
igjen.

2. Skru av transparent lokk filter (fig. A -1) ved
hjelp av filterngkkelen (fig. C -18/D) .

Ta filteret (fig. C -20) ut av filterhuset (fig. A -2)
og rengjer under rennende vann.

4. Rengjer filterhus og gjennomsiktig deksel fil-
ter.
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Vedlikehold og pleie

ALKO

5. For du monterer filteret, ma du sjekke om tet-
ningene filter (fig. C -19) og tetningen kapsling
(fig. C -23) er skadet, bytt om ngdvendig.

6. Monter filteret, skru pa gjennomsiktig deksel
filter og trekk til for hand med filterngkkelen.

Rengjore tilbakeslagsventilen

1. Monter filteret ut og inn (se avsnittet "Reng-
Jore filter").

2. Skru ut tilbakeslagsventil (fig. C -21) og reng-
jor under rennende vann.

3. Bytt tetning (fig. C -22) ved behov.

4. Monter tilbakeslagsventil.

Flotterlegeme

1. Skru ut trykkledning (fig. B -11), med vinkel-
nippel (fig. B -13), og forbindelsesnippel (fig.
B-15).

2. Skru utinnskruingsnippel (fig. D -24) med tet-
ning (fig. D -25) . Merk monteringsposisjon
flotterlegeme (fig. D -26) . Trekk ut og rengjar
flotterlegeme.

3. Monter flottgrlegemet igjen - vaer oppmerk-
som pa monteringsposisjonen.

DISPLAY-VISNINGER

Fjern tilstoppinger

1. Koble enheten fra nettet, og sikre den slik at
den ikke blir slatt pa igjen.

2. Fjern sugeslangen ved pumpeinngangen.

Koble trykkslangen til vannledningen.

4. Ladetrenne vann gjennom pumpehuset til til-
stoppingen Igser seg opp.

5. Kontroller om pumpen roterer fritt ved a sla
den pa en kort stund.

6. Sett enheten i drift igjen som beskrevet.

w

LAGRING

1. Tem suge- (fig. B -17) og trykkledning (fig. B
-11).

Ved frostfare ma systemet temmes helt
(pumpe, ledninger og trykktank og fil-
terrom).

2. Skru ut tammeskruen filterrom (fig. A -9) og la
vannet renne ut av pumpen.
0 Vannet i trykktanken (fig. A -6) trykkes
samtidig ut av luftbelgen.
3. Skru inn tgmmeskruene (fig. A -8, 9) igjen
og lagre pumpe, ledninger og trykkbeholder
frostfritt.

B \Ved forste oppstart vises all informasjon pa engelsk i displayet.
B Alle funksjoner kan hentes fram med knappen MODE. Normene som er hentet fram blir bekreftet

med SET-knappen.

Normal drift

er for lavt, er det ikke mulig & endre sprak.

Display-visning  Koblingstilstand

Pumpe i drift eller pumpe
slatt av
TYSK
SET
NORMAL X Pumpenﬁ slar seg pa og be-
Trykk gynner & suge.
1,5 BAR SET

Roterende X bak Normal symboliserer pumpe PA

Informasjonen som vises i den andre linjen i displayet er delvis Igpende tekst som viser konti-
nuerlig som informasjon. Hvis pumpen befinner seg i ALARM-funksjon, for eksempel lufttrykket

Funksjon / Tiltak

Trykk MODE-knappen lenger enn 3 sekunder,
brukerspraket er aktivert. Bytt brukersprak ved a
trykke pa MODE-knappen (30). Bekreft nytt bru-
kersprak med SET-knappen

Ferste oppstart: Pumpe fylt med vann, suge- og
trykksiden tilkoblet, vann tilgjengelig pa sugesi-
den. Pumpen blir koblet til nettet. Laser apnet i
trykkledningen.

467 777_a

135



Display-visninger

Display-visning

ALARM
Etterfyll

1,2 BAR

SET

ALARM
Vanntilfgrsel

1,5 BAR

MODE

SET

NORMAL X
Trykk

3,2 BAR

SET

NORMAL 0
Trykk

4,0 BAR

=
o
o
m

SET

NORMAL X
Trykk

2,0 BAR

SET

Tilleggsfunksjoner

Display-visning

NORMAL X
Gjennomstrgmning

3600 L/M SET
NORMAL X
Gjennomstrgmning

98 m3 SET
NORMAL X
Delvolum

98 m3 SET

Koblingstilstand

Pumpen slar seg ikke pa et-
ter selvtesten. | drift, pum-
pen slar seg ikke pa.

Pumpe slas av. Tarrkjering

etter 90 sekunder

Pumpe i drift

Pumpe slas av.

Pumpe slas pa

Koblingstilstand
Pumpe i drift.

Pumpe i drift

Pumpe i drift

Funksjon / Tiltak

Etterfyll luft, trykk deretter SET-knappen. Gjen-
nomfare farste oppstart igjen. Lufttrykk, se te-
kniske spesifikasjoner side 3.

Lopende tekst: ETTERFYLL 1,5 BAR

Kontroller sugeledning, trykk deretter SET-knap-
pen. Gjennomfgre forste oppstart igjen.
Lepende tekst: KONTROLLER VANNTIL-
FORSEL

Pumpe transporterer vann. Trykktanken blir fylt.
En del av vannet blir fiernet.

Pumpen har nadd innstilt utkoblingstrykk.

Pumpen har nadd innstilt innkoblingstrykk.

Funksjon / Tiltak

Gjennomstremningsmengde:Trykk MODE-
knappen til giennomstremningsmengden vises.
Lopende tekst: GJENNOMSTROMNING

Totalvolum transportert vann:Trykk pa MODE-
knappen. Visning av tidligere transportert vann-
mengde. Tilbakestilling ikke mulig.

Lepende tekst: TOTALVOLUM

Delvolum: Trykk pa MODE-knappen. Visning av
tidligere transportert delmengde. Trykk tilbakestil-
ling SET-knapp i ca. 3 sekunder.

Lepende tekst: DELVOLUM:
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Display-visninger

ALKO

Display-visning

eco X
Modus

3,0 BAR SET

eco X
Trykk

3,0 BAR SET

MODE

NORMAL X
Modus

0,0 m3/H SET

NORMAL X
Trykk

3,0 BAR SET

MODE

Varselmeldinger

Display-visning

ALARM
Etterfyll

1,2 BAR SET

MODE

ALARM
Lufttrykk

1,5 BAR SET

MODE

NORMAL X
Tapp av

1,5 BAR SET

ALARM
Vanntilfgrsel

1,5 BAR SET

MODE

Koblingstilstand

Pumpe i drift eller pumpe
slatt av.

Pumpe i drift eller pumpe
slatt av.

Pumpe i drift eller pumpe
slatt av.

Pumpe i drift eller pumpe
slatt av.

Arsak

For lavt kjeletrykk. For lavt
vanniva

Luften fylt over 1,8 bar.

Sugeledning ikke i vannet,
ingen gjennomstrgmning og
ikke noe trykk.

Funksjon / Tiltak

Trykk MODE-knappen flere ganger til ECO-MO-
DUS vises i displayet. Pumpen vil na sla seg av
tidligere (energisparemodus). Se "Oppstart" pa
side 7

Trykk SET-knappen. ECO TRYKK vises i dis-
playet. Energisparemodus er slatt pa.

Trykk MODE-knappen flere ganger til NOR-
MAL-MODUS vises i displayet (29).

Trykk SET-knappen til NORMAL X og TRYKK vi-
ses i displayet (29). Utkoblingstrykket er gkt ig-
jen.

Tiltak

Lepende tekst: DELVOLUMBIir bedt om a et-
terfylle Iuft til 1,5 bar. Bekreft med SET-knappen.
Pumpe starter igjen.

Lepende tekst: LUFTTRYKK OK

Slipp ut luft til 1,5 bar. Dersom trykket er redusert
til 1,5 bar, startes pumpen igjen ved a trykke pa
SET-knappen.

Lepende tekst: REDUSER 1,5 BAR

Melding vises etter 90 sekunder. Etter at feilen er
utbedret ved a trykke pa SET-knappen, tilbake-
stilles feilmeldingen.

Lepende tekst: KONTROLLER VANNTIL-
FORSEL
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Hjelp ved funksjonsfeil

Display-visning  Arsak

SET

NORMAL 0 Pumpe slas forsinket pa.

Lufttest
1,5 BAR

HJELP VED FUNKSJONSFEIL

FORSIKTIG!

Tiltak

Malesyklus:Pumpen slas ikke pa ved innkob-
lingstrykket etter et bestemt antall koblingssyklu-
ser, men venter i ca. 25 sekunder pa at trykket

i systemet skal falle til 1,5 bar. Hvis trykket ikke
underskrides i lapet av tiden, er luftfyllingen i or-
den.

Trekk ut nettstapslet for alt arbeid i forbindelse med reparering av feil! Feil i det elektriske an-
legget anlegget skal utbedres av kvalifisert elektriker.

Feil Arsak

Pumpedrivmotoren gar = Ingen nettspenning tilgjen-
ikke gelig

Feilmeldingen "Suge-  Sugeledningen er ikke i van-
side" vises net.

ALARM Blokkering pa sugesiden
Vanntifforsel Trykkledning stengt
1,5 BAR SET
Pumpen suger Iuft inn i su-

geledningen

Pumpen suger luft, vann-

mangel pa sugesiden

For liten slangediameter

For lite vann pa sugesiden.

Feilmeldingen "ETTER-
FYLL 1,5 bar" vises.

Lavt lufttrykk i trykktanken

Utbedring

Kontroller sikringer og streamforsyning.

Senk sugeledningen min. 30 cm ned i van-
net.

Fjern smuss i innsugingsomradet og filteret.
Apne stengeenheter i trykkledningen.

Kontroller at alle forbindelsene til sugeled-
ningen er tette.
Bytt tetningsring.

Sla av motoren og la den bli kald.

Bruk trykkslange med stgrre diameter.
Strup pumpen for a tilpasse mengden.

Etterfyll luft i trykktanken. (Still inn mem-
bran-fortrykket pa 1,5 bar).
Lepende tekst: ETTERFYLL 1,5 BAR.

ﬂ Ved feil som ikke er mulig & utbedre, ma du kontakte var kundeservice.

PRESSURE SWITCH

Det pa-og utkobling av innenlandsk vann
anlegget er forhandsinnstilt pa fabrikken.
Du kan gjere endringer som trengs for a
gjere bare gjennom forhandler.

AVHENDING

=== Kasserte enheter, batterier eller opp-

ladbare batterier ma ikke kastes i hus-
/" holdningsavfallet!

Emballasje, utstyr og tilbeher er laget av

resirkulerbare materialer og skal avhen-
des deretter.
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Garanti

ALKO

GARANTI

Vi utbedrer eventuelle material- eller produksjonsfeil pa maskinen inntil den lovbestemte foreldelsesfris-
ten for klager pa feil og mangler er utlgpt. Det er opp til oss & avgjere om utbedringen skal skje gjennom
reparasjon eller omlevering. Det er lovgivningen i det landet der maskinen er kjgpt, som bestemmer fo-
reldelsesfristen.

Garantiytelsene gjelder kun dersom: Garantien gjelder ikke dersom:
B denne bruksanvisningen er fulgt B brukeren har forsgkt a reparere maskinen pa

B maskinen er brukt pa en forskriftsmessig mate egen hand
B det er brukt originale reservedeler B brukeren har gjort tekniske endringer pa maski-
nen selv
B  maskinen er brukt pa en ikke-forskriftsmessig
mate

Folgende dekkes ikke av garantien:

B |akkskader som skyldes normal slitasje

B slitedeler som er merket med ramme [xxx xxx (x)] pa reservedelskortet

B forbrenningsmotorer (for disse gjelder egne garantibestemmelser fra motorprodusentene)
Garantiperioden starter den datoen produktet kjgpes av den ferste sluttkunden. Kjgpsdatoen pa kvitte-
ringen gjelder som startdato. Ta med deg denne erkleeringen og den originale kvitteringen til forhandle-

ren eller neermeste kundeservice. Denne garantien begrenser ikke garantitakerens lovfestede rettigheter
overfor selger ved mangler.

EU-SAMSVARSERKLARING

Herved erkleerer vi at dette produktet, i denne utfarelsen, oppfyller kravene i de harmoniserte EU-direk-
tivene, EU-sikkerhetsstandardene og de produktspesifikke standardene.

Produkt Type Produsent
Husvannverk HW 5000_6000 FMS AL-KO Gerate GmbH
Serienummer Premium Ichenhauser Str. 14
G3012015 D-89359 Kotz
Ansvarlig EU-direktiver Harmoniserte normer

Hr. Anton Eberle
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Kotz, 01.05.2012

e

Antonio De Filippo
Managing Director

2006/95/EF
2004/108/EF
2000/14/EF (13)
2011/65/EF

Lydeffektniva
malt: 70 / 73 dB(A)
garanterer: 79/ 81 dB(A)

Samsvarsvurdering
2000 /14/EF tillegg V

EN 60335-1; VDE 0700-1:2007-02

EN 60335-2-41; VDE 0700-41:2004-12

EN 60335-2-41/A2; VDE 0700-41/A2:2009-02
EN 55014-1; VDE 0875-14-1:2007-06

EN 55014-1/A1; VDE 0875-14-1/A1:2008-12
EN 55014-2; VDE 0875-14-2:2009-06

EN 61000-3-2; VDE 0838-2:2006-10

EN 61000-3-2/A1; VDE 0838-2/A1:2007-05
EN 61000-3-2/A7; VDE0838-2/A7:2007-06
EN 61000-3-2/A4; VDE 0838-2/A4:2007-06
EN 61000-3-3; VDE 0838-3:2009-06
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ALKUPERAISEN KAYTTOOHJEEN KAANNOS

ALKUPERAISEN KAYTTOOHJEEN

Tuote

KAANNOS Vesiautomaatti (kuva A - E)
Sisallysluettel T .
isallysluettelo 1 Suodattimen lapinakyva korkki
Kasikirjaa koskevia tietoja............cccccccveeenenn. 140
TUOtEKUVAUS.......ceeieeeeeeee e 140 2 Pumpun kotelo
TOIMILUSSISAND. ... 141 3 Tayttdaukon tulppa
Turvaohjeet............cccovviiiiiiici, 4 Pumpun ulostulo/painejohdinliitanta
ASENNUS...coeiiiiiiiiiee e 5 Moottorikotelo
Kayttdonotto . 6 Valisailis
Huolto ja hoito...........ccveeiiiiiiee e, 143
Varastointi.........cocceeeeeiiii e 144 7| Ruuvauskohta
NEYLON IMOItUKSEL. ... 144 8 Tyhjennysruuvi pumppu
Apu hairidtilanteissa.............ccccceviiieiinieenn 147 9 Tyhjennysruuvit suodatintila
PainekytKin.........coooovieeiiiie e 147 10 Pumpun tuloaukko/imujohdon liitanta
Havittaminen. .148
11 Painejohdin
TaKUU. ..o 148 _
EY-vaatimustenmukaisuusvakuutus.............. 148 12 | Vesihana
13 Kulmanippa
KASIKIRJAA KOSKEVIA TIETOJA 14  Tiiviste
B [ue tdma asiakirja ennen laitteen kayttéonot- 15 Liitosni
toa. Se on turvallisen tydskentelyn ja hairiét- itosnippa
téman kaytén edellytys. 16 Tiiviste
B Noudata taman asiakirjan ja laitteen turvaoh- i
jeita ja varoituksia. 17 Imujohto
B Tama asiakirja on kuvatun tuotteen kiintea 18 Suodatinavain
0sa, ja se taytyy luovuttaa ostajalle myynnin
yhteydessa. 19 Suodattimen tiiviste
Merkkien selitykset 20 Suodatin
HUOMIO! 21 Takaiskuventtiili
Naiden varoitusten huolellinen noudat- 22  Takaiskuventtiilin tiiviste
taminen voi estaa ihmisten loukkaantu-
miset ja/tai esinevahingot. 23 Kotelon tiiviste
Erityisohjeita, jotka auttavat ymmarta- 24 Kierrenippa
maan ja kasittelemaan laitetta parem- 25 Tiiviste
min.
26 Mittauslaitteen uimuri
TUOTEKUVAUS 27 Venttiilin kansi
Tassa asiakirjassa kuvaillaan vesiautomaattien 28 Venttiili
eri malleja. Tarkista kaytdssa oleva malli tyyppikil-
ven perusteella. 29 Naytto
30 MODE-painike
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Tuotekuvaus

ALKO

31 SET-painike

INOX

"INOX"-merkinnalléa varustettujen laitteiden va-
rusteet ovat ruostumatonta terasta. Silla ei ole vai-
kutusta rakenteeseen ja toimintaan.

Tarkoituksenmukainen kaytto

Vesiautomaatti on tarkoitettu yksityiseen kayttoon
talossa ja puutarhassa. Se soveltuu ainoastaan
puhtaan veden ja sadeveden kuljettamiseen.

Vesiautomaatti soveltuu seuraaviin kayttdtarko-
ituksiin:

B puutarhan ja tontin kastelu

B talon vedensaanti

B vedensaannin paineenkorotus.

Vedensaannin paineenkorottamisessa
on noudatettava paikallisia maarayksia.
Kysy neuvoa LVI-alan ammattilaiselta.

Mahdollinen vaara kaytto

Vesiautomaatti ei sovellu seuraavien aineiden

kuljettamiseen:

B hiekkapitoinen vesi, suolavesi ja likavesi,
jossa tekstiili- ja paperijaamia

B aggressiiviset, syovyttavat, rajahtavat tai
kaasuuntuvat kemikaalit tai nesteet

B nesteet, joiden 1ampédtila on yli 35 °C

Vesiautomaattia ei saa kayttaa elintar-
vikkeita tai juomia varten olevan veden
kuljettamiseen.

Vesiautomaatti ei sovellu yhtajaksoiseen
kayttoon.

TOIMITUSSISALTO

Vesiautomaatti toimitetaan kayttévalmiina suo-
dattimen korkin avaimen, kulmanipan ja kayttéo-
hjeen kanssa.

Lampdsuoja

Laite on varustettu ldmpdsuojakytkimelld, joka
sammuttaa moottorin ylikuumenemisen yhtey-
dessa. Pumppu kaynnistyy uudelleen automaat-
tisesti noin 15 - 20 minuuttia kestavan jaahdy-
tysvaiheen jalkeen.

Kuivakéyntisuoja

Vesiautomaatti on varustettu kuivakayntisuojalla.
Kuivakayntisuoja kytkee pumpun pois paalta noin

90 sekunnin kuluttua, jos vetta ei imeta tai imu-
johto on viallinen.

Paineanturi

Vesiautomaatti on varustettu paineanturilla.
Pumppu kytkeytyy tdman anturin kautta auto-
maattisesti pois paalta ja paalle, kun asetetut
paineet saavutetaan.

0 Asetetut paineet: katso tekniset tiedot.

Nayttd

Vesiautomaatti on varustettu naytélla (kuva E
-29), jossa ilmoitetaan kayttotilat ja virheilmoituk-
set. MODE-painikkeella (-30) voidaan valita erilai-
sia asetuksia ja nayttdja, jotka vahvistetaan SET-
painikkeella (-31) .

TURVAOHJEET

HUOMIO!

Loukkaantumisen vaara!

Kayta laitetta ja jatkojohtoa vain, kun
ne ovat teknisesti moitteettomassa kun-
nossal! Viallisia laitteita ei saa kayttaa.
Turva- ja suojalaitteita ei saa ottaa pois
toiminnasta!

B Lapset tai aikuiset, jotka eivat ole lukeneet
kayttdohjetta, eivat saa kayttaa laitetta.

B Al3 koskaan nosta, kuljeta tai kiinnité laitetta
pitdmalla kiinni liitdntajohdosta.

B Omavaltaisten muutosten tai lisdysten teke-
minen laitteeseen on kielletty.

Sahkoturvallisuus

VARO!

Jannitettd johtavien osien kosketta-
miseen liittyva vaara!

Irrota pistoke verkosta heti, jos jatkojohto
vioittuu tai katkeaa! Suosittelemme liitta-
mista Fl-suojakytkimen kautta nimellisvi-
kavirralla, joka on < 30 mA.

B Talon verkkojannitteen on vastattava tekni-
sissd tiedoissa mainittua verkkojannitetta,
muuta syéttjannitetta ei saa kayttaa.

B Laitetta saa kayttda vain maaraykset DIN/
VDE 0100, osa 737, 738 ja 702 (uima-altaat)
tayttavien laitteiden kanssa. Laitteen suojaa-
miseksi on asennettava 10 A:n johdonsuoja-
katkaisin ja vikavirtasuojakytkin, jonka nimel-
lisvirta on 10/30 mA.
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Asennus

B Kaytad vain jatkojohtoja, jotka on tarkoitettu
ulkokdyttédn - minimipoikkipinta 1,5 mm2.
Kelaa kaapelikelat aina kokonaan auki.

B Viallisia tai hauraita jatkojohtoja ei saa
kayttaa.

O Tarkista jatkojohdon kunto ennen jo-
kaista ké&yttébnottoa.

ASENNUS

Laitteen asennus
1. Valmistele tasainen ja tukeva sijoituspaikka.

2. Aseta laite vaakatasoon ja tulvimisvetta ke-
stéavaan paikkaan.

3. Kiinnitd vesiautomaatti tarvittaessa ruuveilla
kiinnitysta varten olevista kohdista (kuva A-7).

4. Vesiautomaatti on suojattava sateelta ja
suoralta vesisuihkulta.

Paivittdisessd kaytossa (automaatti-
kayttd) on varmistettava asianmukai-
sin toimenpitein, ettei hairididen ai-
heuttama tulviminen voi aiheuttaa lait-
teeseen seurausvahinkoja.

Imujohdon liittdminen

1. Valitse imujohdon (kuva B -17) pituus siten,
ettd vesiautomaatti ei voi kdyda kuivana. Imu-
johdon on oltava aina vahintédan 30 cm veden-
pinnan alapuolella.

2. Liitd imujohto. Liitdnnan on oltava tiivis, mutta
kierteet eivat saa vioittua.

0 Suosittelemme  taipuisien  johtojen
asentamista pumpun tuloaukkoon (kuva
A -10). Silloin vesiautomaattiin ei koh-
distu mekaanista painetta tai vetoa.

3. Jos vesi on vahan hiekkaista, imujohdon ja
pumpun tuloaukon valiin on asennettava esi-
suodatin. Tiedustele sita erikoisliikkeesta.

4. Asenna imujohto aina nousevasti.

Jos imukorkeus on yli 4 m, on asen-
ﬂ nettava imuletku, jonka halkaisija on
suurempi kuin 1. Suosittelemme AL-
KO-imuvarustesetin kayttda, johon ku-
uluu imuletku, imusihti ja paluuvirtauk-
sen estin. Tiedustele erikoisliikkeesta.

Painejohtimen asennus

1. Kierra litosnippa (kuva B -15) pyorealla tiivis-
terenkaalla (kuva B -16) pumpun ulostuloon
(kuva A -4).

2. Kierrd kulmanippa (kuva B -13) tiivisteella
(kuva B -14) liitosnippaan (kuva B -15) ja
kaanna kulmanippaa haluamaasi suuntaan.

3. Kiinnitd painejohdin (kuva B -11) kulmanip-
paan (kuva B -13).

4. Avaa kaikki painejohtimessa olevat sulkimet
(venttiilit, ruiskusuuttimet, vesihana)

KAYTTOONOTTO

Ensimmaisen kayttdonoton yhteydessa

ﬂ kaikki tiedot tulevat nayttoon (kuva E
-29) englanniksi. Valitse haluamasi kieli
MODE-painikkeella (-30) ja vahvista val-
inta SET-painiketta (-37) painamalla. Va-
lisailiossa oleva paine voidaan nyt tarki-
staa.

Vilisailion ilmanpaineen tarkistaminen

HUOMIO!
Kaytto ei ole mahdollista, jos ilmanpaine
on alle 1,5 tai yli 1,9 baaria. Pumppu ei
kaynnisty.
1. Irrota pumpun pistoke pistorasiasta.
2. Tyoénna venttiilin kansi (kuva D -27) valisailion
takapuolella (kuva A -6) ylos.

3. Tarkista ilmanpaine venttiilissa (kuva D -28)
painenaytolla varustetulla ilmapumpulla tai
renkaantayttolaitteella.

4. Sulje sen jalkeen venttiilin kansi valisailion
takapuolella.

5. Pista verkkopistoke takaisin pistorasiaan.

0 Vesiautomaatti vcidaan nyt oftaa kéyt-
toén.

Vesiautomaatin tayttaminen

HUOMIO!

Vesiautomaatti on taytettava vedella yli-
vuotoon asti ennen jokaista kayttoonot-
toa, jotta imeminen voi alkaa heti. Kuiva-
kaynti rikkoo pumpun.

Lyhenna imuaikaa tayttdmalla imuletku
vedella ennen sen kiinnittamista.

1. Avaa tayttdaukon tulppa (kuva A -3) suodati-
navaimella (kuva C -19/A).

2. Taytd pumppuun tayttdaukon kautta vetta,
kunnes pumpun kotelo (kuva A -2) on taynna.

3. Kierra tayttdaukon tulppa takaisin paikoilleen.
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Kayttdonotto

ALKO

Pumpun kytkeminen péille

1. Avaa painejohtimessa (kuva B -11) oleva sul-
jin (venttiili, ruiskusuutin, vesihana).
2. Pista liitantdjohdon pistoke pistorasiaan.
0O Pumppu alkaa kuljettaa vetta.

3. Sulje painejohtimen suljin, kun ulos virtaa-
vassa vedessa ei enaa ole iimaa.

0O Pumppu kytkeytyy automaattisesti pois
paéltd, kun paine on muodostunut ja
poiskytkentépaine on saavutettu.

O Vesiautomaatti on kéyttévalmis.

O Kun pééllekytkenté tapahtuu painekytki-
men kautta, ndyttéén tulee NORMAL X
Jja PRESSURE seké todellinen paine.

Ensimmainen kadyttéonotto

Nayttoon tulee NORMAL X ja PRESSURE vain
ensimmaisen kayttddnoton yhteydessa.

Jos pumppu ei ime vettd imujohdon
(kuva B -17) kautta noin 90 sekunnin Ku-
luttua, kuivakayntisuojaus kytkee pum-
pun pois paaltd ja nayttéon tulee Haly-
tys ja SUCTION SIDE. Tarkista, etta imu-
johto, lapinakyva korkki (kuva A -1) ja
kaikki liitannat ovat tiiviitd, paina RESET-
painiketta ja suorita ensimmainen kayt-
téonotto uudelleen.

Pumpun kytkeminen pois paalta
1. Veda pistoke pistorasiasta

2. Sulje painejohtimessa olevat sulkimet (vent-
tiilit, ruiskusuuttimet, vesihana).

Pumppu kytkeytyy automaattisesti pois
paaltd, kun asetettu poiskytkentapaine
on saavutettu.

VARO!

Kuuman veden aiheuttama loukkaan-
tumisvaara

Pitemman kayton yhteydessa suljettua
painepuolta kohti (>10 min) pumpussa
oleva vesi voi kuumentua hyvin ku-
umaksi ja tulla ulos hallitsemattomasti!
Erota laite verkosta ja anna pumpun ja
veden jaahtya. Ota laite uudelleen kayt-
toéon vasta, kun kaikki viat on korjattu.

Kuumaan veteen liittyva loukkaantumisvaara:
B epaasianmukainen asennus

B suljettu painepuoli

B imujohdossa liian vahan vetta tai

B viallinen painekytkin

Toimenpiteet

1. Erota laite verkosta ja anna pumpun ja veden
jaahtya.

2. Tarkasta laite, asennus ja vedenpinta.

3. Ota laite uudelleen kayttéon vasta, kun kaikki
viat on korjattu.

HUOLTO JA HOITO

Viliséilion ilmanpaineen tarkistaminen

c HUOMIO!
Tarkista valisailion ilmanpaine saanndlli-

sesti. 1,5 baarin ilmanpaine ei saa alittua
(katso kohta "Kayttoonotto: Valisailion il-
manpaineen tarkistaminen").

HUOMIO!
A Jos nayttéén tulee HALYTYS ja

TAYTTO 1,5 BAR, kalvovalisiilioon on
lisattdva ilmaa. Kun oikea paine on
saavutettu, nayttoon tulee ALARM ja
ILMANPAINE OK.

Pumpun puhdistaminen

Pumppu on huuhdeltava puhtaalla ve-
dell, jos silla on kuljetettu klooripitoista
uima-altaan vetta tai nesteita, joista jaa
pumppuun jaamia.
1. Erota laite verkosta ja varmista se iuudelleen-
kytkentaa vastaan.
0 Pumppu pysédhtyy automaattisesti.
Huuhtele pumppu puhtaalla vedella.
Pista pistoke pistorasiaan.
4. Kytke vesiautomaatti paalle virtakytkimella
(kuva A -6).
O Pumppu kdynnistyy automaattisesti.

@ N

Suodattimen puhdistaminen

1. Kierrd suodatintilan tyhjennysaukon tyhjen-
nysruuvi (kuva A -9) irti, tyhjenna suodatintila
ja sulje tyhjennysaukko jalleen.

Kierréa suodattimen lapinakyva korkki (kuva
A -1) suodatinavaimen (kuva C -18/D) avulla
auki.

3. Ota suodatin (kuva C -20) pois suodatinko-

telosta (kuva A -2) ja puhdista juoksevan ve-
den alla.

N
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Huolto ja hoito

4. Puhdista suodatinkotelo ja suodattimen Iapi-
nakyva korkki.

5. Ennen kuin asennat suodattimen paikoilleen
tarkista, ettd suodattimen ftiivisteissa (kuva C
-19) ja kotelon tiivisteessa (kuva C -23) ei ole
vikoja; vaihda tarvittaessa.

6. Asenna suodatin paikoilleen, kierréa suodatti-
men lapinakyva korkki kiinni ja kiristéd suoda-
tinavaimella kasivoimin.

Takaiskuventtiilin puhdistaminen

1. Irrota suodatin ja asenna se takaisin paikoil-
leen (katso kohta "Suodattimen puhdistami-
nen").

2. Kierra takaiskuventtiili (kuva C -21) irti ja puh-
dista juoksevan veden alla.

3. \Vaihda tiiviste (kuva C -22) tarvittaessa.

4. Asenna takaiskuventtiili paikoilleen

Uimuri

1. Kierrad painejohdin (kuva B -11) kulmanipan
(kuva B -13) ja liitosnipan (kuva B -15) kanssa
irti.

2. Kierra kierrenippa (kuva D -24) tiivisteen
kanssa (kuva D -25) irti. Laita uimurin (kuva D
-26) asennuskohta muistiin. Veda uimuri ulos
ja puhdista se.

3. Asenna uimuri takaisin paikoilleen - muista
asentaa se oikeaan kohtaan.

NAYTON ILMOITUKSET

Tukoksien poistaminen

1. Erota laite verkosta ja varmista se uudelleen-
kytkentaa vastaan.

Irrota imuletku pumpun tuloaukosta.

Liitd paineletku vesijohtoon.

4. Anna veden virrata pumpun kotelon lapi, kun-
nes tukos irtoaa.

5. Kytke pumppu hetkeksi paalle ja tarkista, py-
oriiké se vapaasti.
6. Ota laite jalleen kayttoon kuvatulla tavalla.

w N

VARASTOINTI

Jarjestelma on tyhjennettava kokonaan,
jos on olemassa jaatymisen vaara
(pumppu, johdot, valisailié ja suodatin-
tila).

1. Tyhjenna imujohto (kuva B -17) ja painejohdin
(kuva B -11).

2. Kierrd suodatintilan tyhjennysruuvi (kuva A
-9) irti ja anna veden valua ulos pumpusta.
O Imupalje painaa samalla ulos véliséi-

libssé (kuva A -6) olevan veden.

3. Kierra tyhjennysruuvit (kuva A -8, 9) takaisin
paikoilleen ja sailytd pumppua, johtoa ja vali-
sailiota suojassa jaatymiselta.

B Kaikki tiedot naytetdan naytéssa englanniksi ensimmaisen kayttéonoton yhteydessa.
B Kaikki toiminnot voidaan kutsua MODE-painikkeella. Kutsutut normit vahvistetaan SET-painikkeella.

Nayton toiselle riville iimestyvat tiedot esitetaan osittain juoksevina teksteina. Kielen muuttami-
nen ei ole mahdollista, jos pumppu on halytystilassa (esim. ilmanpaine liian pieni).

Normaalikaytto

Nayton teksti Kytkentétila

Pumppu kaytdssa tai
pumppu kytketty pois paalta

MODE

SAKSA

SET
NORM. X Pumppu k"ytkeytyy paalle ja
Paine alkaa imea.

1,5 BAR SET

Toiminto / toimenpiteet

Paina MODE-painiketta yli 3 sekunnin ajan,
kayttajakieli on aktivoitu. Muuta kayttajakielta
MODE-painiketta (30) painamalla. Vahvista uusi
kayttajakieli SET-painikkeella

Ensimmainen kayttoonotto: Pumppu taytetty
vedelld, imu- ja painepuoli liitetty, vetta kaytetta-
vissa imupuolella. Pumppu liitetdan verkkoon.
Painejohtimessa olevat sulkimet avattu.

Normal-tekstin peréssa oleva py6riva X ilmoittaa pumpun olevan paalla.
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Nayton ilmoitukset

ALKO

Nayton teksti

ALARM
Tayttd

1,2 BAR

SET

ALARM
Vedentulo

1,5 BAR

MODE

SET

NORM. X
Paine

3,2 BAR

®»
m
i)

NORM. 0
Paine

4,0 BAR

MODE

SET

NORM. X
Paine

2,0 BAR

SET

Lisatoiminnot

Nayton teksti

NORM. X
Lapivirtaus

3600 L/M

MODE

SET

NORM. X
Lapivirtaus

98 m3 SET

NORM. X
Osamaara

98 m3

MODE

SET

Kytkentatila

Pumppu ei kytkeydy paalle
itsetestin jalkeen. Pumppu

ei kytkeydy paalle kayton yh-
teydessa.

Pumppu kytkeytyy pois
paalta. Kuivakaynti 90 se-
kunnin kuluttua

Pumppu toiminnassa

Pumppu kytkeytyy pois

paalta.

Pumppu kytkeytyy paalle

Kytkentatila

Pumppu toiminnassa.

Pumppu toiminnassa

Pumppu toiminnassa

Toiminto / toimenpiteet

Lisaa ilmaa, paina sen jalkeen SET-painiketta.
Suorita ensimmainen kayttéonotto uudelleen. II-
manpaine, katso tekniset tiedot sivulla 3.
Juokseva teksti: TAYTTO 1,5 BAR

Tarkasta ilmajohto, paina sen jalkeen SET-paini-
ketta. Suorita ensimmainen kayttéénotto uudel-
leen.

Juokseva teksti: VEDENTULON TARKASTUS

Pumppu kuljettaa vetta. Valisailio taytetdan. Osa
vedesta otetaan.

Pumppu on saavuttanut asetetun poiskytkenta-
paineen.

Pumppu on saavuttanut asetetun paallekytkenta-
paineen.

Toiminto / toimenpiteet

Lapivirtausmaara:Paina MODE-painiketta, kun-
nes lapivistausmaara tulee nayttéon.
Juokseva teksti: LAPIVIRTAUS

Kuljetettu kokonaisvesimaara:Paina MODE-
painiketta. Tahan asti kuljetetun vesimaaran
nayttd. Nollaaminen ei mahdollista.

Juokseva teksti: KOKONAISMAARA

Osamaara: Paina MODE-painiketta. Tahan asti
kuljetettu osamaara. Paina SET-painiketta noin 3
sekuntia.

Juokseva teksti: OSAMAARA
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Nayton ilmoitukset

Nayton teksti Kytkentatila

aco X Pumppu toiminnassa tai

Tila
3,0 BAR SET

aco X Pumppu toiminnassa tai

Paine

3,0 BAR SET

MODE

NORM. X Pumppu toiminnassa tai

Tila
0,0 m3/H SET

NORM. X Pumppu toiminnassa tai

Paine

3,0 BAR SET

MODE

Varoitusilmoitukset

Nayton teksti Syy

Kattilapaine liian pieni. Ve-
denpinta liilan alhainen.

ALARM
Taytté

1,2 BAR SET

MODE

ALARM
limanpaine

1,5 BAR SET

=
[}
o
m

NORM. X limaa taytetty yli 1,8 baaria.
Tyhjennys
1,5 BAR SET
ALARM In_1u10hto el \{fede_ssa, ei lapi-
MODE || virtausta eika painetta.
Vedentulo

1,5 BAR SET

pumppu kytketty pois paalta.

pumppu kytketty pois paalta.

pumppu kytketty pois paalta.

pumppu kytketty pois paalta.

Toiminto / toimenpiteet

Paina MODE-painiketta niin monta kertaa, kun-
nes ECO-TILA tulee nayttddn. Pumppu kytkeytyy
nyt aikaisemmin pois paalta (energiansaastdtila).
Katso "Kayttéonotto" sivulla 7.

Paina SET-painiketta. Nayttoon tulee teksti ECO-
PAINE. Energiansaastétila on kytketty paalle.

Paina MODE-painiketta niin monta kertaa, kun-
nes MORM.-TILA tulee nayttoon.

Paina SET-painiketta, kunnes nayttéon (29) il-
mestyy NORM. X ja PAINE. Poiskytkentédpaine
on taas suurempi.

Toimenpiteet

Juokseva teksti: OSAMAARAKehotus tayttaa
ilmaa 1,5 baariin asti. Vahvista SET-painikkeella.
Pumppu kaynnistyy uudelleen.

Juokseva teksti: ILMANPAINE OK

Tyhjenna ilmaa 1,5 baarin asti. Kun ilmaa on
tyhjennetty 1,5 baariin asti, kdynnista pumppu
uudelleen SET-painiketta painamalla.
Juokseva teksti: TYHJENNYS 15,5 BAR

limoitus tulee nayttédn 90 sekunnin kuluttua. Kun
virhe on korjattu, virheilmoitus nollataan SET-pai-
niketta painamalla.

Juokseva teksti: VEDENTULON TARKASTUS
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Apu hairiétilanteissa

ALKO

Nayton teksti Syy
NORM. 0 F’Pmpp'l',l kytkeytyy paalle
) viiveella.
limatesti

1,5 BAR SET

Toimenpiteet

Mittausjakso:Pumppu ei kytkeydy pois paalta
kytkentajaksojen tietyn lukumaaran jalkeen paal-

lekytkentapaineen yhteydessa vaan odottaa noin
25 sekuntia, laskeeko paine jarjestelmassa 1,5
baariin. Jos paine ei tdna aikana alitu, iimantayttd
on kunnossa.

APU HAIRIOTILANTEISSA

VARO!

Irrota verkkopistoke ennen kaikkia hairionpoistoon liittyvia toitd. Vain sahkémies saa korjata
sahkolaitteita koskevat tyot.

Hairio
Pumpun kayttémoottori
ei toimi.

Virheilmoitus "Imupuoli"
tulee nayttéon.

Virheilmoitus "TAYTTO
1,5 BAR" tulee nayt-
toéon.

Syy

Ei verkkojannitetta

Imujohto ei ole vedessa.

Imupuolen tukos.

Painejohdin suljettu.

Pumppu imee mujohtoon il-
maa.

Pumppu imee ilmaa, imu-
puolella liian vahan vetta.

Letkun halkaisija liian pieni.

Imupuolella liian vahan
vetta.

Alhainen ilmanpaine valisai-
liossa.

Korjaaminen

Tarkasta sulakkeet ja virransyo6tto.

Upota imujohto veteen vahintaan 30 cm:n
syvyyteen.

Poista imualueella ja suodattimessa oleva
lika.

Avaa painejohtimessa olevat sulkimet.
Tarkista kaikkien imujohdon liitantdjen
tiiviys.

Vaihda tiivisterengas.

Kytke pumppu pois paalta ja anna jaahtya.
Kéayta paineletkua, jonka halkaisija on

suurempi.

Pumpun kuristaminen kuljetusmaaran so-
vittamiseksi.

Lisaa ilmaa valisailioon. (Aseta kalvon esi-
paine 1,5 baariiin). B
Juokseva teksti: TAYTTO 1,5 BAR

ﬂ Kaanny asiakaspalvelun puoleen, ellet onnistu poistamaan hairi6ta.

PAINEKYTKIN

Vesiautomaatin paalle- ja poiskytkenta-
paine on asetettu valmiiksi tehtaalla. Sen
muuttaminen on tarvittaessa mahdollista
vain alan liikkeessa.
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Havittaminen

HAVITTAMINEN

=== Ala haviti kiytdsta poistettuja lait-

teita, paristoja tai akkuja talousjitteen
Y\ mukana!

Pakkaus, laite ja lisdvarusteet on valmis-

tettu kierratyskelpoisista materiaaleista ja
ne on havitettdva maaraysten mukaisesti.

TAKUU

Korvaamme kaikki laitteen materiaali- ja valmistusvirheet lakiin perustuvan vanhentumisajan puitteissa
valintamme mukaan joko korjaamalla tai varaosatoimituksin. Vanhentumisaika lasketaan laitteen osto-

maan lakien mukaisesti.

Takuu on voimassa vain, jos

B t3t4 kayttdohjetta on noudatettu

B J|aitetta on kasitelty maaraystenmukaisesti
B on kaytetty alkuperaisvaraosia

Takuu ei koske:
B maalipinnan kulumista normaalissa kaytossa

Takuu raukeaa, jos

laitetta on yritetty korjata itse

laitteeseen on tehty omavaltaisia teknisia muu-
toksia

laitetta on kaytetty maaraysten vastaisesti

B kulutusosia, jotka on merkitty varaosaluetteloon kehystettyna [xxx xxx (x)]
B polttomoottoria (moottorin osalta on voimassa vamistajan oma takuu)

Takuuaika alkaa ostopaivasta. Kuitin paivamaara on ratkaiseva. Takuuasioissa ota yhteys jalleenmyyjaan
ja ota mukaan tdma takuutodistus ja alkuperainen ostokuitti. Lakiin perustuvat vikoja koskevat ostajan
vaatimukset myyjaa vastaan menevat tdman takuun ehtojen edelle.
EY-VAATIMUSTENMUKAISUUSVAKUUTUS

Vakuutamma, ettd mainittu tuote vastaa suunnittelultaan ja rakenteeltaan yhdenmukaistettuja EU-di-

rektiiveja, EU-turvallisuus- ja terveysvaatimuksia ja tuotekohtaisia vaatimuksia.

Tuote
Vesiautomaatti
Sarjanumero
G3012015

Edustaja

Hr. Anton Eberle
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Kétz, 01.05.2012

e

Antonio De Filippo
Managing Director

Tyyppi
HW 5000_6000 FMS
Premium

EU-direktiivit
2006/95/EY
2004/108/EY
2000/14/EY (13)
2011/65/EY

Aanitehotaso
mitattu: 70 / 73 dB(A)
taattu: 79/ 81 dB(A)

Vaatimustenmukai-
suuden arviointi
2000 /14/EY lite V

Valmistaja

AL-KO Gerate GmbH
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Yhdenmukaistetut standardit

EN 60335-1; VDE 0700-1:2007-02

EN 60335-2-41; VDE 0700-41:2004-12

EN 60335-2-41/A2; VDE 0700-41/A2:2009-02
EN 55014-1; VDE 0875-14-1:2007-06

EN 55014-1/A1; VDE 0875-14-1/A1:2008-12
EN 55014-2; VDE 0875-14-2:2009-06

EN 61000-3-2; VDE 0838-2:2006-10

EN 61000-3-2/A1; VDE 0838-2/A1:2007-05
EN 61000-3-2/A7; VDE0838-2/A7:2007-06
EN 61000-3-2/A4; VDE 0838-2/A4:2007-06
EN 61000-3-3; VDE 0838-3:2009-06
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ORIGINAALKASUTUSJUHEND

ALKO

ORIGINAALKASUTUSJUHEND Ulevaade
Sisukord Hiidrofooriga veeautomaat (jn A-E)
Kasiraamat........cccceeeeeeeiieeeeeeecceee e 149 1 Filtri Iablpalstev kaas
TooteKireldus.........c.oviiriiiiiieeee e 149
ootekineidus 2 Pumba kere
Tarnitav varustus... ..150 o :
ORULUSIURISE. ... 150 3 | Taitmiskruvi
KOKKUPENEK. ..., 151 4 Pumba valjalaskeava/survetoru ihendus
COomMMISSIONING.......eeeiiiieiriie e 151 5 Mootorikate
Hooldus ja korrashoid............cccccceveeriveeennnen. 152 6 Veepaak
Ladustami
adustaming 7 Kinnituskoht
Ekraani kuva
Tegutsemine rikete korral...........cccceevvveenneenn. 156 8 Pumbaruumi tihjenduskruvi
RONUIGI. ..o 156 9 Filtriruumi tihjenduskruvi
Kaitlemine.........coveeiiieiiiee e 156 10 Pumba sissevotuaval/imemistoru thendus
Garantii........ccooeerieinie i 157 11 Survetoru
EU vastavustunnistus............c.coceeveveeeveennnnns 157
12 Veekraan
KASIRAAMAT 13  Nurkliitmik
B  Enne seadme kasutuselevottu lugege |abi 14 Tihend
kaesolev dokumentatsioon. See on turvalise o
todtamise ja seadme haireteta kasitsemise 15 Liitmik
eelduseks.. 16 Tihend
B Jargige kaesolevas dokumentatsioonis ning
seadmel olevaid ohutusjuhiseid ning hoiatusi. 17 Imemistoru
B Kaesolev dokumentatsioon on kirjeldatava 18 Filtrivéti
toote lahutamatu osa ning tuleb toote véljas-
tamisel ostjale Ule anda. 19  Filtri tihend
Téhiste selgitus 20 Filter
TAHELEPANU! 21 Tagasilodgiventiil
el e TR S 22 Tagasiloogiventiili tihend
selt, valdite inimeste vigastamist ja/voi
objektide kahjustamist. 23 Kere tihend
ﬂ Spetsiaalne juhis paremini arusaami- 24 Sissekeeratav liitmik
seks ja kasitsemiseks. 25 Tihend
26 Mobdteseadise ujuk
TOOTEKIRJELDUS -
Dokumendis kirjeldatakse erinevaid hiidrofooriga 27 | Ventiili kate
veeautomaatide mudeleid. Oma mudeli leidmi- 28 Ventiil
seks vaadake seadme tuubisilti.
29 Ekraan
30 MODE-nupp
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Tootekirjeldus

31 SET-nupp

INOX - roostevaba teras

Seadmed, millel on méargistus ,INOX”, kasutavad
roostevabast terasest komponente. Konstruktsi-
oon ja funktsioon on muutmata.

Eesmargiparane kasutamine

Hidrofooriga veeautomaat on ette nahtud kasut-
amiseks majas ja aias ning ainult puhta vee ja vih-
mavee pumpamiseks.

Hudrofooriga veeautomaat sobib:
B aia ja krundi kastmiseks,

B maja veevarustuseks,

B veesurve suurendamiseks.

Veesurve suurendamisel tuleb pidada

ﬂ kinni kohalikest eeskirjadest. Tapsema
teabe saamiseks pdorduge santehniku
poole.

Vaarkasutus

Hidrofooriga veeautomaadiga ei tohi pumbata:

B liiva sisaldavat, soolast vdi reovett, mis
sisaldab tekstiili- ja paberijaatmeid,

B agressiivseid, sddvitavaid, plahvatusohtlikke
vOi gaasilisi kemikaale voi vedelikke,

B vedelikke, mille temperatuur on ile 35 °C.

sutada toidu valmistamiseks voi joogi-
veena kasutatava vee pumpamiseks.
Hudrofooriga veeautomaat ei sobi pide-
vaks kasutamiseks.

ﬂ Hiidrofooriga veeautomaati ei tohi ka-

TARNITAV VARUSTUS

Hiidrofooriga veeautomaat tarnitakse kasutusval-
mis olekus koos filtrikaane vétme, nurkliitmiku ja
kasutusjuhendiga.

Ulekuumenemiskaitse

Seade on varustatud tlekuumenemiskaitsmega,
mis seiskab mootori Glekuumenemise korral. Um-
bes 15-20-minutise jahtumisaja jarel IGlitub pump
uuesti automaatselt sisse.

Kuivalt kaitamise kaitse

Hiidrofooriga veeautomaat on varustatud kuivalt
kaitamise kaitsmega. Kuivalt kaitamise kaitse lu-
litab pumba 90 sekundi parast valja, kui see enam
vett ei ime v6i kui imemistoru on kahju saanud.

Rohuandur

Hudrofooriga veeautomaat on varustatud réhuan-
duriga. Seadistatud réhu saavutamisel lulitab an-
dur pumba automaatselt valja.

0 Seadistatud réhk: vt tehnilisi andmeid.

Ekraani kuva

Toooleku ja veateadete kuvamiseks on hiidrofoo-
riga veeautomaat varustatud ekraaniga (jn E-29).
MODE-nupuga (-30) on vdimalik valida erinevaid
seadeid ja kuvasid ning SET-nupuga (-37) on
need vdimalik kinnitada.

OHUTUSJUHISED

TAHELEPANU!

Vigastusoht!

Seadet ja pikendusjuhet tohib kasutada
ainult siis, kui need on tehniliselt korras.
Defektset seadet ei tohi kaitada.

Turva- ja kaitseseadmete t66d ei tohi
valja lulitada.

B Seadet ei tohi kasutada lapsed ja isikud, kes
pole kasutusjuhendiga tutvunud.

B Seadet ei tohi tésta, transportida ega kinni-
tada elektrijuhtmest.

B Seadme omavoliline muutmine voi imbereh-
itamine on keelatud.

Elektriohutus

ETTEVAATUST!

Oht pinge all olevate osade puuduta-
misel.

Pikendusjuhtme kahjustamise voi 1abil6i-
kamise korral tuleb pistik kohe pistikupe-
sast valja tdommata. Soovitatav on kasu-
tada elektriihenduseks Fl-kaitselUlitit ni-
mirikkevooluga < 30 mA.

B Maja vorgupinge peab Uhtima seadme teh-
nilistes andmetes tapsustatud vérgupingega,
muu pingega ei tohi kasutada.

B Seadet tohib kasutada elektripaigaldises ain-
ult standardi DIN/VDE 0100, osa 737, 738 ja
702 (basseinid) nduete kohaselt. Kaitseks tu-
leb paigaldada 10 A kaitseluliti ja 10/30 mA
nimivooluga rikkevoolu kaitselliti.

B Kasutada tohib ainult pikendusjuhtmeid, mis
on ette nahtud dues kasutamiseks, ristldige
vahemalt 1,5 mm2. Kaablitrumlil olev kaabel
tuleb alati taielikult lahti kerida.
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Kokkupanek

ALKO

B  Kahju saanud v6i murdunud pikendusjuht-
meid ei tohi kasutada.
O Kontrollige pikendusjuhtme seisundit
enne igat kasutuskorda.

KOKKUPANEK

Seadme paigaldamine

1. Valmistage ette tasane ja kdva paigaldamis-
koht.

2. Pange seade horisontaalasendisse nii, et po-
leks seadme uleujutusohtu.

3. Vajadusel tuleb kinnitada hidrofooriga vee-
automaat kruvidega ka kinnituskohtadest (jn
A-7).

4. Hudrofooriga veeautomaat peab olema kait-
stud vihma ja otseste veejugade eest.

Igapaevase kasutamise puhul (auto-
maatne kaitamine) tuleb votta kasutu-
sele sobivad ettevaatusabindud, et val-
tida olukorra tekkimist, kus seadme rikke
tottu ujutatakse lle siseruumid.

Imemistoru iihendamine

1. Valige imemistoru (jn B—17) pikkus nii, et hid-
rofooriga veeautomaat ei saaks tiihjalt t06t-
ada. Imemistoru peab olema alati vahemalt
30 cm allpool veepinda.

2. Uhendage imemistoru. Uhendamisel jélgige,
et toru saab kdvasti kinni keeratud ilma keeret
kahjustamata.

0 Soovitame paigaldada pumba sissevo-
tuava (jn A-10) kiilge painduva toru. Nii ei
avalda torud hiidrofooriga veeautomaa-
dile mehaanilist tbuke- voi tbmbejoéudu.

3. Vahese liivasisaldusega vee puhul tuleb pai-
galdada imemistoru ja pumba sissevétuava
vahele eelfilter. Kisige seda oma edasi-
mudjalt.

4. Imemistoru tuleb alati paigaldada tdusvalt.

Kui imemiskdrgus on Ule 4 m, tuleb pai-

ﬂ galdada imemisvoolik, mille [abim66t on
ule 1 tolli. Soovitame kasutada imemis-
voolikuga, imemisfiltriga ja tagasil6dgik-
lapiga AL-KO imemisvarustust. Kusige
oma edasimuujalt.

Survetoru paigaldamine

1. Keerake liitmik (jn B—15) koos réngastihen-
diga (jn B—16) pumba valjalaskeavasse (jn A—

2. Keerake nurkliitmik (jn B—13) koos tihendiga
(jn B—14) liitmiku (jn B—15) kiilge ja keerake
nurkliitmik soovitud suunda.

3. Unendage survetoru (jn B—11) nurkliitmiku (jn
B-13) kilge.

4. Avage koik survetorustikul olevad kraanid
(ventiilid, pihustid, veekraanid).

COMMISSIONING

Esimesel kasutuselevotul ilmuvad kéik
tekstid ekraanile (jn E-29) inglise keeles.
Valige sobiv keel MODE-nupuga (-30)
ja kinnitage SET-nupuga (-37). Nuud
on voimalik kontrollida veepaagis olevat
réhku.

Veepaagis 6hurohu kontrollimine

TAHELEPANU!

Toéo6tamine ei ole véimalik rohuga alla 1,5
ja ule 1,9 baari. Pump ei kaivitu.

1. Eemaldage pumba pistik pistikupesast.

2. Lukake veepaagi (jn A-6) tagakiiljel olev ven-
tiili kate (jn D-27) lles.

3. Kontrollige ventiili (jn D-28) kaudu 6huréhku,
kasutage selleks manomeetriga 6hupumpa
vOi rehvipumpa.

4. Kui olete I16petanud, sulgege veepaagi taga-
kiljel olev ventiili kate uuesti.

5. Asetage pistik uuesti pistikupessa.

0 Hddrofooriga veeautomaadi véib niidid
kasutusele votta.

Hiidrofooriga veeautomaadi veega taitmine

TAHELEPANU!

Hidrofooriga veeautomaat peab olema
enne igat kasutuselevéttu ulevoolami-
seni veega taidetud, et pump saaks kohe
imema hakata. Kuivalt kaitamine havitab
pumba.

Imemisaja lUhendamiseks taitke imemis-
voolik enne Ghendamist veega.

1. Avage taitmiskruvi (jn A-3) filtrivdtmega (jn
C-19/A).

2. Taitke pumpa taitmiskruvi kaudu veega, kuni
pumba kere (jn A-2) on vett tais.

3. Keerake taitmiskruvi tagasi sisse.
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Commissioning

Pumba sisseliilitamine

1. Avage Uks survetorustikul (jn B—11) olevatest
kraanidest (ventiil, pihusti, veekraan).

2. Pistke elektrijuhtme pistik pistikupessa.
O Pump hakkab pumpama.

3. Kui valjapumbatavas vees pole enam 6hku,
sulgege survetorustikul olev kraan.

O Pump lilitub réhu néutava tasemeni vi-
imisel ja véljaltilitamisréhu saavutamisel
automaatselt vélja.

O Hidrofooriga veeautomaat on kasutami-
seks valmis.

O Roéhuliilitiga sisseliilitamisel kuvatakse
ekraanil NORMAL X ja PRESSURE ning
ka tegelik réhk.

Esmakordne kasutuselevott

Ainult esmakordsel kasutuselevotul kuvatakse
ekraanil NORMAL X ja PRESSURE .

Kui umbes 90 sekundi parast ei ole
pump hakanud imemistoru (jn B-17)
kaudu vett imema, lUlitab kuivalt kait-
amise kaitse pumba valja ja ekraanil
kuvatakse ALARM ja SUCTION SIDE
. Kontrollige, et imemistoru, filtri 1abi-
paistva kate (jn A-1) ja koik kruvitihen-
dused on kdévasti kinni, vajutage lahte-
stamisnuppu RESET ja korrake esma-
kordse kasutuselevdtu protseduuri.

Pumba seiskamine

1. Tdmmake pistik pistikupesast valja.

2. Sulgege kdik survetorustikul olevad kraanid
(ventiilid, pihustid, veekraanid).

Pump lillitub parast seadistatud val-
jalllitamisrohu saavutamist automaats-

elt valja.

c ETTEVAATUST!
Vigastamisoht tulise vee tottu

Pikemal kaitamisel suletud survepoo-
lega (> 10 min) vdib pumbas oleva vee
temperatuur tdusta ja vesi vdib kontrolli-
matult valja paiskuda. Lahutage seade
vorgust ning laske pumbal ja veel maha
jahtuda. Seadme tohib uuesti kasutusele
votta alles parast koikide defektide kor-
valdamist.

Vigastamisoht tulise vee t6ttu esineb, kui:
B seade pole nduetekohaselt paigaldatud,

B survepool on suletud,
B imemistorus on liilga vahe vett voi
B rShuliliti on defektne.

Tegutsemine

1. Lahutage seade vorgust ning laske pumbal ja
veel maha jahtuda.

2. Kontrollige seadet, veesiisteemi ja veetaset.

Seadme tohib uuesti kasutusele vétta alles
parast koikide defektide kdrvaldamist.

HOOLDUS JA KORRASHOID

Veepaagis 6hurohu kontrollimine

TAHELEPANU!

Kontrollige korraparaselt 6huréhku vee-
paagis. Ohurdhk ei tohi olla vaiksem kui
1,5 baari (vt jaotis ,Kasutuselevétt. Vee-
paagis 6hurdéhu kontrollimine”).

TAHELEPANU!

Kui ekraanil kuvatakse informatsioon
ALARM ja REFILL 1,5 BAR, tuleb
membraaniga veepaaki 6hku juurde li-
sada. Oige réhu saavutamisel kuvatakse
ekraanil ALARM ja AIR PRESSURE OK.

Pumba puhastamine

Kui pumbaga on pumbatud kloori sisal-
davat basseinivett voi vedelikke, millest
jaavad pumpa jaagid, tuleb pump puhta
veega labi loputada.
1. Lahutage seade vorgust ja kindlustage see
taassisselulitamise eest.
0O Pump seiskub automaatselt.
2. Loputage pump puhta veega labi.
Pistke pistik pistikupessa.
4. Lulitage huldrofooriga veeautomaat sisse-/
valjalllitamise nupust (jn A-6) sisse.
O Pump kéivitub automaatselt.

w

Filtri puhastamine

1. Keerake tiihjendusavast valja filtriruumi tih-
jenduskruvi (jn A-9), laske filtriruum tihjaks ja
sulgege tihjendusava uuesti.

2. Keerake filtri Iabipaistev kaas (jn A—1) filtrivot-
mega (jn C—18/D) lahti.

3. Vaétke filter (jn C-20) filtri kerest (jn A-2) valja
ja loputage seda jooksva vee all.
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Hooldus ja korrashoid

ALKO

4. Puhastage filtri kere ja filtri 1abipaistev kaas.

5. Enne filtri tagasipanemist kontrollige filtri ti-
hendeid (jn C-19) ja kere tihendit (jn C-23)
kahjustuste suhtes, vajadusel vahetage valja.

6. Pange filter tagasi, keerake peale filtri 1a-
bipaistev kate ja keerake see filtrivdtmega
kdvasti kinni.

Tagasiloogiventiili puhastamine

1. Voétke filter valja ja pange tagasi (vt jaotis ,Filtri
puhastamine”).

2. Keerake tagasilodgiventiil (jn C-21) valja ja
loputage seda jooksva vee all.

3. Vajadusel vahetage tihend (jn C-22) vélja.

4. Pange tagasil6dgiventiil tagasi.

Ujuk

1. Keerake survetoru (jn B—11) koos nurkliit-
mikuga (jn B—13) ja liitmikuga (jn B—15) valja.

2. Keerake sissekeeratav liitmik (jn D—24) koos
tihendiga (jn D-25) valja. Jatke meelde, mi-
spidi ujuk (jn D—26) on paigaldatud. TdGmmake
ujuk valja ja puhastage see.

3. Pange ujuk tagasi, jalgige paigaldamisasen-
dit.

EKRAANI KUVA

Ummistuste korvaldamine

1. Lahutage seade vdrgust ja kindlustage see
taassisselulitamise eest.

2. Votke imemisvoolik pumba sissevotuava kil-
jest ara.

3. Uhendage survevoolik veetorustiku kiilge.

4. Laske veel Iabi pumba kere voolata, kuni um-
mistus on kérvaldatud.

5. Liulitage pump korraks sisse, et kontrollida,
kas see pdodrieb vabalt.

6. Votke seade uuesti kasutusele, nagu juhen-
dis kirjeldatud.

LADUSTAMINE

Kui esineb jaatumisoht, tuleb sisteem
taielikult veest tuhjaks lasta (pump, to-
rud, veepaak ja filtriruum).

1. Laske imemis- (jn B—17) ja survetoru (jn B-
11) veest tlihjaks.

2. Keerake filtriruumi tlhjenduskruvi (jn A-9)
lahti ja laske veel pumbast vélja voolata.
O Samal ajal surub 6hulb6ts ka veepaagist

(jn A-6) vee vilja.

3. Keerake tlihjenduskruvi (jn A-8, 9) tagasi
sisse ja ladustage pump, torud ja veepaak
kohta, kus need on kaitstud jadtumise eest.

B Esimesel kasutuselevotul ilmuvad koik tekstid ekraanile inglise keeles.
B Ko&iki funktsioone on véimalik kuvada nupuga MODE . Kuvatud normid kinnitatakse SET-nupuga.

Ekraani teises reas kuvatud informatsioon véib ménikord olla jooksev tekst, mis liigub Ule
ekraani. Kui pump on ALARM-funktsioonis, nt dhurdhk on liga madal, ei ole keele vahetamine

voimalik.
Tavaline t66

Ekraani kuva Liilitusolek

SAKSA KEEL

SET

NORMAAL X
R&hk

1,5 BAARI SET

Pump téétab véi pump val-
jalllitatud

Pump lulitub sisse ja hakkab
imema.

Funktsioon/meetmed

Vajutage MODE-nuppu 3 sekundit, kasutuskeel
on aktiveeritud. MODE-nupu (30) vajutamisega
vahetate kasutuskeele. Kinnitage uus kasutus-
keel SET-nupuga

Esmakordne kasutuselevétt: pump taidetud
veega, imemis- ja survepool Uhendatud, imemis-
poolel on vesi olemas. Pump Uhendatakse voolu-
vorku. Survetorustikus olevad sulgemisvahendid
on avatud.

P6orlev X sona NORMAL jarel naitab, et pump on SEES
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Ekraani kuva

Ekraani kuva

ALARM
Lisada

1,2 BAARI SET

ALARM
Vee juurdevoa

1,5 BAARI

NORMAAL X
Rhk

3,2 BAARI

NORMAAL 0
Rohk

4,0 BAARI | seT

NORMAAL X
R&hk

2,0 BAARI SET

Lisafunktsioonid

Liilitusolek

Pump ei lllitu parast enese-
testi sisse. T60s, pump ei lU-

litu sisse.

Pump lilitub valja. Kuivalt
kaitamine 90 sekundi jarel.

Pump té6tab.

Pump lilitub valja.

Pump lilitub sisse

Funktsioon/meetmed

Lisage 6hku, seejarel vajutage SET-nuppu. Viige
uuesti l&bi esmakordne kasutuselevétt. Ohuréhk
vt tehnilised andmed Ik 3.

Liikuv tekst: NACHFUELLEN 1,5 BAR
(LISADA 1,5 BAARINI)

Kontrollige imemistoru, seejarel vajutage SET-
nuppu. Viige uuesti labi esmakordne kasutusele-
vott.

Liikuv tekst: WASSERZUFUHR PRUEFEN
(VEE JUURDEVOOLU KONTROLL)

Pump pumpab vett. Veepaaki tdidetakse. Osa
veest kasutatakse.

Pump saavutas seadistatud valjalilitusrohu.

Pump saavutas seadistatud sisselilitusrohu.

Ekraani kuva Liilitusolek Funktsioon/meetmed
NORMAAL X Pump té6tab. Léibivipqluhulk:vajutage MODE-nuppu, kuni il-
Labivool mub labivoolukogus. B
Liikuv tekst: DURCHFLUSS (LABIVOOL)

3600 L/M
NORMAAL X Pump téétab. Téiielikul't. ec!astatav veekogus:vajut_gge MQDE-

o MODE nuppu. Siiani edastatud veekoguse nait. Nulli-
Lébivool . . . .

mine ei ole véimalik. .

98 m3 SET Liikuv tekst: GESAMTMENGE (ULDKOGUS)
NORMAAL X Pump t66tab. Osakogus: vajutage MODE-nuppu. Siiani eda-
o statud osakoguse nait. Nullimiseks hoidke SET-

sakogus . .

nuppu u 3 sekundit vajutatuna.

98 m3 SET Liikuv tekst: TEILMENGE (OSAKOGUS)
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Ekraani kuva

ALKO

Ekraani kuva

eco X
Moodus

3,0 BAARI

SET

eco X
R&hk

3,0 BAARI

MODE

SET

NORMAAL X
Moodus

0,0 m3/h

SET

NORMAAL X
Rohk

3,0 BAARI

=
o
o
m

SET

Hoiatusteated

Ekraani kuva

ALARM
Lisada

1,2 BAARI

MODE

SET

ALARM
Ohurdhk

1,5 BAARI

MODE

SET

1,5 BAARI

NORMAAL X
Alandada

SET

ALARM

1,5 BAARI

Vee juurdevo

SET

Liilitusolek

Pump té6tab vdi pump val-
jallitatud.

Pump té6tab voi pump val-
jalUlitatud.

Pump té6tab voi pump val-
jalulitatud.

Pump téétab véi pump val-
jaltlitatud.

Pohjus

Katla rohk liiga vaike. Vee-
tase liiga madal.

Ohku lisatud (le 1,8 baari.

Imemistoru ei ole vees,
puudub Iabivool ja ei ole
réhku.

Funktsioon/meetmed

Vajutage MODE-nuppu korduvalt, kuni ekraanile
ilmub ECO MODUS. Pump lUlitub niitid varem
valja (energiasaastureziim). Vt ,Kasutuselevott”
k7.

Vajutage SET-nuppu. Ekraanile iimub ECO
DRUCK (ECO ROHK). Energiasaastureziim on
sisse lUlitatud.

Vajutage MODE-nuppu korduvalt, kuni ekraa-
nile (29) iimub NORMAL- MODUS (NORMAAL-
LAAD).

Vajutage SET-nuppu, kuni ekraanile (29) ilmub
NORMAL X ja DRUCK. ValjalUlitusréhk on jalle
kdrgendatud.

Meetmed

Liikuv tekst: TEILMENGEAufforderung zum
Nachfillen der Luft auf 1,5 Bar (OSAKOGUS li-
sage 6hku kuni 1,5 baari saavutamiseni). Kinni-
tage SET-nupuga. Pump kaivitub jalle.

Liikuv tekst: LUFTDRUCK OK (OHUROHK OK)

Laske 6hk vélja kuni 1,5 baari saavutamiseni.
Kui réhk on 1,5 baari peale vahendatud, vajutage
pumba kaivitamiseks SET-nuppu.

Liikuv tekst: ABLASSEN 1,5 BAR (ALAND-
ADA 1,5 BAARINI)

Teade ilmub 90 sekundit parast veateadet, SET-
nupu vajutamisega veateade nullitakse.

Liikuv tekst: WASSERZUFUHR PRUEFEN
(VEEJUURDEVOOLU KONTROLL)
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Ekraani kuva

Tegutsemine rikete korral

Pohjus

NORMAAL 0
Ohuproov

1,5 BAARI

Pump lUlitub viitega sisse.

SET

Meetmed

Mootetsiikkel:Péarast teatud arvu tsiikleid ei lU-
lita pump ennast sisselilitamisréhu saavutami-
sel kohe sisse, vaid ootab u 25 sekundit, et kon-
trollida, kas susteemi réhk langeb 1,5 baarini. Kui
selle aja jooksul réhk allapoole 1,5 baari ei lange,

on dhuhulk korras.

TEGUTSEMINE RIKETE KORRAL

Torge

Pumba mootor ei toota.

limub veateade ,Imemi-

spool”.

limub veateade
,LISADA 1,5 BAR".

ETTEVAATUST!

Enne tdrgete kdrvaldamist tuleb alati pistik seinast valja tommata. Elektrisiisteemi tdrked tuleb

lasta parandada elektrikul.

P6hjus

Voérgupinget pole.
Imemistoru pole vees.
Ummistus imemispoolel.

Survetoru kinni.

Pump imeb imemistoru
kaudu 6hku.

Pump imeb 6hku, imemis-
poolel veepuudus.

Vooliku I&bimd6t liiga vaike.

Liiga vahe vett imemispoo-
lel.

Veepaagis liiga madal
Ohurdhk.

Lahendus

Kontrollige kaitsmeid ja vooluvarustust.
Pange imemistoru vahemalt 30 cm vee alla.
Eemaldage mustus imemisalast ja filtrist.

Avage survetorustikul olevad sulgemisva-
hendid.

Kontrollige, et kéik imemistoru Uhendused
on kdvasti kinni.
Vahetage rongastihend valja.

Lulitage pump vélja ja laske maha jahtuda.

Kasutage suurema labimédduga survevooli-
kut.

Vahendage pumba vdimsust, et see pumpa-
mismahuga kokku sobitada.

Laske veepaaki 6hku juurde. (Reguleerige
membraani rohk 1,5 baarini).
Liikuv tekst: LISADA 1,5 BAR.

ﬂ Kui térget pole voimalik kdrvaldada, poérduge meie klienditeeninduse poole.

ROHULOULITI

Hiidroforiga veeautomaadi sisse- ja val-
jalulitusrdhk on tehases seadistatud. Kui
on vaja teha muudatusi, siis tohib seda
teha ainult edasimuja.

KAITLEMINE

“=> Kasutuskolbmatuid seadmeid, pa-
w tareisid voi akusid ei tohi dra visata
a»

koos majapidamispriigiga.

Pakend, seade ja lisatarvikud on valmi-
statud materjalidest, mida on véimalik
ringlusse vétta ja neid tuleb sellest 1&htu-
valt kaidelda.
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GARANTII

Kdik seadmel esinevad materjali voi tootmisvead kdrvaldame me seadusega piiritletud aja jooksul ga-
rantiindude alusel, vastavalt meie oma valikule, kas remontimise vdi asendamise teel. Seadusega piirit-
letud aeg vastab alati selle riigi seadustele, kus seade osteti.

Meie garantiikohustus kehtib ainult: Garantii tUhistub, kui:

B selle kasutusjuhendi jargimise korral B on puutud omavoliliselt remontida

B asjatundliku kasitsemise korral B on tehtud omavolilisi tehnilisi muudatusi
B originaalvaruosade kasutamise korral B nduetele mittevastava kasutamise korral

Garantiist on valistatud:

B Varvivigastused, mis on tekkinud normaalse kasutamise kaigus

B Kuluvdetailid, mis on tahistatud varuosade kaardil raamsulgudega [xxx xxx (x)]

B Sisepblemismootorid (siin kehtivad vastava mootori tootja garantiinduded)

Garantiiaeg algab ostmisega esmaomandaja poolt. Kehtivuse algusajaks on ostutSekil olev kuupaev.

Palun pd6rduge selle avaldise ja ostutSeki originaaliga oma miilja poole voi lahimasse volitatud kliendi-
teenindusse. Kéesolev avaldis ei mdjuta ostja seadusest tulenevat garantiindude digust muija kaudu.

EU VASTAVUSTUNNISTUS

Kéeolevaga kinnitame, et meie poolt tarnitud toode vastab ELi direktiividega, ELi ohutusstandarditega
ja tootele spetsiifiliste standarditega kehtestatud néuetele.

Toode Tadp Tootja
Hudrofooriga  veeauto- HW 5000_6000 FMS AL-KO Gerate GmbH
maat Premium Ichenhauser Str. 14
Seerianumber D-89359 Kotz
G3012015
Volitatud isik ELi direktiiv Uhtlustatud standardid
Hr Anton Eberle 2006/95/EU EN 60335-1; VDE 0700-1:2007-02
Ichenhauser Str. 14 2004/108/EU EN 60335-2-41; VDE 0700-41:2004-12
D-89359 Kotz 2000/14/EU (13) EN 60335-2-41/A2; VDE 0700-41/A2:2009-02
2011/65/EU EN 55014-1; VDE 0875-14-1:2007-06
EN 55014-1/A1; VDE 0875-14-1/A1:2008-12
Kétz, 01.05.2012 Miiratase EN 55014-2; VDE 0875-14-2:2009-06

EN 61000-3-2/A7; VDE0838-2/A7:2007-06
Vastavushinnang EN 61000-3-2/A4; VDE 0838-2/A4:2007-06

Antonio De Filippo 2000/14/EU lisa V EN 61000-3-3; VDE 0838-3:2009-06
tegevdirektor

moodetud: 70/ 73dB(A)  EN 61000-3-2; VDE 0838-2:2006-10
%%/ gar(ar;teeritud: 79781 EN 61000-3-2/A1; VDE 0838-2/A1:2007-05
- dB(A
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PRIE $I0 VADOVO

B Prie$ pradédami naudoti jrenginj, perskaity-
kite §j dokumentg. Tai biitina siekiant uztikrinti
saugy darbg ir iSvengti gedimy.

B Laikykités Siame dokumente ir ant jrenginio
esanciy saugos nuorody bei jspéjimy.

B Sis dokumentas yra neatskiriama aprasyto
produkto sudétiné dalis ir parduodant turi bati
perduodamas pirkejui.

Zenkly paaiskinimas

PRANESIMAS!
Nepaisant Siy jspéjimy, galima suzaloti
asmenis ir sugadinti materialinj turtg.

Specialios nuorodos geresniam suprati-
mui ir saugesniam darbui uztikrinti.

GAMINIO APRASYMAS

Sioje dokumentacijoje aprasomi jvairs buitinio
vandens tiekimo stoteliy modeliai. Identifikuokite
savo modelj pagal specifikacijy lentele.

Gaminio apzvalga

Buitinio vandens tiekimo stotelé (A-E pav.)
1 Permatomas filtro dangtelis

Siurblio korpusas

Pildymo varztas

Siurblio iSéjimas / sléginés linijos jungtis

Variklio korpusas

Resiveris

Prisukimo taskas

Siurblio kameros iSleidimo varztas

Filtro kameros isleidimo varztai

o © 0O N o g b w DN

-

Siurblio jéjimas / siurbiamosios linijos
jungtis

11 Sleginé linija

12 Vandens Ciaupas

13 Alkdniné jmova

14 Sandariklis

15 Jungiamoji jmova

16 Sandariklis

17 Siurbiamoji linija

18 Filtro raktas

19 Filtro sandariklis

20 Filtras

21 Atbulinis voztuvas
22 Atbulinio voztuvo sandariklis
23 Korpuso sandariklis
24  |sukamoji jmova

25 Sandariklis

26 Matavimo bloko plidé
27 Voztuvo dangtelis
28 Voztuvas

29 Ekranas

30 MODE mygtukas
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Gaminio apraSymas

ALKO

31 SET mygtukas

INOX

|renginiai pavadinimu INOX pateikiami su neradi-
janciojo plieno jranga. Tai nekeicia jy konstrukci-
jos ir veikimo.

Naudojimas pagal paskirtj

Buitinio vandens tiekimo stotelé skirta privaciam
naudojimui name bei sode ir tinka tik Svariam ir
lietaus vandeniui tiekti.

Buitinio vandens tiekimo stotelé tinka:
B sodo ir sklypo plotams drékinti

B vandeniui name tiekti

B vandentiekio slégiui padidinti

Didinant vandentiekio slégj, reikia atsiz-
velgti | vietinius reglamentus. Dél infor-
macijos kreipkités j savo santechnikos
specialista.

Galimi netinkamo naudojimo atvejai

Buitinio vandens tiekimo stotelé néra tinkama

tiekti:

B sméliuotg vandenj, siry vanden;j ir nuotekas,
kuriose yra tekstilés ir popieriaus

B agresyvias, ésdinancias, sprogias arba ga-
ruojancias chemines medziagas ar skysCius

B skyscCius, kuriy temperatdra didesné nei 35
°C

Buitinio vandens tiekimo stotele drau-
dziama naudoti maisto produktams ar
gérimams skirtam vandeniui tiekti.
Nuolatiniam naudojimui buitinio vandens
tiekimo stotelé néra tinkama.

KOMPLEKTAS

Buitinio vandens tiekimo stotelé pateikiama pa-
ruoSta darbui, su filtro dangtelio raktu, alkiinine
imova ir eksploatacijos instrukcija.

Siluminé apsauga

Jrenginys turi Siluminés apsaugos rele, kuri iSjun-
gia variklj esant perkaitimui. Po mazdaug 15-20
minuciy atvésimo fazés siurblys vél automatiskai
isijungia.

Apsauga nuo sausosios eigos

Buitinio vandens tiekimo stotelé turi apsaugg nuo
Sausosios eigos. Apsauga nuo sausosios eigos

iSjungia siurblj mazdaug po 90 sekundZiy, jei nej-
siurbiamas vanduo arba pazeista siurbiamoji li-
nija.

Slégio jutiklis

Buitinio vandens tiekimo stotelé turi slégio jutiklj.
Pagal §j jutiklj, pasiekus nustatytus slégius, siurb-
lys automatiskai iSjungiamas ir jjungiamas.

O Nustatyti slégiai: Zr. techninius duomenis.

Ekrano rodmuo

Buitinio vandens tiekimo stotelé turi ekrang (E
-29 pav.) darbinéms blsenoms ir gedimy pranesi-
mams rodyti. MODE mygtuku (-30) galima pa-
sirinkti jvairius nuostatus ir rodmenis ir juos SET
mygtuku (-317) patvirtinti.

SAUGOS PATARIMAI

e PRANESIMAS!
Pavojus susizaloti!

Naudokite tik nepriekaistingos techninés
bdklés jrenginj ir ilginamuosius kabelius!
Draudziama eksploatuoti pazeistus jren-
ginius.

Draudziama pasyvinti saugos ir apsaugi-
nius jtaisus!

B  Vaikams arba asmenims, neskaiciusiems
eksploatacijos instrukcijos, jrenginj naudoti
draudziama.

B Jrenginio niekada nekelkite, netransportuoti ir
netvirtinkite uz jungiamojo kabelio.

B Savavaliski jrenginio pakeitimai ar pertvarky-
mai draudziami.

Elektros sauga

DEMESIO!

Pavojus palietus jtampingas dalis!
Nedelsdami atjunkite kiStukg nuo tinklo,
jei ilginamasis kabelis buvo pazeistas
arba triko! Rekomenduojame prijungti
per liekamosios srovés jtaisa, kurio var-
diné nebalanso srové < 30 mA.

B Namo tinklo jtampa turi sutapti su tinklo jtam-
pos duomenimis, pateikiamais techniniuose
duomenyse, — nenaudokite jokios kitos mait-
inimo jtampos.
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Montavimas

B Jrenginj leidZiama eksploatuoti tik prie elek-
tros jrangos pagal DIN/VDE 0100, 737, 738
ir 702 dalis (baseinai). Apsaugai reikia jrengti
10 A linijos apsauginj iSjungiklj bei liekamo-
sios sroveés apsauginj jtaisa, kurio vardiné ne-
balanso srové 10/30 mA.

B Naudokite tik tokius ilginamuosius kabelius,
kurie yra numatyti naudoti atvirame ore —
maziausias skerspjavis 1,5 mm2. Kabeliy
blgnus visada iki galo iSvyniokite.

B Pazeistus ar trokingjancius ilginamuosius ka-
belius naudoti draudziama.

O Kiekvieng kartg pries paleisdami pati-
krinkite ilginamojo kabelio bakle.

MONTAVIMAS

Irenginio pastatymas

1. Paruoskite lygig ir tvirtg pastatymo vieta.

2. Pastatykite jrenginj horizontaliai ir taip, kad
baty apsaugotas nuo apsémimo.

3. Atsizvelgdami j aplinkybes, buitinio vandens
tiekimo stotele ties prisukimo taskais (A -7
pav.) prisukite.

4. Buitinio vandens tiekimo stotelé turi bati ap-

saugota nuo lietaus ir tiesioginés vandens
sroves.

Per kasdiene eksploatacijg (automatiniu
rezimu) Jas turite tinkamomis priemoné-
mis apsaugoti, kad dél patalpy apse-
mimo nekilty jrenginio sutrikimy.

Siurbiamosios linijos prijungimas

1.

Pasirinkite tokj siurbiamosios linijos (B -17
pav.) ilgj, kad buitinio vandens tiekimo stotelé
negaléty veikti sausgja eiga. Siurbiamaiji linija
visada turi bati bent 30 cm Zemiau vandens
pavirSiaus.

Prijunkite siurbiamaja linijg. NepazZeisdami
sriegio uztikrinkite sandarig jungtj.

O Rekomenduojame montuoti lankscias li-
nijas prie siurblio jéjimo (A -10 pav.). Taip
buitinio vandens tiekimo stotelés ne-
galés veikti mechaninis spaudimas arba
tempimas.

Jei vanduo Siek tiek sméliuotas, tarp siurbia-
mosios linijos ir siurblio jéjimo reikia sumon-
tuoti priesfiltrj. Siuo klausimu teiraukités savo
specializuoto prekybininko.

Siurbiamaja linijg visuomet tieskite taip, kad ji
kilty j virsy.

4 m, reikia sumontuoti siurbiamajg

ﬂ Jei siurbimo aukstis yra didesnis kaip

zarng, kurios skersmuo didesnis kaip 1.
Rekomenduojame naudoti AL-KO siur-
bimo komplektg su siurbiamaja zarna, si-
urbiamuoju sieteliu ir grjiztamosios tek-
més blokatoriumi. Teiraukités savo spe-
cializuoto prekybininko.

Sléginés linijos montavimas

1.

|sukite jungiamajg jmovg (B -15 pav.) su ap-
valiuoju sandarinimo ziedu (B -16 pav.) j siur-
blio i$éjima (A -4 pav.).

Prisukite alkGining jmova (B -13 pav.) su san-
darikliu (B -14 pav.) ant jungiamosios jmovos
(B -15 pav.) ir pasukite alkiining jmova pa-
geidaujama kryptimi.

Pritvirtinkite slégine linijg (B -11 pav.) prie al-
kdininés jmovos (B -13 pav.).

Atidarykite visus sléginéje linijoje esancius
uzdorius (voztuvus, purskimo antgalius, van-
dens ciaupa).

EKSPLOATACIJOS PRADZIA

Per pirmajj paleidimg ekrane (E -29 pav.)
pasirodo visa informacija angly kalba.
Pageidaujamag kalbg MODE mygtuku
(-30) pasirinkite ir SET mygtuku (-317)
patvirtinkite. Dabar galima patikrinti oro
slégj resiveryje.

Oro slégio resiveryje tikrinimas

PRANESIMAS!

Kai oro slégis yra Zemiau 1,5 arba
auksciau 1,9 bar, eksploatuoti negalima.
Siurblys nepaleidziamas

IStraukite siurblio tinklo kiStukg.
Pastumkite voztuvo dangtelj (D -27 pav.) resi-
verio galinéje puséje (A -6 pav.) aukstyn.
Patikrinkite oro slégj ties voztuvu (D -28 pav.)
oro siurbliu arba padangy patimo pompa, tu-
rin€iais slégio indikatoriy.
Po to vél uzdarykite voztuvo dangtelj, esantj
resiverio galinéje puséje.
Vel jkiskite tinklo kistuka.

O Dabar buitinio vandens tiekimo stotele

galima paleisti.
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Eksploatacijos pradzia

ALKO

Buitinio vandens tiekimo stotelés pildymas

PRANESIMAS!

Prie$ kiekvieng paleidimg buitinio van-
dens tiekimo stotelé turi bati pripildyta
vandens iki nupiltuvo, kad galéty is karto
siurbti. Sausoji eiga siurblj sugadina.

ﬂ Norédami patrumpinti jsiurbimo laika, si-

2.

3.

urbiamajg Zarng prie$ prisukdami pripil-
dykite vandens.
Atidarykite pildymo varztg (A -3 pav.) filtro
raktu (C -19/A pav.).
Per pildymo varzta pilkite vandenj, kol siurblio
korpusas (A -2 pav.) prisipildys.
|sukite pildymo varzta.

Siurblio jjungimas

1.

Atidarykite sléginéje linijoje (B -11 pav.) esant;
uzdorj (voztuva, purSkimo antgalj, vandens &i-
aupg).
|kiSkite jungiamojo kabelio tinklo kiStukag |
kistukinj lizda.
O Siurblys pradeda tiekti.
Kai iStekan¢iame vandenyje nebeliks oro,
uzdarykite sléginéje linijoje esantj uzdor;j.
O Susidarius slégiui ir pasiekus isjungimo
slegj, siurblys automatiskai i$sijungia.
0 Buitinio vandens tiekimo stotelé par-
engta darbui.
0 Jjungiant slégio rele, ekrane rodoma
NORMAL X ir PRESSURE bei faktinis
slegis.

Pirmasis paleidimas

Tik per

paleidimg ekrane rodoma

pirmajj

NORMAL X ir PRESSURE.
ﬂ Jei mazdaug po 90 sekundziy per si-

urbiamajg linijg (B -17 pav.) dar nejsi-
urbiamas vanduo, apsauga nuo sauso-
sios eigos iSjungia siurblj ir ekrane ro-
doma ALARM ir SUCTION SIDE. Pati-
krinkite siurbiamosios linijos, permatomo
dangtelio (A -1 pav.) ir visy srieginiy
jung€iy sandaruma, paspauskite RESET
mygtuka ir dar karta atlikite pirmajj palei-
dima.

Siurblio iSjungimas

1.

IStraukite tinklo kiStuka i$ kiStukinio lizdo.

UzZdarykite sléginéje linijoje esancius uzdo-
rius (voztuvus, purSkimo antgalius, vandens
Ciaupa).

blys automatiskai iSsijungia.

ﬂ Pasiekus nustatyta iSjungimo slégj, siur-

DEMESIO!

Pavojus susizaloti dél karsto vandens
ligiau veikiant prieSais uzdarytg slégio
puse (>10 min.), vanduo siurblyje gali sti-
priai jkaisti ir nekontroliuojamai iSsiverzti!
Atjunkite jrenginj nuo tinklo ir leiskite siur-
bliui ir vandeniui atvésti. Jrenginj vél pal-
eiskite tik pasaling visus trakumus!

Pavojus susizaloti dél karSto vandens gali kilti:

B netinkamai jrengus

B uZzdarius slégio puse

B trOkstant vandens siurbiamojoje linijoje arba

B sugedus slégio relei

Veiksmai

1. Atjunkite jrenginj nuo tinklo ir leiskite siurbliui
ir vandeniui atvésti.

2. Patikrinkite jrenginj, instaliacijg ir vandens
lygi-

3. Jrenginj vél paleiskite tik pasaline visus triku-

mus!

APTARNAVIMAS IR PRIEZIURA

Oro slégio resiveryje tikrinimas

PRANESIMAS!

Reguliariai tikrinkite oro slégj resiveryje.
Jis neturi nukristi Zzemiau 1,5 bar (zr.
skirsnj ,Paleidimas: oro slégio resiveryje
tikrinimas*).

Q PRANESIMAS!
Jei ekrane pasirodo informacija ALARM

ir REFILL 1,5 BAR, reikia papildyti oro
atsargas membraniniame resiveryje. Pa-
siekus tinkamg slégj, ekrane pasirodo
rodmuo ALARM ir AIR PRESSURE OK.

Siurblio valymas

Baigus tiekti chloruotg plaukimo ba-
seino vandenj arba likucius paliekancius
skysc€ius siurblj reikia iSskalauti Svariu
vandeniu.
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Aptarnavimas ir priezidra

Atjunkite jrenginj nuo tinklo ir apsaugokite nuo
jjungimo.

O Siurblys sustoja automatiSkai.
Praskalaukite siurblj Svariu vandeniu.
|kiskite tinklo kiStuka j kiStukinj lizda.
Jjungimo / iSjungimo jungikliu jjunkite buitinio
vandens tiekimo stotele (A -6 pav.).

0O Siurblys paleidZziamas automatiskai.

Filtro valymas

1.

Filtro kameros iSleidimo varztg (A -9 pav.)
nusukite nuo iStustinimo angos, iStustinkite fil-
tro kamerg ir vél uzdarykite iStustinimo anga.
Permatomg filtro dangtelj (A -1 pav.) filtro
raktu (C -18/D pav.) nusukite.

Filtrg (C -20 pav.) is filtro korpuso (A -2 pav.)
iSimkite ir iSvalykite tekanciu vandeniu.
ISvalykite filtro korpusa ir permatoma filtro
dangtelj.

Prie§ sumontuodami filtrg, patikrinkite, ar filtro
sandarikliai (C -19 pav.) ir korpuso sandariklis
(C -23 pav.) néra pazeisti, esant reikalui pa-
keiskite.

Sumontuokite filtrg, prisukite permatomg fil-
tro dangtelj ir filtro raktu priverzkite rankos sti-
prumu.

Atbulinio voztuvo valymas

1.

2.

ISmontuokite ir sumontuokite filtrg (Zr. skirsnj
,Filtro valymas®).

Atbulinj voztuvg (C -21 pav.) iSsukite ir iSvaly-
kite tekanciu vandeniu.

Sandariklj (C -22 pav.) pagal poreikj pakeis-
kite.

Sumontuokite atbulinj voztuva.

EKRANO RODMENYS

B Per pirmajj paleidima ekrane pasirodo visa informacija angly kalba.
B Visas funkcijas galima aktyvinti mygtuku MODE. Aktyvinti nuostatai patvirtinami SET mygtuku.

Pladé

1.

Slégine linijg (B -11 pav.) su alkiinine jmova
(B -13 pav.) ir jungiamaja jmova (B -15 pav.)
iSsukite.

|sukamajg jmova (D -24 pav.) su sandarikliu
(D -25 pav.) iSsukite. Plidés montavimo pa-
détj (D -26 pav.) jsidémékite. IStraukite ir iSva-
lykite plade.

Vél sumontuokite plide — atsizvelkite j mon-
tavimo padét;.

Uzsikimsimy Salinimas

1. Atjunkite jrenginj nuo tinklo ir apsaugokite nuo
jjlungimo.
2. Pasalinkite siurbiamajg Zarng nuo siurblio
iéjimo angos.
3. Prijunkite slégine Zarng prie vandens linijos.
4. Leiskite vandeniui tekéti per siurblio korpusa,
kol pasiSalins kamstis.
5. Trumpai jjunge patikrinkite, ar siurblys laisvai
sukasi.
6. Kaip aprasyta, vél paleiskite jrenginj.
SANDELIAVIMAS
Esant minusinei temperatlrai sistemag
reikia visiSkai iStustinti (siurblj, linijas, re-
siverj ir filtro kamerg).
1. IStustinkite siurbiamajg (B -17 pav.) ir slégine
linijg (B -11 pav.).
2. ISsukite filtro kameros iSleidimo varztg (A -9
pav.) ir leiskite vandeniui iStekéti i$ siurblio.
O Vandenjresiveryje (A -6 pav.) vienu metu
stumia dumplés.
3. Vél jsukite iSleidimo varztus (A -8, 9 pav.)

ir padékite siurblj, linijas ir resiverj teigiamos
temperataros patalpoje.

Antroje ekrano eilutéje rodoma informacija iS dalies pateikiama kaip nuolat slenkantys tekstai.
Jei siurblys veikia ALIARMO rezimu, pvz., esant per mazam oro slégiui, kalbos keisti negalima.
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Ekrano rodmenys

ALKO

|prastas veikimas

Ekrano rodmuo

Perjungimo busena

Siurblys veikia arba yra
iSjungtas

Siurblys jsijungia ir pradeda
siurbti.

,Normal“ reiSkia siurblio |J.

Po savitikros siurblys nejsi-
jungia. Veikiant prietaisui si-
urblys nejsijungia.

Siurblys iSsijungia. Sausoji
eiga po 90 sekundziy

Siurblys veikia

Siurblys i$sijungia.

VOKIECIU
SET
NORMAL. X
Slégis
1,5 BAR SET
Besisukantis X uz
ALIARMAS
Papildyti
1,2 BAR SET
ALIARMAS
Vandens tiekimas
1,5 BAR SET
NORMAL. X
Slégis
3,2BAR SET
NORMAL. 0
Slégis
4,0 BAR SET
NORMAL. X
Slegis
2,0 BAR SET

Siurblys jsijungia

Papildomos funkcijos

Ekrano rodmuo

Perjungimo busena

Siurblys veikia.

Funkcija / priemonés

MODE mygtuka palaikius nuspaustg ilgiau kaip
3 sekundes, naudotojo kalba aktyvinama. Pa-
spaudus MODE mygtuka (30), naudotojo kalba
pakei¢iama. Naujg naudotojo kalbg patvirtinkite
SET mygtuku

Pirmasis paleidimas: Siurblys pripildytas van-

dens, prijungta siurbimo ir slégio pusé, siurbimo
puséje yra vandens. Siurblys prijungiamas prie

tinklo. Uzdoriai sléginéje linijoje atidaryti.

Papildykite oro atsargas, paskui paspauskite
SET mygtuka. IS naujo atlikite pirmajj paleidima.
Dél oro slégio zr. techninius duomenis, 3 pusla-
pis.

Slenkantis tekstas: PAPILDYTI 1,5 BAR
Patikrinkite siurbiamajg linijg, paskui paspauskite
SET mygtuka. IS naujo atlikite pirmajj paleidima.
Slenkantis tekstas: PATIKRINTI VANDENS
TIEKIMA

Siurblys tiekia vandenj. Pildomas resiveris. Dalis
vandens imama.

Siurblys pasieké nustatytg iSjungimo slégj.

Siurblys pasieké nustatytg jjungimo slég;.

Funkcija / priemonés

Debitas:spaudykite MODE mygtuka, kol pasiro-

NORMAL. X
Srautas dys debitas.
Slenkantis tekstas: SRAUTAS
3600 L/M SET
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Ekrano rodmenys

Ekrano rodmuo

NORMAL. X
Srautas

98 m3

SET

NORMAL. X
Dalinis kiekis

MODE

98 m3 SET

eko X
RezZimas

3,0 BAR SET

MODE

eko X
Slegis
3,0 BAR

SET

NORMAL. X
Rezimas

0,0 m3/H

MODE

SET

NORMAL. X
Slégis
3,0 BAR

MODE

SET

Perjungimo busena

Siurblys veikia

Siurblys veikia

Siurblys veikia arba yra
iSjungtas.

Siurblys veikia arba yra
iSjungtas.

Siurblys veikia arba yra
iSjungtas.

Siurblys veikia arba yra
iSjungtas.

|spéjamieji pranesSimai

Ekrano rodmuo

ALIARMAS
Papildyti

1,2 BAR

SET

ALIARMAS
Oro slégis

1,5 BAR

SET

NORMAL. X
ISleisti

1,5 BAR

MODE

SET

Priezastis

Per mazas katilo slégis. Per
mazas vandens lygis

Oro pripildyta daugiau nei iki
1,8 bar.

Funkcija / priemonés

Visas patiekto vandens kiekis:paspauskite
MODE mygtuka. Iki Siol patiekto vandens kiekio
rodmuo. I$ naujo nustatyti negalima.
Slenkantis tekstas: BENDRAS KIEKIS

Dalinis kiekis: Paspauskite MODE mygtuka. Lig
Siol patiekto dalinio kiekio rodmuo. Nustatymas i$
naujo SET mygtuka palaikius nuspaustg apie 3
sekundes.

Slenkantis tekstas: DALINIS KIEKIS

Spaudykite MODE mygtuka, kol ekrane pasi-
rodys EKOREZIMAS. Dabar siurblys iSsijungs
anksgiau (energijos taupymo reZimas). Zr. ,Palei-
dimas“ 7 puslapyje

Paspauskite SET mygtukg. Ekrane pasirodo
EKOSLEGIS. Energijos taupymo rezimas jjung-
tas.

Spaudykite MODE mygtuka, kol ekrane (29) pa-
sirodys NORMAL. REZIMAS.

Spaudykite SET mygtuka, kol ekrane (29) pasiro-
dys NORMAL. X ir SLEGIS. I§jungimo slégis vél
yra padidintas.

Priemonés

Slenkantis tekstas: DALINIS KIEKISRaginimas
papildyti oro atsargas iki 1,5 bar. Patvirtinimas
SET mygtuku. Siurblys vél paleidziamas.
Slenkantis tekstas: ORO SLEGIS OK

ISleiskite org iki 1,5 bar. Kai slégis bus iSleistas iki
1,5 bar, paspaude SET mygtukg vél paleiskite si-
urblj.

Slenkantis tekstas: ISLEISTI 1,5 BAR
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Pagalba esant gedimams

ALKO

Ekrano rodmuo Priezastis

Siurbiamoaji linija ne vande-

ALIARMAS ; . S
nyje, néra srauto ir slégio.

Vandens tiekinas

1,5 BAR SET

NORMAL. 0 Siurblys jsijungia uzdelses.

Oro testas

MODE

Priemonés

PraneSimas pasirodo po 90 sekundziy. Pasalinus
gedimg ir paspaudus SET mygtukg, gedimo pra-
neSimas nustatomas i$ naujo.

Slenkantis tekstas: PATIKRINTI VANDENS
TIEKIMA

Matavimo ciklas:po tam tikro perjungimo cikly
skaiciaus siurblys nejsijungia esant jjungimo
slégiui, bet palaukia apie 25 sekundes, kad jsitik-

1,5 BAR SET

inty, ar slégis sistemoje nukrinta iki 1,5 bar. Jei
per §j laikg slégis nenukrinta Zemiau, vadinasi,
oro jkrova yra gera.

PAGALBA ESANT GEDIMAMS

DEMESIO!

Pries visus sutrikimy Salinimo darbus iStraukite tinklo kiStukg. Leiskite elektrikui pasalinti gedi-
mus elektros jrangoje.

Sutrikimas

Neveikia siurblio pava-
ros variklis

Pasirodo gedimo pra-
nesimas ,Siurbimo
pusé”

Pasirodo gedimo pra-
nesimas ,PAPILDYTI
1,5 BAR".

Priezastis

Néra tinklo jtampos
Siurbiamoji linija néra van-
denyje.

Siurbimo pusés uzsikimsi-
mas.

UZdaryta sleginé linija

Siurblys siurbiamojoje linijoje
siurbia org

Siurblys siurbia org, van-
dens trikumas siurbimo
puséje

Per mazas zarnos skersmuo
Siurbimo puséje per mazas
vandens Kiekis.

Mazas oro slégis resiveryje

Salinimas

Patikrinkite saugiklius ir srovés tiekima.

Panardinkite siurbiamajg linijg min. 30 cm
po vandeniu.

Pasalinkite neSvarumus siurbimo srityje ir
filtre.

Sléginéje linijoje atidarykite uzdarymo agre-
gatus.

Patikrinkite visy siurbiamosios linijos jung€iy
sandaruma.
Pakeiskite sandarinimo zieds.

ISjunkite siurblj ir leiskite jam atvésti.

Naudokite didesnio skersmens slégine
zarna.

Sumazinkite siurblio galig, kad priderin-
tuméte tiekiama kiekj.

Papildykite oro atsargas resiveryje. (Nusta-
tykite 1,5 bar membranos pirminj slégj).
Slenkantis tekstas: PAPILDYTI 1,5 BAR.
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“ Jungiklis

ﬂ Jei yra nepataisomy sutrikimy, kreipkités j misy kompetentingg klienty aptarnavimo tarnyba.

JUNGIKLIS SALINIMAS
Gamykloje i§ anksto nustatytas namy v Nebenaudojamy jrenginiu, baterijy ar
X

vandentiekio jjungimo ir i§jungimo slégis. akumuliatoriy nesalinkite su buitiné-
Jei prireikty keisti, tai gali atlikti tik spe- mis atliekomis!

cializuoty prekiy tiekéjas. Pakuoté, jrenginys ir priedai pagaminti i$
perdirbamy medziagy ir juos reikia atitin-
kamai Salinti.
GARANTIJA

Galimus netinkamus medziagy arba prietaiso gamybos defektus mes pasaliname per jstatymo numatytg
terming pretenzijoms dél kokybés pareiksti, atitinkamai pasirinkdami remontg arba pakeisdami prietaisa.
Terminas pretenzijoms pareiksti nustatomas pagal Salies, kurioje prietaisas buvo parduotas, teise.

Musy garantiniai jsipareigojimai galioja tik: Garantija nutraukiama:

B Jaikantis Sios naudojimo instrukcijos B savavalidkai bandant remontuoti

B tinkamai naudojant B savavaliSkai atliekant techninius pakeitimus
B naudojant originalias atsargines dalis B naudojant ne pagal paskirtj

Garantija nesuteikiama:

B |ako pazeidimams, kurie atsiranda dél normalaus susidévéjimo

B susidévincioms dalims, kurios atsarginiy daliy korteléje pazymétos lauztiniais skliaustais [xxx xxx (x)]
B vidinio degimo varikliams (Cia galioja atitinkamy varikliy gamintojy garantijos salygoms)

Garantijos laikas prasideda pardavus prietaisg pirma galiniam naudotojui. Pagrindiné yra data ant pirkima
patvirtinancio kasos kvito. Su Siuo paaiskinimu ir originaliu pirkimg patvirtinanciu kasos kvitu kreipkités
| savo pardavéjg arba artimiausig jgaliotg klienty aptarnavimo tarnyba. Sis paaiSkinimas neturi jtakos
pirkéjo teisinéms pretenzijoms dél kokybés pardavéjui.
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EB atitikties deklaracija

ALKO

EB ATITIKTIES DEKLARACIJA

Patvirtiname, kad $is j rinka i$leisto modelio gaminys atitinka ES direktyvy darniyjy standarty reika-
lavimus, ES saugos standartus ir konkretaus gaminio standartus.

Gaminys Modelis

Buitinio vandens tiekimo HW 5000_6000 FMS

stotelé Premium

Serijos numeris

G3012015

lgaliotasis atstovas ES direktyvos

ponas Anton Eberle 2006/95/EB

Ichenhauser Str. 14 2004/108/EB

D-89359 Kotz 2000/14/EB (13)
2011/65/EB

Kétz, 2012-05-01 Garso galios lygis

iSmatuotas: 70 / 73 dB(A)

Z }/ garantuojamas: 79 / 81
N dB(A)

Atitikties vertinimas

Antonio De Filippo 2000/14/EB V priedas
generalinis direktorius

Gamintojas

AL-KO Gerate GmbH
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Darnieji standartai

EN 60335-1; VDE 0700-1:2007-02

EN 60335-2-41; VDE 0700-41:2004-12

EN 60335-2-41/A2; VDE 0700-41/A2:2009-02
EN 55014-1; VDE 0875-14-1:2007-06

EN 55014-1/A1; VDE 0875-14-1/A1:2008-12
EN 55014-2; VDE 0875-14-2:2009-06

EN 61000-3-2; VDE 0838-2:2006-10

EN 61000-3-2/A1; VDE 0838-2/A1:2007-05
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PAR SO ROKASGRAMATU

B |zlastt So instrukciju pirms ierices eksplua-
tacijas uzsakSanas. Tas ir priekSnosacijums
droSam darbam un netraucétai ierices liet-
o$anai.

B |eveérot $aja instrukcija un uz ierices eso$as
droSibas un bridindjuma norades.

B 37 instrukcija ir aprakstita izstradajuma nea-
tnemama sastavdala un ta pardoSanas ga-
dijuma ir janodod pircéjam.

Simbolu paskaidrojums

UZMANIBU!

Preciza So bridindjuma noradijumu ie-
véroSana var novéerst miesas bojajumu
gisSanu un / vai materialo zaudéjumu
raSanos.

Specialie noradijumi labakai izpratnei un
precizakai izmantoSanai.

IZSTRADAJUMA APRAKSTS

Saja dokumentacija ir aprakstiti dazadi majas
Odensapgades iekartu modeli. Konkrétais mode-
lis ir noradits iekartas identifikacijas datu plaks-
nite.

Izstradajuma parskats

Majas adensapgades iekarta (attéls A-E)
1 Caurspidigs filtra vacin$

Sakna korpuss

Uzpildes skrave

Sukna izeja/spiedvada pieslégums

Motora korpuss

Spiedientvertne

Skravsavienojuma punkts

Sikna kameras izplides skrive

Filtra kameras izplides skrave

o © 0O N o g b w DN

Sakna ieeja/sticvada pieslégums
11 Spiedvads

12 Udens krans

13 Lenka savienotajnipelis
14 Blive

15 Savienotajnipelis

16 Blive

17 Sdcvads

18 Filtra atslega

19 Filtra blive

20 Filtrs

21 Pretvarsts

22 Pretvarsta blive

23 Korpusa blive

24  leskrivéjams nipelis
25 Blive

26 Meérijumu bloka pludin$
27 Varsta vacin$

28 Varsts

29 Displejs

30 Rezima taustin§ MODE
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Izstradajuma apraksts

ALKO

31 lestati$anas tausting SET

INOX

lekartam ar apzimé&jumu ,INOX” ir augstas kva-
litates nerGsé&josa térauda aprikojums. Konstruk-
ciju un darbibas principu tas neietekmé.

Paredzétais lietojums

Majas Odensapgades iekarta ir paredzéta liet-

oSanai privatas majsaimniecibas — idens ieguvei

maja un darza, un ar to var suknét tikai tiru adeni

un lietus ddeni.

Majas Gdensapgades iekarta ir paredzéta:

B darza un piemajas teritorijas laistiSanai;

B {densapgadei m3ja;

B gspiediena paaugstinaSanai UGdensapgades

sistéma.

Lietojot iekartu spiediena paaugstinasa-
nai tdensapgades sistéma, janem véra
vietéjie noteikumi. NepiecieSamo infor-
maciju sniegs kompetentais santehnikas
specialists.

lespéjamie nepareizas lietoSanas veidi

Majas Gdensapgades iekarta nav paredzéta, lai

suknétu:

B smiltis saturoSu Gdeni, salsddeni un notekd-
denus, kas satur tekstilmaterialu un papira
dalinas;

B agresivas, kodigas, spradzienbistamas vai
gaistoSas kimikalijas vai Skidrumus;

B Skidrumus, kuru temperatira parsniedz
35°C.

Majas Udensapgades iekartu nedrikst
lietot partikas produktiem vai dzérieniem
paredzéta tdens suknésanai.

Majas Gdensapgades iekarta nav pared-
zéta pastavigai lietoSanai.

PIEGADES KOMPLEKTACIJA

Majas Udensapgades iekarta tiek piegadata
gatava darbam, un piegades komplektacija ir ie-
klauta filtra vacina atsléga, lenka savienotajnipe-
lis un lietoSanas instrukcija.

Aizsardziba pret termisko parslodzi

lekarta ir aprikota ar termiskas parslodzes slédzi,
kas izsledz motoru parkarSanas gadijuma. Péc

apméram 15-20 mindtes ilgas atdziSanas fazes
siknis ieslédzas automatiski.

Aizsardziba pret darbibu sausa stavokli
Majas Udensapgades iekarta ir aizsargata pret
darbtbu sausa stavokil. Ja netiek iesiknéts
Gdens vai ir bojats slicvads, aizsardzibas sistéma
izsledz sukni péc apm. 90 sekundém, lai pasar-
gatu to no darbibas sausa stavoklr.

Spiediena sensors

Majas Gdensapgades iekarta ir aprikota ar spie-
diena sensoru. Izmantojot So sensoru, siknis tiek
automatiski izslégts un ieslégts, kad sasniegts ie-
statitais spiediens.

O lestatitais spiediens: skat. tehniskos datus.
Displeja radijumi

Majas Gdensapgades iekarta ir aprikota ar dis-
pleju (attéls E-29), kura tiek paradita informacija
par darbibas stavokli un kltdu zinojumi. Dazadus
iestatljumus un radijumus var izvéléties ar rezima
taustinu MODE (-30) un apstiprinat ar iestatiSa-
nas taustinu SET (-31).

DROSIBAS NORADIJUMI

e UZMANIBU!
Traumu risks!

lekartu un pagarinatajkabeli drikst lietot
tikai tad, ja to tehniskais stavoklis ir ne-
vainojams! Ja iekarta ir bojata, tas liet-
osana ir aizliegta.

Nav atlauts atvienot vai apiet droSibas
ierices un aizsargierices!

B |ekartu nedrikst lietot bérni un personas, kas
nav izlasijusas lietoSanas instrukciju.

B |ekartu nekada gadijuma nedrikst celt, par-
vietot vai nostiprinat aiz baroSanas kabela.

B Nesankcionéta iekartas modificéSana vai
parbdve ir aizliegta.
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DrosSibas noradijumi

Elektrodrosiba

PIESARDZIBA!

Saskare ar dalam, kas atrodas zem
sprieguma, ir bistama!

Ja pagarinataja kabelis ir bojats vai par-
griezts, iekartas kontaktdakSa nekavéjo-
ties jaatvieno no elektrotikla! lekartas
piesléguma vieta ieteicams instalét bo-
jajumstravas aizsargslédzi ar nominalo
bojajumstravas stiprumu < 30 mA.

B Majas elektrotikla raksturlielumiem jaatbilst
iekartas tehniskajiem parametriem, un ie-
kartu nedrikst pievienot sprieguma avotam ar
parametriem, kas neatbilst noradrtajiem.

B |ekartu drikst darbinat tikai apvienojuma ar
elektroierici, kas atbilst DIN/VDE 0100, 737.,
738. un 702. dalai (nosacijumi peldbasei-
niem). Aizsardzibas nollka jabdt instalétam
Inijas automatiskajam droSinatajam 10 A,
ka arT bojajumstravas aizsargslédzim ar no-
minalo bojajumstravas stiprumu 10/30 mA.

B Drikst lietot tikai tddus pagarinatajkabelus,
kas paredzéti lietoSanai arpus telpam un kuru
Skérsgriezums ir vismaz 1,5 mm?2. Kabelis vi-
enmér pilniba janotin no spoles.

B Aizliegts izmantot bojatus vai nolietotus pa-
garinatajkabelus.

O Pirms katras lietoSanas parbaudiet pa-
garinatajkabela stavokli.

MONTAZA

lekartas uzstadiSana

1. Sagatavojiet lldzenu un stingru virsmu.

2. Uzstadietiekartu ta, lai ta batu horizontali noli1-
menota un nodroSinata pret parplasanu.

3. Ja nepiecieSams, majas Udensapgades ie-
karta janostiprina skrivsavienojumu punktos
(attéls A-7).

4. Majas Gdensapgades iekartai jabat pasarga-
tai no lietus un tieSas 0dens struklas.

Ikdienas ekspluatacija (automatiska
rezima) ar piemeérotu pasakumu palid-
Zibu janovers iespéja, ka iekartas darbi-
bas traucéjumu gadijuma tdens noplide
var radit postijumus telpas.

Sicvada pievienosana

1. lzvélieties slicvada (attéls B-17) garumu ta,
lai majas ddensapgades iekarta nevarétu dar-
boties sausa veida. Sticvadam vienmér jabat
novietotam vismaz 30 cm zemak par Gdens
[Tmeni.

2. Pievienojiet sticvadu. Raugieties, lai pieslé-
gums batu hermétisks, vienlaikus sargajot
vitni no sabojasanas.

O Sdkna ieejas pusé (attéls A-10) ie-
teicams piemontét lokanas $§latenes.
Tadejadi tiks novérsta mehanisko spie-
des vai stiepes spéku iedarbiba uz
adensapgades iekartu.

3. Ja Odens satur nelielu daudzumu smilSu,
starp sticvadu un sdkna ieeju jaiemonté prie-
ksfiltrs. Jautajiet iekartas izplatitajam.

4. Sicvads vienmeér jainstalé vertikali.

Ja iestksanas augstums parsniedz 4 m,
jainstalé sdcvada S|atene, kuras diame-
trs ir lielaks neka 1". leteicams lietot fir-
mas AL-KO ieslkSanas aprikojumu, kas
ietver sticvada $|ateni, prieksfiltru un pre-
tatplides varstu. Jautajiet iekartas izpla-
titajam.

Spiedvada montaza

1. leskrOvéjiet savienotajnipeli (attéls B-15) ar
apalo blivi (attéls B-16) sukna izeja (attéls
A-4).

2. Uzskravéjiet lenka savienotajnipeli (attéls
B-13) ar blivi (attéls B-14) uz savienotajnipela
(attéls B-15) un pagrieziet lenka savienotajni-
peli nepiecieSamaja virziena.

3. Nostipriniet spiedvadu (attéls B-11) pie lenka
savienotajnipela (attéls B-13).

4. Atveriet visas spiedvadam pievienotas nos-
|€gierices (varstus, smidzinaSanas sprauslas,
adens kranus).

NODOSANA EKSPLUATACIJA

Pirmreizéjas ekspluatacijas sakSanas

ﬂ laikd visa informacija displeja (attéls
E-29) tiek radita anglu valoda. Izvélieties
nepiecieSamo valodu ar rezima taus-
tipu MODE (-30) un apstipriniet to ar
iestatiSanas taustinu SET (-37). Tagad
var parbaudit gaisa spiedienu spiedient-
vertné.
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Nodos$ana ekspluatacija

ALKO

Gaisa spiediena parbaude spiedientvertné

UZMANIBU!

Ja spiediens ir zemaks neka 1,5 bar vai
augstaks neka 1,9 bar, iekartas darbiba
nav iespéjama. Suknis neieslédzas.

1. Atvienojiet sikna baroSanas kabeli.

2. Pabidiet uz augsu varsta vacinu (attéls D-27)
spiedientvertnes aizmuguré (attéls A -6).

3. Parbaudiet gaisa spiedienu pie varsta (at-
téls D-28), izmantojot ar manometru aprikotu
gaisa sukni vai riepu uzpildes sdkni.

4. Peéc tam uzlieciet varsta vacinu atpaka] vieta
spiedientvertnes aizmuguré.

5. Pievienojiet baroSanas kabeli pie elektrotikla.

0 Tagad var sakt majas Gdensapgades ie-
kartas ekspluataciju.

Majas udensapgades iekartas uzpilde

UZMANIBU!

Lai majas ddensapgades iekarta uzreiz
varétu sakt ddens suknésanu, taja pirms
katras ekspluatacijas sakSanas I1dz par-
plidei jaiepilda Gdens. Ja suknis darbo-
sies sauss, tas tiks sabojats.

S|atene pirms pieskrivéSanas jauzpilda

ﬂ Lai paatrinatu iestkSanu, iestk$anas
ar adeni.

1. Atveriet uzpildes skravi (attéls A-3) ar filtra
atslégu (attéls C-19/A).

2. Caur uzpildes skriives atveri iepildiet ddeni,
[1dz stkna korpuss (attéls A-2) ir piepildits.

3. leskravéjiet uzpildes skravi atpakal vieta.

Sukna ieslégSana

1. Atveriet vienu no spiedvadam (attéls B-11)
pievienotajam noslégiericém (varstu, smid-
zinasanas sprauslu vai idens kranu).

2. Pievienojiet baroSanas kabela kontaktdakSu
elektrotiklam.

00 Sdknis sak siknéSanu.

3. Kad izplGstoSais Gdens vairs nesatur gaisu,
aizveriet spiedvadam pievienoto noslégierici.

O Péc spiediena paaugstindSanas, kad
sasniegts nepiecieSamais spiediens,
sdknis tiek automatiski izslégts.

0 Majas dadensapgades iekarta ir gatava
lietoSanai.

0 Kad iekarta tiek ieslégta ar spiediena
slédzi, displeja redzams NORMAL X un
PRESSURE (SPIEDIENS), ka ari faktis-
kais spiediens.

Pirmreizéja ekspluatacijas sakSana

Tikai pirmreizéjas ekspluatacijas saksanas
laika displeja redzams NORMAL X un
PRESSURE (SPIEDIENS).

Ja péc apm. 90 sekundém slcvada
ﬂ (attéls B-17) vél nav iesikts
udens, aizsardzibas sistéma izslédz
sukni, lai pasargatu to no dar-
boSanas sausa veida, un displeja
redzams ALARM (TRAUKSME) un
SUCTION SIDE (IESUKSANAS PUSE).
Parbaudiet sicvada, caurspidiga vacina
(attéls A-1) un visu skrdvsavienojumu
hermétiskumu, nospiediet atiestatiSanas
taustinu RESET un vélreiz izpildiet eks-
pluatacijas sakSanas darbibas.

Siikna izslégSana
1. Atvienojiet baroSanas kabela kontaktdakSu
no elektrotikla.

2. Aizveriet spiedvadam pievienotdas nos-
|égierices (varstus, smidzinaSanas sprauslas,
adens kranus).

Kad sasniegts iestatitais spiediens, suk-
nis tiek automatiski izslégts.

PIESARDZIBA!
Applaucésanas risks

Péc ilgstosas darbibas (>10 min) ar nos-
|egtu spiediena pusi sikni eso$ais Gdens
var ievérojami sakarst un nekontroléti iz-
plast! Atvienojiet iekartu no elekitrotikla
un laujiet sdknim un 4denim atdzist.
Atsaciet sukna lietoSanu tikai tad, kas ir
novérstas visas darbibas klimes!

Risks applaucéties ar karstu Gdeni pastav Sados
gadijumos:

B jaiekarta ir nepareizi pievienota;

B jair noslégta spiediena puse;

B ja slicvada nav udens vai;

B ja ir bojats spiediena slédzis.
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Nodos$ana ekspluatacija

Riciba

1. Atvienojiet iekartu no elektrotikla un |aujiet
stknim un Gdenim atdzist.

2. Parbaudiet iekartu, instalaciju un Gdens -
meni.

3. Atsaciet sUkna lietosanu tikai tad, kas ir no-
vérstas visas darbibas klimes!

APKOPE UN KOPSANA

Gaisa spiediena parbaude spiedientvertné

UZMANIBU!

Regulari parbaudiet gaisa spiedienu
spiedientvertné. Tas nedrikst bat ze-
maks par 1,5 bar (skatiet sadalu ,Eks-
pluatacijas sakSana: gaisa spiediena
parbaude spiedientvertné”).

UZMANIBU!
Ja displeja redzama $ada infor-
macija: ALARM (TRAUKSME) un

REFILL 1,5 BAR (UZPILDIT 1,5 BAR),

membranas spiedientvertné  jaie-
pilda gaiss. Kad sasniegts nepie-
cieSamais spiediens, displeja tiek

paradits ALARM (TRAUKSME) un

AIR PRESSURE OK (GAISA SPIEDIENS NO

Sikna tirisana

Péc hloru saturoSa peldbaseina tGdens
vai dalinveida piemaisijumus saturosa
Gdens suknésSanas siknis jaizskalo ar
tiru 0deni.
1. Atvienojiet iekartu no elektrotikla un nodrosi-
niet to pret ieslég$anu.
O Sdkna darbiba tiek apturéta automatiski.
2. lzskalojiet stkni ar tiru Gdeni.
Pievienojiet baroSanas kabeli elektrotiklam.
4. leslédziet majas Gdensapgades iekartu ar
ieslégSanas/izslégSanas slédzi (aftéls A-6).
O Sdknis tiek iedarbinats automatiski.

@

Filtra tirSana

1. lzskravéjiet no izplides atveres filtra kame-
ras izplUdes skravi (attéls A-9), iztukSojiet fil-
tra kameru un aizveriet izplldes atveri.

2. Noskravéjiet caurspidigo filtra vacinu (attéls
A-1) ar filtra atslégu (attéls C-18/D).

3. lznemiet filtru (attéls C-20) no filtra korpusa
(attéls A-2) un izmazgajiet to zem tekoSa
Gdens straklas.

4. Notiriet arm filtra korpusu un caurspidigo
vacinu.

5. Pirms filtra iemontéSanas parbaudiet, vai nav
bojatas filtra blives (attéls C-19) un korpusa
blive (attéls C-23), un nepiecieSamibas ga-
dijuma nomainiet tas.

6. lemontéjiet filtru, uzskravejiet  filtra
caurspidigo vacinu un, izmantojot filtra ats-
leégu, pievelciet to ar rokas spéku.

Pretvarsta tiriSana

1. Iznemiet un iemontéjiet atpakal| filtru (skat. sa-
dalu ,Filtra tirisana®).

2. lzskravéjiet pretvarstu (attéls C-21) un izmaz-
gajiet to zem tekosa tdens struklas.

3. Ja nepiecieSams, nomainiet blivi (attéls
C-22).

4. lemontéjiet pretvarstu atpakal vieta.

Pludins

1. lzskravéjiet spiedvadu (attéls B-11) ar lenka
savienotajnipeli (aftéls B-13) un savienotajni-
peli (attéls B-15).

I%M Af%'rl]véjiet ieskriivéjamo nipeli (attéls D-24)
ar olivi (attéls D-25). legaumeéjiet pludina (at-
téls D-26) novietojumu. lzvelciet un notiriet
pludinu.

3. lemontgjiet pludinu atpaka| vieta, ievérojot
pareizu novietojumu.

Aizséréjuma novérsana

1. Atvienojiet iekartu no elektrotikla un nodrosi-
niet to pret ieslégSanu.

2. Atvienojiet siicvada S$lateni no stkna ieejas.

Pievienojiet spiedvada $|ateni pie Gdensvada.

4. Laujiet ddenim plast caur stkna korpusu, [1dz
aizséréjums ir izSkidinats.

5. UzTsu bridi ieslédziet sikni un parbaudiet, vai
nav traucéta ta rotacija.

6. Atsaciet iekartas ekspluataciju saskana ar
aprakstu.

w

UZGLABASANA

Ja pastav risks, ka Gdens var sasalt,
sistéma (sdknis, caurulvadi, spiedient-
vertne un filtra kamera) pilniba jaiztukSo.
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Displeja radijumi AI:KD

1. lztuk$ojiet stcvadu (attéls B-17) un spied- 3. leskravéjiet izplides skrives (attéls A-8, 9)
vadu (attéls B-11). atpakal vieta un novietojiet sukni, S|atenes un

2. Izskrivéjiet filtra kameras izplides skravi (at- spiedientvertni glaba$ana no sala pasargata
téls A-9) un |aujiet adenim iztecét no sukna. vieta.

O Spiedientvertné (attéls A-6) esoso adeni
vienlaikus izspiez gaisa apvalks.

DISPLEJA RADIJUMI

B Pirmreiz€jas ekspluatacijas sdkSanas laika visa informacija displeja tiek radita anglu valoda.

B Visas funkcijas var aktivét ar rezima taustinu MODE. Paradttie iestatijumi tiek apstiprinati ar iesta-
tiSanas taustinu SET.

Dala no displeja otraja rinda redzamas informacijas tiek paradita ritteksta forma, kas nepar-
traukti, secigi tiek ritinats displeja ekrana. Ja siknis ir rezima TRAUKSME, piemé&ram, ir nepie-
tiekams gaisa spiediens, valodu nevar nomainit.

Normals rezims

Displeja radijums Darbibas stavoklis Funkcija/veicamas darbibas
Saknis darbojas vai ir ligak neka 3 sekundes turiet nospiestu rezima
izslégts. taustinu MODE, lai aktivétu lietotaja valodas ie-
VACU statljumu. Nospiediet reZima taustinu MODE
SET (30), lai mainttu lietotaja valodu. Apstipriniet
jauno lietotaja valodas iestatijumu ar iestatiSanas
taustinu SET.
NORMALS X Siknis ieslédzas un sak Pirmreizéja ekspluatacijas saks$ana: siknis
MODE 1 ad f ildT 0 H 1 i H 1
Spiediens stknésanu. plepllqlts ar l_Jde_nl,v sticvads un _spl(_edvads pievie-
nots, tdens iesikSanas pusé pieejams. Stknis
1,5 BAR SET japievieno elektrotiklam. Jaatver noslégierices

spiedvada puse.

Rot&joss indikators X aiz NORMALS nozimé, ka siknis ir IESLEGTS.

TRAUKSME Péc pasparbaudes siknis Uzpildiet gaisu, péc tam nospiediet taustinu
Uzpildit netiek ieslégts. Suknis dar-  SET. Vélreiz izpildiet pirmreiz€jas ekspluatacijas
bojas, bet nav ieslégts. sakSanas darbibas. Gaisa spiedienu skat. tehnis-
1,2 BAR SET kajos datos 3. Ipp.
Ritteksts: UZPILDIT 1,5 BAR
TRAUKSME Siknis tiek izslégts. Aiz- Parbaudiet slicvadu, péc tam nospiediet taustinu

MODE || sardziba pret darbibu sausd SET. Vélreiz izpildiet pirmreizéjas ekspluatacijas
stavoklt péc 90 sekundém. sakSanas darbibas.
1,5 BAR SET Ritteksts: PARBAUDIT UDENS PADEVI

Udens padeve

Suaknis darbojas. Siknis stikné Gdeni. Spiedientvertne tiek uzpil-

NORMALS X
dita. Dala Gdens tiek panemta.

Spiediens
3,2 BAR SET
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Displeja radijumi

Displeja radijums

NORMALS 0
Spiediens

4,0 BAR

NORMALS X
Spiediens

2,0 BAR SET

Papildu funkcijas

Displeja radijums

NORMALS X
PLUSMA

3600 L/M SET

MODE

NORMALS X
PLUSMA

98 m3 SET
NORMALS X M
Noteiktais daudzums

98 m3 SET
Rezims

3,0 BAR SET
Spiediens

3,0 BAR SET

NORMALS X
Rezims

0,0 m3/H SET

MODE

Darbibas stavoklis

Suknis tiek izslégts.

Saknis tiek iesléegts.

Darbibas stavoklis

Siknis darbojas.

Saknis darbojas.

Siknis darbojas.

Suknis darbojas vai ir
izslégts.

Saknis darbojas vai ir
izslégts.

Suaknis darbojas vai ir
izslegts.

Funkcija/veicamas darbibas

Siknis ir sasniedzis iestatito izslég$anas spie-
dienu.

Siknis ir sasniedzis iestatito ieslegSanas spie-
dienu.

Funkcija/veicamas darbibas

Plusmas apjoms:spiediet taustinu MODE, Iidz
tiek paradits plismas apjoms.
Ritteksts: PLUSMA

Kopéjais parsiiknétais udens
daudzums:nospiediet taustinu MODE. Redzams
ITdz Sim parstknétais Gdens daudzums. Atiesta-
tiSana nav iespé&jama.

Ritteksts: KOPEJAIS DAUDZUMS

Noteiktais daudzums: nospiediet taustinu
MODE. Redzams Iidz $im parsiknétais noteiktais
daudzums. Lai atiestatitu, turiet nospiestu taus-
tinu SET apm. 3 sekundes.

Ritteksts: NOTEIKTAIS DAUDZUMS

Vairakas reizes nospiediet taustinu MODE, Iidz
displeja tiek paradits EKO REZIMS. Tagad suk-
nis tiek izslégts agrak (energijas taupi$anas
reZzims). Skat. sadalu ,Ekspluatacijas sakSana” 7.
Ipp.

Nospiediet taustinu SET. Displeja tiek paradits
EKO SPIEDIENS. Ir ieslégts energijas taupisa-
nas rezims.

Vairakas reizes nospiediet taustinu MODE, Iidz
displeja (29) tiek paradits NORMALS REZIMS.
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Palidziba darbibas traucéjumu gadijuma

ALKO

Displeja radijums

NORMALS X
Spiediens

3,0 BAR SET

Bridinajumi

Displeja radijums

TRAUKSME
Uzpildit

1,2 BAR SET

MODE

TRAUKSME
Gaisa spiedien

1,5 BAR SET

MODE

.

NORMALS X
Izlaist

1,5 BAR SET

MODE

TRAUKSME
Udens padeve

1,5 BAR SET

a

NORMALS 0
Gaisa t.

1,5 BAR SET

MODE

Darbibas stavoklis

Siknis darbojas vai ir
izslégts.

Célonis

Parak zems katla spiediens.

Parak zems tdens Iimenis.

Gaisa spiediens parsniedz
1,8 bar.

Slcvads neatrodas GdenT,

nav plismas, nav spiediena.

Siknis tiek ieslégts péc aiz-
kaves.

PALIDZIBA DARBIBAS TRAUCEJUMU

GADIJUMA

PIESARDZIBA!

Pirms jebkadu traucéjumu novérsanas darbu veikSanas iekarta jaatvieno no elektrotikla. Elek-
trosistémas darbibas traucéjumu novérSana jauztic kvalificétam elektrotehnikas specialistam.

Traucéjums

Nedarbojas stkna
piedzinas motors.

Célonis

Nav nodrosinata sprieguma

padeve.

Funkcija/veicamas darbibas

Nospiediet taustinu SET, I1dz displeja (29) tiek
paradits NORMALS X un SPIEDIENS. IzslégSa-
nas spiediens atkal ir paaugstinats.

Veicamas darbibas

Ritteksts: NOTEIKTAIS DAUDZUMSAicinajums
uzpildtt gaisu I1dz spiedienam 1,5 bar. Apstipriniet
ar taustinu SET. Suknis atkal tiek ieslégts.
Ritteksts: GAISA SPIEDIENS NORMALS

Gaisa spiediens japazemina Iidz 1,5 bar. Kad
spiediens ir pazeminats Iidz 1,5 bar, stknis jaies-
Iédz no jauna, nospiezot taustinu SET.
Ritteksts: IZLAIST 1,5 BAR

Pazinojums tiek paradits péc 90 sekundém. Péc
traucéjumu novérsSanas atiestatiet klidas zino-
jumu, nospiezot taustinu SET.

Ritteksts: PARBAUDIT UDENS PADEVI

Meérijumu cikls:stknis péc noteikta slégSanas
ciklu skaita netiek ieslégts uzreiz, kad tiek sas-
niegts ieslégSanas spiediens, bet gan péc apm.
25 sekundém, kuras laika tiek nogaidita spie-
diena pazeminasanas sistéma Iidz 1,5 bar. Ja
$aja laika spiediens nepazeminas zem noteiktas
robezveértibas, gaisa uzpilde ir kartiba.

Novérsana

Japarbauda dro$inataji un sprieguma pa-
deve.
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Traucejums

Tiek paradits

Spiediena slédzis

Célonis

Silcvads neatrodas Gdenr.

kladas zinojums
,Saugseite” (lestkSanas

puse).

Tiek paradits klidas
zinojumus ,NACH-

Aizséréjums iesukSanas
puse.

Noslégts spiedvads.

Siknis sicvada iestkné
gaisu.

Siaknis ieslc gaisu, iestksa-
nas pusé trikst tdens.

Nepietiekams S|atenes dia-
metrs.

lestik§anas pusé nepietiek
adens.

Nepietiekams gaisa spiedi-
ens spiedientvertné.

FUELLEN 1,5
BAR’ (UZPILDIT
1,5 BAR).

Novérsana

Sdcvads jaiegremdé tdent vismaz 30 cm
dzili.

Jaiztira iesik$anas zona un filtrs no ne-
firumiem.

Jaatver noslégierices spiedvada pusé.

Japarbauda visu sticvada savienojumu her-
métiskums.
Janomaina blivgredzens.

Siknis jaizslédz un jalauj tam atdzist.

Jalieto augstspiediena Slatene ar lielaku dia-
metru.

Javeic sukna droselésana, lai pielagotu pa-
deves apjomu.

Spiedientvertné jaiestikné gaiss (membra-
nas spiediena iestatijumam jabat 1,5 bar).
Ritteksts: NACHFUELLEN 1,5 BAR (UZ-
PILDIT 1,5 BAR).

ﬂ Ja traucéjumus neizdodas novérst, l0dzu, vérsieties pie masu klientu apkalposanas dienesta.

SPIEDIENA SLEDZIS

leslégSanas un izslégSanas spiediena -
menis ir iestatits rapnica.Veikt izmainas
iespéjams tikai, vérSoties pie razotaja
sertificéta izplatitaja.

UTILIZACIJA

== Nokalpojusas iekartas, baterijas un
w akumulatorus nedrikst izmest sadzi-
a»

ves atkritumos!

lepakojums, iekarta un piederumi ir izga-
tavoti no otrreiz parstradajamiem mate-
ridliem un janodod atbilstigai utilizacijai.
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GARANTIJA

Visas iekartas materiala vai razo$anas k|Gdas likuma noteiktaja noilguma perioda attieciba uz prasibam
par defektiem més novérSam atbilsto$i masu izvélei- salabojot vai nomainot pret citu. Noilgums tiek
noteikts saskana ar tas valsts tiesibam, kura iekarta iegadata.

Muasu garantija ir speka tikai: Garantija nav spéka:

B jevérojot So lietoSanas instrukciju B pasrocigi veiktu remonta méginajumu gadijuma
B |ietpratigas darboSanas gadijuma B paSrocigi veiktu tehnisko izmainu gadijuma

B izmantojot originalas rezerves dalas B noteikumiem neatbilstoSas lietoSanas gadijuma

Garantija sevT neietver:

B Krasas bojajumus, kuri ir saistdmi ar normalu nolietoSanos

B Dilsto$as detalas, kuras rezerves dalu saraksta ir apzimétas ar rami [xxx xxx(x)]

B |ekSdedzes motorus (Seit speka ir attiecigd motora razotaja garantijas noteikumi)

Garantija stajas speka ar pirkumu, ko veic pirmais gala lietotajs. Noteico$ais ir datums uz pirkuma doku-
menta. Ltdzu, vérsieties ar $o paskaidrojumu un originalo pirkuma dokumentu pie Jlsu pardevéja vai

tuvakaja autorizétaja klientu apkalpoSanas vieta. Ar So paskaidrojumu likuma noteiktas pircéja defektu
prasibas pret pardevéju netiek skartas.

EK ATBILSTIBAS DEKLARACIJA

Ar S0 pazinojam, ka Sis izstradajums misu aprité laistaja izpildijuma atbilst saskanoto ES direktivu, ES
droSibas standartu un specifisko, uz izstradajumu attiecinamo standartu prasibam.

Izstradajums Tips Razotajs
Majas Gdensapgades ie- HW 5000_6000 FMS AL-KO Gerate GmbH
karta Premium Ichenhauser Str. 14
Sérijas numurs D-89359 Kotz
G3012015
Pilnvarotais parstavis ES direktivas Saskanotie standarti
Antons Eberle 2006/95/EK EN 60335-1; VDE 0700-1:2007-02
Ichenhauser Str. 14 2004/108/EK EN 60335-2-41; VDE 0700-41:2004-12
D-89359 Kotz 2000/14/EK (13) EN 60335-2-41/A2; VDE 0700-41/A2:2009-02
2011/65/EK EN 55014-1; VDE 0875-14-1:2007-06
EN 55014-1/A1; VDE 0875-14-1/A1:2008-12
Kec3, 01.05.2012 Trok$na jaudas llmenis  EN 55014-2; VDE 0875-14-2:2009-06

EN 61000-3-2/A7; VDE0838-2/A7:2007-06

Antonio De Filipo Atbilstibas novértéjums E“ 21888:2:2/%1'3'\5/ 853%5_;2?2_363‘_%%007_06

rikotajdirektors 2000/14/EK V pielikums

izmertais: 70/ 73 dB(A)  EN 61000-3-2; VDE 0838-2:2006-10
%//%ﬁ garantétais: 79 / 81 EN 61000-3-2/A1; VDE 0838-2/A1:2007-05
- dB(A)
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EREDETI HASZNALATI UTASITAS

EREDETI HASZNALATI UTASITAS

Termékattekintés

Tartalomjegyzék Hazi vizmii (A-E a’bra’k)
A kézikényvr('jl ................................................ 178 1 Atlatszo sziiréfedél
TerméKIEIras. ......cocvvvuviiiiiiiie e 178
2 Szivattyuhaz
Szallitas terjedelme.... 179 .
BiZtonSAgi UASTASOK.......rrrrrreoeerrroreeern 179 3 Feltoltd szelep
SZErelés.....ccuviiiiiiiiee e 180 4 Nyomocsonk/nyomécsé csatlakozoja
Uzembe helyezés.........cccooeveiecvreeeeeeennn, 180 5 Motorhaz
Karbantartas és apolas...........ccccceevcveevcneeens 181 6 Nyomastartaly
L1 o] F= TSRO L
7 ROogzitési pont
Kijelz6 feliratai
Segitség meghibasodas esetén..................... 185 8 Szivattythaz leereszt6 szelepe
NYOMASKAPCSOIO.........eveeeeeeeeeeeeeseeeeeeeeeean 186 9 Sziirékamra leereszt6 szelepe
Hulladékkezelés...........cooooiniiiiiiiiice 186 10 Szivécsonk/szivotdmld csatlakozoja
GaAraNCiA......eeeveeiieiieeee e 186 11 Nyomocsd
EK-megfelel6ségi nyilatkozat..............cceeeene 187
9 gl ny 12 Csaptelep
A KEZIKONYVROL 13 | Kdnydkidom
B Az uzembe helyezés elétt olvassa at ezt a do- 14 Toémités
kumentumot. Ez a zavarmentes munkavég- .
zés és a hibamentes kezelés feltétele. 15 Csatlakozdidom
B (gyelien a kézikdnyvben és a terméken talal- 16 Tomités
hat6 biztonsagi eléirasokra és figyelmeztet6é
utalasokra. 17 Szivocs6
B Ez a dokumentacié a benne leirt termék ko- 18 Sziirékulcs
telez6 tartozéka, és a termék eladasa esetén
at kell adni a vasarlonak. 19  Sziird tdmitése
Jelmagyarazat 20 Sziré
FIGYELEM! 21 Visszacsaposzelep
A jelen figyelmeztet6 utasitasok pontos 29 Visszacsaposzelep Bmitése
betartasaval kerulheti el a személyi sé- P P
rulést és / vagy vagyoni kart. 23 Haz tdmitése
ﬂ Kiilénleges informaciok a jobb érthets- 24 Becsavarhato csocsatlakozo
ség és kezelés érdekében. 25 Tomités
. L. 26 Mérbegység Uszoteste
TERMEKLEIRAS -
Ez a dokumentacié a hézi vizmivek kilonbozs 2/ Szelep zarofedele
modelljeinek leirasat tartalmazza. A modellt a ti- 28 Szelep
pustabla alapjan tudja beazonositani.
29 Kijelzé
30 MODE gomb
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Termékleiras

ALKO

31 SET gomb

INOX

Az ,INOX” megnevezési berendezések rozsda-
mentes acélbodl készilnek. A felépitést és a mi-
kddést ez nem befolyasolja.

Rendeltetésszerii hasznalat

A hazi vizmivek rendeltetése kizarélag a vizel-
latas biztositasa és esdviz tovabbitasa a magan-
haztartasokban és a kertben.

A héazi vizmi alkalmazhat6:

B Kert- és telekontozésre,

B a haz vizellatadsanal,

B nyomasndvelés céljabdl a vizellatasnal.

Ha a viznyomas megnévelésére hasz-

ﬂ nalja a berendezést, be kell tartani a
helyi el6irasokat. Erre vonatkozé infor-
maciot a vizvezeték-szerel6 szakember-
t6él kaphat.

Lehetséges hibas hasznalat

A hazi vizm(i nem hasznalhaté:

B homokos viz, s6s viz, valamint textil- és pa-
pirdarabokat tartalmazé szennyviz,

B agressziv, mard, robbanékony vagy gaz-
képzé vegyszerek vagy folyadékok,

B 35°C-ndl melegebb folyadék tovabbitasara.

A hazi vizml nem hasznalhat6 élelmis-
zerek és italok elkészitéséhez sziksé-
ges viz vagy ivéviz tovabbitasara.

A hazi vizml allandé folyamatos hasz-
nalata nem ajanlott.

SZALLITAS TERJEDELME

A hazi vizmlvet Uzemkészen, a sziréfedél
kulcsaval, konyokidommal és hasznalati utasitas-
sal egydtt szallitjuk.

Hoévédelem

A berendezést hévédelmi szabalyoz6é kapc-
soléval szerelték fel, amely tulheviilés esetén le-
kapcsolja a motort. Kb. 15-20 perc utan a gép
lehdil, és a szivattyu automatikusan ismét bekap-
csol.

Szarazon futas elleni védelem

A hazi vizm( szarazon futas elleni védelemmel
rendelkezik. A szarazon futas elleni védelem kb.

90 méasodperc utan lekapcsolja a szivattyut, ha az
nem sziv vizet vagy a szivocs6é megseérdlt.

Nyomasérzékelo

A hazi vizmi nyomasérzékel6vel van ellatva.

Az érzékeld segitségével a szivattyd a beallitott

nyomaseérték elérésekor automatikusan ki- vagy

bekapcsol.

0 Beallitott nyomasértékek: lasd: miiszaki ada-
tok.

Kijelz6 felirata

A mikddési kérilmények és a hibajelzések meg-
jelenitése céljabol a hazi vizmi kijelz6vel (-29
abra) rendelkezik. A MODE gomb (-30) megn-
yomasaval kilénb6zd bedllitdsok és megjelenite-
sek valaszthatok ki, amelyeket a SET gomb (-37)
megnyomasaval lehet jovahagyni.

BIZTONSAGI UTASITASOK

FIGYELEM!

Sérilésveszély!

A berendezést és a hosszabbito kabelt
csak akkor hasznalja, ha miszakilag ki-
fogastalan allapotban van! A meghiba-
sodott berendezéseket tilos Uzemeltetni.
A biztonsagi és védelmi berendezéseket
nem szabad kiiktatni.

B Gyermekek és a hasznalati utmutatét nem is-
merd személyek nem lGizemeltethetik a gépet.

B Tilos a gépet a csatlakozokabelnél fogva fele-
melni, szallitani vagy régziteni.

B Tilos a gépen barmit dnkényesen megvaltoz-
tatni vagy atépiteni.

Elektromos biztonsag

VIGYAZAT!

Az elektromos vezet6é anyagboél kés-
ziilt alkatrészek megérintése veszélyt
jelenthet.

Azonnal valassza le a halézatrdl a be-
rendezést, ha megsérllt vagy elszakadt
az elektromos kabel! Az elektromos cs-
atlakoztatasnal ajanlott olyan Fl-relé be-
kotése, amelynek névleges aramértéke
< 30 mA.

B A hazi halozati feszilltségnek meg kell egy-
eznie a miszaki adatokban leirt halozati fes-
zliltséggel, nem szabad egyéb mas tapfes-
zultséget hasznalni.
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Szerelés

B A gép kizarélag a DIN/VDE 0100 szabvany
737-es, 738-as és 702-es (uszodak) részei-
nek megfelelé elektromos berendezésre ko-
thetd ra. A biztonsag érdekében kotelez6 egy
10 A-es kismegszakitd és egy 10/30 mA név-
leges aramértéki Fl-relé beszerelése.

B Kizarolag kultéri hosszabbit6 kabelt hasznal-
jon, a minimalis atméré: 1,5 mm2. A kabel-
tekercset mindig teljesen tekerije le.

B Sérilt vagy megtort hosszabbitd kabel hasz-
nalata tilos.

O Minden lzembe helyezés elbtt ellend-
rizze a hosszabbité kabel allapotat.

SZERELES

A gép felallitasa

1. Készitsen el6 egy sik és szilard fellletet.

2. Allitsa vizszintbe és elarasztasbiztos helyre a
gépet.

3. A hazi vizmlvet szikség esetén csavarozza
a rogzitési pontokhoz (A-7 abra) .

4. A hazi vizmilvet nem érheti es6 és kozvetlen
vizsugar.

A mindennapi hasznalat (automata
ﬂ Uzem) soran megfelel6 intézkedésekkel
ki kell zarni, hogy a gép esetleges meg-
hibasodasa esetén helyiségek elarasz-
tasabol adodo karok keletkezzenek.

A szivocsé csatlakoztatasa

1. Ugy vélassza meg a szivécsd (B-17 &bra)
hosszat, hogy ne fordulhasson el6 a hazi
vizm(i szarazon futasa. A szivécsd mindig le-
galabb 30 cm-rel a vizfelszin alatt helyezked-
jenel.

2. Kosse be a szivocsdvet. Ugyeljen a témitésre
és arra, hogy a menet ne sériljon.

O Ajanlott flexibilis csbveket beszerelni a
szivécsonknal (A-10 abra). Igy elkertil-
hetd a hazi vizmi erételjes mechanikus
nyomasa vagy huzéasa.

3. Ha a viz kis mennyiségben homokszemc-
séket tartalmaz, a szivocsonk és a szivocsd
kozé be kell épiteni egy elészlirét. Ezzel kapc-
solatosan érdekl6djon a szakkereskedésben.

4. Aszivocsodvet mindig dontott helyzetben hely-
ezze el.

mint 4 m, 1"-osnal nagyobb atmé-
réji szivotomlét kell hasznalni. Ehhez
az AL-KO szivétomlé-garniturak egyikét
ajanljuk, amely szivécsével, elészirdvel
és visszacsaposzeleppel van ellatva. Er-
dekl6djon a szakkereskedésben.

ﬂ Ha a szivémélység értéke nagyobb

Nyomoécsé beszerelése

1. Csavarja a csatlakozéidomot (B-15 abra) a
tomitégylrivel (B-16 abra) a nyomocsonkba
(A-4 abra).

2. Csavarja a konyokidomot (B-13 &bra) a
tomitéssel (B-14 abra) a csatlakozéidomra
(B-15 abra) és forgassa a konyokidomot a
kivant iranyba.

3. ROgzitsen egy nyomodcsovet (B-11 abra) a
kénydkidomhoz (B-13 abra).

4. Nyissa meg a nyomocs6hoéz csatlakozo
Osszes zaroelemet (szelepeket, szorofuvoka-
kat, vizcsapot).

UZEMBE HELYEZES

Els6 Uzembe helyezéskor a kijelzén

ﬂ (E-29 abra) minden informacié angolul
jelenik meg. Valassza ki a kivant ny-
elvet a MODE gombbal (-30), majd a
SET gombbal (-37) hagyja jova. Ekkor el-
lenérizheti a légnyomast a nyomastarta-
lyban.

Légnyomas ellenérzése a nyomastartalyban

FIGYELEM!

Ha a légnyomas 1,5 barnal alacsonyabb,
illetve 1,9 barnal magasabb, tilos bekap-
csolni a készuléket. A szivattyi nem kap-
csol be

1. Huzza ki a halézati csatlakozot a szivattyuabol.

2. Tolja a szelep zarofedelét (D-27 &abra) a
nyomastartaly (A-6 abra) hatoldalan felfelé.

3. Ellenérizze a szelepben (D-28 abra) a légn-
yomast egy nyomaskijelzével ellatott pumpa
vagy autépumpa segitségével.

4. Ezutan Ujra zarja vissza a szelep zaréfedelét
a nyomastartaly hatoldalan.

5. Dugja be Ujra a halézati csatlakozot.

O Ezutan elindithatja a hazi vizmiivet.
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Uzembe helyezés

ALKO

A hazi vizmii feltoltése

FIGYELEM!

A hazi vizmivet minden izembe hely-
ezés elbtt teljesen fel kell télteni vizzel,
hogy azonnal elkezdhesse a viz fels-
zivasat. Ha szarazon mikodteti, a szi-
vattyu tdnkremegy.

A felszivasi id6 leroviditése érdekében a
szivécsovet a csatlakoztatasa el6tt toltse
fel vizzel.

1. Nyissa ki a feltolté szelepet (A-3 abra) a
sz(rékulccsal (C-19/A abra).

2. Toltson vizet a szivattyuba a feltdltd szelepen
at addig, mig a szivattyuhaz (A-2 abra) meg
nem telik.

3. Csavarja be a feltolt6 szelepet.

A szivattyu bekapcsolasa

1. Nyisson ki egy, a nyomocséhéz (B-11
abra) csatlakozoé zaréelemet (szelepet,
szorofuvokat, vizesapot).

2. Dugja be a halézati csatlakozokabelt az aljz-
atba.

O A szivattyd megkezdi a szivast.

3. Ha a kiaramlé viz mar nem levegds, zarja be
a nyomocsovon a szelepet.
0 A szivattyd automatikusan kikapcsol, ha
eléri a megfelel6 nyomast.

0 A hazi vizmii lizemkész.

0 A nyomaskapcsoloval térténé bekapc-
solaskor a kijelz6n a NORMAL X és a
PRESSURE felirat, illetve a tényleges
nyomas jelenik meg.

Els6 Gizembe helyezés
Csak az els6 uzembe helyezés alkalmaval jelenik

meg a kijelz6n a NORMAL X és a PRESSURE
felirat.

Ha a szivattyu kb. 90 masodperc eltel-

ﬂ tével sem sziv fel vizet a szivécsdvon
(B-17 abra) keresztil, akkor a szara-
zon futas elleni védelem kikapcsolja a
szivattyut, és a kijelz6n az ALARM és
a SUCTION SIDE felirat jelenik meg.
Vizsgélja meg a szivocsl, az atlatszo
fedél (A-1 abra) és minden csavarko-
tés tomitését, nyomja meg a RESET
gombot, majd végezze el Ujra az els6
Uzembe helyezés eljarasat.

A szivattyu kikapcsolasa
1. Huzza ki a csatlakozot az aljzatbol.

2. Zarja el a nyomocs6hdz csatlakozo zaro-
elemeket (szelepeket, szérofuvokakat, viz-
csapot).

A szivattyl automatikusan kikapcsol, ha
eléri a beallitott nyomast.

VIGYAZAT!

A forré viz sériilést okozhat a kdvet-
kez6 okokbol:

Ha a nyomdoldal zarva van, hosszabb
miikodtetés esetén (> 10 perc) a szivat-
tyuban Iévé viz erésen felmelegedhet és
barhol kifolyhat. Valassza le a gépet a
halézatrdl és hagyja, hogy a szivattyd és
a viz is lehiljon. Csak azutan kapcsolja
be ismét a gépet, ha minden hibat elha-
ritottak.

A forro viz sérulést okozhat a kovetkezé okokbdl:
B nem szakszer( beszerelés,

B zart nyomdoldal,

B 3 szivécsdben fellépd vizhiany vagy

B hibas nyomaskapcsol6 esetén.

Teenddk

1. Vélassza le a gépet a halézatrdl és hagyja,
hogy a szivattyu és a viz is leh(ljon.

2. Ellenérizze a gépet, a beszerelést és a viz-
szintet.

3. Csak azutan kapcsolja be ismét a gépet, ha
minden hibat elharitottak.

KARBANTARTAS ES APOLAS
Légnyomas ellen6rzése a nyomastartalyban

FIGYELEM!

Rendszeresen ellenérizze a nyomastar-
talyban Iévé Iégnyomast. A nyomas nem
siillyedhet 1,5 bar ala (lasd: ,Uzembe
helyezés: Légnyomas ellendrzése a
nyomastartalyban”).
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Karbantartas és apolas

FIGYELEM!

Ha a kijelzén az ALARM és
REFILL 1,5 BAR feliratok jelennek meg,
akkor a membranos nyomastartalyban
levegét kell tolteni. A megfelelé nyomas
elérése esetén a kijelzén az ALARM és
az AIR PRESSURE OK felirat jelenik
meg.

A szivattyu tisztitasa

Klértartalmu uszodaviz vagy uledékes
folyadékok tovabbitasa utan a szivattyut
tiszta vizzel at kell mosni.

1. Valassza le a berendezést a halézatrol és
akadalyozza meg az ismételt bekapcsolast.

O A szivattyu automatikusan leall.
2. Mossa at a szivattyut tiszta vizzel.
Dugja be a halézati csatlakozét az aljzatba.

4. Kapcsolja be a hazi vizmivet a be-/kikapc-
solé gombbal (A abra — 6).

O A szivattyu automatikusan bekapcsol.

©

Sz(iré tisztitasa

1. Aleereszt6 nyilasnal a sziir6kamra leereszté
szelepét (A-9 abra) csavarja le, a szlir6kam-
rat Uritse ki, majd a leereszt6 nyilast Ujra zarja
le.

2. Az atlatszd6 szlréfedelet (A-1 abra) a
szlir6kulcs segitségével (C-18/D abra) csa-
varja le.

3. A szirét (C-20 abra) vegye ki a szlir6hazbdl
(A-2 abra), és foly6 vizzel tisztitsa ki.

4. Tisztitsa ki a szlir6hazat és az atlatsz6 szliré-
fedelet is.

5. A szlr6 beszerelése el6tt ellenérizze a szlird
(C-19 abra) és a haz tomitésének (C-23 abra)
épségét, szikség szerint pedig cserélie ki
ezeket.

6. Helyezze vissza a sz(ir6t, majd csavarija fel az
atlatszo fedelet, ezutan pedig szorosan hizza
meg a szlirékulccsal.

Visszacsaposzelep tisztitasa

1. Aszlr6t vegye ki, majd helyezze vissza (lasd:
,Sz(ird tisztitasa”).

2. A visszacsapodszelepet (C-21 abra) vegye ki
és vizsugar alatt tisztitsa ki.

3. A tomitést (C-22 abra) szlkség szerint cse-
rélje ki.
4. Helyezze be a visszacsaposzelepet.

Uszétest

1. A nyomocsovet (B-11 abra) a kdnyokidom-
mal (B-13 abra) és csatlakozéidommal (B-15
abra) csavarija le.

2. Abecsavarhat6 cs6csatlakozot (D-24 abra) a
tomitéssel (D-25 abra) csavarja le. Jegyezze
meg, hogy milyen allasban van az Uszotest
(D-26 abra) beszerelve. Huzza ki és tisztitsa
meg az uszétestet.

3. Helyezze be Ujra az Uszotestet — lgyeljen a
korabbi beszerelési helyzetre.

Eltomoédések megsziintetése

1. Vaélassza le a berendezést a halozatrdl és
akadalyozza meg az ismételt bekapcsolast.

2. Tavolitsa el a szivécsovet a szivocsonkrol.

3. Csatlakoztassa a nyomocsévet a vizveze-
tékre.

4. Engedje atfolyni a vizet a szivattyihazon ad-
dig, amig meg nem szlinik az eltémédés.

5. Kapcsolja be egy kis idére a szivattyut, és
gy6z6djon meg arrol, hogy szabadon miiko-
dik.

6. Aleirtak szerint helyezze ismét lzembe a gé-
pet.

TAROLAS

Fagyveszély esetén a rendszerbdl (szi-

ﬂ vattyubdl, vezetékekbdl, nyomastartaly-
bdl és szlir6kamrabdl) teljesen le kell er-
eszteni a vizet.

1. Eressze le a szivo- (B-17 abra) és a nyoméc-
sovet (B-11 abra).

2. Csavarja ki a szilir6kamra leereszt6 szelepét,
(A-9 abra) és hagyja kifolyni a vizet a szivat-
tyubol.

0 A nyomastartalyban (A-6 abra) lévé vizet
kipréseli a légnyomas.

3. Csavarja be Ujra a leeresztd szelepeket (A-8,
9 abra), és tarolja a szivattyut, a csdveket és
a nyomastartalyt fagymentes helyen.
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Kijelz6 feliratai AI:KD

KIJELZO FELIRATAI

B Az els6 lizembe helyezéskor a kijelzén minden informacié angolul jelenik meg.

B Valamennyi funkci6 a MODE gombbal jelenitheté meg. A megjelenitett értékeket a SET gombbal
lehet jévahagyni.

példaul a szivattyd RIASZTAS lizemben mukodik példaul a tul alacsony Iégnyomas miatt, akkor

ﬂ A kijelz6 masodik soraban a feliratok egy része folyamatosan futé szovegként jelenik meg. Ha
nem lehet nyelvet valtoztatni.

Normal iizemmod

Kijelz6 felirata Kapcsolasi allapot Miikodés/miiveletek

A szivattyd Uzemel vagy a Ha a MODE gombot 3 masodpercnél tovabb
MODE || - szjvattyu ki van kapcsolva nyomva tartja, a kezelési nyelv aktivalédik. A

NEMET MODE gomb (30) megnyomasaval megvaltoztat-
SET hato a kezelési nyelv. Uj kezelési nyelvet a SET
gombbal lehet jovahagyni.
NORMAL X A szivattyd bekapcsol és el-  Els6 tizembe helyezés: A szivattyu fel van téltve
. kezd szivni. vizzel, a szivo- és nyomooldal csatlakoztatva
Nyomas ., . . , s
van, van viz a szivooldalon. A szivattyu a hal6za-
1,5 BAR SET tra van csatlakoztatva. A nyomécsében a zaré-

elemek nyitva vannak.

A Normal felirat mellett forgd X a bekapcsolt szivattyut jelenti.

Az onellenérzést kdvetden Végezze el a levegl utantoltését, majd nyomja
MODE || - 3 szivattyd nem kapcsol be. meg a SET gombot. Végezze el Ujra az elsé

Az Uzembe helyezés utan a  Gzembe helyezés eljarasat. A légnyomas értékét
1,2 BAR seT || szivattyl nem kapcsol be. a miszaki adatok koz6tt, a 3. oldalon talalja.
Futé széveg: UTANTOLTES 1,5 BAR

ALARM
Utantoltés

A szivattyu leall. Szarazon Ellenérizze a szivocsovet, majd nyomja meg a

ALARM
Vizellatas futas 90 masodperc utan SET gombot. Végezze el Ujra az elsé Gizembe
helyezés eljarasat.
1,5 BAR SET Futé szoveg: VIZELLATAS ELLENORZESE
NORMAL X A szivattyd izemel A szivattyu vizet szallit. A nyomastartaly tolt6dik.
) A viz egy része fel lesz hasznalva.
Nyomas
3,2 BAR SET
NORMAL 0 A szivattyu leall. A sziv?ttyq elérte a bedllitott kikapcsolasi
) MODE nyomasszintet.
Nyomas
4,0 BAR SET
NORMAL X A szivattyu bekapcsol A szivgttyq elérte a beallitott bekapcsolasi
Nyomas MODE nyomasszintet.

2,0 BAR SET
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Kijelz6 feliratai

Tovabbi funkciok

Kijelz6 felirata

NORMAL X
Atfolyas

3600 L/M

SET

NORMAL X
Atfolyas

98 m3

MODE

SET

NORMAL X
Részmennyisi

98 m3

MODE
&g

SET

eco X
Uzemméd

3,0 BAR

MODE

SET

eco X
Nyomas

3,0 BAR

MODE

SET

NORMAL X
Uzemmaéd

0,0 m3/H

MODE

SET

NORMAL X
Nyomas

3,0 BAR

MODE

SET

Kapcsolasi allapot

A szivattyd Uzemel.

A szivattyu Gzemel

A szivattyu tzemel

A szivattyd Gzemel vagy a

szivattyu ki van kapcsolva.

A szivattyu tizemel vagy a

szivattyu ki van kapcsolva.

A szivattyd Gzemel vagy a

szivattyu ki van kapcsolva.

A szivattyd izemel vagy a

szivattyu ki van kapcsolva.

Miikodés/miiveletek

Atfolyasi érték:Nyomja meg tébbszér a MODE
gombot, amig meg nem jelenik az atfolyasi érték.
Futoé szoveg: ATFOLYAS

Osszes szallitott vizmennyiség:Nyomja meg

a MODE gombot. Megjelenik az eddig szallitott
Osszes vizmennyiség. Ezt a szamlalét nem lehet
visszaallitani.

Futé széveg: OSSZMENNYISEG

Részmennyiség: Nyomja meg a MODE gombot.
Megjelenik az eddig szallitott részmennyiség. A
visszaallitashoz tartsa nyomva kb. 3 masodper-
cig a SET gombot.

Futoé szoveg: RESZMENNYISEG

Nyomja meg tébbszér a MODE gombot, amig a
kijelz6n az ECO MOD felirat meg nem jelenik. A
szivattyu ekkor korabban kikapcsol (energiataka-
rékos mad). Lasd: ,Uzembe helyezés”, 7. oldal

Nyomja meg a SET gombot. A kijelz6n megjele-
nik az ECO NYOMAS felirat. Az energiatakaré-
kos mod be van kapcsolva.

Nyomja meg tdbbszér a MODE gombot, amig a
kijelz6n (29) a NORMAL MOD felirat meg nem
jelenik.

Nyomja meg tdbbsz6r a SET gombot, amig a ki-
jelzén (29) a NORMAL X és a NYOMAS felirat
meg nem jelenik. Ezzel beadllitotta a magasabb
kikapcsolasi nyomasértéket.
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Segitség meghibasodas esetén

ALKO

Figyelmeztet6 jelzések

Kijelz6 felirata Ok

A nyomas alacsony. A vizal-

ALARM >
las alacsony

Utantoltés
1,2 BAR SET

ALARM
Légnyomas

1,5 BAR SET

MODE

A betoltétt levegé nyomasa

NORMAL X
magasabb 1,8 barnal.

Leengedés

1,5 BAR SET

MODE

A szivécsd nincs a viz-
ben, nincs atfolyas és nincs
nyomas.

ALARM
Vizellatas

1,5 BAR SET

MODE

NORMAL 0 A szivattyu késleltetve indul.

Levegdproba

1,5 BAR SET

MODE

SEGITSEG MEGHIBASODAS ESETEN

VIGYAZAT!

Miveletek

Futé szoveg: RESZMENNYISEG Utasitas a le-
veg6 utantéltésére az 1,5 bar nyomas eléréséig.
Hagyja jéva a SET gombbal. A szivattyu ujra be-
kapcsol.

Futé szoveg: LEGNYOMAS OK

Csokkentse a levegé nyomasat 1,5 bar értékre.
Ha a nyomas értékét 1,5 barra csokkentette, a
SET gomb megnyomasaval Ujra elindithatja a
szivattyut.

Futé széveg: LEENGEDES 1,5 BAR

A hiba elharitasat kdvetéen 90 masodpercen
belul megjelenik az Gizenet, amely a SET gomb
megnyomasaval allithaté vissza.

Futé szoveg: VIZELLATAS ELLENORZESE

Mérési ciklus:A szivattyl bizonyos szamu kap-
csolasi ciklus utan nem indul régton a bekapc-
solasi nyomas elérése utan, hanem el6bb 25 ma-
sodpercet var, hogy a rendszerben a nyomas
lecsokken-e 1,5 barig. Ha ezen id6tartamon be-
10l a nyomas nem csdkken ez ala, a légnyomas
megfeleld.

Minden hibaelharitasi tevékenység el6tt tavolitsa el az elektromos csatlakozét. A berendezés
esetleges elektromos hibait villamossagi szakemberrel javittassa ki.

Hiba Ok

A szivattyut meghaijté
motor nem jar

»Szivéoldal” hibalizenet

Nincs halozati feszlltség.

A szivécsd nincs a vizben.

Elharitas

Ellenérizze a biztositékokat és az aramel-
latast.

Meritse a szivocsovet legalabb 30 cm mé-

jelenik meg. lyre a vizbe.
Szivooldali eltémdédés. Tavolitsa el a szivasi teruletrél és a
sz(iré6bél a szennyezédést.
Nyomécsé-elzarodas. Nyissa ki a nyomdcsében a zaréelemeket.
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m Nyomaskapcsold

Hiba Ok Elharitas

A szivattyu szivocsOve leve-  Ellenérizze az 6sszes szivécsé-csatlakozas
gét sziv. tdmitettségét.
Cseréje ki a tomitégyrit.

A szivattyu levegét sziv, a Kapcsolja ki a szivattyut, és hagyja lehdlni
szivéoldalon vizhiany van

Tul kicsi a cs6atmerd. Cserélje ki a nyomdcsovet egy nagyobb at-
méréji csére.

Kevés a viz a szivéoldalon.  Korlatozza a szivattyut a vizmennyiség

szintjére.
Az alabbi hibalizenet Alacsony a légnyomas a Toltse fel levegével a nyomastartalyt. (Al-
jelenik meg: ,UTAN- nyomastartalyban. litsa be a membran elényomasat 1,5 bar ér-
TOLTES 1,5 BAR” tékre.)

Futé széveg: UTANTOLTES 1,5 BAR.

ﬂ Amennyiben nem tudja kikiiszobdlni az tzemzavart, forduljon az illetékes lgyfélszolgalatunk-

hoz.

NYOMASKAPCSOLO HULLADEKKEZELES
A hazi vizmi be- és kikapcsolasi == A hasznalaton kiviili berendezéseket,
nyomasértéke gyarilag elére be van }v{ elemeket és akkumulatorokat ne hely-
allitva.lgény szerinti modositasokat csak ‘@ ezze a haztartasi hulladék kozeé.

a szakkereskedésben végeztethet el. A csomagolas, a gép és a tartozekok
Ujrahasznosithaté anyagokbdl késziiltek,

ezért ennek megfeleléen kell elvégezni a
hulladékkezelésiiket.

GARANCIA

A berendezés esetleges anyag- és gyartasi hibainak kikiszobdlése javitassal vagy alkatrészcserével
torténik a térvényben eldirt jotallasi idon belll. A jotallas lejaratanak hataridejét azon orszag jogrendszere
hatarozza meg, ahol berendezést megvasaroltak.

A garancia kizarélag akkor érvényes, ha: A garancia nem érvényes:

B betartja az ebben a kezelési utmutatoban leirt- B dnkényes szerelési prébalkozasok,
akat, B 4nkényes miiszaki modositasok,

W szakszerlien hasznalja a berendezést, B nem rendeltetésszer(i hasznalat esetén.

B csak eredeti potalkatrészeket hasznal.

A garancia nem vonatkozik:

B 3 hasznalatbol eredd festékhibakra,

B 3 kopo alkatrészekre, amelyek a potalkatrész-kataldgusban be annak keretezve [xxx xxx (x)]

B bels6 égésili motorokra (ezekre a mindenkori motorgyarté cég garanciara vonatkozé rendelkezése
érvényes).

A garancia az els6 végfelhasznald vasarlasatdl [ép életbe. Az id6pont meghatarozasakor a fizetési bi-
zonylaton szereplé datum a mérvadd. A garanciajeggyel és az eredeti fizetési bizonylattal forduljon a sz-
akkereskedéshez vagy a legkdzelebbi hivatalos ligyfélszolgalathoz. A vevé eladoval szembeni jogainak
térvényes érvényesitési lehetéségeit a jelen nyilatkozat nem befolyasolja.
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EK-megfeleléségi nyilatkozat

ALKO

EK-MEGFELELOSEGI NYILATKOZAT

A jelen nyilatkozattal tanusitjuk, hogy a jelen termék altalunk forgalmazott valtozata megfelel a harmo-
nizalt EU-iranyelv, valamint az EU biztonsagi szabvanyok és termékspecifikus szabvanyok rendelkezé-

seinek.

Termék Tipus

Hazi vizm( HW 5000_6000 FMS

Sorozatszam Premium

G3012015

Meghatalmazott EU-iranyelvek

Anton Eberle 2006/95/EK

Ichenhauser Str. 14 2004/108/EK

D-89359 Kotz 2000/14/EK (13)
2011/65/EK

Kotz, 2012. 05. 01 Zajkibocsatas

Mért érték: 70/ 73 dB (A)

Z }/ garantalt érték: 79 / 81
N db (A)

Megfeleléségi értékelés
2000/14/EK, V. melléklet

Antonio De Filippo
ugyvezet6 igazgatd

Gyarto

AL-KO Gerate GmbH
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Harmonizalt szabvanyok

EN 60335-1; VDE 0700-1:2007-02

EN 60335-2-41; VDE 0700-41:2004-12

EN 60335-2-41/A2; VDE 0700-41/A2:2009-02
EN 55014-1; VDE 0875-14-1:2007-06

EN 55014-1/A1; VDE 0875-14-1/A1:2008-12
EN 55014-2; VDE 0875-14-2:2009-06

EN 61000-3-2; VDE 0838-2:2006-10

EN 61000-3-2/A1; VDE 0838-2/A1:2007-05
EN 61000-3-2/A7; VDE0838-2/A7:2007-06
EN 61000-3-2/A4; VDE 0838-2/A4:2007-06
EN 61000-3-3; VDE 0838-3:2009-06
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ORIJINAL KULLANIM KILAVUZU

ORIJINAL KULLANIM KILAVUZU

Uriine genel bakig

igindekiler Ev hidroforu (Resim A - E)
El Kitabi hakkinda..............ccccooeiiiiiiiiiinnn, 188 1 Filtre §ef'faf bakma kapaglnl
Urlin tanimi.........cooooveveeeeececceeeeeeeeeee e 188
run fanimi 2 Pompa mahfazasi
Teslimat kapsami.... .. 189
Emniyet uyarilari.........ccocooooiiiiiiiicieen 189 3 Doldurma tapasi
MONEA]. v 190 4 Pompa gikisi/Basing hatti baglantisi
DEVIEYE.....oiecteee ettt 190 5 Motor mahfazasi
Onarim ve baKiM........cccovieiiinnienieeeeieeen 191 6 Depolama haznesi
Depolama.........cccceeiiiiiiiiiiiee e 192
epolama 7 Vida baglanti noktasi
Ekran gostergeleri.. ..192
Arizada yardim.........ccceveereeiiie e 195 8 Pompa odas bosaltma vidasi
BasING SAETi.......c.oveeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeenan 196 9 Filtre odasi bosaltma vidalari
Atiklarin yokedilmesi.............cccocciiiiiinnns 196 10 Pompa girisi’fEmme hatti baglantisi
[C 7] =1 o | (RN 196 11 BaSInQ hatt!
AB uygunluk beyani..........cccccoeceeiniiiiniiienns 196
12 Suvanasi
EL KITABI HAKKINDA 13 | Dirsekdi nipel
B Calistirmadan 6nce bu kullanim kilavuzunu 14 Conta
okuyun. Bu, emniyetli galisma ve arizasiz kul- . o
lanim igin 6n sarttir. 15 Baglanti nipeli
B Bu belgelerde ve cihaz tizerinde bulunan em- 16 Conta
niyet ve uyari isaretlerini dikkate alin.
B Cihazi kullanmak igin bu kullanim kilavuzunu 17 Emme hatti
r_nuhaf_aza edin ve sonraki kullaniciya da tes- 18  Filtre anahtar
lim edin.
. 19 Filtre contasi
Isaret agiklamalari
20 Filtre
DUYURU!
Bu uyari igaretlerine uyulmasi duru- 21 Gek valfi
mundg_yaralaqmalar ve / veya maddi ha- 22 Cek valf contasi
sarlar 6nlenebilir.
23 Mahfaza contasi
Daha iyi anlamak ve kullanmak igin 6zel . o
uyarilar. 24 Vidalama nipeli
25 Conta
URUN TANIMI 26 Samandirali gévde 6lgme birimi
Bu dokimantasyonda ev hidroforlarinin gesitli - -
modelleri aciklaniyor. Modelinizi tip etiketine da- 27 Valf baglanti kapag
yanarak teghis edin. 28 Valf
29 Ekran
30 MOD tusu
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ALKO

Uriin tanimi
31 SET tusu Basing sensorii
Ev hidroforunda bir basing senséri bulunmakta-
INOX dir. Bu basing sensoéri Gzerinden pompa otoma-

"INOX" tanimina sahip cihazlar paslanmaz gelik
donanim ile teslim edilir. Yapi bigimi ve islev bun-
dan etkilenmez.

Talimatlara uygun kullanim

Ev hidroforu ev ve bahgedeki 6zel kullanim igin
belirlenmistir ve sadece temiz suyun ve yagmur
suyunun aktarilmasi igin uygundur.

Ev hidroforu su igler i¢in uygundur:

B Bahge ve arazi sahalarinin sulanmasi

B Evde su tedariki

B Su tedarikinde basing artigl.

Su tedarikinin basing artisinda yerel yo-
netmelikler dikkate alinmalidir. Bilgileri

sthhi tesisat¢inizdan alabilirsiniz.

Olasi hatali kullanim

Ev hidroforu asagidakilerin aktariimasi igin uygun

degildir:

B kumiceren su, tuzlu su ve tekstil ve kagit par-
galari igeren kirli su

B agresif, asindirici, patlayici veya gazlasan ki-
myasallar veya sivilar

B 35°C Uzerinde sivilar.

Ev hidroforu, gida maddeleri ve icecek-
ler icin suyun aktarilmasinda kullaniima-
malidir.
Ev hidroforu daimi kullanim igin uygun
degildir.

TESLIMAT KAPSAMI

Ev hidroforu, filtre kapa@i anahtari, dirsekli nipel
ve isletme kilavuzuyla birlikte isletmeye hazir bir
halde teslim edilir.

Termik koruma

Cihaz, motoru asiri iIsinma durumunda kapatan
bir termik koruma salteri ile donatiimistir. Yakl. 15 -
20 dakikalik bir soguma siiresinden sonra pompa
kendiliginden tekrar calisir.

Susuz galisma korumasi

Ev hidroforunda susuz galismaya karsi bir koruma
mevcuttur. Susuz ¢alisma korumasi, su emileme-
diginde veya emme hatti hasar gérdiiginde yak-
lasik 90 saniye sonra pompayi kapatir.

tik olarak ayarlanan basinglara ulagildiginda ka-
patilir ve acilir.

0 Ayarlanan basinglar: bkz. teknik veriler.

Ekran gostergesi

isletme durumlarinin ve hata bildirimlerinin gdste-
rilmesi igin ev tipi su motorunda bir ekran (Sek.
E -29) bulunmaktadir. MOD tusu ile (-30) farkh
ayarlar ve gostergeler arasinda segim yapilabilir
ve SET tusu ile (-31) secim onaylanir.

EMNIYET UYARILARI

DUYURU!
Yaralanma tehlikesi!

Cihaz ve uzatma kablosu sadece teknik
acidan mukemmel durumda kullanil-
malidir! Hasar gérmus cihazlar galistiril-
mamaldir.

Guvenlik ve koruma duzenekleri devre
digi birakilmamalidir!

B Cocuklar veya kullanim kilavuzunu bilmeyen
kisiler cihazi kullanmamalidir.

B Cihazi asla baglanti kablosundan kaldir-
mayin, tagimayin veya sabitlemeyin.

B Cihazda izinsiz degisiklikler veya tadilatlar
yasaktir.

Elektrik giivenligi

e DIKKAT!
Gerilim ileten parcalara temas edil-

diginde tehlike!

Uzatma kablosu hasar gordiyse veya
kesildiyse fisi sebekeden ayirin! Anma
hata akimi < 30 mA olan bir Fl ko-
ruma salteri Uzerinden baglanti yapil-
masini éneriyoruz.

B Evin sebeke gerilimi, teknik verilerdeki se-
beke gerilimiyle ayni olmalidir, bagka bes-
leme gerilimi kullanmayin.

B Cihaz sadece DIN/VDE 0100, kisim 737, 738
ve 702 (yuzme havuzlari) uyarinca bir elek-
trikli duizenekte isletiimelidir. Guvenlik igin bir
hat koruma salterinin 10 A yaninda anma
hata akimi 10/30 mA olan bir hatali akim ko-
ruma salteri takilmahdir.
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Montaj

B Sadece dis mekan igin 6ngorilmis uzatma
kablolari kullaniimalidir - asgari enine kesit
1,5 mm2. Kablo tamburlarini daima tamamen
acin.

B Hasar gérmis veya kiriimig uzatma kablolari
kullaniimamalidir.

O Her igletime alma éncesinde uzatma
kablonuzun durumunu kontrol edin.

MONTAJ

Cihazi kurma

1. Duz ve saglam bir yer hazirlayin.

2. Cihazi yatay ve su baskini olmayacak giivenli
bir yere yerlestirin.

3. Ev hidroforu gerektiginde vida baglanti nok-
talarindan (Sek. A -7) sabitlenebilir.

4. Ev hidroforu yagmura ve dogrudan su akigina
kars1 korunmalidir.

Gunlik isletimde (otomatik isletimde) ci-

ﬂ hazda olugabilecek arizalara bagl ola-
rak mekanlara su basmasini engellemek
icin ilgili dnlemleri almaniz gerekmekte-
dir.

Emme hattini baglama

1. Emme hatti uzunlugunu (Sek. B -17) ev hi-
droforu susuz galismayacak sekilde segin.
Emme hatti daima su ylzeyinin en az 30 cm
altinda bulunmalidir.

2. Emme hattini baglayin. Bu sirada vida disine
hasar vermeden, sizdirmaz sekilde bagla-
maya dikkat edin.

O Pompa girisine esnek hatlarin takil-
masini 6neriyoruz (Sek. A -10). Béylece
ev hidroforu (lizerine mekanik bir baski
veya ¢ekme glicli uygulanamaz.

3. Dusuk miktarda kum igeren su durumunda
emme hatti ve pompa girisi arasina bir 6n
filtre takilmalidir. Bunun igin yetkili saticiniz-
dan bilgi alabilirsiniz.

4. Emme hattini daima ylkselecek sekilde
ddseyin.

Eger emme yiksekligi 4 m, Uzerin-

ﬂ deyse 1“ capinda bir emme hortumu
monte edilmelidi. Emme hortumuna,
emme slizgecine ve geri akis durduru-
cuya sahip bir AL-KO emme setinin kul-
lanilmasini Oneririz. Yetkili saticinizdan
bilgi alabilirsiniz.

Basing hattinin montaiji

1. Baglanti nipelini (Sek. B -15) yuvarlak con-
tayla birlikte (Sek. B -16) pompa cikisina
(Sek. A -4).

2. Dirsekli nipeli (Sek. B -13) contayla birlikte
(Sek. B -14) baglanti nipelinin Uzerine (Sek. B
-15) vidalayin ve dirsek nipelini istenen yonde
cevirin.

3. Basing hattini (Sek. B -11) dirsekli nipele sa-
bitleyin (Sek. B -13).

4. Basing hattinda bulunan tim blokajlari kal-
dinin (valfler, ptskirtme memeleri, su vanal-
ari).

DEVREYE

ilk kez calistirma sirasinda ekranda
(Sek. E -29) tum bilgiler ingilizce gésteri-
lir. MOD tusu ile istenilen dil (-30) segile-
bilir ve SET tusu ile (-37) onaylanir. De-
podaki hava basinci simdi kontrol edile-
bilir.

Depodaki hava basincinin kontrol edilmesi

DUYURU!

Hava basinci 1,5 bar'in altinda ve
1,9 bar'in lizerinde oldugunda pompa
calistirlamaz. Pompa ¢alismaz

1. Pompanin elektrik figini takin.

2. \Valf baglanti kapagini (Sek. D -27) deponun
arka tarafindan yukari dogru (Sek. A -6) itin.

3. Basing gostergesine sahip (Sek. D -28) bir
hava pompasi veya lastik pompasiyla valftaki
hava basincini kontrol edin.

4. Ardindan deponun arkasindaki valf baglanti
kapagini yeniden kapatin.

5. Elektrik figini yeniden takin.

0O Ev hidroforu artik ¢alistirilabilir.

Ev hidroforunu doldurma

DUYURU!

Ev hidroforunun her galistirmadan énce
agzina kadar su ile doldurulmasi gerekir,
bu sekilde hemen emmeye baslayabilir.
Kuru calisma pompaya zarar verir.

Emme siresini kisaltmak igin, emme
hortumunun vida baglantisini yapmadan
once bunu suyla doldurunuz.
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Devreye

ALKO

2.

3.

Doldurma tapasini (Sek. A -3) filtre anaht-
ariyla agin (Sek. C -19/A).

Dolum vidasi Uzerinden pompa mahfazasi
komple dolana kadar (Sek. A -2) su doldurun.

Doldurma tapasini tekrar vidalayin.

Pompanin agilmasi

1.

Basing hatlarindan birinde (Sek. B -11) bul-
unan baglantiyi (valf, piskirtme ucu, su va-
nasl) agin.

Baglanti kablosunun sebeke fisini prize takin.

0 Pompa aktarmaya baslar.

Cikan suyun icinde artik hava bulunma-

diginda, basing hattindaki blokaji kapatin.

0 Pompa basing olusturulduktan ve kap-
atma basincina ulasildiginda otomatik
olarak durur.

O Ev hidroforu ¢alismaya hazirdir.

0 Basing salteri lizerinden agma sirasinda
ekranda NORMAL X ve PRESSURE ve
gercek basing gésterilir.

ilk kez galistirma

Sadece ilk c¢alistirma sirasinda ekranda
NORMAL X ve PRESSURE gdsterilir.

ﬂ Yaklagik 90 saniye sonra emme hatti

Uzerinden (Sek. B -17) su emilemedi-
ginde, susuz calisma korumasi pom-
payl kapatir ve ekranda ALARM ve
SUCTION SIDE gosterili. Emme hat-
tini, seffaf kapadi (Sek. A -1) ve
tim baglantilari sizdirmaya karsi kon-
trol edin, RESET tusuna basin ve ilk kez
calistirma islemini yeniden uygulayin.

Pompayi kapatma

1.
2.

Sebeke figini prizden ¢ekin.
Basing hattindaki mevcut baglantilar takin
(valf, plskurtme uglari, su vanasi).

diginda pompa otomatik olarak kapatilir.

ﬂAyarIanan kapama basincina ulasil-

DIKKAT!

Sicak su yuziinden yaralanma tehli-
kesi

Kapali basing tarafina karsi uzun sireli
calistirma halinde (>10 dak), pompanin
icindeki su asiri 1sinabilir ve kontrolstiz
digari cikabilir! Cihazi sebekeden ayirin
ve pompa ile suyu sogumaya birakin. Ci-
hazi ancak tum eksikliklerin giderilmes-
inden sonra tekrar isletime alin!

Asagidaki durumlarda sicak su ylzinden yar-
alanma tehlikesi olusabilir:

B kurallara aykiri kurulum

B kapali basing tarafi

B emme hattinda su eksikligi veya
B arizali basing salteri.

Yapilacaklar

1. Cihazi sebekeden ayirin ve pompa ile suyu
sogumaya birakin.

2. Cihazi, kurulumu ve su seviyesini kontrol
edin.

3. Cihazi ancak tim eksikliklerin giderilimesin-
den sonra tekrar isletime alin!

ONARIM VE BAKIM

Depodaki hava basincinin kontrol edilmesi

Q DUYURU!
Depolama haznesindeki hava basincini

dizenli kontrol edin. Bu 1,5 bar'in altinda
dismemelidir (bkz. bolim "Calistirma:
Depodaki hava basincinin kontrol edil-
mesi").

e DUYURU!

Ekranda ALARM ve REFILL 1,5 BAR
bilgileri yer aldiginda membran depo-
suna hava ilave edilmesi gerekir. Dogru
basinca ulasildiginda, ekranda ALARM
ve AIR PRESSURE OK gosterilir.

PompayI temizleme

Klor iceren yiizme havuzu suyunun veya
artik birakan sivilarin aktariimasindan
sonra pompa duru suyla galkalanmalidir.

1. Cihazi sebekeden ayirin ve yeniden caligtir-
maya karsi emniyete alin.

0 Pompa otomatik olarak durur.
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Onarim ve bakim

Pompayi duru suyla galkalayin.
Sebeke figini prize takin.

Ev hidroforunu agma / kapatma diugmesiyle
(sek. A -6) calistirin.

O Pompa otomatik olarak caligir.

Filtreyi temizleme

1.

Filtre odasi tahliye vidasini (Sek. A -9) tahliye
deliginden sokun, filtre odasini bosaltin ve
tahliye deligini yeniden kapatin.

Filtre seffaf bakma kapagi (Sek. A -1) filtre
anahtari yardimiyla (Sek. C -18/D) sokun.
Filtreyi (Sek. C -20.) filtre mahfazasindan
(Sek. A -2) gikartin ve akan suda temizleyin.
Filtre mahfazasini ve seffaf bakma kapagini
temizleyin.

Filtreyi takmadan o6nce filtrenin contalarini
(Sek. C -19.) ve mahfazanin contalarini (Sek.
C -23.) hasar bakimindan kontrol edin, gere-
kirse degistirin.

Filtreyi takin, filtre seffaf bakma kapagini
Uzerine vidalayin ve filire anahtariyla el
sikiliginda sikin.

Cek valfin temizlenmesi

1.

Filtrenin sokllmesi ve takilmasi ("Filtrenin te-
mizlenmesi" béliimiine bakin).

2. Cek valfi (Sek. C -21.) s6kin ve akan suda
temizleyin.

3. Contayi (Sek. C -22.) gerektiginde yenileyin.

4. Cek valfi takin.

Samandira

1.

Basing hattini (Sek. B -11) dirsekli nipel ile
(Sek. B -13) ve baglanti nipeli ile (Sek. B -15)
sokun.

EKRAN GOSTERGELERI

2.

Vidalama nipeli (Sek. D -24) contayla birlikte
(Sek. D -25) sdkin. Samandiranin montaj se-
klini (Sek. D -26) unutmayin. $amandiray! gi-
kartin ve temizleyin.

Samandiray! yeniden takin, montaj sekline
dikkat edin.

Tikanmalari giderme

1.

Cihazi sebekeden ayirin ve yeniden c¢alistir-
maya karsi emniyete alin.

2. Pompa girisindeki emme hortumunu gikartin.
3. Basin¢ hortumunu su tesisatina baglayin.
4. Tikaniklik giderilene kadar suyu pompa mah-
fazasinin iginden dolastirin.
5. Kisaca calistirmak suretiyle pompanin ser-
best dénup dénmedigini kontrol edin.
6. Cihazi agiklandig gibi tekrar calistirin.
DEPOLAMA
Donma tehlikesinde sistemin komple
bosaltilmasi gerekir (pompa, hatlar,
depo ve filtre odasi).
1. Emme (Sek. B -17) ve basing hattini bosaltin
(Sek. B -11).
2. Filtre odasi bosaltma vidasini (Sek. A -9) s6-
kiin ve pompadan suyun akmasini saglayin.
O Depodaki su (Sek. A -6) ayni zamanda
havali kériikten de disari dogru bastirila-
bilir.
3. Bosaltma vidalarini (Sek. A -8, 9) yeniden

takin ve pompayi, hatlar ve depoyu donma-
yacak sekilde muhafaza edin.

ilk kez caligtirma sirasinda ekrandaki tiim bilgiler ingilizce gésterilir.
B Tum fonksiyonlar MOD tusu lzerinden gagrilabilir. cagrilan standartlar SET tusu ile onaylanabilir.

Ekranin ikinci satirinda gosterilen bilgiler kismen hareketli metinler halinde hazirlanmis olup
bunlar surekli hareket eden bilgileri icermektedir. Pompa, Hava basinci ¢ok disuk gibi bir

ALARM fonksiyonunda oldugunda dil degisimi mimkun degildir.
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Ekran goéstergeleri

ALKO

Normal igletim

Ekran gostergesi

ALMANCA

»
m
jul}

NORMAL X
Basing

1,5 BAR SET

MODE

ALARM LED g9
Yeniden doldurma

1,2 BAR SET

2

ALARM LED g4
Su beslemesi

1,5 BAR SET

&

NORMAL X
Basing

3,2 BAR SET

NORMAL 0
Basing

4,0 BAR SET

MODE

NORMAL X
Basing

2,0 BAR SET

MODE

Ek fonksiyonlar

Ekran gostergesi

NORMAL X
Akis

3600 L/M SET

MODE

Devre durumu

Pompa caligiyor veya

pompa kapali

Pompa caligiyor ve emmeye

basliyor.

Otomatik test sonrasinda
pompa agiimiyor. Calisiyor,

pompa agilmiyor.

Pompa kapaniyor. 90 saniye
susuz galisma sonrasinda

Pompa caligiyor

Pompa kapaniyor.

Pompa aciliyor

Devre durumu

Pompa isletimde.

Fonksiyon / 6nlemler

Kullanici dilini etkinlestirmek igcin MOD tusuna 3
saniye boyunca basin. MOD tusuna (30) basila-
rak kullanici dilleri arasinda gegcis yapilabilir. SET
tusu Uzerinden yeni kullanici dili onaylanabilir

ilk igletime alma: Pompa suyla dolu, emme ve
basing tarafi kapali, emme tarafinda su mevcut.
Pompa sebekeye baglanir. Basing hattindaki
baglantilar agiktir.

Normal arkasinda donen X pompanin calistigini gosterir

ilave yaptiktan sonra SET tusuna basin. ilk kez
galistirma islemini yeniden uygulayin. Hava
basinci ile ilgili olarak Teknik bilgiler 3. sayfasina
bakin.

Hareketli metin: YENIDEN DOLUM 1,5 BAR

Emme hattini kontrol edin, ardindan SET tusuna
basin. llk kez galistirma iglemini yeniden uygu-
layin.

Hareketli metin: SU BESLEMESI KONTROLU

Pompa suyu aktarir. Depo doldurulur. Suyun bir
kismi bosaltilir.

Pompa, ayarlanan kapama basincina ulasti.

Pompa, ayarlanan acilma basincina ulagti.

Fonksiyon / 6nlemler

Akis orani:Akis orani gosterilene kadar MOD
tusuna basin.
Hareketli metin: AKIS
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Ekran goéstergeleri

Ekran gostergesi

NORMAL X
Akis

98 m3

SET

NORMAL X
Kismi miktar

MODE

98 m3 SET

eko X
Mod

3,0 BAR

SET

eko X
Basing

3,0 BAR

MODE

SET

NORMAL X
Mod

0,0 m3/sa

SET

NORMAL X
Basing

3,0 BAR

SET

Uyan bildirimleri

m
=
=
Q
=]
«Q
[«H
(7]
~
(2]
=
«Q
[+
4

ALARM LED g9
Yeniden doldurma

1,2 BAR

i

SET

Hava basinci

1,5 BAR SET

ALARM LED g@sterg

NORMAL X
Tahliye

1,5 BAR

MODE

SET

Devre durumu

Pompa galisiyor

Pompa galisiyor

Pompa galisiyor veya
pompa kapalli.

Pompa galisiyor veya
pompa kapall.

Pompa galisiyor veya
pompa kapali.

Pompa galisiyor veya
pompa kapali.

Nedeni

Kazan basinci ¢ok dusuk.
Su seviyesi ¢ok dustk

Hava 1,8 bar'in lizerinde dol-
duruldu.

Fonksiyon / 6nlemler

Aktarilan toplam su miktari:MOD tusuna basin.
Su ana kadar aktarilan su oranin gosterilmesi.
Sifirlanmasi mimkun degildir.

Hareketli metin: TOPLAM MIKTAR

Kismi miktari: MOD tusuna basin. Su ana kadar
aktarilan kismi miktar géstergesi. Sifirlama igin
SET tusuna yaklasik 3 saniye basin.

Hareketli metin: KISMi MIKTAR

Ekranda EKO MOD gdsterilene kadar MOD
tusuna birkag kez basin. Pompa artik daha énce
kapanir (enerji tasarruf modu). "Cahlistirma" bolu-
munin 7. sayfasina bakin

SET tusuna basin. Ekranda EKO BASINGC goste-
rilir. Enerji tasarruf modu acik.

Ekranda NORMAL MOD (29) gdsterilene kadar
MOD tusuna birkag kez basin.

Ekranda NORMAL X ve BASINGC (29) gosterilene
kadar SET tusuna basin. Kapatma basinci yen-
iden artti.

Onlemler

Hareketli metin: KISMi MiktarHavanin 1,5 bara
kadar yeniden doldurulmasi talebi. SET tusu ile
onaylayin. Pompa yeniden calisir.

Hareketli metin: HAVA BASINCI iYi

Havayi 1,5 bar'a kadar tahliye edin. Basing 1,5
bar'a kadar tahliye edildiginde, SET tusuna basa-
rak pompayi yeniden galigtirin.

Hareketli metin: TAHLIYE 1,5 BAR
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Arizada yardim

ALKO

Ekran gostergesi Nedeni

ALARM LED
Su beslemesi

1,5 BAR SET

MODE

1,5 BAR

Emme hatti suda degil, akis
yok ve basing yok.

NORMAL 0 Pompa gecikmeli agiliyor.

Hava testi

ARIZADA YARDIM

DIKKAT!

Onlemler

Bildirim 90 saniye sonra gdsterilir, hata giderildik-
ten sonra SET tusuna basarak hata bildirimi geri
ahnir.

Hareketli metin: SU BESLEMESiI KONTROLU

Olgiim periyotu:Belirli sayida agma, kapama ol-
duktan sonra pompa agma basincina geldiginde
hemen degil, yaklasik 25 saniye bekledikten
sonra aglilir, bu sure igerisinde sistemdeki basin-
cin 1,5 bar'a dusup diusmedigini kontrol eder. Bu
slire zarfinda basing alt sinirr agsmadiginda, hava
dolumu iyi durumdadir.

Ariza gidermeyle ilgili tim galismalardan 6nce sebeke fisini gekin. Elekirik tertibatindaki arizalari

bir elektrik ustasinin gidermesini saglayin.

Ariza Nedeni

Pompa tahrik motoru
galismiyor

Sebeke gerilimi yok

"Emme tarafi" hata bil-

dirimi g0steriliyor degil.

Emme tarafinda tikanma

Basing hatti kapali

Pompa emme hattindaki ha-

vayl emiyor

Pompa hava emiyor, emme

tarafinda su eksikligi

Hortum gapi ¢ok kiiglik

Emme tarafindaki su miktari

cok dusuk.

"YENIDEN DOLUM 1,5 Depoda diisiik hava basinci

BAR" hata bildirimi gos-
teriliyor.

Emme hatti suyun iginde

Giderme

Sigortalari ve gli¢ beslemesini kontrol edin.
Emme hattini min. 30 cm suya daldirin.

Emme alanindaki ve filtredeki kirleri giderin.
Basing hattindaki blokaj ekipmanlarini agin.

Emme hattinin tim baglantilarini sizdirmaz-
lik bakimindan kontrol edin.
Conta halkasini degistirin.

Pompayi kapatin ve sogumasini bekleyin

Daha blyik ¢capa sahip basing hortumu
takin.

Aktarma miktarini uyarlamak igin pompay!i
kisin.

Depolama haznesinde hava ekleyin. (Diyaf-
ram On basincini 1,5 bar'a ayarlayin).
Hareketli metin: YENIDEN DOLUM 1,5
BAR.

ﬂ Giderilemeyen arizalarda lutfen yetkili mUsteri hizmetlerimize bagvurun.
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BASINC SALTERI

Basing salteri

ATIKLARIN YOKEDILMESI

=== Omrii bitmis cihazlar, akiiler veya ba-
taryalari ev ¢opii lizerinden atiga ¢i-
Y\ kartmayin!
Paket malzemesi, cihaz ve aksesuarlar
tekrar degerlendirilebilir malzemelerden
Uretilmistir ve uygun bir sekilde tasfi ye
edilmelidir.

Ev hidroforunun acma ve kapatma
basinci fabrikada ayarlanmistir. lhtiyac
Uzerine degisikligi ancak bayi yapilabilir.

GARANTI

Makinedeki olasi malzeme ve Uretim hatalarini, garanti haklari igin yasal zaman agimi suresi igerisinde
bizim secimimize bagh olarak onarim veya yedek parga tedariki ile telafi ediyoruz. Zaman asimi suresi,
makinenin satin alindidi tlkenin kanunlarina gore belirlenir.

Garanti taahhldimiz sadece asagidaki durum- Garanti asagidaki durumlarda sona erer:

larda gecerlidir: B misterinin kendisi tarafindan gerceklestirilen
B bu kullanim kilavuzunun dikkate alinmasi onarma denemeleri
B nizamina uygun kullanim B mdusterinin kendisi tarafindan gergeklestirilen te-

knik degisiklikler
B nizamina uygun olmayan kullanim

B orijinal yedek parca kullanimi

Asagidakiler garanti kapsamina dahil degildir:

B Normal kullanim sonucu meydana gelen boya hasarlari
B Yedek parga kartinda [xxx xxx (x)] cercevesi ile isaretlenmis olan asinma pargalari
B Yanmali motorlar (bunlar igin ilgili motor ureticisinin garanti sartlari gegerlidir)

Garanti siresi, ilk nihai alicinin Griint satin almasiyla baslar. Satis makbuzunun utzerindeki tarih temel
alinir. Latfen bu agiklama ve orijinal satis makbuzu ile bayinize veya en yakin yetkili misteri servisine
basvurun. Alicinin saticidaki yasal garanti haklari bu agiklamadan etkilenmez.

AB UYGUNLUK BEYANI

Bununla birlikte bu Griintin bizim tarafindan piyasaya surilmus tipiyle, uyumlastiriimis AB yénetmelikle-
rine, AB glvenlik standartlarina ve Urline 6zgi standartlara uygun oldugunu beyan ediyoruz.

Uriin

Ev hidroforu
Seri numarasi
G3012015

Yetkili temsilci

Hr. Anton Eberle
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Kétz, 01.05.2012

e

Antonio De Filippo
Managing Director

Tip
HW 5000_6000 FMS
Premium

AB yonetmelikleri
2006/95/EU
2004/108/EU
2000/14/EU (13)
2011/65/EU

Ses seviyesi

Olglimleri: 70 / 73 dB(A)
garanti edilen: 79/ 81
dB(A)

Uygunluk degerlendir-
mesi

2000 /14/EG Anhang V

Uretici

AL-KO Gerate GmbH
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Uyumlastiriimig normlar

EN 60335-1; VDE 0700-1:2007-02

EN 60335-2-41; VDE 0700-41:2004-12

EN 60335-2-41/A2; VDE 0700-41/A2:2009-02
EN 55014-1; VDE 0875-14-1:2007-06

EN 55014-1/A1; VDE 0875-14-1/A1:2008-12
EN 55014-2; VDE 0875-14-2:2009-06

EN 61000-3-2; VDE 0838-2:2006-10

EN 61000-3-2/A1; VDE 0838-2/A1:2007-05
EN 61000-3-2/A7; VDE0838-2/A7:2007-06
EN 61000-3-2/A4; VDE 0838-2/A4:2007-06
EN 61000-3-3; VDE 0838-3:2009-06
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OPUIMHAN PYKOBOLCTBA MO 3KCIMYATALMA

ALKO

OPUI'MHAN PYKOBOACTBA MO

QKCMNYATALUUN

OrnaBneHue

MpeancnoBmne K PYKOBOACTBY.......ccccveeerveeenns 197
OnNMCaHNE MPOAYKTA. ...cceerirerirrierieerieeeeeeneens 197
KOMMNMEKT MOCTABKM. ......ceveiiiiiiieiie e 198
YkazaHns Mo 6€30MaCHOCTU. .......ccuveerueerueenne. 198
MOHT@XK. ..t 199
BBOA B SKCMNYATALMIO. ...ceveeeeireeeiieeeeieeeenes 200
Tex00CNYKNBAHNE U YXOM.....ccceerireareerieenenens 201
XPAHEHWIE. ...t 202
NHOMKaUMS HA OUCTINEE.......cceveeeeeeeeeeeeeeeeeeens 202
[ToMOLLb NPU HEUCNPABHOCTAX. .....vveeereenenee. 205
KHOMOYHBIN NEPEKITHOYATENMb. ... vveeeereeerireenns 206
YTUNUBAUMSA. ... 206
[APAHTUS. ..o 207
3asBneHue o cootBeTcTBUM EC.......occe 208

NPEONCNOBUE K PYKOBOACTBY

B epen BBOAOM B 3KCMnyaTauuio NpovecTb
[JaHHOe PYKOBOACTBO MO  3KChyaTauuu.
3710 ABNAETCH NPEANOCHLITKON HaLeXHOW
akcnnyataumu n 6ecnepeboiHon paboTb.

B YyutbiBaTb yKkasaHusi no 6GesonacHocTu u
npegy- ykasaHus, npuBedeHHble B JaHHOW
[OKYMeHTaLun, a Takke Ha yCTponcTee

B HacTosiwass  OoKyMeHTauusi  siBrisieTcst
HEOTbeMsle- YacTbl OMUCAHHOIO U3Oenusi
W npu npopjaxe [ormkHa ObiTb nepepaHa
nokynaTesnto BMecTe.

3HauyeHue 3HakKoB

BHUMAHMUE!

TouHoe crnepoBaHve 3TUM
npeaynpexaeHnsm MOXET
NpefoTBpaTUTb HAHECEHWE TEMECHbIX
NOBPEXOEHUIN noaam nvnn

maTtepuanbHblii yLiep6.

CneumnanbHble YKa3aHua Ond nydulero
NMOHNMaHUA N UCNOJIb30BaHUA.

OMUCAHME NMPOOYKTA

B aTol LOKYMEHTaLumM onncaHbl pa3Hblie Mogenu
AOMaLLUHUX HacoCHbIX CTaHumiA. HyxHyto mogenb

MOXHO MOEHTUMUMPOBATL MO HOMEpPY Ha
3aBoACKOM Tabnmyke.

0630p npoaykTa

HomawHssi HacocHass cmaHyus (puc. A-E)
1 Tpo3payHas kpbiwka dunstpa

Kopnyc Hacoca

PesbGoBas npobka HanMBHOMO OTBEPCTUS

A~ w0 N

Bbixog Hacoca/pa3beM AN NOAKIoHEHNS
HanopHoro Tpybonpoeoaa

Kopnyc anektpogsuratens
HanopHbin 6ak

MecTo npuBnHYMBaHUS

@ N o O,

Pe3bboBas npobka CNMBHOrO OTBEPCTUSA
HaCOCHOWN Kamephbl

9 Pe3bboBble MPOGKM CAVBHOMO OTBEPCTUS
Kamepbl hunsTpa

10 Bxop Hacoca/pasbeM Ans NoaKmYeHus
BcacblBatoLlero Tpybonposoaa

11 HanopHbin Tpy6onposog

12 BoponpoBoAHbIN KpaH

13 Yrnosow HUNnenb

14 YnnotHeHune

15 CoeauHuTenbHbIN HANNenb
16 YnnoTHeHue

17 BcacbiBatowuii Tpy6onposog
18 Knou ana cHatua dunstpa
19 YnnotHeHwe cunetpa

20 unbtp

21 O6paTHbI knanaH

22 YnnoTHeHue obpaTHOro krnanaHa
23 YnnoTHeHue koprnyca

24 BuH4YMBaIOLLMICA HUMNENb
25 YnnotHeHune

26 [NonnaBok M3amepuTenbHoro brioka
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Onwvcaxune npoaykTa

27 Kpblwka knanaHa

28 KnanaH

29 [Oucnnen

30 Knasuwa Bbibopa pexuma MODE

31 Knasuwa yctaHosku SET

INOX

YctpownctBa ¢ HasBaHvem INOX nocraenstoTcs
C apmMaTypoi 13 HepxxaBelowen ctanu. 3To He
BMMSIET HA KOHCTPYKLUMIO M NPUHUMN OEUCTBUS.

Ucnonb3oBaHMe No Ha3Ha4YeHUK

[omaluHas HacocHasi CTaHuus npeaHasHaveHa
ONA YaCTHOTO MUCMOMb30BaHUA B AoMe M cagy 1
paccyMTaHa UCKMIOYNTENBHO Ha OCBETNEHHYIO U
[OXOEBYI0 BOAY.

[lomaluHas HacocHas cTaHuua npurogHa:

B Onda nonvea caga M yyacTka,

B BopocHabxeHua goma;

B noBbIlLEHNSA HaMopa Bofbl B BOAONPOBOZE.

I‘Ipm NoBbILLEHUN AaBneHus
ﬂ B BOAONPOBOAE HeobxoanMmo
cobniogatb  NpeanucaHusi  MecTHOro
3aKoHoAaTenbCTBa. MHbopmaumio

MOXHO nony4ynuTb OT cneuuanucrta no
CaHTexXHU4Yeckomy o6opy,qOBaano.

Cny4au HenpaBWUbLHOrO NPUMEHeHUs
[omaluHas HacocHas
npegHasHadYeHa Ans nogayu:

B  Boabl C NECKOM, COMIEHOW BOAbl U TPSI3HOMN
BOZAbI C BKIIOYEHUSIMU TKaHW 1 Bymaru;

B arpeccuBHbIX, €4KUX, B3PbIBOOMACHbLIX WX
BbIOENSAOWNX Tasbl XMMUYECKMX BELLECTB
WINN KNOKOCTEN.

B xupkocTeli ¢ Temnepatypoin 6onee 35 °C.

CTaHuunA He

[oMalLHIO HAaCOCHYI0 CTaHuMio He
crienyeT UCMonb30BaTh Ansl  nogaduu
BOAbl ANs MPOAYKTOB MWUTaHWS WUnu
HanuTKOB.

[omallHas HacocHas CTaHuus He
paccuuTaHa Ha HenpepbIBHYO paboTy.

KOMMJEKT MNOCTABKU

[omalluHasa HacocHas CTaHuMs MOCTaBnsieTcs B
rOTOBOM K 3Kcnjiyatauunm COCTOAHUU C KIHOYOM

ANst KPbILWKX URBTPa, YIOBbIM HUMMENeM U
PYKOBOACTBOM MO 3KCMyaTaLuu.

Tennosas 3awmTa

YCTPOMCTBO OCHAaLLEHO 3aluTHLIM Tepmoperne,
oTKMoYaWwmnm Hacoc npu neperpese. [locne
nepvoda OXNaXOeHUst MPOAOIKUTENBHOCTLIO
15—20 MMHYT HacCOC aBTOMATMUYECKN BKITIOYAETCS.

CucTtema 3awmTbl OT Cyxoro xoaa

[omalHAs HacocHas  CTaHuus  OCHalleHa
CUCTEMOMN 3aWnTbl OT CyXoro xopa. Ecnu Boga
He BCacCblBaeTCa Unn nospexaeH BCacCblBaoLLNIA
prGOHDOBO,D,, cuctemMa 3alinuTbl OT Cyxoro xoga
BblKMo4aeT Hacoc Yepes 90 CeKyHAa.

Datuuk gaBneHus

[domallHAss HacocHaa CTaHuMs  OCHalleHa
OaTyvKkoM [aBreHus. Yepes aToT gaTymk Hacoc
aBTOMaTUYECKM BKIHOYAETCS M BbIKMOYaeTcs npu
[OOCTVXEHUW 3a4aHHOTO OABMNEHMUs.

0 3adaHHoe OaeneHue: CM. mexHUYecKuUe
Xapakmepucmuku.

WHankauma Ha aucnnee

[omalHas HacocHas CTaHuMs  OCHalleHa
avcnneem (puc. E-29) pna  otobpaxeHus
pexumoB paboTbl U coobueHun 06 oLlumbkax.
C nomouwpto knaeuwmu MODE (-30) moxHO
BblOMpaTb pasHble HACTPOMKM U PEXUMBI
MHAMKauMK, a ¢ nomolbio knasuwm SET (-31)
noaTBepXAaTh BbIOOP.

YKA3AHUA NO BE3OMNACHOCTH

BHUMAHMUE!
Yrpo3sa nony4eHusi TpaBm!

YCTPONCTBO U yANMUHUTENbLHBIN Kabenb
OOMKHbI  UCMONb30BaTbCA TOMbKO B
TexHn4yeckn 6e3ynpeyHom cocTossHuu!
3anpeLyaetcs MCMonb30BaTb
NOBPEXAEHHbIE YCTPOICTBA.

He otkniovaniTe npegoxpaHuTenbHble 1
3almTHbIE ycTporcTea!

B [JletTm M nuvua, He O03HAKOMIIEHHble C
WHCTPYKUMEN MO 3KcnnyaTaunn, He OOIKHbI
MCMonb30BaTh YCTPOUCTBO.

B He nogHumarite W He noAaBelLunBaiiTe
YCTPOMCTBO 3a 3neKkTpuyeckuin kabenb,
He TAHMTE 3a Hero npu nepemMeLLeHnn
yCTpOWCTBa.
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YkasaHusi no 6e3onacHocTn

ALKO

B 3anpewaetcs

CaMOBOIbHO BHOCUTb
M3MeHeHus B yCTPONCTBO "

nepeoGopynoBaTh ero.

OnekTpuyeckas 6e3onacHocTb

c BHUMAHMUE!
OnacHocTb npwu

B  HanpskeHne B

NPUKOCHOBEHUM
K 4acTaAM, HaxogdAwmMmcAa nog

HanpsikeHuem!

Mpn noBpexaeHnn  YANUHUTENBHOIO
kabens cpasy xe BbIHbTE
wTekep wu3 posetku! PekomeHayem
NoaKIo4aTh YCTPOWNCTBO yepes
YCTPONCTBO  3ALLUUTHOrO  OTKMIOYEHWUS,
cpabatbiBalollee Mpu  HOMWUHaNbLHOM
Toke yTeykn < 30 MA.

ceTM Joma  [OMKHO
COOTBETCTBOBATL HAMPSXKEHUIO, YKa3aHHOMY
B TEXHUYECKUX  XapaKTepucTukax; He
NOAKMNoYaiTe YCTPOMCTBO K WCTOYHUKY C
APYTMM HanpspKeHUeM.

YCTPOMNCTBO MOXHO WCMOMb30BaTb TOSbKO
B ONEeKTpU4Yeckonm cucteme, OTBevaloLlen
DIN/VDE 0100, yacte 737, 738 n 702
(6baccenHbl). Ons obecneyeHus 3awuThbl
HY>XHO YCTaHOBWUTb FWHEWHbIN 3aLMUTHbIN
aBtomat 10 A, a TaKke YCTPOWCTBO
3alWMUTHOrO OTKIYEHUs, cpabaTbiBatoLlee
npv HOMUMHaNbLHOM Toke yTedkn 10/30 MA.

VMcnonesynte TOMNbKO YANVHUTENMN,
paccyMTaHHble Ha WCMoNb3oBaHWe BHe
NoMeLleHNn, C MWHMMAIbHbIM CeYeHnem
1,5 Mm2. Bcerga nonHOCTLIO pas3mMaTtbiBanTe
KabenbHble KaTyLLUKW.
3anpeLlaetcs
NOBPEXAEHHbIE unm
YANMUHUTENbHBIE Kabenu.
O [leped kaxObiMm ryckom rposepsitime
cocmosiHue yOnuHUmesnbHo20 Kaberns.

ncnonb3oBaTtb
JIOMKne

MOHTAX

YcTaHOBKa ycTpomncTsa

1.

2.

MNogroTtoBbTE
NMOBEPXHOCTb.
YcTaHOBUTE YCTPOMCTBO TOPWU3OHTaNbHO B
3aLUYLLEHHOM OT 3aTONMEHUsI MECTe.

Mpwn HeobXxoaMmMocTun 3adumkenpymnTe
[OMaLLHIO0 HaCOCHYy0 cTaHumio,
MCMOMb30BaB MpeayCMOTPEHHbIE ANS 3TOro
TOYKM ANs BUHTOBbIX KpenneHun (puc. A-7) .

POBHYIO n TBEPAYHO

4. HacocHas ctaHuua AomkHa 6bITb 3alumileHa

OT O0XAA 1 NPAMOro nonagaHua CTpyn Boabl.

exXxegHeBHOM aKcnnyaraumm

Mpwn
(aBTOMaTUYECKU PEXMM) C MOMOLLbIO

COOTBETCTBYIOLLMX Mep Heobxoanmo
no3aboTutbcs o TOM, 4TOObI
npy HEUCnpaBHOCTU YCTPOWCTBa He
NPOW3OLLIO 3aTOMNEHNE NOMELLEHNIA.

MopknioyeHune BcacbiBalowen NMHUN

1.

BbibepuTe AnuHY BCAaCbIBaOLLErO
TpybonpoBsoaa (puc. B-17) TaK,
yTobbl  MCKMOUNTL  paboTy  JomaluHen

HacCOCHOW CTaHuuKM BCyxytk. BcacbiBatowmi
TpybonpoBog Bceraa AomKeH GbITb NOrpyxeH
B BOAy He MeHee Yyem Ha 30 cm.

MoacoeauHuTe BcackiBatowyo nuHuto. Mpu
3TOM creauTe 3a repMeTUYHOCTBIO U 3a TEM,
4YTOObI HE NOBPEANTL Pe3bly.

0 Ha exole Hacoca pekomeHOyeMm
ucrionb3o8amp 2ubkue wrnaHau (puc.
A-10). Npu amom domawHsIs HacocHasi
cmaHyusi He nodsepzaemcsi 0asreHuUto
U msi2o8bIM Hazpy3Kam.

Mpu HesHauMTenbHOM coaepXaHuu necka B

BOJE MexAy BcacbiBaloLWmM Tpybonposoaom

1 BXOAOM Hacoca HeobxoaMMO YCTaHOBUTb

duneTp npeasapuTenbHON OYUCTKU.

Obpatutecb 3a KOHCynbTaumenh K CBoemy

aunepy.

Bcerma npoknagbiBanTe

TNIVHWIO C NOABEMOM.

BCacblBaOLLYyHO

HeobXx0AMMO YCTaHOBUTL BCaChIBaOLLMN
wnaHr ¢ auametpom Gornee 1 Atoiima.
PekomeHayem ncnonb3oBaTb rapHUTYpPY
AL-KO c BcacbiBalOLMM LLMAAHIOM,
BCacblBaOLMM (OUNLTPOM U KranaHoM
ONns npeoTBpalleHnst obpaTHOro Toka.
Obpatutecb 3a KOHCynbTauuem K
CBOEMy Aunepy.

ﬂ Mpy BbicOTe BcacbiBaHus Gonee 4 ™

MoOHTaX HanopHOMN NUHUK

1.

BBUHTUTE COEAMHUTENBHBIN HUNNenb (puc.
B-15) ¢ ynnoTHUTENbHbLIM KOMbLIOM KpYrioro
ceveHnus (puc. B-16) B BbixogHOe oTBEpCTUE
Hacoca (puc. A-4).

HaBuHTMTE  yrmoson HUNnens  (puc.
B-13) ¢ ynnotHeHvem (puc. B-14) Ha
COeVHUTENbHbIA Hunnenb (puc. B-15) wn
NOBEPHUTE YIMOBOW HUMMNENb B  HYXXHOM
HanpaBneHuu.
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Beoa B akcnnyaTtauuio

3. 3akpenute HanopHbli TpybBonpoBoa (puc.
B-11) Ha yrnosom Hunnene (puc. B-13).

4. OTkpoWTe BCe 3arnopbl HanopHOW NNHUK
(knanaHbl,  POPCYHKM,  BOAONPOBOAHBLIN
KpaH).

BBO[ B 9KCIMITYATALUIO

Mpn  nepBoHayanbHOM nycke B
aKcnnyaTtaumio BcA WHopMauus Ha
auecnnee (puc. E-29) otobpasutcs Ha
aHrnuinckom s3bike. BoibepuTe HyXXHbIN
SA3bIK ¢ NoMoLLbto knasuwm MODE (-30)
1 noaTBepauTe HaxaTWeM Ha KhnaBuLly
SET (-31) . Tenepb MOXHO NMpPOBEpPUTHL
[aBneHve Bo3ayxa B HanopHom bake.

MpoBepka AaBneHus Bo3ayxa B bake

BHUMAHUE!
Mpu paeneHun Bo3gyxa meHee 1,5 6ap
n bGormee 1,9 6ap akcnnyatauus

HeBo3MOXHa. Hacoc He 3anyckaeTtcd.

1. BbiHbTE WITEKEP
NOAKIIOHEHWS.

2. CpoBuHbTE KpbIWKY knanawa (puc. D-27) Ha
3afHel CTeHke HamopHoro baka (puc. A-6)
BBEpPX.

3. [llpoBepbTe AaBneHve Bo3gyxa Ha KnanaHe
(puc. D-28) c nomoLLblo BO3AYLLIHOIO Hacoca
UNM YCTPOWCTBA ANA HaKayMBaHWSA LUMH C
MaHOMeTpOM.

4. CHoBa 3aKpounTe KpbILLKY KnanaHa Ha 3agHen
CTeHKe HanopHoro 6aka.

5. BcraBbTe LTekep Kkabens Ans ceTeBoro
NOAKMIOYEHUS B PO3ETKY.

O [locne 3amoz2o OomMawHKK HaCOCHYIO
cmaHyuro MOXHO 8800UMb 8
SKCryamayuto.

kabenss Ans CceTeBoro

3anonHeHue AoMalLHEN HAaCOCHOM CTaHUUU

BHUMAHME!
A Mepen, KaxkgbIM cry4Yaem

1CNOsb30BaHUsi AOMALLHIO HaCOCHYHO
CTaHUMKO HYXHO MNOJIHOCTbH 3anofHATb
BOOOW, 4YTOObI OHa cpasy e Morna
HayaTb npouecc BcacbiBaHUsA. Cyxoi
Xo4 MpMBOAUT K BbIXOAY Hacoca u3
CTpos.

Ons COKpallleHns BpeMeHU BCacbiBaHUSA
3anonHWTe BCacbIBaOLLMIA LLSTAHT BOOOM
nepen Tem, Kak ero NnpuBUHTUTb.

1. OTkpovite pe3bboByld NPOGKY HaNMBHOIO
oTBepcTus (puc. A-3) ¢ nomoLLbio Kntoya anst
cHATMA cunetpa (puc. C-19/A).

2. 3anuante 4Yepe3 pes3bboByld  MpPoOOKy
HanuBHOrO OTBEPCTMSI BOAY A0 TEX MOp, Noka
Kopriyc Hacoca (puc. A-2) MOMHOCTbIO He
3anonHnTCS.

3. 3aBepHute pe3bboBytO NPOOKY HaNMMBHOIO
OTBEPCTUS.

BknroyeHue Hacoca

1. OTkpolTe  uMMelolWeecs B HanOPHOM
TpybonpoBoge (puc. B-11) 3anopHoe
YCTPOWCTBO (knanaH, OPCYHKY,

BOZOMPOBOAHbIV KpaH).

2. BcraBbTe lTekep kabens Ans ceTeBoro
NoAKMHYEHUS B PO3ETKY.

O Hacoc HayHem nepekaqyusampb 800y.

3. Korma B BbiTEKalollehn u3 Hacoca Bopae
He OCTaHeTCsi BO3[yXxa, 3aKpouTe 3anopHoe
YCTPOWCTBO B HAanopHoM Tpybonposoae.

0 Hacoc cozdacm HyxHoe OasrneHue U,
rnocrne moeo Kak 6ydem docmuzHymo
OaerieHUe OMKIIOYEHUSs], OMKIIIOYUMCS

asmomamuyecku.

0 HdomawHsisi HacocHasi cmaHyusi 20moea
K pabome.

O [fpu BKIIHOYEHUU c  rnomouwbto

MaHOMempu4yecKo20  repeKYamerns
Ha Oucrinee omobpasumcsi HOPM. X
u JABJIEHVE, a makxe ¢hakmu4veckoe
daeneHue.

MepBoHaYanbHbIN NYCK B 3KCNNyaTauuio

Ha gwucnnee otobpaxaerca HOPM. X wu
OABJIEHME Tonbko npy nepBoHa4anbHOM nycke
B 3KCMyaTayuio.
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Beog B akcnnyatauuto

ALKO

Ecnn
BCacbIBalOLWUN

yepes 90 CeKyHa BO
TpybonpoBog  (puc.
3aKkaunBaeTcs BOAa,
cuctema 3aLUMTI ot cyxoro
Xoga  OTKMYMWMT  Hacoc, a Ha
oucnnee BbicBeTutcad TPEBOIA u
CTOPOHA BCACbIBAHUWA. MNposepste
BCacbIBaloLWI TpybonpoBog,
Npo3pavHylo KpblwKy (puc. A-1) un
BCe pe3bboBble  COeOUHEHWs  Ha
rEPMETUYHOCTb, HaXMWUTE  KnaBuLLy
cbpoca (RESET) u eLle pa3 BbINOMHUTE
repBoHaYasbHbIN Myck B 3KCNIyaTaLuuio.

B-17)  He

OTKNno4YeHne Hacoca

MNocne
naBneHus

BbIHbTE WITEKEP M3 PO3ETKY.

3akpoiiTe MMelowmecs B HanopHOW NUHUK
3anopHble ycTponcTBa (knamaH, OpCyHKY,
BOJOMPOBOAHbIV KpaH).

AOCTUXEeHUA
OTKIo4eHusa
aBTOMAaTUYECKN OTKIHOYUTCA.

3aaHHOro
Hacoc

BHUMAHMUE!
A Yrposa nony4eHusi TpaBM OT ropsiuei

BOAbI
Mpu pgnutencHon paboTe C 3akpbiTon
HanopHow ctopoHou (>10 mMuH.) BOga B
Hacoce MOXeT CWIbHO Harpetbecsi, Tak
YTO NPOV3OMAET ee HEeKOHTpPOoNMpyemoe
BblTekaHue! OTKmounTe yCTPOMCTBO OT
CeTn W palite BOAe M Hacocy OCThbITb.

[MoBTOpPHOE  MUCNONb30BaHWE Hacoca
BO3MOXHO TOMbKO MOCME YCTPaHeHUsi
Bcex AedpekToB!

Yrposa nony4vyeHua TpaBM OT ropsiien  Bogpl
MOXET BO3HUKHYTb!:

npv HeMpPaBUNbHOWN YCTaHOBKE;
3aKpbITOW HAMOPHOWN CTOPOHE;

HELOCTaTOMHOM  KONUYeCTBe
BCacCbIBaOLEN NTIUHUK;

HencnpaBHOM KHOMOYHOM NepekKn4varene.

BOAbl  BO

Heob6xoanmbie gencrTeus

1.

2.

OTKNOYMTE YCTPOWMCTBO OT CETU U JanTe Boade
1 Hacocy OCTbITb.

[MpoBepbTe YCTPOMCTBO, MOHTaX M YPOBEHb
BOAbI.

MoBTOpHOE ncnonb3oBaHue Hacoca
BO3MOXHO TOSbKO MOCMEe YCTpaHeHUs BCEX
nedpekTos!

TEXOBCITYXXUBAHUE W YXO[L

MpoBepka AaBneHus Bo3gyxa B 6ake

2 BHUMAHUE!
PerynspHo  npoBepsiiTe

OaBneHne
BO3Ayxa B HamnopHom 6ake. OHO He
[orKHO 6bITe HYXe 1,5 BGap (cM. pasgen

«BBOA B aKcnnyataumio: npoBepka
AaBrneHusi Bo3agyxa B 6ake»).

2 BHUMAHUE!
Ecnn Ha avennee nosiIBUTCS
MHopMaLuns TPEBOTA "

MOMNOJIHNTL 1,5 BAP, B MeMbpaHHkIi
HanopHbIi 6ak HeobxoauMo HakavaTb

BO34yX. MNocne LOCTUKEHNS
HYXXHOrO  [OaBMeHUss Ha  aucnnee
nosiBuTcA umHaukauus TPEBOTA wu

OABJIEHVE BO3AYXA B HOPME.

Ouucrtka Hacoca

[Mocrne nepekaunBaHus cogepXallen
xnop Bogbl M3 GaccerHa wnu
XKWOKOCTEN, OCTaBMSOLLMX HAMNET, HAacoC
HEobX0AMMO MPOMbIBATb YNCTON BOAOMN.

OTcoeauHuTe  YCTPOWCTBO  OT  CeTU
M npefoxpaHuTe ero OT  MOBTOPHOrO
BKIIOYEHNS.

0 Hacoc ocmaHosumcsi asmomamuyecku.
lMpomoriTe Hacoc YNCTON BOAOWN.

BcraBbTe LWTekep kabens [Ansi CETEBOrO
NMOAKITOYEHUS B PO3ETKY.

BkntounTe JOMALLHIO HACOCHYO CTaHLMIO C
NOMOLLbIO BbIkNtoyaTens (puc. A-6).

0 Hacoc 3artycmumcs asmomamu4ecku.

Ounctka chunesTpa

1.

OTkponTte pe3bboByld NPOGKY CRMBHOMO
oTBepcTus kamepbl cunetpa, (puc. A-9)
ONOPOXHUTE Kamepy unbTpa M CHoBa
3aKpoWnTe CIMBHOE OTBEpCTHE.

OTKpYyTUTE NPO3PayHyl0 KPbILWKY unbTpa
(puc. A-1) c NomoLLbKO KNoYa ANsi CHATUSA
dwunetpa (puc. C-18/D) .

dunetp (puc. C-20) w3Bnekute KU3 kopnyca
dunetpa (puc. A-2) u npomownTe ero B
NPOTO4HOW BOAE.

Ounctute Kopnyc cunsTpa M MNpo3padHyo
KpbILKY domnbsTpa.
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TexobcnyxunBaHue 1 yxon

5. lNepen ycraHoBkoW unsTpa npoBepbTe
ynnotHeHve dwunetpa (puc. C-19) n
ynnoTHeHve kopryca (puc. C-23) Ha
Hanuyue NOBPEXAEHUIA, NPU HEOBX0AMMOCTU
3ameHunTe.

6. YctaHoBWTE (DUNLTP, HABUHTUTE NPO3PaYHYI0
KPbILLKY OUNbTpa 1 3aTAHUTE ee C MOMOLLbIO
Kntoya ans dpunesrpa.

OumucTtka o6paTHOro knanaHa
1. CHsATMe n ycTaHoBKa dumnbTpa (cMm. pasdesn
«Oyucmka ¢hunbmpay).

2. BbiBUHTUTE 0BpaTHbIi knanaH (puc. C-21) n
NpoMoWiTe ero B MPOTOYHON BOAE.

3. YnnotHeHwe (puc. C-22) npyu HeobxoamMmocTu
3aMeHuTe.

4. YcraHoBuUTe o6GpaTHbIi KnanaH

MonnaBok
1. HanopHbii Tpy6onposog (puc. B-11) ¢
yrmoBbiM  Hunnenem (puc. B-13) un ¢

coeaVHNTENbHLIM HUNnenem (puc. B-15) .

2. BbIBMHTUTE BBUHYMBAIOLLMICA HUNMNENb (pUC.
D-24) c ynnoTtHeHuem (puc. D-25) . 3ameTbTe,
B KakoOM MOMOXEHUW YCTaHOBIIEH MOMNaBoK
(puc. D-26) . BblHbTEe NOMMaBOK U O4UCTUTE
ero.

3. CHoBa ycTaHOBWUTE MOMMAaBOK C Y4YETOM €ro
MOHTa)XHOrO MOMNOXEHUS.

YcTpaHeHue 3acopoB

1. OtcoeanHute YCTPOWNCTBO oT cetn
W npegoxpaHnute ero  OT  MOBTOPHOMO
BKIIOMEHMS.

WHOUKALUA HA ONCIIEE

2. OTcoeauHuTe BcacbiBalOWM  WMaHT  OT
BXOJHOrO OTBEPCTMS Hacoca.
3. TlMoakntouunte HanopHbIN LnaHr K

BOAONPOBOAY.
4. Bopa [orkHa npoTekaTb depes  Kopnyc
Hacoca, noka He GyaeT ycTpaHeH 3acop.

5. Kopotkum BKIMIOYEHNEM nposepsTe
csoboaHoe BpalleHne Hacoca.
6. CHoBa 3anycture YCTPOWCTBO B
COOTBETCTBUM C MHCTPYKLMEN.
XPAHEHUE
lMpn yrpo3e 3amep3aHuss cuctemy

HY>XHO MOJTHOCTHIO OMOPOXHUTL (Hacoc,
TpybonpoBoAbl, HaNopHbIN 6ak 1 kamepy
uneTpa).

1. Cnente Boay 13 BcacbiBatoLero (puc. B-17)
1 HanopHoro Tpy6onposoaos (puc. B-11).

2. BblkpyTTe pe3bboByi0 MNpPOBKYy CAMBHOIO
oTBepcTMs Kamepbl dwunbtpa (puc. A-9) n
faviTe Bofde BbiTeYb U3 Hacoca.

O [lpu smom eoda u3 HaropHozo baka
(puc. A-6) ebidasnusaemcsi 8030y WHbIM
CUNTbQOOHOM.

3. CHoBa 3akpyTuTe pe3bboBble  NpPOGKM
CNMBHbIX OTBepcTMn (puc. A-8, 9) n
pa3MmecTTe Hacoc, TpyGonpoBoabl U
HanopHbI 6ak Ha XpaHeHue B 3alUULLEHHOM
OT MOpo3a MecTe.

B [pn nepBoHa4anbHOM Mycke B 3KCMnyaTauuio BCS MHGoOpMauma Ha aucnnee otobpaxaercsi Ha

aHITIMNCKOM A3bIKE.

B Bce cyHKUMN MOXHO BbI3bIBaTb C nomoLpbto knasuwmn MODE. Brei3biBaemble 3agaHHble 3HAYEHUs

noATBepXXaaTca HaxaTvem knasuwm SET.

B KOTOPOW HEeMpepbiBHO oTobpaxaercs uHdopmauus. Ecnnm Hacoc Haxogutcs B pexume

ﬂ Yactb oTobpakaemoi Bo BTOPOW CTPOKe Aucnies nHpopmMaumn nvmeet Bug 6eryLiein cTpoku,

TPEBOTIA, Hanpumep, Npu HEAOCTaTOMHOM AaBIEHNM BO3a4yXa, U3MEHUTb S3bIK HEBO3MOXHO.
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WMHaukaums Ha gucnnee

OObIYHbIN peXuM

WHgmkauma Ha

aucnnee
HEMELIKNA
SET
HOPM. X
[aBneHue
1,5 BAP SET

CocTosiHue nepekxknYeHus

Hacoc pabotaeT unm Hacoc
OTKIOYEH

Hacoc BkntounTcsa 1 HayHeT
BCacblBaTb BOAY.

DyHKumnsA/mepbl

Haxumarre knasuwy MODE 6onee 3 cekyHg,
aKkTMBMpyeTca A3blK MHTepdeca. Haxatnem
knasuwm MODE (30) MOXHO N3MEHUTb A3bIK
uHTepderica. lNoaTBepanTE HOBLIN A3bIK
uHTepderica HaxaTueM Ha knasuwy SET.

MepBoHaYanbHbIN NYCK B 3KCNyaTauuio:
Hacoc HanonHeH BoAoW, BcackiBatoLas

1 HanopHas NMUHWS NOAKIYEHbI, CO
CTOPOHbI BCachbiBaHUA uMeeTcs Boga. Hacoc
noAKnoYaeTcs K ceTv. 3anopbl B HANopHOM
Tpy6onpoBoae OTKPLITHI.

Bpauwatowwmiicsa 3Hak «X» nocne crnosa «HOPM.3 03HavaeT, 4To HAacoC BKIOYEH

TPEBOTA Mocne BbINONHEHWS [o6aBuTb BO34yX, NOCIE 3TOr0 HaXaTb KnaBuLly
FIONORHITL MODE || camOonpoBEpPKN HAcoC He SET. CHoBa BbINOMHUTL NepBOHaYasnbHbIN MyCcK
BKntovaeTcs. Pabouee B 9KcnnyaTtaumio. [laBneHune Bo3ayxa cM. B
1,2 BAP SET || COCTOsIHME, HacocC He TEXHUYECKNX XapaKTepucTukax Ha cTp. 3.
BKITHOYAETCA. Berywas ctpoka: MOMOJIHUTDb 1,5 BAP
TPEBOrA Hacoc Bbikntoyaetcs. Cyxon  [poBepuTb BcackiBaoLwmin Tpybonposoa, nocne
NonBoa 8o, bl xopn, yepe3 90 cekyHn, 3TOro Haxatb knasuwwy SET. CHoBa BbINOMHUTL
ABOA BOA nepBoHaYanbHbI MyCK B 3KCMNyaTaumio.
1,5 BAP SET Berywas ctpoka: TPOBEPUTb NOOBO.
BOAObI
HOPM. X Hacoc B paboyem Hacoc nepekauvBaeT Bogy. HanopHbiii 6ak
) MODE || coCcTOSIHUM 3anonHsercs. YacTb Bogbl pacxogyercs.
[asnexue
3,2 BAP SET
HOPM. 0 Hacoc BbikntovaeTcs. Hacoc goctur ycTaHOBNEHHOro AaBneHnst
) OTKMoYEeHUs.
[aBnexne
4,0 BAP SET
HOPM. X Hacoc Bkniovaercsi Hacoc goctur yctaHOBNEHHOro AaBneHnst
' MODE BKIIOYEHMS
[asnexune
2,0 BAP SET
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NHaukauus Ha gucnnee

[OononHutenbHble hyHKUMN

UHpnkauma Ha

aucnrnee

HOPM. X
Pacxon

3600 L/M

MODE

SET

HOPM. X
Pacxon

98 m3

MODE

SET

HOPM. X
Yacr. kon.

98 M3

MODE

SET

eco X
Pexum

3,0 BAP

MODE

SET

eco X
[aBneHve

3,0 BAP

SET

HOPM. X
Pexum

0,0 M3/4

MODE

SET

HOPM. X
[aBneHue

3,0 BAP

SET

CocTosiHue nepekniovyeHus DyHKuus/Mepbl

Hacoc B paboyem
COCTOSIHUW.

Hacoc B paboyem
COCTOAHUN

Hacoc B paboyem
COCTOSIHUU

Hacoc pabotaeT nnm Hacoc
OTKITHOYEH.

Hacoc pa60TaeT nnn Hacoc
OTKIHOYEeH.

Hacoc pa60TaeT nnn Hacoc
OTKIHO4EeH.

Hacoc pabotaeT nnm Hacoc
OTKITIOYEH.

Pacxop Boabi:HaxumanTe knasuwy MODE,
noka He 6yaeT BbIGpaH HyXHbIN pacxog BoAbl.
Berywas ctpoka: PACXO[

O6wmih nepekaymBaeMblii 06LeM
BoAbl:HaxMuTe knasuwy MODE. OTtobpaxeHne
nepekayaHHoro k JaHHOMy MOMeHTY obbema
BoAbl. COPOC HEBO3MOXEH.

Berywas ctpoka: OBLLEE KOJ1-BO

YacTuyHoe KONMYecTBO: HaXXMUTE KnaBuLy
MODE. OTtobpaxeHne nepekadyaHHOro K
[aHHOMY MOMEHTY YacTUYHOro obbema.

[ns cbpoca HaxumarTe knasuwy SET
nNpUGNM3nTENLHO 3 CEKYHAbI.

Berywas ctpoka: YACT. KOI.

Heckonbko pas HaxmvuTe knasuwy MODE, noka
Ha aucnnee He noasuTca Hankauma IKO.
PEXXWVM. Tenepb Hacoc ByaeT oTknodaTbes
paHbLue (aHeprocbeperatowmii pexumm). Cm.
«BBoga B akcnnyataumo» Ha cTp. 7

HaxmuTte knasuwy SET. Ha gucnnee nosisutcst
nHankauma IKO. PEXXMM. SHeprocbeperatoLmn
PEXMM BKITHOYEH.

Heckonbko pa3 HaxmuTe knasuwy MODE,
noka Ha gucnnee (29) He NOABUTCA UHAMKALMNSA
HOPM. PEXXUM.

HaxumanTe knasuwy SET, noka Ha gnucnnee
(29) He nosiBuTCA MHAmkauus HOPM. X n
OABINEHWE. [JaBneHne OTKNIOYEHNS CHOBA
MOBBILLEHO.
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MomoLLb NPU HEMCMPABHOCTSX

MpepynpexaeHus

WHgmkauma Ha
aucnnee

MpuunHa

HepocTtaTtoyHoe gaBneHune
MODE || B koTne. HepocTaTouHbIn
YPOBEHb BOAbI

TPEBOTA
MononHnTb

1,2 BAP SET

TPEBOTA
[asneHue Bo3gyxa

1,5 BAP SET

=
o
=}
m

[aeneHune Bo3gyxa

HOPM. X
MODE || mpeBblwaeT 1,8 6ap.

CnyctuTb

1,5 BAP SET

BcachbiBatowuii
MODE

TpybonpoBoa He onyLeH
B BOAY, HET pacxoda BoApl,
OTCYTCTBYET AaBMNEHME.

TPEBOTA
Mopggop Boab!

1,5 BAP SET

Hacoc BkntovaeTcs ¢
3anasabiBaHVeM.

HOPM. 0
Mp.Bo3a.

1,5 BAP SET

NMOMOLLb NMPU HEUCMPABHOCTAX

BHUMAHMUE!

Mepb!

Berywas ctpoka: YACT. KOJl.Tpe6oBaHue
yBenuYnTL AaeneHue Bosayxa ao 1,5 bap.
MoaTBepxaaeTcsa HaxaTnem knasuwm SET.
Hacoc cHoBa 3anycturcs.

Beryuwas crpoka: JABINEHUE BO3QYXA B
HOPME

CtpaBuTe Bo3gyx Ao Aaenexus 1,5 6ap. Ecnn
OaBneHue Bo3ayxa cHusunock o 1,5 6ap,
HaxaTvem knasuwm SET cHoBa 3anyctute
Hacoc.

Berywas ctpoka: C[TYCTUTb 1,5 BAP

CoobueHne nosensietcs Yepes 90 cekyHa
Mocne ycTpaHeHUsi HencnpaBHOCTEN HaxaTheM
knaeuwm SET npounssogmnTcst cOpoc coobLueHus
00 ownbke.

Berywas ctpoka: TPOBEPUTb NOABOL
BOAObI

Liukn namepenums:Mocne onpegeneHHoro
KONMMYeCcTBa LIMKIOB BKITIOYEHUSI HACOC He
BKJIIOYAETCS MpY AABNEHUN BKIIOYEHWS, a XaeT
okoro 25 cekyHa, YToObl NPOBEpUTL, He ynageT
nu gaenexve B cucteme o 1,5 6ap. Ecrin

3a 3TO BpeMmsi JaBreHne He CHU3UTCS HUXe
npeaeribHoOro, 3Ha4YnT KONMYECTBO BO3adyxa
[0CTaTouHO.

Mepen ntobbiMn paboTamu Mo YCTpaHEHUIO HEUCTIPABHOCTEN BbIHUMAWTE U3 PO3ETKU CETEBOM
kabenb. HencnpaBHOCTM 3MEKTPOCUCTEMbI AOIMKEH YCTPAHSATL CNeLUanycT-aNekTpyK.

HeuncnpaBHocTb MpuunHa

MNpuBoagHOM gBUraTenb
Hacoca He BKIHYaeTcs.

MNosiBnsietca BcacbiBatowui
coobLieHne 06
oLnbke «CTopoHa

BCacCbIBaHUAY.

BOAY.

3acopeH BcacblBaloLLuiA

Tpybonposog.

HeT ceTeBOro HanpspkeHust.

pr6OI'IpOBO,D, He onyuleH B

Cnoco6bl ycTpaHeHus

MpoBepuUTb NPeaoXpaHUTenu 1 noaady
3MEeKTPONUTaHuS.

BcacbiBatowmn Tpy6onpoBoa AOmMKeH BbiTb
onyLeH B Bogy MUHUMYM Ha 30 cMm.

Ynanutb 3arpsi3HeHue Ha yyacTke
BCACbIBaHUS 1 Ha UILTPE.
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n KHOMo4HbI nepekntoyartens

HeucnpaBHocTb MpuuunHa Cnoco6bl ycTpaHeHust

3akpbiTa HanopHas NMuHKs.  OTKPbITh 3aMopbl B HAMOPHO JIMHUK.

Hacoc BcacbiBaeT Bo3ayx Bo  [1poBepuTb repMeTMyHOCTb BCEX
BCACLIBAOLLYIO NIUHWIO. COEAVHEHWIN BcacbIBaKoLWen NMHN.
3aMeHUTb YNNOTHUTENbHOE KOMbLIO.

Hacoc BcackiBaeT Bo3ayXx, BbIknounTb Hacoc, AaTb eMy OCTbITb.
HeOoCTaTo4HO BOAbI CO
CTOPOHbI BCaCkIBaHUS

HepoctaToyHbIn guamertp Mcnonb3oBaTb HanopHbIN LUMaHr ¢
LnaHra. GonbLIMM ANaMeTPOM.

HepocTaTtouHoe konuyectso  NpurkpbITe Apoccens Hacoca, YTobbl
BOAbI CO CTOPOHbI CKOpPPEKTMPOBaTb NepekaymBaemMblii 06beM.
BCaCbIBaHUS.

MosBnsercs HepocTtaTtoyHoe gaBneHne B HakayaTb BO34yX B HaMoOpHbI Gak.
coobuieHne o6 owmnbke HanopHom bBake. (YcTtaHoBUTL AaBneHue Ha membpaHe Ha
«MONONHNTb 1,5 6ap.)

1,5 BAP». Berywas ctpoka: MOMONHUTDL 1,50 BAP.

ﬂ Ecnun HencnpaBHOCTb He yaaeTcs yCcTpaHuTb, 0bpaluanTech B HaLly CEPBUCHYIO CITyXO0y.

KHOMOYHbIX NEPEKIMIOYATEIb YTUNU3ALUA

',_',5

BbiweAawue u3 cTposi npubopsl,
aKKymynsiTopbl 1 6aTapeu

[aBneHne BKMIOYEHUS U OTKIIOYEHUS

JomaluHen HacoCHOW

CTaHUMMNPEOBaPUTENBHO YCTaHOBIEHO 3anpewaeTcsa yTunmsnpoeaTb BMecTe
Ha 3aBoge. W3MeHeHVs BO3MOXHbI ¢ 6bITOBbIMU OTXOAAMM!

TOMBKO NPU y4acTuW BaLlero aunepa. VHCTpymeHT, ero ynakoBka u1

NPUHAAMEXHOCTU U3rOTOBIEHbI U3
mMaTtepuanos, NOANEXaLLMX BTOPUUHOW
nepepaboTke, NO3TOMY UX cneayeT
yTUNM3NPOBaTb COOTBETCTBYHOLLIMM
obpasom.
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FAPAHTUA

BoamoxHble AedekTbl MaTepuanoB WM MPOW3BOACTBEHHbIE AedeKTbl YCTPOWUCTBA Mbl YCTPaHUM
B TeYeHMe YCTaHOBMEHHOTO 3aKOHOM CpOKa AaBHOCTM Al YCTpaHEHWs HedoCTaTKoB NGO nyTem
pemoHTa, NGO NyTem 3aMeHbl HeO0BPOKAaYECTBEHHOIO M3aenus Ha Hale ycmoTpeHune. Cpok 4aBHOCTM
onpenensieTca 3aKoHOAaTeNbCTBOM CTPaHbl, B KOTOPOW BbINo KynneHo AaHHOe YCTPOMCTBO.

Hawe rapaHTuiHoe ob6s13aTensCcTBO AeVICTByeT [apaHTua npekpalaeTcs B crny4ae:

TOIbKO MpU yCroBUn: B CcamOBOrbHbIX MOMbLITOK PEMOHTA
B cobniofeHusi HaCTOSILEro PYKOBOACTBA MO M camMOBOMbHBLIX TEXHUYECKUX N3MEHEHMIA
aKcnnyarauum

B ycnonb3oBaHUS He MO Has3Ha4YeHUo
B Hagnexalero obpalleHus
B 1Crnonb3oBaHUS  OpUTMHamNbHbIX  3aMacHbIX

vyacTeu

W3 rapaHTuiHbIX 0683aTeNbCTB UCKMIOYEHbI:

B noBpexaeHVs NakoKpaco4yHOro NOKPbITUS, CBA3aHHbIE C HOPMarbHbIM U3HOCOM U3AENUs

B ObicTpOM3HaLLMBAKOLLMECS AeTanu, KOTOpble B KAPTOYKe 3anacHbiX YacTten 0603HaveHbl ckobkamu
[xxx xxx (x)]

B gBurateny BHyTPEHHEro CropaHus (4ns HUX AeNCTBYIOT rapaHTUHbIE YCITOBUSI COOTBETCTBYIOLLIETO
NpOU3BOAUTENS ABUraTens)

[apaHTUAHBIA CPOK Ha4MHaAEeTCst C MOMEHTa TOKYMKW MepBbiM  KOHEYHbIM  MnoTpebutenem.
Onpegensiowmnm siBNSETCA gaTta Ha AOKYMeHTe, noaTeepxaatowiem dakt nokynku. Obpalsantecb ¢
OaHHOW Jeknapaumen U OpurMHanbHbIM JOKYMEHTOM, MOATBepXAarolwmm (akT MOKYMku, K CBOEMY
Avnepy unu Ha Gnukanllylo aBTOPM3OBaHHYK CTaHUMK TexHudeckoro obcnyxusanus. Hacrtoswas
Jeknapauns He 3aTparMBaeT NpedyCMOTPEHHbIE 3aKOHOM MNPETEH3WUM MOoKynaTenst K npopasLy
KacaTenbHO KayecTBa uagenvsi.
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3asBneHue o cooTBeTcTBUM EC

3AABIEHUE O COOTBETCTBUU EC

HacTtosimm 3asBnsieM, Y4To AaHHbIN NPOAYKT B MPeACTaBNEHHON HaMK MoaudUKaLmMM COOTBETCTBYET
TpeboBaHUsIM rapMoHM3NpoBaHHbIX AnpektuB EC, ctaHgapToB 6e3onacHocTu EC n cneumanbHbix
CTaHOapToB, PacnpOCTPaHSAIOLLMXCA Ha AaHHBIA NPOAYKT.

Mpoaykr

LOomaluHsas HacocHas
cTaHums

CepuiHbIN HOMEP
G3012015

YNoOnHOMO4Y€eHHbIN

"-H AHTOH Obeprie (An-
ton Eberle)
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Kétu, 01.05.2012

e

AHTOHMO e dununno
YNpaBnsoLLnA OUPEKTOP

Tun
HW 5000_6000 FMS
Premium

AvpekTtuebl EC
2006/95/EU
2004/108/EU
2000/14/EU (13)
2011/65/EU

YpoBeHb 3ByKOBOWM
MOLHOCTH

namepeHo: 70 / 73 gb(A)
rapaHTMpoBaHo:79 /

81 nB(A)

OueHka COOTBEeTCTBUSA
2000 /14/EG
Mpunoxenue V

UsrotoButenob
AL-KO Gerate GmbH
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

FapMoHU3MpoBaHHbIE CTaHAAPThbI

EN 60335-1; VDE 0700-1:2007-02

EN 60335-2-41; VDE 0700-41:2004-12

EN 60335-2-41/A2; VDE 0700-41/A2:2009-02
EN 55014-1; VDE 0875-14-1:2007-06

EN 55014-1/A1; VDE 0875-14-1/A1:2008-12
EN 55014-2; VDE 0875-14-2:2009-06

EN 61000-3-2; VDE 0838-2:2006-10

EN 61000-3-2/A1; VDE 0838-2/A1:2007-05
EN 61000-3-2/A7; VDE0838-2/A7:2007-06
EN 61000-3-2/A4; VDE 0838-2/A4:2007-06
EN 61000-3-3; VDE 0838-3:2009-06
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OPWIIHAT MOCIBHWKA 3 EKCIINYATALIT

ALKO

OPUTHAN NOCIBHUKA 3

EKCMNYATALLT

3micT

MepeamoBa A0 MOCIOHUKA..........ceevvveeerereeanns 209
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BkasiBKM OO0 BE3MEKMN..........ceevveeeeeeenrrrennee. 210
MOHTaX....cceeieeee e, .21

BBeneHHA B ekcnnyarauito.

TexHiyHe obcnyroByBaHHS | AOMMAA,. .............. 213
1 [07=Y o] = 1T - TR 214
BigobpakeHH Ha ONCMNET.......cceeivveeeieeeenes 214
[onomora B pasi HECNPaBHOCTEMN................... 217
KHOMKOBMI BUMMKAY.......ceveenieeiieiieeieeieeee 218
YTURNIBALIS. ... eeeeaaeeees 218
[APAHTIA.cec i 219

[eknapaLis npo BiANOBIgHICTL CTaHAapTam

NEPEOMOBA 1O NOCIBHUKA

B [IpounTtante uUen NOCIGHMK 3 ekcnnyartauii
nepepg no4aTtkom poboTu 3 iHcTpyMeHTOM. Lle
3abe3neunTsb oro 6esneyny 1 6eanepebinHy
pobory.

B BukoHywTe BKas3iBKM wono
Ta nonepemXeHHsi, HaBedeHi
OOKYMEHTI Ta Ha NPUCTPOI.

B [lokymMeHTaLis € YacTMHOK MpoJyKTy i
NOBWHHI OyTM nepedaHi nokynuesi Ans
npogaxy

6esneku
B LUbOMY

MosicHeHHA 3HaKiB

YBATA!
ToyHe BWKOHAHHS UMX MonepemkeHb
[OornoMoxe YHUKHYTM TinecHux

YLLIKOMKEHb Ta MaTepianbHUX 36UTKIB.
CneujanbHi  BkasiBkM Ans
PO3YMiHHSI Ta BUKOPUCTAHHS.

ornuc BUPOBY

Y Uil pokymeHTauii onucyloTbCs pi3Hi mogeni
OOMaLLHIX HacoCHWUX CTaHuin. BuaHaute Bawy
Mofenb 3a GipMOBOIO TabnnyKoto.

KpaLloro

Ornsa npoAykKuit
HomawHs HacocHa cmaHuyis (man. A — E)
1 Tpo3opa kpuwka dinsTpa
2 Kopnyc Hacoca
3 Tpobka 3anuMBHOro oTBOPY
4

Buxig i3 Hacoca/3’egHaHHA Anst HanipHoro
Tpybonposoay

Kopnyc asuryHa
HarpomagxyBanbHa EMHICTb

Micue npureMHYyBaHHs

@ N o O,

Mpobka 3nMBHOrO OTBOPY HACOCHOTO
BiACiKy

9 Tpobku 3nMBHOro OTBOPY Kamepwu
dinbTpa

10 Bxig y Hacoc/3’egHaHHs onsi
YCMOKTYBarnbHoro TpyGonposoay

11 HanipHun Tpy6onposia

12 BoponpoBigHuii kpaH

13 KytoBuii Hinenb

14  YwinbHeHHs

15 3’egHyBanbHuUii Hinenb

16 YwWinbHeHHs

17 YcmokTyBanbHui Tpybonposig
18 Knou ana ginstpa

19 YuwinbHeHHs ons ginetpa

20 ®inbTp

21 3BOPOTHWI KnanaH

22 YuwinbHeHHN Ansi 3BOPOTHOTO KnanaHa
23 YuwinbHeHHs ansi kopnyca

24 YreuH4YyBanbHWM Hinenb

25 VYuinbHeHHs

26 BwumiptoBanbHUn nonnasok

27 Kpwuwka knanaHa

28 KnanaH
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Onuc Bmpoby

29 [Oucnnen
30 Knasiwa «PEXVM»
31 Knasgiwa «YCTAHOBJIEHHA»

INOX

Mpunagm 3 nosHaudkoto «INOX» nocravatoTbcs
3 obnagHaHHAM i3 Hepxasitoyoi crtani. Le
He BNMMBaE Ha MPWHUMN BCTaHOBMIEHHS Ta
PYHKLIOHYBaHHS.

BukopucTaHHA 3a NPU3HAaYEHHAM

HomaluHs HacocHa cTaHuis npusHadeHa Ang
npuBaTHOrO BMKOPUCTaHHSA B ByanHKy Ta cagy. Ii
MOXHa eKCnyaTyBaTh BUKIIOYHO AN NoAaBaHHS
YMCTOI Ta JOLLOBOI BOAM.

[lomaluHa HacocHa CTaHLisi Npu3HaveHa ans:

B 3polwyBaHHA cagy Ta 3eMenbHOI OiNSHKY;

B popgonoctayaHHs B GyAuHKY;

B nigBULLEHHS TUCKY BOAOMOCTaYaHHs.

Mig yac
BOOOMOCTa4YaHHsi HeobXigHO
OOTPUMYBaTUCA  MICLEBUX  MPUMMUCIB.
[ns uporo 3BepHiTbCA [0 CBOroO
CaHTEexHiKa.

NiABULLIEHHSA TUCKY

Moxnusa nosiBa NOMUNOK

[omalluHa HacocHa CTaHUisi He Mpu3HadYeHa ans

noAaBaHHs TakvxX PiavH:

B Boga i3 BMICTOM conew, cofnoHa Boga
Ta OpyoHa Boga 3 TEKCTMIbHUMKM abo
nanepoBMMM YacTOuKaMu;

B arpecuBHi, igki, roptodi, BuOyxoBi abo
rasonogibHi xiMmikaTv 4Yn piguHuy;

B piguHu 3 Temnepatypoto noHag 35°C.

[omaluHio HaCOCHY CTaHL;jo
3a60pOHEHO  BMKOPUCTOBYBaTM  Ans
nodaBaHHA Boau  AnS  MPOAYKTIB
XapuyyBaHHs Ta HamMoiB.

BoHa He npu3HaveHa Ons TpuBanoro
BUKOPUCTaHHS.

KOMMJIEKT NOCTABKU

[oMallHss HacocHa CTaHuis  nocTavaeTbes
roTOBOI A0 eKcrnnyaTauii pas3oMm i3 Knvem Ans
KpULWKK DinbTpa, KyTOBUM Hinenem i nocibHukom
3 ekcnnyarauii.

TennoBum 3axuct

Mpunag ocHalleHO TennoBUM 3axXWUCTOM, SKWN
BMMMKaE ABUTYH Yy pasi neperpisaHHs. [icnsa dasm
OXOIOPKEHHST NPOTArom npubn. 15 — 20 xBunuH
HACcoOC 3HOBY CaMOCTIIHO BMUKAETLCS.

3axwucT Big po6oTu Hacyxo

[lomallHa HacocHa CTaHuis Mae 3axucT Bif
pobotn Hacyxo. 3axucT Big poboTu Hacyxo
BMMMKaE Hacoc Yepesd 90 cekyHA, SKLIO BOAa He
BCMOKTYETbCS Y/ YCMOKTYBanbHui Tpybonposig
MOLUKOAXKEHO.

[aTyuk TUCKY

[lomaluHa HacoCHa CTaHList OCHaLLeHa AAaTYMKOM
TUCKY. 3aBOsikM  UbOMY  AaTyMKy — Hacoc
aBTOMATUYHO BMMUKAETbCS Ta BMUKaETbCS Mif
Yyac A0CArHEeHHs1 BCTAHOBIEHMX TUCKIB.

O YcmaHoeneHi mucku: 0Ou8.  MEXHIYHI
Xapakmepucmuku.

Bipo6paxeHHs Ha gucnnei

Ons  BigobpaxeHHa pobounmx  pexumiB i

NoBiAOMIIEHb NPO HEMOMAaAKN JOMALLHI0 HACOCHY
CTaHLUjlo OCHalleHo aucnneem (man. E — 29)

3a pornomoroto knasiwi «PEXWM» ( — 30)
MOXHa BMOpaTU pi3Hi HACTPOMKM Ta MOKa3HUKM
Ta nigTBEpAMTYM iX 32 4ONOMOroK knasiwi (— 317)
«YCTAHOBJIEHHA».

BKA3IBKUM LLOOO BE3MEKAU

YBATA!

HeGe3neka TpaBMmyBaHHs!
BukopuctoByiite npunag Ta
NogoBXyBanbHUN  kabenb nuwe vy
6e340raHHOMY  TeXHiYHOMY  cTaHi!
MowkomkeHi npunagnm 3abopoHAETHCSA
ekcnnyaTyBaTu.

3anobikHi Ta  3axucHi  npuCTpOI

3860p0Hﬂ€TbCH BuMUMKaTK!

B [litam Ta ocobam, WO He o3HamoMunucs 3
nocibHVKoM 3 ekcnnyaTadlii, 3a60poHAETbCS
ekcnnyaTyBaTu npunag.

B Hikonn He niginmantTe npunag Bule
3’e|HyBanbHOro kabento, He TpaHCcMnopTyWiTe
Ta He 3akpinsnTe Noro.

B CamoBinbHi Mogudikauii abo nepebynosu
npunagy 3abopoHSIOTLCS.
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BkasiBku LL0A0 Gesnekun

ALKO

EnekTpuyHa 6e3neka

B [lomawwHs

OBEPEXHO!

HeGe3neka niAa 4ac [oOTMKY p[o
CTpyMmonpoBigHux aetanen!

HeraiHo Big'egHaiiTe wTekep  Big
eneKTPOMEPEXI, AKLLO NMOA0BXKYBaINbHUN
Kabenb MOLUKOMKEHUA Yu meperHyTmn!
Mwn peKoMeHayeMO 3AiINCHUTN
NiOKNIOYEHHST  Yepe3  aBTOMaTUYHUN
3anobikHUI BUMMKAY i3 HOMiIHANbHUM
CTPYMOM MOLUKOKEHHS < 30 MA.

MepexeBa Hanpyra MOBUHHA
3biratTucs 3  gaHuMuM NS MepexeBoil
HanpyrM B TexHiYHIN AoKkyMmeHTauii. He
BMKOpPUCTOBYWTE Oyab-siky iHWY Hanpyry
XKVBIEHHS.

Mpunag MoxHa ekcnnyaTyBaTu TiflbkM Ha
enekTpuyHomy npuctpoi 3rigHo 3 DIN/VDE
0100, yactnHa 737, 738 i 702 (nnaBanbHi
6aceiHu). [insi 3axucty 3anobixkHukom Tpeba
BCTAHOBUTU NiHINHWI 3axucHuUi aBTomat 10
A i aBTOMaT 3axXMCHOrO BUMWKaHHSI CTPyMy
MOLIKOAXEHHS] 3  HOMiHanbHUM CTPYMOM
nowkomkeHHsa 10/30 MA.

BukopuctoBynte  TinbkM  MOAOBXKYyBarbHi
kabeni, WO npu3HaveHi Ans BMKOPUCTaHHS
Ha BIiOKPUTOMY MOBITPi, 3 MiHIManbHUM
nonepeyHnmM nepetvHom 1,5 mm2. KabenbHi
6apabaHu NMOBWHHi oyTn MOBHICTIO
pO3MOTaHi.
3abopoHsieTbes
NOLUKOAXEHiI Ta 3HOLIEHiI
kabeni.
0O [lleped KOXHUM 88€0€HHSIM 8
ekcrninyamauilo  nepesipsime  cmaH
rnodoexysarnsbHux kaberiie.

BMKOPMCTOBYBaATK
NOAOBXYBarbHi

MOHTAX

YcTtaHOBReHHA npunagy

1.

2.

MigrotynTte rmagky Ta TBepay NOBEPXHIO Ans
BCT@HOBMEHHS.

YcTaHOBITb Mpunag Ha  roOpU3OHTamnbHY
NMOBEPXHIO, 3aXULLEHY Bif] 3aTOMNMNEHHS.

3a notpebu 3adikcynTe AOMaLUHIO HAcOCHY
CTaHLUito B MiCLi NpUrBnHYyBaHHs (Man. A—7)

MepekoHanTecs, WO [AOMalUHA HacocHa
CTaHUisl 3axueHa Big [owy Ta MpsMoro
CTPYMEHI0 BOAW.

Mgz vac wopeHHOI  ekcnnyatauii
(aBTOMaTUYHUI pexunM) 3a JOMOMOro
BignoBigHWX 3axogiB Bu maete ycyHyTun
NnosiBy MOBTOPHMX MOLUKOOAXKEHb, LU0
BVHWKAIOTb Y NpUNnagi Yepes 3aTonsieHHs
BiACIKiB.

BcTaHOBNEeHHsS yCMOKTYBanbHOro
Tpy6onpoBoay

1.

Bubepitb OOBXUHY YCMOKTYBarbHOro
TpybonpoBogy (man. B — 17), wob gomaluHs
HacoOCHa CTaHLUis He npautoBana Hacyxo.
YCcMOKTyBanbHUi  TpyOonpoBia4 — MOBWMHEH
3aBXan 3HaxoanTucs woHarmeHLwe Ha 30 cm
HWXYe NOBEpPXHi BOAW.

MigkntoviTe  yCMOKTYBarnbHUiA  Tpybonposia,.
Mpy ubOMY 3BEpPHITL YBary Ha repMeTUYHICTb
3'eHaHHs, He MOLLKOMXYHYM Pi3bOy.

O Mu  pexomeHOyemo  scmaHosumu
2Hyykuli mpy6orpogid Ha exodi 8
Hacoc (man. A — 10). Takum 4HuHOM
MOXHa YHUKHYMU MexXaHi4HO20 MmUCKY
qyu ennuey Ha OOMaWHIO HAacoCHY
cmaHuito.

Akwo Boga MiCTUTb nicok, Tpeba BCTaHOBUTYH

inbTp  NONEPeaHbLOro  OYULLEHHA  MiXK

YCMOKTYBasibHUM Tpy6onpoBOAOM Ta BXOAOM

y Hacoc. [InA LpOro 3BepHiTbCA A0 CBOrMO

aunepa.

3aBxan  npoknaganTe  yCMOKTyBanbHWUM

Tpy6onpoBia 3 Hax1nom Bropy.

BUCOTa BCMOKTYBaHHA

Axwo
nepeswLLye 4 M, HEOOXiHO BCTAHOBUTM

YCMOKTYBasbHAN  LUNaHT
OinbLue 1% Mwu
BMKOPUCTOBYBATH

giameTpom
pPEKOMEeHAYyEMO
KOMMMEeKT ans
BCMOKTYBaHHS AL-KO 3
YCMOKTYBaIbHUM LUTAHTOM,
NPUAManbLHOK CiTKOKD Ta CTOMOPOM
3BOPOTHOrO  MOTOKy. [ns  uporo
3BEPHITbCHA A0 CBOTO Aunepa.

MoHTax HanipHoro Tpy6onpoBoay

1.

MpurBuHTITE 3'€gHYBanbHUI Hinenb (Man. B
— 15) pasom i3 yLwinbHOBaNbHUM KinbLem
Kpyrnoro nepetuHy (man. B — 16) Ha Buxogi
Hacoca (man. A — 4).

MpurBuHTITE KyTOBWWA Hinenb (Man. B —
13) pa3om i3 yuwinbHeHHAM (man. B — 14)
0o 3’egHyBanbHoro Hinens (man. B — 15)
i NOBepHiITb KyTOBWUW Hinenb y GaxaHomy
HanpsiMKy.
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3.

4.

BBeneHHs B ekcnnyaradito

3akpiniTb HanipHuiA Tpybonposia (man. B —
11) Ha kyTOBOMY Hineni (van. B — 13).
Bigkpunte yci cTonopHi NpucTpoi HamipHoro
TpybonpoBoay (knanaHw, OpCyHKN,
BOZOMPOBIAHWI KpaH).

BBEOEHHA B EKCMITYATALIIO

Min  vac
ekcnnyaTtauilo  Bcs

Meplioro  BBedEHHS B
iHbopmauis Ha
ouennei (man. E — 29) 3'aBnsetbcst
Ha aHrnincbkin MoBi. BubepiTb NoTpibHY
MOBY 3a gornomoroto knasili « PEXKM»
( — 30) Ta nigTBepabTE 3a AOMOMOIOH
knasiwi «YCTAHOBNEHHA» ( — 31) .
Tenep MOXHa MepeBipUTU TUCK MOBITPS
B HarpomaXyBarbHil EMHOCTI.

MepeBipka TUCKY NOBITPA y
HarpomMapXyBanbHill EMHOCTi

YBATA!

Axkwo TMck MoBiTpA Hwkye 1,5 Gapa
Ta Buwe 1,9 6Gapa ekcnnyarauis
HeMoxrnuea. Hacoc He 3anyckaetbcs

BuTArHiTe MepexeBui LWTekep Hacoca.
Hacagite kpuwky knanawa (man. D — 27)
3i 3BOpOTHOro GOKy HarpoMaXyBarnbHOI
€MHoCTi (man. A — 6) 3Bepxy.

MepeBipTe TUCK NOBITPSA Ha knanaHi (Man. D
— 28) 3 NOBITPSIHUM HACOCOM YU NMPUCTPOEM
36iNbLUEHHS TUCKY 3 BiJOOPaKEHHAM TUCKY.

MMoTiMm  3akpumTe KpUWKY KnamaHa  3i
3BOpOTHOro  GOKy  HarpoMagXyBanbHOi
€MHOCTI.

3HOBY BCTaBTE MEPEXEBUN LLITEKEP.

O Tenep OomalwHO HacoOCHy CcmaHuio
MOXXHa 8600UMU 8 eKcrislyamauito.

3anoBHEHHA [OMALLHbLOI HACOCHOI CTaHLii

YBATA!

Mepen KOXHUM BBEOEHHAM B
ekcnnyartauito  [AOMAlUHIO  HACOCHY
CTaHLilo NOTPiIBHO HaMoBHIOBaTW BOAOK
0O PpiBHA nepenuBaHHs, WO6 BoHa
BiApasy Mmorna 3AiicHoBaTKM npouec
YCMOKTYBaHHsi. Ekcnnyartauis Hacyxo
MOLLKOAXKY€E Hacoc.

3.

o6 3meHWWUT Yac YCMOKTYBaHHS,
nepes nig’edHaHHSIM YCMOKTYBarnbHOro
LUNaHra 3anoBHiTb MOro BOAOHD.

BigkpwinTe npobky 3anvBHoro oteopy (Mas. A
— 3) 3a ponomoroto knova ans dinstpa (Mars.
C-19/A).

3anusainTe Boay Yepes 3anuBHUI OTBIP, AOKK
Kopnyc Hacoca (masn. A — 2) 3anoBHUTbLCS
BOAOH0.

3arByHTITb NPOBKY 3aNMBHOrO OTBOPY.

YBiMKHEHHS1 Hacoca

1.

BigkpuiiTe B HanmipHomy TpybonpoBogai (mar.
B — 11) HasiBHWA CTOMOPHWIA NPUCTPIN
(knanaH, opcyHKy, BOAONPOBIAHWI KpaH).
BcTaBTe mepexesuin LwTekep 3'€AHYBarnbHOrO
kabento B po3eTky.

O Hacoc noduHae nodasamu 800y.
3akpuiiTe 3anipHW NPUCTPIN Ha HanipHOMY
TpybonpoBsogi nicns TOoro, $K y BoAi, WO
cTikae, binblue He 6yae Oynbbaluok NoBiTps.

0 Hacoc asmomamu4yHoO20 6MUKaembCs
ricrisi ymeopeHHs1 8i0rnogi0HO20 MUCKY
ma 8uMUKaembCsi 8 pasi 00CS2HEeHHS
MUCKY 8UMKHEHHS.

0O JHomawHs HacocHa cmaHuis 2omoea 00
ekcrnyamauii.

O [li0 4yac yBIMKHEHHS  KHOIMKOBO20
nepemuxada Ha oucnnei 3'sensromscs
rnosidomneHHs HOPMAIIBIIbHUN X i
TUCK, a makox ghakmuyHUl muck.

Mepwe BBepeHHNA B ekcnnyartaudito
Jlnwe nig vyac nepLUoro BBEAEHHS B eKchnyaTtawiio

Ha gucnnei

Bigo6paxaloTbCsl  MOBIAOMIEHHS

HOPMANBHWW X i TUCK.
ﬂ Axwo uyepes 90 cekyHa Boga He

BCMOKTYETbCH Yepe3 YCMOKTYyBalbHUN
TpybonpoBinz, (man. B -  17),
3axucT Bif pobotu Hacyxo
BMMMKAE Hacoc, a Ha pgucnnei
3'aBnsAeTbca nosigomneHHs TPUBOTA
i CTOPOHA YCMOKTYBAHHA.
MepesipTe YCMOKTYBarbHU
TpybONpoBia4, Mpo3opy KpuLKy (Mmari.
A — 1) Ta BCi TBUHTOBi 3'€4HAHHSA
Ha rEepMETUYHICTb, HaTUCHITb Knasilly
«CKMOAHHA» Ta we pa3 3giicHiTb
nepLue BBEAEHHS B eKCnyarallito.

BUMKHeHHsA Hacoca

1.

BUTArHITL MEPEXEBUI LUTEKEP i3 PO3ETKMU.
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BBeneHHs B ekcnnyaradito

ALKO

2.

Hacoc
nicnsi AOCArHEHHS BCTAHOBMEHOMO TUCKY

3akpuiiTe CTOMOPHWI NPUCTPIN Ha HanipHOMY
TpybonpoBsogi (kmanaHu, OpPCYHKH,
BOZOMPOBIAHWI KpaH).

aBTOMaTu4Ho BUMUKAETbCA

BUMKHEHHS.

OBEPEXHO!

Heb6e3neka
rapsvy sogy
Y pasi TpuBanoi ekcnnyaTtauii
(>10 xB.) i3 3aKpWTOI HamMipHO
CTOPOHOW BOAa B Hacoci Moxe
OyXKe HarpitTucs Ta HEKOHTPONbOBaHO
BuTikatn! Big'egHavite npunag  Big
Mepexi Ta pfante Hacocy Ta BOgi
oxonoHytn. Ekcnnyatynte npunag
3HOBY TifbKM MiCNSA  YCYHEHHsI BCiX
Henonagok!

TpaBMyBaHHA  4Yepe3

Hebesneka TpaBMmyBaHHS 4Yepe3 rapsidy Bogy
MOXe BUHWUKHYTU Yepes:

HenpasuIibHY YCTaHOBKY;
3aKpUTKI HanipHui Bik;

HegocTaTHIo KinbKiCTb BOON B
YCMOKTYBarnbHoOMy TpybonpoBogi um

NOLLKOAXEHMWI KHONKOBUIN BUMMKAY.

BxxuBaHHA 3axoAaiB

1.

2.
3.

Big'eqHante npunag Big mepexi Ta gante
Hacocy Ta Bofji OXOMOHYTU.
MepeBipTe Npunag, MOHTax i piBeHb BOAW.

EkcnnyatyvnTe npunag 3HOBY Tinbkv nicns
YCYHEHHS BCiX Henonaaok!

TEXHIYHE OBCJTYTOBYBAHHA |
aornan

MepeBipka TUCKY NOBITPA y
HarpomMapgXxyBanbHi EMHOCTI

YBATA!

CnuctematMyHoO  nepesipantTe  TUCK
NOBITPS Y HarpoMaaKyBaribHili EMHOCTI.
BiH He noBuHeH nepesuwysatn 1,5
6apa (auB. pos3gin «BBegeHHs B
ekcnnyaraujto: MNepesipka TUCKy NOBITPS
y HarpomagxyBarnbHii EMHOCTI»).

YBATA!

Axwo Ha  pgucnnei  3’9BNSIETbCSH
iHdbopmalLis TPUBOIA i
OOOATW OO 1,5 BAPA, HeobxigHo
nogatm  noBiTpss A0 MeMOpaHHOoi
HarpomMazxyBanbHOi EMHOCTI.  FAKwo
OOCArHYTO  BIiAMOBIAHOrO  TUCKY, Ha
oucnnei  3'\BMSETbCA  MOBIAOMEHHS
TPUBOIA i TUCK MOBITPA OK.

YuweHHA Hacoca

w

[Micns nogaBaHHsI XrmopoBaHOi BOgu OO
nnaesanbHoro 6GaceiHy 4u pigvH, wWo
3anuwatTb nicns cebe ocag, cnig
NPOMUTN HACOC YNCTOI BOAOH.

Big’eaHante npunag Big Mepexi Ta 3aXUCTiTb
Oro Bif, NOBTOPHOTO BBIMKHEHHS.

0 Hacoc npunuHsie
asmomMamuyHo.

[MpomuiiTe HACOC YNCTOI BOAOH.
BcTaBTe MepexeBuit LUTEKEP Y PO3ETKY.

YBIMKHITb [OMAaLLUHIO HACOCHY CTaHUuiio 3a
Aornomoro nepemukada YBiMK./BuMmk.(mar.
A-6).

0 Hacoc noyuHae pobomy aemomamuyHo.

pobomy

YuweHHs cdinbTpa

1.

BWrBuHTITE MPOOKY 3NMBHOTO OTBOPY Kamepu
ginbTpa (Man. A — 9) Ha 3nNMBHOMY OTBOpI,
CMyCTiTb BOAy 3 kamepu @instpa Ta 3HOBY
3aKpVNTE 3NNBHUIA OTBIp.

BigrBnHTITL NPo30pY KpULLIKY binbTpa (Man. A
— 1) 3a gonomoroto knoYa Ans dinstpa (Mars.
C-18D).

ButarHite dinetp (Man. C — 20) i3 kopryca
dinbTpa (Man. A — 2) Ta NnpoMuiiTe Moro nig
CTpyMeHeM BOAM.

[MouncTtetre Kopnyc oinbTpa Ta npo3opy
KpULLKY dpinsTpa.

Mepen yctaHoBneHHAM inbTpa nepesipTe
Ha MOLUKOAXEHHS YLinbHEeHH Ans dinstpa
(man. C — 19) Ta ywinbHeHHA Ans Kopryca
(man. C — 23) i 3a noTpebu 3amiHiTb ix.
YcTaHoBiTb  INBTP, NPUIBUHTITL NPO30PY
KPULLIKY insTpa Ta HafiMHO  3aTArHiTh
Knoyem ansa dinsrpa.

YuweHHs 3BOPOTHOrO KrnanaHa

1.

[emoHTax i BCTaHOBMeHHs inbTpa (Gus.
po30din «HuweHHs inbmpanr).
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TexHiuHe o6cnyroByBaHHS i Aornsg,

2. BuWrBuHTITb 3BOpPOTHMI knanaH (man. C — 21)
Ta NPOMUIATE MOTO Mif CTPYMEHEM BOAMW.

3. 3a notpebwu yulinbHeHHs (man. C — 22) cnig
3aMiHNTW.

4. YCTaHOBITb 3BOPOTHMWI KNanaH.

Monnasok

1. BurBumHTITL HanipHuin Tpybonposig (Man. B —
11) pa3om i3 KyToBUM Hinenem (man. B — 13)
Ta 3'egHyBanbHUM Hinenem (man. B — 15) .

2. BWrBWHTITb yrBUHYYBanbHWIA Hinenb (Man. D
— 24) pa3oMm i3 ywWinbHeHHSM (man. D —
25) . 3BaxanTe Ha MOHTaXHEe MONOXEHHS
nonnaska (Mas. D — 26) . BUTArHiTL nonnasBok
Ta NOYUCTLTE NOTO.

3. 3HOBY BCTaHOBITb MOMMaBOK. 3BaxanTe Ha
I0r0 MOHTaXHE MOMNOXEHHS.

YCyHeHHs 3aKynopkwu

1. Big’egHanTe npunag Big Mepexi Ta 3aXucTiTb
MOro Bif, NOBTOPHOMO BBIMKHEHHS.

2. 3HiMiTb ycMOKTyBanbHuii Tpybonposig Ha
BXOQi 4O Hacoca.

3. Tig'egHanite  HanipHWi
BOOOMPOBOAY.

4. 3abe3ne4yTe npoTikaHHS BOAW Yepes Kopryc
Hacoca, JOKU 3aKyrnopKy He byae yCyHyTo.

Tpybonposig  go

BIQOBPAXEHHSA HA AUCNNEI

5. TepeBipTe poboTy Hacoca, yBIMKHYBLUM AOrO
Ha KOpPOTKWIA Yac.

6. 3HoBYy BBepfiTb Npunag B ekcnyaradito.

3BEPITAHHA

Y pasi BUHUKHEHHS 3arpo3un 3aMep3aHHs
ﬂ HeobXiAHO MOBHICTIO CNYCTUTW BOAY
i3 cuctemmn (Hacoc, TpybGonpoBoau,
HarpomaxyBarnbHa EMHICTb i Kamepa

dinsTpa).

1. CnopoXHiTb YCMOKTYBanbHui (mMan. B — 17)
Ta HanipHun Tpybonposig (man. B — 11).

2. BwureuHTITb NpoBKy 3NMBHOrO OTBOPY Kamepu
dinsTpa (Man. A — 9) Ta cnycTiTb Boay 3
Hacoca.

O VY uel vac eoda, sika 3HaxoOumbcs y
HaspomadxysarnbHili emHocmi (Man. A
— 6), 6yde sumucHyma nosimpsiHuUMm
MilKOM.

3. 3HOBY 3arBuHTITb NPOOKY 3MMBHOIO OTBOPY
(man. A - 8 99 Ta 3bepirante
Hacoc, TpybonpoBoOAK Ta HarpoMamKyBanbHy
EMHICTb Yy MPUMILLEHHI, $Ke HagilHo
3axvLLeHe Bif MOpo3y.

B [lig yac nepLuoro BBeAEHHS B eKCyaTaLito BCs iHpopmMaLlis Ha Aucnnei 3’ aBnsieTbCA Ha aHMiNnCbKin

MOBI.

B Yci QyHKUil MOXHa BUWKIMKATU 3a [JOMOMOroK  KnaBilli

PEXWM. YcTtaHoBMNeHi NokasHUku

nigTBEpPOKYOTbLCA 3a Aonomoroto knasiwi YCTAHOBJIEHHA.

IHcbopmauis, Wwo BigobpakaeTbca B APYromy psaKy AMCNIEs, € YaCTUHOK PyXOMOro psaka, B
SIKOMY MOCTINHO 3'ABNSIETLCA NeBHa iHchopMaLis. AKLo Hacoc nepebyBae B pexumi TPUBOTN
(Hanmpwvknag, TUCK MOBITPS HAATO HU3bKWI), 3MiHAa MOBW HEMOXITNBA.

HopmanbHui pexum po6oTtu

MonoxeHHA enemMeHTIB
po3noginLHOro NPUCTPOIo

Bigo6paxeHHs

Ha gucnnei

SET

Hacoc npautoe un Hacoc

BUMKHEHO
HIMELIbKA

DyHKuiT / gii

HatucHite Ta yTpumyiiTe knasiwy «PEXXKM»
noHag 3 cekyHau, Wwob akTueyBaTh

MOBY KopucTyBaya. HaTUCHIiTb knasilly
«PEXXWM» (30) i BMGepiTe MOBY KOpMCTYyBaya.
MiaTBEpPALTE HOBY MOBY KOPUCTYBaya 3a
nonomoroto knaeiwi «YCTAHOBJIEHHA»
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BinobpaxeHHsi Ha aucnnei

ALKO

Bino6paxeHHsA

Ha gucnnei

HOPM. X
Twuck

1,5 BAPA

MODE

SET

MonoxeHHA enemMeHTIB
po3noAinbLHOro NPUCTPoIo

Hacoc BMukaeTbcs Ta
NoYMHaE BCMOKTYBaTH BOAY.

DyHKuii / aii

Meplue BBeAeHHS B eKcnyaTauilo: 3arnoBHiTb
Hacoc BOAO0, Nig'eaHaNTe YCMOKTYBanbHUN

Ta HanipHuii Tpy6onposoau, 3abesneyTe
BCMOKTYBaHHs BoAu. [igkniodiTe Hacoc Ao
Mepexi. Bigkpuinte cTonopHi npucTpoi B
HanipHomMy Tpy6onpoBogi.

Mo3Hauka «X», Wwo obepTaeTbCsl, 38 HOPManbHOrO pexMmy poboTu cuMBoni3ye Te, Wo Hacoc YBIMK.

TPVBOTA
[opasaHHsa

1,2 BAPA

=
o
=]
m

SET

TPUBOTA
MNonava Boau

1,5 BAPA

SET

HOPM. X
Twuek

3,2 BAPA

MODE

SET

HOPM. 0
Twuek

4,0 BAPA

SET

HOPM. X
Twck

2,0 BAPU

MODE

SET

HopaTtkoBi cyHKUiT

Bino6paxeHHsA

Ha gucnnei
HOPM. X
MopasaHHs

3600 J1/XB

Micna camocrTiliHoro
TEeCTyBaHHS HacocC He
BMUKaeTbCS. B pexumi
ekcnnyaTtauii Hacoc He
BMUKAETLCS.

Hacoc BumukaeTbes.
Po6ota Hacyxo yepes 90
cekyHA,

Hacoc y pexumi
ekcnnyaTauii

Hacoc BuMmukaeTbes.

Hacoc BMukaeTbcs

MonoxeHHA enemeHTIB
po3noAinLHOro NPUCTPOIo

Hacoc y pexumi
ekcnnyaTawii.

[opanTe NoBiTps, a NOTIM HATUCHITb KNaBiwy
«YCTAHOBJIEHHA». 3HOBY 3aiicHITL NepLue
BBEAEHHA B ekcnnyaradito. Tuck nositps aue. y
TEeXHIYHNX XapakTepucTuKax Ha CTopiHui 3.
Pyxomuit papok i3 Tekctom: IOAATK.
3AMNOBHEHHA 1,5 BAPA

MepeBipTe ycmokTyBansHWin Tpybonposia, a
noTiM HaTUCHITb knasgiwy «YCTAHOBNEHHA».
3HOBY 3i/CHITb NepLUe BBEAEHHS B
ekcnnyaradito.

Pyxomui pspok i3 Tekctom: NEPEBIPUTU
NoaA4yY BOAU

Hacoc nopae sBogy. HarpomagxysarnbHa EMHICTb
3anoBHETLCS. YacTnHa Boan 3abupaeTtbes.

Hacoc gocsr BcTaHOBNEHOro TUCKY BUMKHEHHA.

Hacoc gocsir BCTaHOBNEHOIO TUCKY BBIMKHEHHS.

DyHKuii / aii

06’em nopaBaHOI piAMHU:HAaTUCKaWTe KNaBsilwy
«PEXWM», nokn He 3'aBUTbCS 06’'em nogaBaHol
piavHu.

Pyxomun psigok i3 tekctom: MOOABAHHA

467 777_a
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m BinobpaxeHHsi Ha gucnnei

BipobpaxeHHsA lMonoxeHHA enemMeHTIB DyHKuiT / Aii
Ha gucnnei po3noAinbLHOro NPUCTPOLo
Hacoc y pexumi 3aranbHui 06’em nogaBaHOI BOAM:HATUCHITb
HOPM. X ; ;
Monasars ekcnnyaTauii knaeiwy «PEXXM». BinobpaxeHHsi
A nonepeaHbLoro o6’emMy nogaBaHoi BOAM.
98 m3 SET [MoBepHeHHs 4O nonepenHix NoKasHWKIB
HEMOXIuBe. 5
Pyxomuii papok i3 Tekctom: 3AFANIbHUU
OobB’EM
Hacoc y pexumi YacTkoBuUI 06’€M HATUCHITb KNaBilLy
HOPM. X )
. eKkcnnyaTauii «PEXWUM». BigobpaxxeHHs1 nonepegHboro
YacTkosuii oblel ) M
YyacTkoBoro 06’emy nogasaHoi Boau. [ns
98 m3 SET NOBEPHEHHS 40 NONepeaHiX NOKa3HUKIB
HaTUCHITb knasiwy «YCTAHOBIEHHA»
npotsirom nNpubn. 3 cekyHA. ;
Pyxomum psapok i3 Tekctom: YACTKOBUN
OB’EM
Hacoc npautoe 4n Hacoc Kinbka pasie HaTuckanTe knasiwy «PEXKNM»,
eco X N
Peskum BUMKHEHO. [oKu Ha gucnnei 3'aButbea PEXXUM ECO.
Tenep HacoC BUMUKaETbCH paHille (pexum
3,0 BAPU | ser 3aolagkeHHs eHeprii). AuB. «BBeageHHs B
eKkcnnyaTauilo» Ha cTop. 7.
Hacoc npautoe un Hacoc HatucHitb knasiwy «YCTAHOBJIEHHA». Ha
eco X .y
Tuck BVMMKHEHO. avcnnei 3'asnsetbca « TUCK ECO». Pexum

3aoLagKeHHs1 eHeprii BBIMKHYTO.
3,0 BAPU SET

Hacoc npautoe 4n Hacoc Kinbka pasis HatuckanTe knasiwy «PEXUM»,
BUMKHEHO. Aoku Ha gucnnei (29) 3’asuteca HOPMATIbHUN
PE>XXWM POBOTW.

HOPM. X
Pexum

0,0 m3/rog. | ser

Hacoc npautoe 4n Hacoc HaTuckanTe knasiwy «YCTAHOBHEHHH»,V,D,OKM
MODE || BUMKHEHO. Ha aucnnei (29) 3'autbca «HOPMAJIBHUWN X»
Ta « TUCK». Tuck BUMKHEHHS 3HOBY 36inbLLEHO.

HOPM. X
Twuek

3,0 BAPU SET
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[onomora B pasi HecnpaBHOCTeN

MonepenxyBanbHi NOBIAOMNEHHSA

BinobpaxeHHA MpuunHa
Ha gucnnei
TPUBOrA Tuck y noBsiTpsiHOMY

MODE

pesepByapi HaATO HU3bKUN.

[opaeaHHs X .
PiBeHb BOOW HAATO HU3bKWIA

1,2 BAPA SET

TPVBOTA
Twck nosiTps

1,5 BAPA SET

Tuck nosiTpa noHag 1,8

HOPM. X 6008
3MeHLLEHHS ’
1,5 BAPA | seT
YcMOKTyBanbHUi

TPUBOTIA
MNopava Boan

1,5 BAPA SET

Tpybonposia He y Bogi,
nofaBaHHs piavHU He
BiAOyBa€eTbCA Ta BiACYTHIN
TUCK.

Hacoc BMukaeTbCs i3
3aTPVMKOIO Yacy.

HOPM. 0
TecTyBaHHA N

1,5 BAPA SET

MODE

[OMOMOTA B PA3I HECNPABHOCTEWM

OBEPEXHO!

aii

Pyxomuit psgok i3 Tekctom: YACTKOBUMN
OB’E€EM3anuT Ha goaaBaHHs NOBITPsI

no1,5 6apa. MNigTBepabTe 3a AONOMOro
knasiwi «YCTAHOBINEHHA». Hacoc 3HoBy
3anyckaeTbCs.

Pyxomun psigok i3 Tekctom: «TUCK NMOBITPA
OK»

3MeHLWKnTH TICK noBiTpsa ao 1,5 6apa. Akwo
TUCK NOBITPs 3MeHLWKnTK Ao 1,5 Gapa, nicns
HaTuckaHHSA knaeiwi «YCTAHOBJIEHHA» Hacoc
3HOBY 3amnyCKaeTbCs.

Pyxomun psigok i3 tekctom: CMYCKAHHA OO
1,5 BAPA

Yepes 90 cekyHA, 3'ABNSETLCS NOBIJOMIIEHHS.
[Micna ycyHeHHs Henonagky 3a 4OMNOMOroH
HaTuckaHHS knaeiwi «YCTAHOBITEHHA»
3[iNCHIOETLCS CKMAAHHS NOBIAOMIIEHHSI NPO
Heronaaky.

Pyxomun psigok i3 Tekctom: NMNEPEBIPUTU
NnogA4vy Boau

BumiproBanbHum uukn:llicns BusHayeHoi
KiNbKOCTI LMKNiB YBIMKHEHHSI HACOC BMUKAETLCSH
He nicrs AOCATHEHHS TUCKY BBIMKHEHHS, a Yepe3
25 cekyHf, xo4a TUCK y CUCTEeMi OMyCKaeTbCa A0
1,5 6apa. SKLWo NpoTAroM Lporo Yacy TUCK He
nepeBuLLY€E BCTAHOBIEHE 3HAYEHHS, 3aMOBHEHHS
NOBITPAIM Yy HOPMi.

Mepen 3piicHeHHsaM Oyab-Akux pobiT 3 YCYHEHHS HEemonajoK 3aBXAW BUTAryMTE LUTEKep
i3 Mepexi XuBNeHHsl. Henonagku B enekTpuyHUX npuragax mMae ycyBatu ksanicikoBaHWn

€neKTPUK.

Henonapgka MpuunHa

MpuBigHWn oBUryH
Hacoca He npaLjoe.

MepexeBa Hanpyra
BiACYTHS.

YcyHeHHs

MepeBipuTh 3anobixkHMKM Ta NigBeaeHHS
eneKkTpoeHeprii.
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KHonkoBwuin BUMMKaY

Henonapka

3'ABnseTbCs
NoBiAOMITEHHS
npo Henonagky
«YCMOKTYBanbHUi
Hacocy.

3'ABnseTLCA
MoBIJOMIEHHSI NPO
Henonagky «JOOATU
00 1,5 BAPA».

MpuuunHa

YCMOKTYyBanbHui
Tpybonposig He y BOA;.

3akynopka nig yac
YCMOKTYBaHHS.

Hanipnuin Tpy6onposig,
3aKpUTUA.

Hacoc ycmokTye nositps
B YCMOKTYBansHOMY
TpybonpoBog;.

Hacoc ycmokTye noBiTps,
HecTaya Boau nig Yac
YCMOKTYBaHHSI.

HiameTp wnaHra HagTo
Manui.

Hectaua Bogum nig yac
YCMOKTYBaHHSI.

Hwn3bkuii TUCK NOBITPS
B HarpomaxyBarnbHiin
E€MHOCTI.

A0 HaLloro CepBiCHOFO LEeHTPY.

YcyHeHHs

3aHypuTh yCMOKTYBanbHuin Tpy6Gonposia y
BOAY LOoHanmeHwe Ha 30 cm.

BupanuTy 6pya y 30Hi BCMOKTYBaHHSA Ta 'y
inbTpI.

BigkpuTy cTOMOPHI NPUCTPOI B HanipHOMy
Tpy6onpoBoai.

MepeBipnTH BCi 3’'€AHAHHSA
YyCMOKTyBarnbHoro Tpybonposogy Ha
repMeTUYHICTb.

3aMiHUTVY yLlinbHIOBanbHe KinbLe.

BumMkHYTM Hacoc i 3a4ekaTu, OKU BiH
OXOJSOHE.

BcTaHoBUTM HanipHWI WnaHr GinbLoro
niametpy.

MepekpnTH ApOCEnbHO 3acyBKOK Hacoc,
o6 HanawTyBaT 06’eM nogaBaHoi
pignHW.

[opaTtn NoBiTPS B HarpomazKyBarbHy
E€MHICTb (HanawTyBaTh nonepeaHin TUCK
MembpaHu Ha 1,5 6apa).

Pyxomun psigok i3 tekctom: JOOATU OO
1,5 BAPA.

ﬂ Y pasi BUHUKHEHHS HemonaAok, ki Bu He MoxeTe yCcyHyTu camocTinHO, Byab nacka, 3BepHiTbCs

KHOMKOBWUA BUMUKAY

YBIMKHEHHs1  Ta

BUMKHEHHSA

Tuck
6yAMHKOBOro BOAONPOBOAY NONEPEAHBO

BCTAHOBJIHOETbCA

Ha 3aBogi-

BMPOGHMKY. 3a noTpebu 3miHu Moxe

30icHI0BaTU
axiseup.

nuwe

KBanidgikoBaHUn

3

YTUNI3AUIA

——N

=2 3abopoHsEeTbCA yTUNi3yBaTu

npunaam, 6aTapei Y akymynsitopu,
Lo cTanu HenpuaaTHUMM, pa3om i3
nobyTtoBumu Biaxogamu!

YnakoBka, caM NpUCTpin Ta horo
npunagasa BUKOHaHi 3 matepianis, WO
MOXYTb OyTW BUKOPUCTaHI NOBTOPHO,
TOMY BOHW NignsratoTb BiANOBIAHIN
yTunisaduii.
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FAPAHTIA

Moxnuei gedekTn maTepiany Ta/um BMPOGHMLUTBA MW YCyBaemMO MPOTArOM BCTaHOBMEHOMO 3aKOHOM
rapaHTiiHoro TepMiHy Ansi NpeTEH3ilA No SKOCTi TOBapy Ha HaLL BMBIP LLMSIXOM PEMOHTY Y1 3aMiHu BUPOOGY.
[apaHTinHUA TepMiH BM3HAYaETbCA B KOXXHOMY BMMAAKY Y BiAMOBIAHOCTI 4O 3aKOHOAABCTBA KpaiHW, B
AKi BUpi® 6yB npuadaHui.

Hawi rapaHTiiiHi 3060B’3aHHA AiicHI Tinbkyu 3a MapaHTis BTpavaeTbes npu:

yMoBU: B cnpobax caMOCTIHOTO PEMOHTY
W potpumaHHs - BMMOr  Li€i  IHCTPYKUIT 3 M camOBINbHOMY BHECEHHI TEXHIUHMX 3MiH
ekcnnyaradyji

B BUKOPWUCTAHHI HE 3a NPU3HAYEHHAM
B HanexHe NOBOAXEHHS

B BMKOPUCTaHHS OpUriHanbHMX 3anacHUX YacTuH

[apaHTis He po3MoBCIOAXKYETLCS Ha:

B [lowkogxeHHsA nakodapboBOro NOKPUTTS, LLO BiAHOCUTLCS 40 NMPUPOAHOIO 3HOLLYBaHHS

B |lIBnakosHoLlyBaHi AeTani, siki B nepeniky 3anacHUX YacTuH / Ha KpecreHHi no3HayeHi B pamouli
[xxx xxx (x)]

B [IBMryHM BHYTPILUHBLOIO 3ropsiHHA (AN HWX Lil0Tb OKPeMi rapaHTiliHi 3060B’s13aHHSA BigMNOBIAHMX
BMPOGHWKIB ABUIYHIB)

[apaHTinHUIA nepiog NOYMHAETLCSH 3 MOMEHTY NpuAbaHHA Meplmm KiHUEBUM crnoxuBadeM. PieHHs
npuiMaloTbCs 3 ypaxyBaHHAM AaTh B JOKYMEHTI, Lo MigTBepAXye NoKynky. byab nacka, 3BepranTecs
3 Liieto 3asiBOIO Ta OpuriHanoM AOoKyMeHTa, Lo NigTBEePAXKYE MOKYMKY, A0 CBOEI TOPriBernbHOI opraHisauii
abo 0o Hanbnwxyoro LeHTpy obcnyroByBaHHS KnieHTiB. Lis 3asiBa He BNnMBaEe Ha BM3HAYeHi 3aKOHOM
npaBa Ha npeTeHsii NoKynus 4o NpoAaBLs.

AOEKINAPALIA NPO BIANOBIAHICTb CTAHOAPTAM €C

Linm gokymeHTOM MU 3asiBNSIEMO, LLO Liel CNpOEeKTOBaHUA HAMU NPOAYKT BigMNoBiAae BUMOram
noroxeHnx ampektns €C, ctaHgaptam 6esnekn €C, a TakoxX iHWUM CTaHO4apTaM, Lo 3aCTOCOBaHi A0
LibOro NpoaykKTy.

Mpoaykr Tun Bupo6Huk
HomaluHsa HacocHa HW 5000_6000 FMS AL-KO Gerate GmbH
cTaHuis Premium Ichenhauser Str. 14
CepiHu® HoMep D-89359 Kotz
G3012015
YnoBHoOBaXeHUMN OvpekTnem €C MoroaxeHi Hopmu
npeAcTaBHUK
Hr. Anton Eberle 2006/95/EU EN 60335-1; VDE 0700-1:2007-02
Ichenhauser Str. 14 2004/108/EU EN 60335-2-41; VDE 0700-41:2004-12
D-89359 Kotz 2000/14/EU (13) EN 60335-2-41/A2; VDE 0700-41/A2:2009-02
2011/65/EU EN 55014-1; VDE 0875-14-1:2007-06
EN 55014-1/A1; VDE 0875-14-1/A1:2008-12
Kétz, 01.05.2012 PiBeHb 3ByKYy EN 55014-2; VDE 0875-14-2:2009-06

BUMIpsHWiA: 70 / 73 AB(A)  EN 61000-3-2; VDE 0838-2:2006-10
Z rapaHToBaHui: 79 / 81 EN 61000-3-2/A1; VDE 0838-2/A1:2007-05
% . nB(A) EN 61000-3-2/A7; VDE0838-2/A7:2007-06
OuiHka BignoBiAHOCTI EN 61000-3-2/A4; VDE 0838-2/A4:2007-06

AnTOHi0 [le ininno 2000 /14/EG fonatok V. EN 61000-3-3; VDE 0838-3:2009-06
BUKOHABYUU OUPEKTOP
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ETK HW 5000 FMS

ETK HW 5000 FMS
Art.-Nr. 112 851

068297
T Sowﬁﬁﬁ 8v829v
: »—(2)89600.
(@oveoor— & (2)L€T00L
23 (2)9gsroL

€SV/9¥
6SV.91

8159
cl8L9V -

(v)s68297 \A

02597
(z)ovzooL
(2)zostoL

-
\\\&NWAqvﬁNwmoﬁ

9€.29v €8T/ Nreuldly
| 6888YE

198291

I
(9) 2eT00L

(9) 2zT00L

~

P 0STO9Y
+— T65/9v [{80V.9Y|
% yovLoy £55/9
1@ etrioy
. SOv.9v £68297
L S0v.9Y 126297

@memmo#
vIiv.iov

988291

€8YTOL Meulaly
6888Y¢

HW 5000 / 6000 FMS Premium

220



ETK HW 5000 FMS
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ETK HW 6000 FMS

ETK HW 6000 FMS
Art.-Nr. 112 852
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ETK HW 6000 FMS Al-KO

ETK HW 6000 FMS
Art.-Nr. 112 852

543556 (4)

467525

467450 (5
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462905(2)"
462905(4
DT 467566

.
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Country
A

AUS
B/L
BG

CH

Cz

D

DK
EST/LT/LV
F

GB

H

HR

RUS
RUS

SK
SLO
SRB
TR
UA

Company
AL-KO Kober Ges.m.b.H.

AL-KO International PTY. LTD

Eurogarden NV

Valerii S&M Group SJ
AL-KO Kober AG
AL-KO Kober Spol.sr.o.
AL-KO Gerate GmbH
AL-KO Ginge A/S
AL-KO Kober SIA
AL-KO S.A.S.

Rochford Garden Machinery Ltd.

AL-KO KFT
Brun.ko.-prom d.o.0.

AL-KO Kober GmbH / SRL

AGRO-COMMERCIAL

Gulistan Com

Cyril Johnston & Co. Ltd.
ASHOFAN FOR AGRICULT. ACC.

BADRA Sarl

Techno Geneks

AL-KO GINGE A/S

0.DE LEEUW GROENTECHNIEK

AL-KO Kober z.0.0.

OMNITECH Technology SRL

000 AL-KO Kober

AL-KO St. Petersburg GmbH
AL-KO Ginge Svenska AB
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Zu diesem Handbuch

Lesen Sie diese Dokumentation vor der Inbetriebnahme durch. Dies ist Voraussetzung für sicheres Arbeiten und störungsfreie Handhabung.

Beachten Sie die Sicherheits- und Warnhinweise in dieser Dokumentation und auf dem Produkt.

Diese Dokumentation ist permanenter Bestandteil des beschriebenen Produkts und soll bei Veräußerung dem Käufer mit übergeben werden.
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